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Unsgefeiert. 
i$ 5t. Kouifer Jahrhundertfeier endet 
mit Kraftwagen-Korfo, £uft-Wettfahr- 
ten und Parfeinweihung. — Freuden: 
feuer im ganzen Hudfonthal, — Das 
deutfche Element. 

St. Louis, 9. Dftober. Heute fam 
bie achttägige Feier bes hundertjähri- 
en Beftehens von St. Louis als in- 
Iorporirteg Gemeinmwejen zum Ab⸗ 
ſchluß. Das Wetter hatte ſich über 
Nacht geändert, e8 mar trübe, und jo 
windig, daß alle Flugpläne des heuti- 
oen Feitprogramms vorläufig verjcho- 
ben werden mußten, dagegen nahmen 
an der Kraftwagen: Parade über tau= 
jend „Autos“ aller Art Theil. Daran 
ichloß fich die Weihe der alten Yair 
Grounds im nordmeitlichen Stabttheile 
«ls Öffentlicher Park. Vier lenkbare 
Luftſchiffe werden gegen Abend eine 
Wettfahrt über eine - dreiedige Bahn 
von zwei Meilen madıen. E 

Nem York, 9. Dit. Etiva 50 mäd- 
tige Freudenfeuer werden heute Abend 
cuf den Höhen am ganzen Yubfon- 
Slußthal von der Bai von Nem Hort 
bi8 Albany brennen, und damit wird 
die Hudfon = Fulton » Feier zum Ab- 
Ichluß fommen. Außerdem werben in 
offen Weilern und Städten am Fluß 
aroße Slumination, Yeuerwert und 
rreudenfeuer veranjtaltet, jo daß der 
ganze Strom in einem YFeuermeer er- 
alänzen wird. 

Mie ftet3, wenn große Mengen Be: 
juder aus dem Gübden und Meiten 
nad Nem Mork fommen, häufen fich 
auch jett mieder die Silberdollarz, 
melche hier im Allgemeinen menig be= 
nußt werden. Dem Hilfsbundes- 
Ihagamt find nie zuoor folhe Haufen 
Silbergeld zum Umtaufch gegen Pa= 
piergeld zugegangen, mie gerade jebt 
nad der Hudfon-Fulton-Feier. 

Allgemein anerkannt wird der ber- 
portagende Antheil des deutſchen Ele— 
ments an der Feier. Hatten die deut⸗ 
Then Matrofen jtürmifche Begeifterung 
mit dem Parademarfch und dem Lied 

„My Country, ’t i3 of Thee“ entfeffelt, 
fo kam als zweiter Schlager der am 
legten Samftag abgehaltene Straßen- 
farneval, zu bem ber Andrang ber 
Maſſen noch größer war, als zu allen 
anderen Kundgebungen, „und „zum 
Schluß find im Waldorf - Aftorta Ho- 
tel die Dffiziere der deutfchen Kriegs=- 
flotte glänzend gefeiert morben. 

Point Pleafant, W. Ba., 9. Ott. 
Mit einem Umzug wurde bier heute der 
135. Jahrestag der Schladt von 
Point Pleafant im Unabhängigfeit3- 
friege gefeiert und eine 82 Fuß hohe 
Säule enthüllt. 

Neuer Flug⸗Rekord. 


Eollege Bart, Maryland, 9, Dit. 
MWilbur Wright hat heute einen neuen 
Flug⸗Rekord geſchaffen. Ber leichtem 
Minde, und diefen im Nüden, legte er 
auf feinem Xeroplan, einfchlteßlich, ei- 
ner Wendung außerhalb der Bahn, 
* eine Strede von 500 Metern in 58 355 
Selunden zurüd, oder in 20 Setunden 
weniger al3 Delagrange auf gleicher 
Strecke in Frankreich gebrauchte. 
Wright entwickelte eine Geſchwindig⸗ 
keit von 46 Meilen die Stunde auf der 
Fahrt, ſeine Maſchine arbeitete aber 
auch mit ſolcher Spannkraft, daß der 
Apparat auf und niederging. 

St. Louid, 9. DE. ©. 8. von 
Pfuhl, welcher bei der Dauermettfahrt 
von Zuftfchiffen in Minnefota Yandete 
und ben Sieg errang, wird den Preis 
verlieren, weil er die Vorfchrift ver- 
legte, wonach bie Theilnehmer ihre Ab⸗ 
fiht der Bewerbung rechtzeitig anmel- 
den müffen; aud 9. €. Honeyimell, der 
die Anmeldung bei ber Abfahrt machte, 
wurde aus bem gleichen Grunde aus- 
gefchaltet, und bie Giegestrophäe wird 
daher erft nach einer nächfte Moche 
tattfindenden zweiten Dauerfahrt ver- 
geben merben. 

South Bend, Ind., 9. Ott. Wr. 
Matterys Ienfbares Luftfchiff „Amer: 
ica* ftürzte geftern Abend aus hundert 
‚Fuß Höbe herab und murbe zertrlim- 
mert, und Mattery brach beide Hand- 
gelente. lm .megen ber Zufchauer- 


Er menge überhaupt abfahren zu fönnen, 


„ mar Mattery in jcharfem Mintel auf: 
geftiegen und babei hatte einer ber Pro- 
nelfer den Hintertheil der Gashülle ge- 
ftreift und gerriffen; das lUinglüd war 
die Folge. 

Erdbeerenernte und Schnee. 

New Hort, 9. DE. Infolge bes fon- 
nigen Wetters ber lehten 14 Tage ift 
jet im nörblichen Ne erfey eine 
meite Grdbeerenernte im Gange und 
die bier eimtreffenden Erdbeeren find 
bon folcher Güte, daß fie zu 10 Cents 
daß Quart verfauft werben können. 

Denver, Kol., 9. Oft. Aus verfcie- 
benen Theilen-bes Staated, wie Trini- 
dad und Canon Eith, mwird beute ftar- 
fer Temperaturfall und leichter Schnee: 
fall gemeldet. Aud) Hier hat e3 etwas 
geſchneit. 
ſtatholiſche Univerſit atsgebãu de 
verfauft. 

Wafbingten, 9. DE. Zu rund 
£600,000 ift Heute da® Eigenthum ber 
taseifchen Geo. Wafhington-Uniber- 
fität an. ber 15. und „H"-Straße, 
Norbn et worden, bodh wird 
bie Uni t bie Gebäube erft am 
—— 
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Im Yoſemite⸗Thal. 
Praſident Taft heute Nachmittag aus dem 

Palifornifden Wunderland zurüdge: 

fehrt. 

Glacier Boint, Kal., 9. DU. Prä- 
fident Taft ift heute Nachmit.kıg vom 
Gentinel-Hotel, der Hauptfaramanferei 
im Yofemite-Thal, im Wagen nad) EI 
Portal zurüdgefehrt, von mo er mor= 
gen früh durch die Ebene zmwifchen den 
Gierras und dem Küftengebirge und 
fpäter durch Hochgebirge nad) Lo3 An- 
gele3 weiter fahren wird. Die Wagen- 
fahrt nad El Portal dauert zei 
Stunden, da die Entfernung jechzehn 
Meilen ift. . 

Das „Hotel“, in dem er hier über- 
nachtete, ift eine Bretterhütte, die un- 
mittelbar am Rande des hohen Yeljen 
fteht, von wo aus man das ganze Thal 
überfehauen kann. Die Yenfter de 
Präfidenten- Zimmers gehen direft auf 
das Thal hinaus. Er traf geftern 
Nachmittag noch rechtzeitig ein, um den 
herrlichen Sonnenuntergang beiun- 
bern zu können, wobei das fonft jtarre, 
todte Felsgeſtein in allen Farben fchil- 
lerte. Heute fuhr der Präfident dureh 
Schnee und genof ‚gleichzeitig häufig 
ven Anblid der prächtigen Wafferfälle, 
der „Dome“, Telöflippen und ande- 
rer Wunder des herrlichen Thals. Am 
Fuß des engen fich windenden Pfabes 
tmarteten bereits Wagen, in denen der 
Träfident und feine Begleiter nach dem 
Gentinel-Hotel fuhren, wo zu Mittag 
gegeflen wurde. 

Gejtern Abend murde auf einem 
hohen überhängenden Feljen ein mäd)- 
tiges im ganzen Thal fichtbares Freu- 
denfeuer zu Ehren des Präfidenten ab- 
gebrannt. 5 

Auch in diefem Sommer find wieder 
zwei Iouriften. verunglüdt. Ein junger 
Engländer, Namens Shepard, ver- 
Ihwand im Juni aus einem Lager in 
der Nähe und tft mwahrfcheinlich abge- 
ftürzt. Die Bundesfoldaten haben ver: 
gebens nach feiner Leiche gefucht; fie 
liegt wahrjcheinlich in einer ber tiefen 
Felsſpalten. 

Bald darauf benutzte trotz der War— 
nungstafel ein junger Kalifornier, 
Namens Logan, den Ledge Trail. that 
einen Fehltritt und ſtürzte 900 Fuß 
tief. Major Forſyth hat jetzt den Zu— 
gang zu dem Felſenpfad mit Dynamit 
zerſtören laſſen. 

Dias ald Sieger gefeiert. 


EI Bafo, Teras, 9, DE. , Wenn 
Präfident Diaz von. Merifo auf der 
Reife nach hier zur Zufammentunft 
mit Präfident Zaft nah Chihuahua, 
der großen norbmerifanifhen Stadt, 
fommt, wird ihn ein großer filberner 
Stabtfchlüffel und eine Silberplatte 
mit drei Gilberbechern überreicht mer- 
den. Die Becher tragen griechifche 
Anjchriften und merden Wein, Salz 
und Waffer enthalten, die Symbole 
bes Gieger3. 

Die „Strafgelder‘ der Wirthe, 

Topefa, Pas., 9. Dit. Polizeirichter 
Holden von Pittsburg, Kas., murbe 
heute um $100, fieben Boliziften um je 
950, acht Feuerwehrleute um je $25, 
und zmölf Wirthe um je $500, und 
Frank Linzti um $1000 geitraft wegen 
Mikachtung des Staat3obergerichtes 
durch Betheiligung an einem Shftem 
der „Beitrafung” jtatt Lizenfirung von 
Wirthen unter Verlegung des 
Staatsprohibitionsgeſetzes. Linski zog 
die „Strafgelder“ von den Wirthen 
ein. 

Opfer des Fußballſpiels. 


Des Moines, Jowa, 9. Okt. Der 
achtzehnjährige Walter Evans erlag 
heute den Verletzungen, welche er ge— 
ſtern hier beim Fußballſpiel erlitten 

e. 


hatt 


Ausland. 
Ein Proteft Üincle Sams? 


Wil angeblih Derwahrung gegen den 
Mandfhureivertraa Japans mit China 
einlegen. 

Zofjo, 9. Ditober. Spezialdepefchen 
aus London melden, dab die Ber. 
Staaten entjhieden Verwahrung gegen 
ben jüngjt zwijchen China und Japan 
abgejchlojjenen Vertrag binfichtlich der 
Mandihurei einlegen mollen. (Die 
Depeiche dürfte Botfchafter Eranes 
eilige Zurüdberufung nad Wafhing- 
ton am Tage vor feiner Abreife von 
San Franzisfo erklären. Anm, d, 
Red.). 

Balſam für Peary. 

Paris, 9. Okt. Die franzöſiſche 
Univerſität und die Geographiſche Ge— 
ſellſchaft haben heute Kommander 
Peary zu einem Vortrag über ſeine 
Fahrt nach dem Nordpol eingeladen; 
der Vortrag ſoll nach Pearys Beſuch 
in London zu gleichem Zweck ſtatt⸗ 
finden. 

Schulrektor als Revolutionär. 


Barzelona, 9. Okt. In öffentlicher 


Verhandlung findet bier der Prozeh 
des‘ früheren Reltord der modernen 
Schule, Ferrer, unter der Anklage 
ftatt, der: Hauptanftifter der jüngften 
en Bewegung gemeien zu 
ein, * 
Belaſtungsmaterial 


Als liegen 


Schriftſtücke Verkündung einer us |” 


blit in Spanien, Briefe non Republi- 
fanern, Freimaurern und Tyreibenfern 
in verfchiebenen fremden Ländern, 
Schriften über einen Weltbundb der Ar- 
beiter ufiv. vor. Der Unterfuhungs- 
richter unterbreitete Die Angabe eines 
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Chicago, Samſtag, den 9. Oktober 1909. — 5 Uhr⸗Ausgabe. 


nungsgenoſſe war der Herausgeber ber 
Zeitung „El Progreſſo“, Igleſias, wel⸗ 
cher der Regierung mit einem Aufſtand 
drohte, falls ſie Truppen nach Marok⸗ 
ko ſchickte. 

Der Brunnenvergifter. 

In Deutjdland herrfcht Beforgnif ob dei 
neuen englifhen Bet: und Derläum- 
dungsteden. 

Berlin, 9. DE. Die Reben von 
Lord Northeliffe, Admiral Beresford 
und Generalgouverneur Grey von Ka- 
naba fomwie verfchiedene Artikel in eng- 
fen Monatsfchriften über die Be- 
stehungen zwifhen Großbritannien 
und Deutfhland find in den deutfchen 
Zeitungen allgemein nachgebrudt und 
befprodden worben. Sn den Belpre- 
Hungen äußert fich namentlich die Be- 
fürdtung, daß eine fyftematifche Be— 
megung eingeleitet worden ift, um 
Deutfchland um den guten Willen der 
Ver. Staaten zu bringen und die }bee 
zu nähren, daß Deutichland Großbri- 
tannien bebrohe. E3 wird darauf hin- 
gemwiejen, daß alle Berdächtigungen ei- 
ned friegerifhen Zufammenfloßes 
zwiſchen Deutſchland und Großbritan- 
nien von engliſcher Seite ausgehen. 
und daß nicht ein einziger Deutſcher 
in hervorragender Stellung, weder in 
Wort noch Schrift, Verdacht gegen 
Großbritannien geäußert hai. 
Anwachſen der zur Zeit noch kleinen, 
aber einflußreichen Kriegspartei in 
England, welche durch Verbreitung 
von Phantaſiegebilden über Deutſch— 
lands Beftrebingen an Stärke ge— 
mwinnt, wird ebenfalls als ein ernftes 
Moment bezeichnet. Bon Berlin aus 
mird, um die englifche öffentliche Mei- 
nung nicht mehr zu erregen, barauf hin- 
gewirkt, daß jene beutfch-feindfeligen 
Aeußerungen möglihjt übergangen 
merden. 

Ne York, 9. Okt. Kurz vor feiner 
Abfahrt auf feinem Flaggfchiff „In- 
flerible“ nach der Theilnahme an der 
Hudfon = Fulton = eier äußerte fich 
Adminal Sermour, der. Kommandeur 
des britifchen Gefchmaders, heute zum 
eriten Male über da3 Gerede von ei- 
nem Krieg zwifchen Deutfchland und 
Großbritannien. „In meiner Er: 
fahrung mit den Deutfchen in allen 
- Theilen der Welt,“ fagte er, „babe ich 
ftet3 gefunden, daß fie ftreng bie 
Schidlichfeit wahren.“ Gefragt, ob 
überhaupt Wahrfcheinlichfeit für einen 
Krieg zwifchen England und Deutfch- 
land vorhanden fei, antwortete ber 
Admiral, daß nur der deutſche Kaiſer 


diefe Frage befriedigend- beanittvorten- 


fönne, Perfönlich hoffe er e8 nicht, 
denn heutzutage bedeute der Krieg gro⸗ 
ße Verluſte an Menſchenleben und 
große Unkoſten, die von den Steuer- 
zahlern getragen werden müßten. Er 
halte es überhaupt ſchon für unrecht, 
öffentlich die Wahrſcheinlichkeit eines 
Krieges zwiſchen zwei gegenwärtig 
befreundeten Nationen zu erörtern. 

„Slauben Sie, daß Deutjchland 
zum Kriege rüftet?” wurde er nun ge= 
fragt. 

„Deutfchland,“ war die Antiwort des 
Admirald, „vergrößert feine “Flotte, 
aber ih fann Ihnen feinen Grund 
dafür jagen, meil ich ihn nicht Ten- 
ne. Das Millenium ift noch nicht in 
Sicht, und die Völker müffen fi für 
den Krieg bereit halten. 3 ift leicht, 
die öffentlihe Meinung eines Moltes 
gegen ein anderez zu entflammen, und 
dann fann Niemand jagen, mas ge- 
Tchehen mag.“ 

Zum Tode derurtheilt. 


Güſtrow, Deutfchland, 9. Ditober. 
Auaufte Zobel, eine Berliner Pub: 
macherin, wurde heute hier der Ermor- 
dung bon Frieda Berthold, einer jun- 
gen Dpernjängerin, im leten März, 
Ihuldig erflärt und zum Tode bver- 
urtbeilt. Der Bemeggrund war Eifer- 
ſucht. 

Der Bräutigam der Angeklagten, ein 
Geſchäftsreiſender, hatte ſich mit Frl. 
Berthold verlobt. Die Mörderin gab 
an, ſie habe die Nebenbuhlerin nur in 
den Hals ſchießen und ihre Stimme 
ruiniren wollen. 


Hoyer Diskontoſatz. 


Berlin, 9. Okt. Der Verwaltungs⸗ 
ausſchuß der Deutſchen Reichsbank 
wird am Montag zuſammentreten, wie 
es heißt, um die Disfontorate der 
Banf’von vier auf fünf Prozent zu 
erhöhen. 


Großfeuer. 


San Franzisko, 9. Okt. In der 
Anlage der Weſtern Roofing and Pab⸗ 
ing Co. an der Hooper Straße rich— 
tete Feuer heute früh 8100,000 Scha⸗ 
den an, und drei Männer erlitten Ver— 
letzungen. 

Dampfernachrichten. 
Annelommen: 
New Vort: 


Gampania, Liverpool; Kaledonia, 
Bieten; New Vort, Southampton; San Giorgio, 
* 


pel. 

Piymouth: Philadelphia, Rew Vort. 

Montreal; Megantic, Liverpool. 

Genua: Cretie und Euroba, New Vork. 

Reabel: Ultonia, Rew Vort. 

Funtentelegrapbiih beute gemeldet: Arabic, Li: 
verpoof, Montag früh in New York erwartet. 


N * Wal 
w der er, Hambur St. 
€ Vort Gra ĩ ’ 


Gacmen 1a, Quee ns ’ Y 
* ton Brinz tene, Genua ’ 
and, Antwerpen ’ Furneilic, im. 
fton * Lanca Lon 


Cherbourg: Deutichiand, Rew Vork. 
— 


Rod ein Zodter. 
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Uoe., geftorben. Er. 
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der Kuptommifin gebruckt worden | 
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Wayman erhält Silfe. 


Bereinigung der Staatsanwälte des 
FEtaates fidgert fie ihm zu. 


Zuryfommiffion lenkt ein. 


£iefert die vom Staatsanwalt verlangten 
Karten mit den Namen von Gefhwo- 
renen, die im leßten Jahre ausgelovit 
wurden, an die Staatsanwaltfhıft ab, 


Sein energifches Vorgehen gegen 
Grabjcher in verantwortlichen Stellun- 
gen und Perfonen, welche dur) ver- 
breerifche Manipulationen den Gang 
der Rechtöpflege aufzuhalten ' fuchen, 
haben Staatsanwalt Wayman die 
Unterftügung feiner Kollegen in den 
übrigen Counties des Staate8 gefi- 
hert, deren Vereinigung am Donnerd- 
tag und gejtern in der Staat3haupt- 
ftabt ihre Jahresperfammlung abge- 
halten hat, an der Herr Wayman prin- 
gender Amtsgefchäfte halber nicht theil- 
nehmen fonnte. 

In einer Refolution, die dem Staat3- 
anmalt zugegangen ijt, verfichern 
fie ihm ihre finanzielle und moralifche 
Unterftügung und merfthätige Beihil- 
fe in feinem Kampf und in feinen Be- 
mübungen, für die Fortfekung feiner 
Unterfuhungen die nöthigen Mittel 
zu erlangen. Die Refolution, die vom 
Staatsanwalt E. W. Hadley von Du- 
Page County, dem Präfidenten der 
Staatsanwaltsvereinigung, und den 
Staatsanmälten %. %. Hilmer von 
Adams County und D. D. Wiley von 


«| Yord County unterzeichnet ift, lautet 


mie folgt: 

Staatsanwalt John €. W. Way- 
man bon Coof County hat eine Unter- 
fuhung begonnen, deren erfolgreiche 
Durhführung für, die Aufrechterhal- 
tung von Redht und Drdnung unerläß- 
lich ift, und die nicht nur von der größ- 
ten Bedeutung für die Bevölkerung 
der Stadt Chicago und “non Eoot 
County ift, fondern für den Staat 
Illinois nd die Union. Sein un- 
erfchrodene® Vorgehen gegen Per: 
fonen, melche Gefchmorene zu beein- 
fluffen fuchen, und feine Bloßſtellung 
und jtrafrechiliche Verfolgung - des 
Rings von Perſonen, die an dieſem 
Verbrechen betheiligt find, iſt unerläß⸗ 
lich Aufre allung unſeres 


Rechtsweſens und unſerer Regierungs⸗ 
formen. 

Sein Angriff auf das gefährliche 
Grabſchunweſen in amtlichen Kreiſen 
hot Zuftände enthüllt, bie eine Yort- 
jegung der Unterfuchung und ftraf- 
rechtliche Verfolgung der Schuldigen 
fategorifch verlangen, damit der Plün- 
derung öffentlicher Kaffen und von 
Privatleuten durch Grabicher in amt- 
licher Stellung ein Ende gemaht wird. 

Sein erfolgreiches Vorgehen gegen 
den Grabfcherring in Arbeiterfreifen 
bedeutet einen fchmeren Schlag gegen 
die unehrlichen Drohnen in Arbeiter- 
verbän'g md einen Anfporn für Ar- 
beiterfüyıec, die e8 mit ihren Aufgaben 
ehrlich meinen. Die Vereinigung der 
Staatsanwälte des Staates inboflirt 
die Haltung ihres Mitgliedes John E. 
M. Wayman und dringt in ihn, feine 
Unterfuhhungen fortzufegen ohne * 
ſicht auf Rang und Stand derer, bie 
dadurch an den Pranger geſtellt und 
betroffen werden. 

Sie verſpricht ihm ihre perſönliche, 
finanzielle und moraliſche Unterſtütz— 
ung und Beihilfe und ſtellt ihm alle 
Hilfsmittel zur Verfügung, um den 
Kampf für Aufrechterhaltung unſerer 
Rechtspflege, für die Beſeitigung von 
Grabſchern in amtlicher Stellung und 
für die Säuberung bon Wrbeiterver- 
bänden von Gtabfchern fortzufegen. 
Sie ift bereit, Herrn Wayman in’jeber 
möalichen Weife beizuftehen und ihm 
zu helfen, die Mittel zu erlangen für 
Einrichtung eines Geheimdienfted, ber 
zur Fortjegung feiner Unterfuchungen 
nöthig tft.” ; 

Jurylommiffion lenft ein. 

Die Jurhtommiffion, die fich bisher 
troß eines von Richter Barnes erlaffe- 
nen Vorladungsbefehls gemweigert bat, 
Staatsanwalt Wayman ihre Akten 
und Schriftftüde zur Verfügung zu 
ftellen, hat e8 enbli an der Zeit ge- 
funden, einzulenfen. Die Staat3an- 
maltfchaft ſicherte ſich geſte einen 
zweiten Vorladungsbefehl, der die 
Kommiſſion anwies, die Karten mit 
den, Namen ſämmilicher Juryanwär— 
ter, die im letzten Jahr ausgelooſt wor⸗ 
den ſind, abzuliefern. Heute Vor— 
mittag wurden dieſe Karten, ungefähr 
25,000 an der Zahl, an die Staatsan⸗ 
waltſchaft abgeliefert. 

Sie werden von den Gehilfen des 
Staatsanwalts eingehend unterſucht 
werden, um weitere Beweiſe für Unre⸗ 
gelmäßigkeiten und Manipulationen 
bei der Auswahl von Geſchworenen 
feſtzuſtellen. Wie bereits geſtern in 
der „Wbenbpoft” berichtet murbe, 
laubt die Staa liſchaft 


daß ein ar 


"mit dem Staatsan 
ten. 
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Wittern ein Verdrechen. 


Scheint erſt nach dem Tode ins Waſſer 
geworfen worden zu ſein. 


Am Fuße der 21. Straße wurde 


heute Nachmittag die Leiche eines 40- 
jährigen Mannes aus dem See gezogen, 
der dunkle Beinkleider, ein blaues 
Hemd, ſchwarze Schuhe und Strüm— 
pfe, aber keinen Rock anhatie. In den 
Taſchen fand man weder Geld nach 
Geldeswerth, auch keine Papiere. Spu⸗ 
ren äußerer Gemalt waren an bem 
Zodten, der anfcheinend 14 Tage im 
MWafler zugebracht hat, niht mahr- 
nehmbar. 

Die Polizei gelangte nad oberfläd- 
YicherBejichtigung der Veiche, die imBe- 
ftattungsgefhäft Nr. 2449 Cottage 


| Grove Aoe., ihrer Jbentifizirung harrt, 


zu der Ueberzeugung, daß die Lunge 
fein Waffer enthält. Iſt das that- 
fächlich der Fall, jo wäre damit ber 
Beweis geliefert, daß der Mann erit 
nad erfolgtem Iode in’3 Wafler ge- 
morfen wurde. Der Verftorbene hat 
bellbraunes Haar und wiegt etma 200 


Pfund. 
Die Unterfuhung ift im Gange. 


Drehbrüde nnd Dampfboot. 


Die „City of Traverje‘’ bei einem Zu— 
ſammenſtoß befchädigt. . 

Zum Schreden von etwa 200 Per- 
fonen flug heute Morgen gegen 9 
Uhr die Wells Str.-Brüde, auf der fie 
ftanden, gegen den Dampfer „City of 
Traverfe“ und rik 20 Fuß vom Ge- 
länder des oberen Deds ab. Die Brüde 
felbft wurde an der Berührungsftelle 
zum Theil aufgeriffen. Sie war ge- 
öffnet worden, um den Dampfer durdh- 
zulaffen, der füblich von der Brüde in 
meftlicher Richtung fuhr. Als der 
Bug dur die Durhfahrt gegangen 
war, wurde die Brüde. wieder herum= 
geſchwungen, aber nicht langfam ge= 
nug, denn fie ftieß heftig gegen den hin— 
teren Theil des Schiffes. ALS der Zu= 
fammenjtoß mit lautem Krach erfolgte, 
murden viele der auf der Brüde be- 
findlihen Leute ängftlih, und einige 
rauen fchrieen auf, fie wurden aber 
vom Boliziften David Lynch, der auf 
der Brüde Dienft that, beruhigt. An 


den Ufern fammelten fich jchnell viele, 


Menſchen an. Die „Eity of Traverfe” 
war heute Morgen von St. Yofeph, 
Mich., gefommen, , hatte am Fuße von 
Michigan Ave. Obft abgeladen und be- 
fand ich auf dem Wege nad der 


TFrantiin Str. = Werfte, als ver Unfall 


geſchah. 
Augeblich verlaſſen. 


Schwiegertochter eines Bahn- Vizepräſi⸗ 
denten klagt auf Sheiduge. 

Yrau Ella Kirfman aus Edanfton 
beantragte heute bei Richter Walter im 
Kreisgeriht die Scheidung von Wil- 
liam 8. Kirfman, dem Sohne des 
Bizepräfidenten Marfhal M. Kirk: 
man bon der Northimeitern Bahn. 
Kirfman, der Beflagte, ift Vertreter 
der „United States Health & Accident 
Company“ in Nem Dorf und hat eine 
Untwort auf die Klage eingereicht, in 
der er jedoch das Recht feiner Frau 
auf Scheidung nicht beftreitet. Er war 
bon Anmalt W. W. Roß vertreten. 
Frau Kirfman, die durch den Reich- 
thum ihrer Zoilette im Gerichtsfaale 
viel Auffehen machte, erhebt den Por: 
murf des Verlaſſens gegen ihren 
Mann. Yhre Ausfagen wurden von 
ihrem Schwiegervater beftätigt. 


+. —ñ — 
Tempelritter feiern Chicagotag. 


Vierzehn Komtureien der Tempel⸗ 
ritter feierten heute Nachmittag den 
Chicagotag durch eine Parade mit 
Felddienſtübungen im Waſhington 
Park, für die ſeit drei Monaten Pro— 
ben abgehalten worden ſind. Groß—⸗ 
komtur John Durham, Cleveland, 
hielt nach den Felddienſtübungen eine 
Revue über die Theilnehmer, die ſich 
in F. Upnen  eingefunden bat= 
ten, db. 


— 


er. 

* 

A 

Ju begreifliher Sorge. 


Albert Kirchner, Mitglied der Bött- 
&herfirma Kirchner Bros., W. 22. 
und ©. Halfted Straße, wird jeit dem 
5. Oftober vermißt. Da er leidenb 
war, befürchtet angeblich die Gattin, 
daß er Selbftmord begangen habe. Die 
Polizei ift heute erfucht worden, Nach- 
forfhungen nad feinem Berbleib an- 
zuftellen. Der Vermißte ift 40 Jahre 
alt und wohnt Nr. 2001 ©. Halfteb 
Straße. 


Dus Wetier. 


itago und Umgegepd: Heute Abend uud mier- 
—— und tegneriih; fülter; jüdliche, fpä> 
er weitlide und an Stärke De as Winde. 
Zlinpis und Wistonjin: Heute Abend und mor- 
gen regneriih und älter. 
a; 


Veen eig an: Gutneber _fpät Abenb 
oder morgen Wegen; in den nörbilgen Gebieten 


« wärmer. 
in —— ftellte ji ber ee lerank vor 
bis heute Mi wie folgt: 
® zo NRadts 12 übe 6 en — 


6 Uhr ‚ Mittags 12 Ude 8 


epfommife Wilfam . Amberg | 


e Abend oder morgen Wegen; 


die 57. Str. an Afbland 


ee? Er 


Die „Abendpost” 


Kleine Anzeigen. 


21. Zahrgang.— Ro. 240 


Heberfeplug ſich. 


A. J. Kearus unter dem Kraft- 
wagen zermalmt. 


— — 


Bier Begleiter verletzt. 


— —— 


der Unfall ereiznete ſich heute früh an 
W. Jackſon Boulevard, nahe S. Hoyne 
Ave. — Angeblich nicht Schuld des 
Wagenführers. 


Am W. Jachſſon Boulevard, nahe S. 
Hoyne Abe, prallte heute früh ein 
Kraftwagen, über den infolge Verſa⸗ 
gens der rn der Führer 
die Kontrole verloren hatte, gegen einen 
Baum an und überfhlug fi. Einer 
der Infaffen murbe unter dem Ge- 
fährt zermalmt. Er war tobt, als 
man ihn herborzog.. Seine vier Be 

leiter erlitten mehr ober minder 
—— Verletzungen. 

Getödtet wurde: 

A. J. Kearns, 40 Jahre alt, Nr. 
938 S. Turner Abe. Er ſtand als Lo— 
komotivführer in Dienſten der Chicago, 
Burlington & Quincy-Bahn. 

Die Verlegten find: ' * 

J. R. Roberts, 25 Jahre alt, Nr. 
57 Oft Maple Str., der Wagenführer; 
Bruch des rechten Beine? und inner- 
lich verlegt. — Frances Willarb-Ho- 
ſpital. 

J. Eaſtman, 34 Jahr alt, Nr. 1868 
N. Kedzie Ave.; Bruch des rechten Ar—⸗ 
mes und ſchwere Brauſchen und 
Schrammen. — County-Hoſpital. 

Edgar’ Miller, 39 Jahre alt, Nr. 
1734 W. Ban Buren Str.; Braufchen 
und Wunden, — Couniy = Hofpital. 

Yel. Fannie Lynn, 22 Nahre alt, 
Nr. 22I N. Sheldon Str.; Braufchen 
und Schrammen. — Eounty=-Hofpital. 

Steuervorrihtung verfagte. 

Roberts erklärte im Hpfpital, nad- 
dem er mieder zu fich gefommen mar, 
daß er beim beiten Willen den linfall 
nicht habe verhüten fönnen. Der Kraft: 
wagen fei fein Eigentbum. Mit fei- 
nen Gäften hätte er fich zur Zeit, gegen 
zwei Uhr, nach einer yahrt, die jich 
über. bie Boulevard der Nord- und 
- Sübfeite erjtredte, auf ber Heimfahrt 
befunden, als plößlid; währenb der 
Magen eine feharfe Kurve nahm, die 
Lentoorrichtung werfagte. Der Wagen 
fei fählings feitmärts gefchlibdert, über 
den Rand des Bürgerjteigs geraft, ge 
gen ben Baum geprallt und habe ſich 
vollſtändig überſchlagen. Er betheuert, 
und ſeine überlebenden Gäſte beſtätigen 
es, daß er nur mäßig ſchnell gefahren 
ſei. 

In anderer Beleuchtung. 

Die Polizei will aber von einer 
Menge Zeugen in Erfahrung gebracht 

ben, daß Roberts, als er in die 

charfe Kurbe einbog, geradezu unſin⸗ 
nig ſchnell gefahren ſei. Nur dieſem 
—— ſei es zuzuſchreiben, daß 
der Wagen, ehe der Führer es verhin— 
dern konnte, über den Bürgerfteig rafte 
und gegen den Baum. prallte. 

Roberts befindet fich jegt unter poli- 
zeilicher Bewachung. Er und- feine 
überlebenden Gäjfte merden boraus- 
Tichtlich genefen. 

Kearn?’ Leihe murbe nad ber 
County: Morgue gefhafft. Dem, Un- 
glüdlichen war der Schädel zerfchmet- 
tert worden. 

Fiel-die Treppe hinunter. 

Auf dem Ballfpielplat der „Chicago 
National League“ fiel geitern Samuel 
A. Spry, Nr. 4940 Ellis Ave., Präfi- 
dent der „Kohn Spry Zumber Eo.”, 
die zu feiner Loge auf der Zufchauer- 
tribiine' führende. Treppe hinunter. 
Der Berunglüdte mar bemußtlos, als 
er nach dem nahegelegenen Univerfity- 
Hofpital gebracht wurde. Dort wurde 
feftgeftellt, daß: er äußere Verlegungen 
am linten Knie und eine leichte Ge- 
birnblutung erlitten bat. Erft. nad 
Verlauf mehrerer Stunden gelang e3 
‘den Xerzten, ihn ins Bewußtfein zu= 
rüczurufen. Er mird vorausfichtlich 
oenefen. 

Beinahe ertrunfen. 

‚Um mehreren feiner Mitſchüler 
eine Probe feines —— Zu ge- 
ben, fprang gejtern Gilbert Lounsberry 
aus Detroit, Mic., ein Zögling des 
Eollege Late Foreft, vollftändig ange- 
fleidet, mie er da ging und ftand, in 
den Michigan See. Er wäre aud) er: 
trunfen,' wenn nicht im- legten Augen- 
blid fein Freund Robert Madler ihn 
gerettet hätte. Ein zweiter Yyreund, 
MWilford Hoof, der ihm gleichfalls nach- 
geiprungen war, wäre beim Rettungs- 
verfuche beinahe: felber umgelommen. 
Er wurde von.Krämpfen befallen, be- 
fam aber einen Pfahl der Mole zu 
paden unb hielt jich über Waffer, bis 
er heraudgefifcht werben: fonnte. 

> Don feinem Schidfal ereilt. 

Beim Berfud, hinter einer Eleftri- 

ibgeftiegen war, 


Uaffes Sterbehemd. 


Mm. Prescott, Nr. 294 Elarf Str, 
fiel geftern Abend bon der am Fuße 
der Michigan Str. gelegenen Werft der 
Northern Michigan Transportion 
Company in den Fluß und -eriranf, 
ehe ihm Hilfe zutheil werden Tonnte, 
Die Leiche wurde geborgen. 

Tragifcher Tod. 

Der jährige Erfinder Herbert W. 
Goer3, Nr. 377 NR. PBaulina Str., ei 
Angeftellter der Ynternational Har: 
befter Company, hatte unter Anderem 
aud eine Maistolbenbrecimafchine er- 
funden. Als er vor mehreren Tagen 
in Mount Vernon, Ynd., die Mafchine 
einer praftiichen Probe unterzog, ver: 
unglüdte er. Die Mafchine fiel auf 
ihn, und er erlitt Verlegungen, denen 
er gejtern im Hofpital zu Evanspille, 
Ind., erlegen ift. 

=—+>0 — 
Sat keine Sorgen mehr, 


Der 76-jährige Schriftfeer John Sperry 
h an Leuchtgas erſt ickt. 

Der 76jährige Schriftſetzer Joſeph 
Sperry wurde heute in der Küche ſeiner 
Wohnung, Nr. 1565 George Str. an 
Leuhtgas erftidt aufgefunden, das 
ziei offenen Brennern entftrömte. Da 
der Greis ſchwermüthig geweſen war, 
weil er keine Arbeit hatte finden fön- 
nen, ſcheint die Annahme gerechtfertigt 
zu ſein, daß er freiwillig aus dem Le— 
ben geſchieden iſt. Die Wittwe iſt gei⸗ 
ſteskrank. Sie befindet ſich in der Än— 
ſtalt zu Dunning. 


Auklage gegen 3 B. Frohn. 


Sie ſoll am nächſten Montag zur Ver— 
handlung kommen. 


‚Der all des früheren Protofoll- 
führer in Richter Brentano Ge- 
richtähof, John 8. Frohn, joll am 
fommenden Montag. vor Richter Mc» 
Emen zur Verhandlung fommen, Die 
Anklage lautet auf Fälſchung öffentli— 
er Dokumente in 20 Fällen und auf 
Diebitahl. Frohn fol dem Vorfteher 
ber Kriminalgericht3-Kanzlei, Abram 
3. Harris, $40 geftohlen haben. Er 
mird von John F. Tyrrell vertheidigt. 
nee 


Weber Dem Durchſchnitt. 


Die diesjährige Ernte im Allgemeinen ex 
' tragreicher als feit zehn Jahren: ö 
. Wafbington, 9. Dit. Die Erntenus- 

fihten find in den Ver. Staaten zur 

Zeit etimaß über dem Durchfchnitt der . 

legten zehn Jahre umpr —— laut 
uſammenſtellung des Ackerbauamtes 

In wichtigen Bodenfrüchten war der 

Prozentſatz im Vergleich zu jenem 

Durchſchnitt wie folgt: Kartoffeln, 

103.8; Weintrauben, 108.53 Flachs 

102.0; Tabak, 97.8; Buchweizen 96.5; 

Süßkartoffeln. 94.3; Reis, 5 

Mais, 93.2; Baummolle, 87.3; Zuder- 

tobt, 87.2; Uepfel, 81.1; per Mcre war 

der Ertrag, jomeit Ernteberichte vor- 

liegen, folgender: Winterweizen,; 115.5 

Prozent; Frühmeizen, 117.8; Hafer, 

103.1; Gerfte, 92.6; Roggen, 101.3; 

Heu, 98.6; Hopfen, 92.8. 

Der Entel freigeiproden. 


Hat die Großmutter nit on feinem Hod- 

'zeitsabend ermordet. 

Bay City, Mid., 9. Oft. Der Auf- 
fehen erregende Progeh von Ben Rich 
unter der Antlage, am 26. Mai 
Abends feine Großmutter, Frau Co- 
renon, bier im Schlafzimmer ihrer 
Wohnung ermordet zu haben, endigie 
heute nach zmwölfftünbiger Berathung 
ber Gejchmorenen mit Sreifprechung. 
Rich und die Greifin waren allein im 
dem Haufe, mit ben Vorbereitungen 
zu Ri Hochzeit beichäftigt. Rich 
behauptete, die Großmutter habe aus 
ihrem Schlafzimmer feinen Hochzeit: _ 
anzug holen ee darauf habe 
er einen fhweren gehört, er fei in 
ihr Zimmer geeilt und habe die Groß- 
mutter mit gebrochenem Schädel auf 
dem Boden liegen und das Belt in 
Ylammen ftehen fehen. Die Vertheibi- 
ger behaupteten, die Greifin fei, ein 
brennendes Streichholz; in der Hand, 
auf.einen Stuhl] geftiegen, um in einen 
MWandfchrant zu fhauen, und der 
Stuhl jet umgeftürzt. Der Staats- 
anmwalt verfocht die Theorie, die Grei- 
fin fei mit einem ftumpfen Anfteument 
erſchlagen worden. Rich wurde ein 
paar Stunden nach der Trauung ver⸗ 
hafiet. 

Bahn unterm Sammer. 


Baltimore, Mp., 9. Oft. Bundes- 
freisrichter Morris hat Heute den ' 
Sapn angeotbnet bafufs Mefrkbigung 

ahn angeor ufs bi 
der. Gläubiger, doch foll nur —— 
ſchlag erfolgen, wenn der Kaufpreis 
— der Bonds und Zinſen⸗ 
rückſtände genügt. Die Bahn ſoll neu 
organiſirt werden. Die Allionäre 
gehen zumeiſt leer aus. er 
— —— — 


— Bei Broolklsville, Ky. ſind u 
der verfloffenen Nacht wieder Nachire 
ter aufgetaucht; fie haben dus Tab 
lagerhaus von Ediward Yohnfon * 


. Str. je. zu freu- 
trat ofeph Zidftrom, Nr. 5715| ni 
* . fern 6 ie nicht 


r 


had) , einer 





J Bertauſcht die Fabrikarbeit für 
eine Farm in den Dakotas 
Die Standing Round Cheyenne Indianer⸗ 


Refernationen werben’ ber Befiebelung vom 4. 


bis 23. Dftober eröf 
Einſchreibung für dieſe 
Mobridge uber 
Dakota, 


ffnet. ., 


\ 
Ländereien, in Aberbeen, | 
Lemon, Sout | 
an den 


Chicago, Milwaukee & St. Paul 
Chicago, Milwankee & Puget Sound 


RAILWAYS 


und en bon j 


loſt. 


Die Ausloſung findet ſtatt in 
10,000 Farm e 16 


Aberdeen am 26. DIt., 
Acres erden auäges 


Das Land ift auf 50c bis $ö ver. Acre abgefdäßt. 


Dan Tann in beiden.Htejerpationen feine Meile 
auf einer andern Bahr als derBuget Sound Rail- 


way fahren, auß dem ein 


fachen Grunde, weil eg in 


beiden Refervationen feine andere Eifenbahn gibt. 


Beſchreibende 


Folders frei. 


TICKETS 
95 ADAMS STR. 


Das Haus am Markt. 


Eine Erzählung von Ernft Claufen. 


(24. Fortfeßung.) 

„Gott ja, Durhlaudt, der Hofrath | 
mag ja von Typhus- und Cholerabas | 
zillen etwas verftehen und auch mit 
folhem Kram mie Chloroform und | 
Lyfol umgehen können, aber Statfpies | 
len fann er nicht. %ch babe das ein- 
mal erlebt, wie der Menjch, der die 
ganze Eichelflöte mit drei Mataboren | 
und einem blanfen Aß in der Hand | 
hatte, mit der Bombenfarte Solo ftatt | 
Grand jpielte!“ 

„Das kann wohl fein; aber e3 geht 
nicht gut anderd. Ych wollte nämlich 
gern noch heute Abend eine Partie zu= 
jfammen haben, und bon auswärts 
fann ich Niemanden mehr «einladen. 
Und da dachte ich, wir nehmen al3 vier- 
ten gleich den Profeffor Schaller mit | 
herein. Na, nun ziehen Sie wieder ein 
Geſicht?“ 

Der Fürft hatte feine Freude an Sy: | 
derows draſtiſchen Antworten, und 
nur um eine ſolche herauszulocken, 
hatte er dieſe Frage gethan. 
Durchlaucht, der Profeſſor ſpielt ja 
ganz leidlich, aber er mauert, daß man 

ganz Syderow wieder neu aufbauen 
könnte, und dann hat er ſo 'ne türkiſche 
Art von Skatſpielen an ſich!“ | 

„Wieſo türkiſche“ Tate Durch | 
laut. „Wenn der PBrofefjor am Aus- | 
Tpielen ift, dann ftreichelt er immer erft 
zehn Mal feinen jchönen langen Tür- 
fenbart mie ein zweiter Harun al Ra= 
ſchid. Ich möchte bloß willen, ob er 
mit feiner Pinfelei auch jo langfam zu 
Rande fommt. Und dann, Durd- 
laucht, hält er Zeichenreven nach jebem 
Spiel wie ein Baftor bei einer Beerbi- 
gung erjter Klaffe.” 

„5a, das hilft nun alles nichts. Ich 
muß mal mieber zeigen, daß ich auch 
für die Kunſt etwas thue!“ 

Und als der Landesvater das geſagt 
hatte, durchzuckte des Kammerherrn 
dicken runden Schädel ein Gedanke von 
nie geahnter Genialität. „Durchlaucht 
wollen gnädigſt verzeihen, wenn ich die 
unterthänigſte Bitte ausſpreche, ob 
Durchlaucht nicht vielleicht einmal et⸗ 
was für den Mann meiner Nichte thun 
könnie, ich meine den Maler Jung?“ 

Ihrer Nichte? Richtig, ich erin⸗ 
nere mich, er bekam die Kugel nur zehn 
Schritt von mir entfernt.“ 

„Ra, das Mädel hat ja nun damals 
den Dickkopp gehabt, dieſen Maler 
Jung zu heirathen. Da half kein Hott 
und Hüh, ſie ging mit dem Kopf durch 
die Wand. Na, und nun ſitzt ſie da.“ 

Erinnere mich, lieber Kammerherr. 
Na, iſt denn die Ehe nun unglücklich?“ 

„Davon weiß ich eigentlich nichts 
oder nur wenig. Durchlaucht. Man 
munkelte ſo allerlei in der Stadt, aber 
ich glaube, es iſt meiſtens nur Ge⸗ 
Uatſch, was beſonders die beiden alten 
Fräuleins Syderow verbreiten. Aber 
gewiß iſt, daß der Mann, der Maler, 
ſeit er meine Nichte heirathete, ſozuſa⸗ 
gen hier boykottirt wurde und nichts 
mehr verkaufen kann!“ 

Wieſo boykottirt?“ 

Na, Durchlaucht, da ſitzt die ganze 


Ei fünf Minuten 

lange. Unterhalt 
tung mit Hand: Sa: 
polio erzielt beflere Re 
fultate, als ftundenlange 
fogenannte Gefundheits- 
 Mebungen, in der Deff: 
nung der Poren und der 
- Förderung gefunder 
 Sirfulation. Sein Ge 
brauch. ift eine fchöne 


Verwandtenclique, die natürlich über 
die Ehe fuchsteufelamild ift, und. die 
andere Gejellfchaft macht mit und, 
Durchlaucht, wenn Durchlaucht geſtat— 
ten, jpreche ich ganz gerade heraus—?" 

„Immer zu, lieber Syderom. Ich 
erinnere mich ganz bunfel, al3 ob man 
diefen Yung in den Kunftkritifen jehr 
ungünftig beurtheilt hätte.” 

Nun hatte Shderom einen bittern 
Haß gegen biefen Rechtsanwalt MWet- 
tenfel3, der in einem Prozeß als Ver- 
treter der Gegenpartei vor Jahren e3 
fertig gebracht, daß Shyderom in einem 
Rectsftreit unterlag. Dieſer unver⸗ 


ſchämte Lümmel von Advokat hatte 


nämlich feſtzuſtellen verſucht, daß der 
Kammerherr von Syderow bei Einge— 
hung des fraglichen Kontraktes, über 
den der Streit entſtand, mindeſtens 
ſchon zwei Flaſchen Rothſpon im Leibe 
gehabt hätte, alſo bei objektiver An—⸗ 
ſchauung der Sachlage kaum im vollen 
Beſitz aller Geiſteskräfte geweſen wäre. 
Na, man kann ſich denken, wie damals 
Syderow losging vor Gericht. Die 
ganze Stadt hatte acht Tage lang da— 
rüber gelacht. Er hatte ſich ungefähr 
ſo geäußert: Wenn Herr Doktor Wet⸗ 
tenfels durch zwei Flaſchen Wein um 
ſeinen Verſtand gebracht würde, ſo 
könne ihm, dem Kammerherrn, das 
leid thun. Wer einen richtigen Ver⸗ 
ſtand hätte, der verlöre den nicht nach 


| zwei. Iumpigen lafchen Burgunder, 


Und al3 man darüber in der Verband» 
lung lächelte, war er ganz müthend ge- 
worden, hatte mit der Yauft auf ben 
Tiſch geſchlagen und gefordert, daß 
das Gericht ſofort jeden, das heißt ihn 


und den Rechtsanwalt zwei Flaſchen 


Burgunder trinken laſſen ſolle; dann 
wollten ſie mal ſehen, wer beſſer auf 
dem Strich laufen könnte! 

„Ja, alſo dahinter ſteckt beſonders 
dieſer Doktor Wettenfels, der ja ſeine 
Naſe in alles ſteckt und ja wohl auch die 
Kunſtkritiken ſchreibt. Der Menſch 
kann ja nicht mal zwei Flaſchen Roth— 
ſpon vertragen und hat früher auch 
um meine Nichte herum Süßholz ge— 
raſpelt, gerade wie der ProfeſſorSchal⸗ 
ler und der Hofrath Schinowsky auch. 
Na, die waren natürlich nicht ſehr ver— 
gnügt, als die Lotte ſie alle abblitzen 
ließ, und nun muß es der Mann ent⸗ 
gelten. Ich kann Durchlaucht nur ver— 
ſichern, es wird ganz bombenmäßig ge⸗ 
ſchwatzt in der Stadt. Ich bin eben in 
dem Atelier von Jung geweſen, na, 
mir haben die Bilder gar nicht ſchlechi 
gefallen —“ 

Durchlaucht mußte herzlich lächeln 
über ſeinen dicken Ai = 
in ber Erinnerung an jene hübfche Ge- 
ſchichte wegen der beiden Flaſchen 
Wein. Es ſchien ihm ſehr, als ob fich 
da eine kleine Nebenregierung auch an 
ihn herangemacht hätte, und wenn der 
alte Herr da8 mere, dann fonnte er 
jehr eigenfinnig merden. 

„Schön, lieber Shyderom, ich mwerbe 
mal Jungs Atelier befuchen. Warum 
denn .niht? Man muß auch mal den 
junger Kräften eine kleine Ermunte—⸗ 
rung zu. theil werden laffen. Ganz 
recht, und man foll die Kinder alter 
braber Offiziere, die vor dem Tyeind ge- 
fallen find, nicht vergefien. Ya, aber 
ih erinnere mich, "ie beiden alten 
Yräulein von Shderom find doch fehr 
mohlhabend?“ 

„Sind fie auch, die ollen — —“ er 
verfchludte noch rechtzeitig den berben 
Ausdrud, um zu fagen: „Ja, das find 
fie auch, die. beiden alten Yunafern. 
Aber fie haben mit der armen Kotte 
alle Verbindung abgebrodhen und 
möchten am liebiten bie Ehe mieber 
außeinanderbringen, und enterbt follen 
fie ja die Pflegetochter auch haben.“ 

„Hm“, machte Durchlaucdht, und ſah 
dem SKammerherrn von der Geite in 
das ehrliche Gefiht. War bo ein 
braber Kerl, diefer Shyderom, ber ala 
nädfter Berwanbter der beiben -Erb- 
tanten ja eigentlich bei der Sachlage 
nur gewinnen fonnte. „Sa, mein lie 
ber Rammerherr, ‚eigentlich Tonnten 
Sie ja dabei nur gewinnen?” 

Da hielt der Rammerherr den Kopf 
föief und fann eine Meile nad. I 
aing. plöplich - im f 


inner % 


ınralti 


waren, Er ſagte franf und frei 

wohl, Durdlaucht, ich habe 

daran nicht gedacht! bin in fol- 
chem Krstem immer dämlich gewefen.“ 

Darüber freute fi der Lanbes- 
vater. Er dachte, daß diefe alte Sorte 
bon Gdelleuten no gar nicht fo übel 
wäre, und fagte deshalb: „Hm ja, das 
wollen wir jchon machen. ft ja ’ne 
objtinate kleine Perſon geweſen, Ihre 
Nichte, aber ich habe mich immer über 
ſie gefreut, wenn ſie hier auf den Bäl⸗ 
len ſo kreuzfidel war.“ Er erinnerte 
Sich dabei;:daß er feingn Neffen, dem 
jungen Erbprinzen, einmal tüchtig den 
Kopf zuresstfegen mußte, meil er Rote 
Syderow denn doch gar zu jehr den 
Hof madhte. 

„Rein, nein, lieber Shöderomw, wollen 
wir Schon machen! Alfo heute Abend 
acht Uhr, und um neun Uhr geben Sie 
on. Auf Wiederjehen!” ; 

Der Didke beugie fich fo tief über bie 
Hand feine? Landesherrn, wie es ihm 
feine körperliche Fülle und fein Pobda- 
gra erlaubten, dann humpelte er ganz 
ftola die Treppe herunter. Das hatte 
er boch eigentlich fehr fein gebrechfelt! 
Seine Trauenzimmer follten fchon 
fehen, daß e: mas fertig brachte, wenn 
es darauf ankam. : Aber er wollte zu=- 
nächft nicht? davon Tagen, menigjtens 
nicht, ehe nicht der Fürst feinen Atelier- 
befuch ausgeführt hätte. Wenn Durd)- 
laucht die ganze Gejchichte doch vergaß, 
dann mar Shderomw doch der Ladirte 
und fonnte fich auslachen laffen. Er 
mollte aber, wenn e3 irgend ginge, am 
Abend bei der Sfatpartie darauf zu- 
rückkommen. 

Eine Stunde ſpäter hatten ſowohl 
der Hofrath von Schinowsky wie der 
Akademieprofeſſor ihre Skateinladung 
in Händen. Beide waren hochbeglückt. 
Schinowsky ſtudirte ein paar ſehr alte 
Jahrgänge der „Fliegenden Blätter“ 
durch und Schaller ſeine Sammlung 
alter Bierulk-Zeitungen früherer 
Künſtlerfeſte, denn Durchlaucht liebten 
es beim Stat, wenn ihm während der 
Pauſen beim Geben der Karten kleine 
Witzchen erzählt wurden. Der dicke 
Syderow hatte das nicht nöthig, er 
machte ſeine Witze meiſt, ohne es zu 
wollen und zu wiſſen, und das waren 
die allerbeſten! 

* * 

Onkel Karl hatte ſtolz wie ein Spa— 
nier 500 Mark an Hans Jung ein— 
gezahlt und trug die 700 Mark, in 
einem Kuvert verwahrt, in der Bruſt— 
taſche ſeiner Winterjoppe. Als er zum 
Parkthor kom, lag der große Schloß— 
garten dahinter ſo ſtill und friedlich in 
der leichten Schneedecke da, die Flocken 
tanzten fo zierlich zmifchen dem fchwar- 
zen Geäft der Ulmen und Eichen, daß 
er nicht mwiderftehen konnte, hineinzus 
gehen. Er hoffte zugleich bei den fürft- 
lihen Gemähshäufern feinen Freund, 
den Oberhofgärtner Scidetanz, zu 
treffen und ihm vom Aufblühen der 
La Trance-Rofe erzählen zu fünnen, 
tmobei er die Vorfreude genop, daf bie= 
fer fich doch etwas ärgern würde, fall3 
feine Rofen noch nicht fo meit wären. 
Richtig, da ftand der Obergärtner 
unter dem Thürdach ded großen Ge- 
mächshaufes und jchmauchte behaglich 
in der Mittagspaufe fein Tabatpfeif- 
chen. Die blauen Rauchmölfchen zogen 
gar zierlich durch bie weißen, Tpärlich 
fallenden Flocken. 

„2b, guten Tag, Ontel Karl”, jagte 
Schidetanz und gab ihm die Hand. 

„Suten Tag, Sie oller Oberhof- 
gartenhbauer. Na, gut zumege? Was 
macht die Familie?“ : Onkel Karl hatte 
Lebensart und fiel nicht gleich mit der 
Thür in’ Haus, felbft nicht mit La 
France-Rofen in der Hand. 

„Soweit ganz gut, aber e3 ift mies 
der ma Kleines unterwegs, Ontel 
Karl!“ 

„Das ift recht, ein Dberhofgärtner 
fann fich) das leiften. Ihre Roſen ſind 
wohl fon im vollen Staat?“ 

Der Gärtner machte ein fehr ver= 
ärgertes Gefiht. „Ach, ei hat den 
Fuufel. Natürlich, das Heine gemöhn- 
lihe Zeug blüht lange, aber die La 
Trance-NRojen noch nicht. Webermor= 
gen ift der Geburtstag der hochleligen 
Fürftin, und voriges Jahr konnte ich 
einige fchöne NRofen unter ihr Bild in 
Durhlaudt feinem Zimmer ftellen 
Yaffen, darum ärger!’3 mich, daß die 
verflirten Dinger Tich fo viel Zeit neh- 
men biefen Winter, tie einer, der feine 
Schulden Fezahlen Toll.” 
> (Fortfegung folat.) 
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Eounty-Baushalt. 


Ausgaben müflen auf $7,000,000 
befchräntt werden. 


Keine Gehalts » Aufbefferungen. 

Statt Algebra wird in den Elementar- 
ſchulen die „Naturge ſchichte Chicagos“ 
gelehrt werden. — Späte Einfidt, — 
Erneuerung der Schanflizenfen, 


Präfident -Bufe vom Countyrath 
arbeitet an dem Yahreöbericht, welchen 
er Ende November dem Kountyath 
borzulegen haben wird, Die Herr 
Bulle jagt, wird er fich in diefem Be- 
richt größtentheild mit der Nothwen- 
digkeit befaffen, die Verwaltungsaus- 
gaben nach Möglichkeit einzufchränten. 
Für diefes Jahr hatten dem County- 
tath rund 81, Millionen Dollars zur 
Verfügung geftanden. E3 maren da= 
bei aber zwei Millionen, die durch den 
Verkauf von Pfandbriefen erzielt wor⸗ 
den waren und für den Bau ber neuen 
Armenanftalt verwendet werben muß 
ten.. Diefe außergewöhnliche Ausgabe 
fällt nun ja weg, aber ebeno die Ein- 
nahme für Pfandbriefe. E3 fteht eine 
Vermehrung des Steuereintontmens in 
Ausficht, da im Laufe des Jahres in 
Chicago und auch in den Mororten 
maffenhaft gebaut worden ift und in- 
folgebefien neue Steuerwerthe im 
Gejammtbetrage von etwa 70 Millios 
nen Dollars zur. Befteuerung merden 
herangezogen. werden. Die Annahme, 
daß eine Erhöhung der Steuermerthe 
fi aus der Neuerung ergeben wird, 
daß jett jtatt des fünften Theile vom 
Marktwerth deifen dritter Theil als 
Grundlage für die Befteuerung dient, 
ift eine irrige: e3 wird eben die Gteuer- 
quote entjprechend vermindert wer⸗ 
den. Herr Buffe ftelt feit, daß die 
Sporteleinfünfte des Kreid- und Su- 
periorgerichts ftetig aurüdgehen, meil 
ein großer Theil der Rechtähändel, bie 
früher vor diefem Tribunal Erledi= 
gung fanden, jet im Stabtgericht zum 
Austrag gedracht wird, ES muß nun 
perfucht werden, auch. die Betriebäto- 
ften der Gerichte entfprechend zu ber= 
mindern. Das läßt fi aber nicht 
ohne Weiteres ihun, weil die Zahl ber 
Angeftellten nicht vom Couintyrath be 
ftimmt wird, fondern bom Richterfolle- 
gium. Dem Countyraih ift nur die 
Seftfegung ber Gehälter überlaffen. 
Da fi in Bezug auf die Anſchaffun⸗ 
gen für die Countyanſtalten nicht ſpa⸗ 
ren läßt—es werden von Jahr zu Jahr 
größere Mengen von Bedarfsartileln 
alfer Art gebraucht, und die Preiſe 
find Höher ala je — fo muß an ben 
Gehältern gefpart werden. E& werben 
deshalb feine Gehaltsaufbeilerungen 
borgenommen werden, und der Coun⸗ 
tyrath wird aud; feinen erneuten Ver⸗ 
fuch machen, die. Bezüge feiner Mit- 
glieder aufzubeflern. Dem Staatsan- 
malt werben, iie im Be Jahre, 
zur Beſtreilung ſeiner Bürokoſten 
3117,950 zur Verfügung geſtellt wer⸗ 
den. Bor einigen Wochen hat man be⸗ 
kanntlich Hetrrn Wayman, für außer⸗ 
ordentliche Ausgaben, noch einen Er- 
trafrebit im Betrage von $10,000 an- 
geiwiefen, ihm aber die Erlaubnif ab» 
gefchlagen, die Hälfte-biefer Summe 
ala einen Geheimfonds zu verwenden, 
d. 5. auf die Art der Verwendung in 
feinem Rechenfchaftsberiht überhaupt 
nicht einzugehen. Herr Buſſe ſagt, 
eine derartige Erlaubniß merbe, mit 
feiner Zuftimmung, Herrn Wayman 
auch in Zukunft nicht ertheilt werden. 
Man mwerbe diefem nicht zumuthen, 
feine Amtägeheimniffe auf dem Markt 
preiszugeben, aber der Rechnungstam- 
mer iwerbe er fie menigftend anbeu- 
tung3meife mittheilen müflen. — Alles 
in Allem werben die Beinilligungen 
des Countyraths im fommenden Jahr 
nah Herrn Buffes Berechnung bie 
Summe von $7,000,000 nicht über- 
fteigen bürfen. 

Heimathskunde. 


Die Schulſuperintendentin, Frau 
Young, trifft Vorkehrungen für einen 
neuen Unterrichtszweig, der vom 1. 
Januar an in den oberſten Klaſſen der 
Elementarſchulen eingeführt werden 
ſoll au Stelle des fortgefallenen Un— 
terrichts in der Algebra. Die Zöglinge 
biefer Klaffen follen gründlich unter- 
richtet werden in Bezug auf die Stabt 
Chicago: die Geihichhte der Stadt, 
ihre Bedeutung in der Yndbuftrie und 
im Handel, ihr PWermaltungsfyften, 
ihr Verkehrsweſen uſw. ſollen zu Un— 
terrichtsgegenſtänden gemacht werden. 
Täglich ſoll dieſen Gegenſtänden eine 
volle Stunde gewidmet werden, und 
die Schulverwaltung verſpricht ſich 
hiervon höchſt ſchäßenswerihe Ergeb⸗ 
niſſe, audi die Zufunft der Stadt 
felbft. Der einfchlägige Unterrricht3- 
plan tft Dorläufig erft in den limrif- 
fen fertiggeftelt. Zur volljtändigen 
Ausarbeitung wird Frau Young bie 
Hilf: und Diftrilts-Superintendenten 
mit beranziehen. 

Dermünftiges Dorgeben. 

Die Neupflafterung der Madifon 
Str., auf der Strede zwifchen Fifth 

ve, und State Straße, melde man 
bt3 zum Frübjalr hat anftehen Iaffen 
wollen, wird nun bo in den nädhiten 
Wochen in Angriff genommen werben, 
und zwar fobald das Wafferamt neue 
Hauptröhren in ber Strähe 
En ——— Ex⸗Ald. für are 
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Stamps frei Ir, 


Bringt alle Eure zum Theil gefüllten Bücher und 
erhaltet 20 Stamps frei in-jedem Buch. 


Kommt zu unjerer 


Großen Herbit-Sröffnung 
Montag, II. Oktober, und die ganze Woche 


Große Gröffuung einer der pradjtuallfien 
Damen Gloak un. Snit - Depts. in Chicago. 


Große Eröffnung des ſeinſten Puhwaaren · Depts. in Chicago 


Kommt und beſichtigt eines der beſten und größten Sor⸗ 
timente, das je in dieſem Theil von Chicago gegzeigt wurde. 


Große Eröffnung des ſchönſten Ladens der Weitjeite. Große Eröffnung 
von 52 neuen und vollſtändigen Departements. 


Kommt und ſeht die hübſchen Fenſter-Ausſtellungen 
und die prachtvollen inneren Dekorationen. 


Kommt uud Holt die beften Bargains die in diefer Saijor ofjerirt wurden 
Kommt und holt 20 Trading Stamps frei 


Konzerte einer Militär -» Kapelle 
Bringt Eure Freunde und Hahbarn. Alle find willkommen 


Laden offen 
Montag und 
Donnerftag 
Abends bis 
9:15 Uhr. 
Samftag 
Abends bis 
10:15 Uhr. 


jeßige Weiche auf die Höhenlage bes 
neuen Pflafterd bringen, jo daß bie 
Neupflafterung vor fich geben Tann. 
Herr Yorler hat bei diefer Gelegen- 
heit vom Oberbaufommiffär Hanberg 
auh das Zugeftänbniß erlangt, daß 
gepflafterte Straßen, für deren Zu- 
ftand bie betreffenden Kontraktoren 
der Behörde noch haftbar find, nicht 
ohne Zuftimmung diefer Behörde fol- 
len aufgeriffen werben. 

Die Behörde für öffentlihde DBer- 
befferungen wird unter Herrn Yomler3 
Leitung ein befonderes Büro einric- 
ten, welches alle Aufreißungen überma- 
chen und darauf jehen wird, daß das 
Pflafter in einwandfreier Weile wieder 
bergeftellt wird. 

Auf der Südfeite der Madifon Str., 
unmittelbar weitlich von der La Salle 
Str., wird bei der Neupflafterung eine 
Strede von 125 Fuß vorläufig über- 
gangen werden, weil bemnädjit an ber 
benachbarten Straßenede mit der Auf- 
führung einesHochbaued begonnen wer⸗ 
den wird. 

Sum Schuß des Pflafters. 

Der Polizeichef Hat zum Schuße bes 
Straßenpflafters die Bolizijten ange- 
mwiefen, e3 nicht zu dulden, daß in ge- 
pflafterten Straßen Laub oder Papier 
verbrannt wird. 

Die Schanklizenfen. 7 

Die halbjährliche Lizensperiode für 
Schankwirthfchaften läuft erit Ende 
diefes Monat3 ab, aber einzelne Wirthe 
laffen ihreLizenfen fchon jet erneuern. 
Geitern wurden nicht weniger ala 110 
Lizenfen neu audgeftellt. ATS erfter 
gemeldet hatte ji Albert Rambom, 
Nr. 310 N. Weftern Ape., als zmeiter 
Abraham Blum, 4931 Milmautee Aoe. 
Als die Lizensrate don $500 auf 
$1000 da8 Kahr erhöht wurde, gab 
es in Chicago 8,097 Schanklofale. Die 
Lizenserhöhung bewirkte eine Abnahme 
in der Zahl der Wirthichaften. Am 1. 
Mai d. 3. maren 7,151 Xizenfen 
in Kraft. Eine Zunahme ift porder- 
band außgejchlojfen; meil unter ber 
einfhlägigen Verordnung alte Lizen- 
fen zwar erneuert und übertragen, 
neue jedoch nicht ausgeftellt merben 
dürfen, folange nicht mehr ala 500 
Einwohner auf jede Schanflizens: fom- 
men, und bi8 dahin dürfte Doch noch | 


Freie Offerte 


Um dad neue Syitem zu beweifen, 
wird Die voll 
: Schenstraft wie: 
hergeitell 


12. u. Halfted Str. 


\ BER” Trading Stamps frei mit jedem Zehn Gent : Einfauf. BE ' 
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Neue ?s Acre Subdiviſion 


Koefter & Zander’3 Grace Str. Addition zu 


WEST IRVING PARK 


wirb am 16. Dftober eröffnet. 


Berverlauf heute und morgen, 


den 9. und 10. SDftober, 


Hohes Land — 40 Fuß über Lale Midhigan. 
* — Gute VBerkehröverbindungen. 


L2eitungswafler und Seitenwege 


36 Uere, 
125x134, 


56857 


850 Saar; 
810 monatlich. 


Abſtrakt und Guaranty Polich — Waſſer und Seitenwege bezahlt. 


J 


Dieſes iſt 


die lezte — 


unſerer Weſt Irving Park Subdiviſions — andere verlangen das Doppelte 


— RNehmt Irving Park Boulevard Car, ſteigt an der 52. Abe. aus und geht 
ſũdlich zu unſerer Office. 


KOESTER & ZANDER 


69 DEARBORNST 


CORNER 
RANDOLPH ST 


Weit Jrwing Park Brand: Milwaulee Avenne und Jruing Park Boulevard, 
-  täslih und Sonntag affen, 


eine Menge Waffer duch den großen 
Staben Miffiffippimärts fließen. 
Immer nody ftreitbar. 
Das Bankerottverfahren, melches 
die abgefegte Stabtardivarin Balen- 
tine Smith gegen fich hat einleiten laf= 
fen, jcheint ihrer Streitbarfeit feinen 
Eintrag zu thun. Sie hat neuerbings 
den Ober-Baufommiffär Hanberg, der 
ihr „munizipales Mufeum“ im Seller 
des zeitmeiligen Rathhaufes verſtauen 
faffen wollte, an der Ausführung bier 
ſes Verfahrens zu verhindern gewußt. 
Sie mahte darauf aufmerffam, daß 
nach einer im Frühjahr angenommenen 
Verordnung das befagte „Mufeum” 
jeßt unter ber Auffiht bes Mayor3 
fteht, und daß biefer die Wegpadung 
nicht angeordnet habe. Das „Mufeum” 
ift nun im Zimmer 205 de3 Rathhau- 
fe3 untergebracht worden. 


*4 


Verſonal⸗Aachrichten. + 
F nt 


— WW, Seeger, der Geichäftsführer der 
„Diren Felt Mattrek Company“, und frau 


"5 Augufte Zuber, Tochter von Charles Greve, 


| Dahn von 


dermähften jich geftern in Waufegan im 
Haufe eines. alten Freundes ber Yyamilie 
der Praut, rg 9. Paftien. Baftor E. F. 
deutichen reformirten Ki 
von Wanfegan vollzog die Trauung. D 


| Nennermählten wohnen in Chicago, 3727 
4 Late Adenue. 


I 2eut 
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Sericht der Merchanis' Loan 
t &o.” ftellten 


f AN 
Mart.. a. uU 


Sat großen Erfolg. 


Die zweite Vorführung der Hiftori- 
chen Szenen auf bem Campus ber 
Northmweitern Univerfität- in Evanfton 
hatte geftern Abend ein Bublitum von 
über 6000 Perfonen. Borgeftern ma- 
ren 5000 Zufchauer anmwefend, und da 
man für den heutigen lebten Abend 
gleihfal3 auf eimen großen Beſuch 
rechnen darf, jo dürften die Gefammt- 
Einnahmen ji} auf $20,000 ftellen. 
Hierbon wird mehr wie die Hälfte als 
Gewinn der Uniberfitäts-Sieblung 
zufließen. 


£efet Die „Sonniagpoft« 


BViele Brüche 


lönnen ivenn s 
— noch geheilt werden ein aut —— 
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"Telegraplüihe Depeinen. | 


Geliefert bon ber "Associated Press”. 
Inland. 


Anfheinend harmlos. 

Die Mannfcaft des in megifaniihen Ge: 
wäffern gefaperten „Piratenfciffes‘ 
Colt in Zew Orleans. 

New Orleans, 9. OH. Die Mann- 
Schaft des Schuners Caldwell 9. Colt 
aus Penfacola, Yla., welcher als „Pi- 
ratenſchiff“. wegen angeblicher Aus⸗ 
übung der Raubfiſcherei, vor acht Ta⸗ 
gen, wie berichtet, von dem mexikani⸗ 
ſchen Kanonenboot Bravo in Gemwäj- 
jern der Nachbarrepüblit abgefangen 
und befchlagnahmt wurde, tft heute 
hier eingetroffen und berichtet, Daß ber 
Schuner por Monatsfrift von PBenfa- 
cola auf den Filchfang ausfuhr, in den 
ſchweren Orkan gerieth und ſchließlich 
nach der mexikaniſchen Küſte verſchla— 
gen wurde. Die Mannſchaft war mit 
der Ausbeſſerung des Sturmſchadens 
beſchäftigt, als die Beſchlagnahme er— 
folgte, die auch noch nicht wieder auf— 
gehoben worden iſt, obwohl die Mann— 
ſchaft in Freiheit geſetzt wurde. Der 
„Bravo“ war zur Zeit des Vorfalls 
auf der Heimfahrt von Yucatan, von 
too er zahllofe Nothleidende geholt hat- 
te; auf diefer Anfel waren während 
jenes mehrtägigen Orfans zmei bis 
dreitaufend ingeborene ertrunfen, 
weit mehr als anfänglich berichtet 
wurde. 

Verbrecheriſche Fahrläſſigteit. 
Die Urſache der Menſchenſchlächte rei auf 

der Santa Fe-Bahn bei TCopeka, Kas. 

Topeka, Kanſas, 9. Okt. Von den 
17 Menſchen, welche bei dem Zuſam— 
menſtoß auf der Santa Fe-Bahn ge— 
ſtern Nachmittag getödtet wurden, wa— 

ren 6 Amerikaner, Streckenaufſeher, 

Bahnbauwerkführer und einer einZug— 

beamter. Die anderen waren mexika— 

niſche Arbeiter. Im hieſigen Eiſen— 
bahn-Hoſpital liegen 43 Verletzte, 
ſämmilich Mexikaner; ſie werden 
ſämmtlich geneſen, einige aber ver— 
krüppelt bleiben. Der anfänglich für 
todt gehaltene Bremfer Bolte ift un- 
verfehrt aufgetaucht. Die Bahnbeam- 
ten halten Schaffne- Bromn und Lo= 
fomotivführerr Mefiernan vom Ar- 
beiterzug wegen Mikachtung ihrer 

Fahrborfchriften für das Unalüd ver: 

antwortlich. 

| 


Aus land. 
Licht lenft Lauf. 
Bedeutfame Erfindung eines Dortmunder 

Technikers. — Es galt Marens Schafe 

tödtendem Kraftwagenfahrer. -Saf; vier 

Jahre unfhuldig im Zuchthauſe. — 

"MWunderdoftor Schäfer geftorben. — 

Meta Jllings englifhe Theatertruppe 

auf Kunftreife. 

Spezialtabeldepeiche der „N. U. Staatszeitung”- 

Berlin, 9. Ditbr. Eine Erfindung 
pon außergemöhnlicher Bedeutung hat 
der Techniker Jffel in Dortmund ge= 
macht. Sie beiteht auß einem Appa- 
rat, welcher jelbft im, Dunkel der Nacht 
ein aßiolut ſicheres Schießen ermög— 
licht. Dieſer Apparat, welcher fern⸗ 
rohretttg angefertigt iſt, wird an das 
Gewehr angeſchraubt und erhellt durch 
eine in ihm befindliche Osram-Lampe 
das Ziel. Die zahlreichen Probever— 
ſuche waren von ganz erſtaunlichen 
Erfolgen begleitet. 

Das geſtern mitgetheilte Gerücht 
von dem angeblichen Attentat auf den 
Prinzen von Sachſen, welcher gegen— 
wärtig Montenegro bereiſt, wird amt— 
lich darauf zurückgeführt, daß zwei 
Revolverſchüſſe gegen den Fahrer des 
Kraftwagens des Prinzen abgefeuert 
worden ſeien, weil dieſer in eine Ham— 
melheerde gefahren und und mehrere 
Thiere getödtet hatte. Dafür wollte 
der Geſchädigte Rache üben. 

Im Jahre 1908 wurde der Kauf— 
mann Roſenkranz von Bochum wegen 
Nothzucht zu 4 Jahren Gefängiß ver— 
urtheilt, obwohl er beſtändig ſeine Un⸗ 
ſchuld betheuert hatte. Nach Verbü— 
ßung der Strafe gelang es Roſen⸗ 
kranz ſchließlich, das Schwurgericht in 
Dorimund zur Wiederaufnahme des 
Falles zu veranlaſſen. Das Gericht 
hat den Mann heute ehrenvoll freige— 
®prochen. 

Furchtbare Blutrache haben in ber 
Ortihaft Glomno des Negierungsbe- 
zirt3 Bofen, infolge eines jüngjt por- 

„getommenen Tobtjchlags, zwei Zigeu- 
ner- Familien ausgeübt. Die Angehö- 
rigen beider Familien geriethen auf of- 
fener Dorfitraße an einander, und 
e3 tam zu einer fürmlichen Schlacht, 
in der einer der Zheilnehmer getödtet 
und vier lebensgefährlich verlegt wur- 
den. 

Zu Rabbrud, Hannover, ift ber 
einft vielgenannte Wunderbottor Schä- 
fer geftorben. Die Kunde von feinen er= 
ftaunlichen Kuren hatte e8 bewirkt, daß 
er einen geradezu fabelhaften Zulauf, 
bejonders von vermögenden Perfonen, 
hatte. Er brachte e& daher in nicht gar 
Yanger Zeit zum Millionär und mehr: 
fachen Rittergutäbefiger. 

Die au in Amerika beitens befann- 
te Schaufpielerin Frau Meta ling 
toirb mit der Gaftfpiel - Tournee ih- 
re3 englifchen Theaters in Deutfchland 
näcdhften Monat in Köln den Anfang 
machen. &3 findet dann die erfte Auf- 
führung des Salonftüds „Mr3.Dane’s 
Defenfe“ ftatt, melches Nährend ber 
jüngft beendeten Gaftfpielreife in Eng- 
land, .befonders in Norwid, großen 
Erfolg erzielt hat: Meta Jlling hat ihr 
englifches Theater. bereit3 am 18. Mai 
b.X. auf der Wiesbadener Hofbühne, in 
Gegenwart dB Kaifers beftens einge: 
führt. Meta Jlling ift als Tochter ei- 
ned Wagenbauerd 1872 in ‘Berlin ge- 
boren. Eine Schülerin der Hoflchau- 
fpielerin Luife Wentel in Stuttgart, 
erwarb fie fich. bald einen hohen 
fünftlerifhen Ruf und war-in den 
Jahren 1891 bis 1894 an den Stabt- 

‘ theatern in Ulm, Königsberg und 

tettin thatig. ES folgten Engage- 
ments am Sähiller- und am Lefling- 
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Babnbauten in Sibirien. 
St. Beteräburg, 9. DH. Die Re- 
gierung bat heute der Duma einen au= 
Berordentlichen, Etat vorgelegt, monad 
$31,150,000 - im ‚nüchften Jahre für 
Bahnbauten bewilligt werden, bi3 auf 
$163,000 für jolche in Sibirien und 
den Umurbahnausbau. In Sibirien 
Toll die transfibirifche Bahn doppel- 
geleifig » gemacht werden, namentlich 
werden große Bauten an der Bailal- 
feebahn geplant. 


Dulden feine Shwätßer. 


Paris, 9. Oft. General d’ Amabe 
ift heute von Kriegsminifter Brun mit 
Zuftimmung des: Kabinet3 penfionirt 
worden, "nachdem er: die Richtigkeit ei- 
nes veröffentlichten „Anterpietvs beitä- 
tigt hatte, in dem er erflärte, daß der 
Augenblid: gefommen fei, in dem 
Franfreihd Spaniens weiterem Mor- 
dringen in Maroffo Halt gebieten 
müße. Das Kabinet erflärte es für 
ungehörig Geitens eines aftiven Df- 
fizier8 des Heeres oder der Flotte, über 
ausmärtige Politif Anfihten zu Aus 
Bern. General d’ Amade hat feinen 
Fehler eingefehen und Premier Briand 
bat ihn in dem VBerabfchtedungsschrei= 
ben als tüchtigen Offizier jehr gelobt. 


Tefegrapdifche Kolizen. 


Inland. 


— 203 Zahlungseinſtellungen dieſe 
Woche, 256 und 102 in den gleichen 
Wochen 1908 und 1907. 

— In Peoria begann heute die Ta— 
gung wohlthätiger Geſellſchaften in 
Illinois; 400 Theilnehmer. 

— 848,083,524 werden im nächſten 
Verwaltungsjahr die Arbeiten am Pa— 
namakanal, laut Voranſchlag, koſten. 

— Der frühere Bundesſenator 
Lindſay von Kentucky liegt in Frank— 
fort, Ky., im Sterben. Er iſt 74 Jahre 
alt. 


— Eine Anzahl japaniſcher Raub— 
fiſcher iſt im Beringsmeer vom Zoll⸗ 
kutier Thetis aufgegriffen und nach 
Valdez, Alaska, gebracht worden. 

— Von einem umſtürzenden Hebe— 
krahnen wurden in der Papiermühle 
in Vincennes, $nd., gejtern die Arbei— 
ter Gray und Bonhomme erſchlagen. 

— Frau Mary Kuhl von Chicago 
iſt als Präſidentin in Chriſtlichen 
Temperenzlerinnen von Illinois, 


welche in Rock Island, Ill, tagten, |- 


iwiedergewählt morben. 

— Bei Antioh, IU., ftürzte gejtern 
ein Kraftwagen einen Abhang hinab; 
Harvey Gibfon von Kenofha murbe 
getöbtet, Frau®arner und die Eheleute 
Gollier erlitten fchwere Verlegungen. 


— Der ftäbtifche Schularzt Dr. Jr- 
ping Crank in Brunswid, N. 3., hat 
dem dortigen Schulrath empfohlen, al- 
len Kindern unentgeltliyy Zahnbürften 
zu Tiefern und das Zähnepu‘,en vorzu- 
Tchreiben. 

— Das Sllinoifer Legislaturmit! 
glied Stewart, der Nem Yorker Adoo- 
Tat Maniere und der Broofiyner Bas 
ftor Keevit halten jegt in Wall Street, 
Nem York, Prohibitionsverfammluns 
gen ab und werben viel-verfpottet. 

— Sam Gompers, Nationalpräji: 
dent der Teberation of Zabor, ift bon 
feier europäifchen Stubienreife heute 
in New York eingetroffen und von 
Gewerkſchaftsvertretern feſtlich em— 
pfangen worden. 

— Die Einfuhr von den Philip— 
pinen ſtieg im September auf 81,821,⸗ 
138 »gegen 8814,519 im September 
1908; die Zunahme erſtreckte ſich dabei 
ausſchließlich auf den früher zollfreien 
jetzt zollpflichtigen Hanf. 

— Kapitän John Jaſhua Webber, 
Offizier des „Monitor“ zur Zeit der 
berühmten Schlacht mit dem „Merri— 
mac“ im Jahre 1864, iſt, 80 Jahre 
alt, heute in einem Seemansheim auf 
Staten Island, N. M., geſtorben. Er 
war der letzte überlebende Offizier des 
Schiffes. 

— Nordpolentdecker Dr. Cook iſt 
heute in Cincinnati und wurde nach 
dem Sinton Hotel geleitet, mo Bürger- 
meifter Galoin ihn begrüßte. Später 
war er Gaft des „Uero Klub“ auf ei- 
ner SKrtaftwagenfahrtt, und heute 
Abend wird er in der Mufithalle ei- 
nen Vortrag halten. 


— Frau Ruth Bryan keapitt, die ge- 
jchiedene Künftlersgattin, wird benVa- 
ter, den verfloffenen Präfidentfchaftz- 
fandidaten, Wm. Jennings Bryan, 
und die Mutter auf einer Reife nad 
Südamerika bi3 Kuba begleiten und 
dann nach Deutichland überfiedeln, mo 
fie ihre Kinder erziehen laffen will. 

— John W. Ridgeway, Mitglied 
der Kirche der Freunde, und Millio— 
när⸗Landbeſitzer, Bankier und Kauf— 
mann, ift heute, 85 Jahre alt, in La= 
porte, And., geftorben. Er wat in 
Iuderton, N. Y., geboren, hatte zur 
Zeit desßoldfiebers in Kolifornien ein 
fleines Vermögen ermorben und damit 
den Grund zu feinem Reichtum ge- 
legt. 

— In Bittöburg fiegten die Pitts- 
burger, die Sämpen der „National- 
Liga“, im Bafeball geftern mit 4 zu 
1 über die „Tiger“ von Detroit; es 
war das erjte der Spiele um die Welt- 
meifterfchaft; 29,264 Perfonen bezahl- 
ten Eintritt, um bas Spiel zu jehen. 
Diejes war, laut fahmännijchen Be— 
richt, „ein erbarmungslofes und bluti- 
ges Schlachten”. 


— Mm. Randolph Hearft, der Zei- 
tungsherauägeber, hat die ihm bon der 
Civic Alliance, der Nachfolgerin der 
Andependence League, in einer Maf- 
jenverfammlung in : Rem York 


angebotene Nomination al® uabbän= |- 


giger Vürgermeifterfanbibat angenom- 
men, ugter ber Bebingung, „daß im 
Uebrigen die Kandidaten der Fuſions⸗ 
partei, Gegner der bemofratifchen, bon 
der Liga unterftüßt werben. . Darauf 


* 


— Für die Bundesdruderei in Waſh⸗ 


in ſeinem Heim in Haverhill, Maſſ 
auf den Tod danieder at 

— $7000 erbeuteten Spindenjpren- 
ger gejtern Abend-in der Staatäbant 
in Beever, ©, D. Die Verbrecher ent- 
famen auf einer Dräfine. 


ington follen neue Prefjen zum Drut 
bon 800, Millionen Poſtkarten im 
Sabre angefchafft werben. ’ 

— 24 Etunden nad Erjchiehung 
feiner Gattin in einem Laben in Ko- 
fomo, nd., mar Wm. Robifon zu 
Zuchthaus auf Lebenszeit verurtheilt. 

— Friedrich Gehring, der Iangjähri: 
ge Herausgeber der „Mifjouri-Staat3- 
Zeitung”, eines verbreiteten Wochen 
blattes, ift in Kanfas Eity im Alter 
bon 70 Yahren geftorben. 

— Bejiger von 28 Millionen Acres 
Holzland in Kalifornien im Werthe 
bon $350,000,000 Haben ji in San 
Yranzisfo zur Einrichtung 
Schubdienftes, durch Förfter 
Yeuerwächter, zufammengethan. 

— Die aus Frauen beftehende N. M 
Legislative League hat „beſchloſſen“, 
daß nur dann, wenn der Ehemann et- 
mas in ber Welt bedeute, deffen Frau 
feinen Namen annehmen folle, nicht 
aber dazu gezivungen werben bürfe. 

— Sohn Elam, Seftretär einer, Ber- 
Ticherungsagentur , in Baton Rouge, 
La., bat jich heute Morgen erjchoffen, 
als ihm auf feinen Wunfch feine Gat- 
tin, die er geftern Abend geehelicht 

| hatte, gerade eine Tafje Kaffee holte. 

— Unbefannte Berittene jchofjen 
aus unbefannten Gründen den mohl- 

habenden Farmer Rhoderiguez im Pa- 
sifh Vernon, La., fpät geftern Abend 
nieber, als er am enfter feines Wohn- 
zimmers faß, drangen in’3 Haus ein 
und madten ihn falt. 

— Die Santa Fe-Bahn läßt an 
ihren Knotenpunkten zwiſchen Kanſas 
City und der Pazifikküſte ſieben 
Chriſtliche Jünglingsheime, deren 
Hauptzweck iſt, ihren Leuten billiges 
Nachtquartier zu bieten, zum Koften- 
preiſe von 820,000 errichten. 

— Vertreter der Afro-American 
League in Paſadend, Kal, haben heute 
verlangt, daß zu dem Feſteſſen zu 
Ehren des Präſidenten Taft, welcher 
morgen aus dem NYoſemitethal dahin 
abreiſt, auch zwei Neger eingeladen 
werden, als Vertreter der Raſſe, und 
der Feſtausſchuß weiß nicht, wie er der 
Forderung begegnen ſoll. 

—Der jüdiſche Dichter Naphtali 
Herz Imber, deſſen „Hatkivah“ welt⸗ 
berühmt unter den Zioniſten geworden 
iſt, iſt im jüdiſchen Hoſpital an der 2. 
Straße, New Norf, geitern einem 
Schlaganfall erlegen. Er war 55 Jahre 
alt und ftammte uus Galizien. Im— 
bre mar aud in Chicago in” der Re- 
daftion des jübifchen „Courier“ thätig. 

— Der 17jährige Floyd Gotham in 
Marſhall, Mich., wollte im Walde den 
Nahbarsfohn treffen, um fein Gewehr 
gegen bejfen Fahrrad zu vertaufchen; 
der Nachbarsfohn Ichnte denHandel bei 
der Zufammenfunft ab. Heute fam 
Floyds Yagdhund mwinfelnd beim und 
führte die Eltern in den Wald, imo 
Floyd erfchoffen aufgefunden murbe, 
und 50 Yards von der Stelle fein Ge- 
mehr. 

— m legten Verwaltungsjahre hat 
die Banamalanal-KRommiffion, behufs 
Miederverfauf3 an Kanalarbeiter zum 
Gelbittoftenpreife, Waaren im Werthe 
bon $3,386,906 auf der Kanalzone ein- 
geführt, davon Lebensmittel "im. Wer- 
the von $1,023,658. Die Gejchäfts- 
leute von Panama haben fich, vergebens 
über den verberblichen Mitbeiverb in 
Waſhington beſchwert. 

— Auf der Tagung des polniſch-ka— 
tholiſchen Nationalbundes in Cleve— 
land wurden die ſeit acht bis zwölf 
Jahren im Amte befindlichen Oberbe— 
amten vom jüngeren Element geſtürzt 
und zu ihren Nachfolgern gemählt: 
Präſident, Stanislaus Adamkiewicz; 
Vizepräſident, J. F. Jozwiak; Sekre— 
tär, Nikodem S. Budzban; Schatzmei⸗ 
ſter, Theodore Obrowski; alle vier 
wohnen in Chicago. 

— Aus San Bernardino, Kal., ift 
heute jchwer bewaffnete Miliz in bie 
MWüfte gezogen, um Sheriff Ralph und 
feiner Schaar bei der Gefangennahme 
des Piute-Indianerd Willie Boy zu 
helfen. Diefer hatte eine junge India- 
nerin, nah Ermordung ihres Vaters, 
in die Wiüfte gefchleppt, vergewaltigt 
und erdroffelt. Der Doppelmörber tft 
umgingelt, wehrt fich aber. Auch ein 
gas dire ift dorthin gefandt mor= 

en. 

— Wm. Eggert ron Chicago wurde 
gejtern Abend in Denver, Kol., unter 
der Anklage ber Doppelehe auf Veran- 
laflung der Frau Bertha Booder aus 
Chicago verhaftet. Diefe behauptet, 
Eggert habe am 21. Dezember 1906 
ihre Schwefter Minnie Stahlbah in 
Chicago geheirathet, und vor vierzehn 
Tagen, ohne geichieden zu fein, Frl. 
Mathilde Schalt. Mit diefer war er 
dann von Chicago nad Denver ge: 
fommen. 

— In ſchwerem Nebel trugen ſich 
heute früh drei ſchwere Bahnunfälle 
zu: Bei Siegfried, Pa., ſtieken zwei 

üge zuſammen, und beide Lokomotib⸗ 
führer fanden den Tod; bei Balleſton, 
New VYork, fuhr auf der elektriſchen 
Landbahn ein Perſonen⸗ in einen Ar⸗ 
beiterwagen, von deſſen 50 Inſaſſen 
mehrere ſchwer, viele leichk und der 
Motorführer tködtlich verlezt wur— 
den; auf der elettriſchen Mahoning⸗ 


eines 
und 


‚tHalbahn bei Niles; D.,: ern 
ee 


Eil- und ein anderer: Wagen zu 
men; bie Lehrerin Parfons, Young3- 
ton, und ber Motorführer Loren 
wurden fehr jchiver verlekt. 


n Abend in England, 


find die Liga = Vertreter eingegangen. * warfen 
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Die Stimmrechtlerinnen wurden 


La., ſind 
heute vom Bundeskommiſſär wegen 
angeblicher Zerftörtung des Mermen- 
tau-Schugdammes, melcher das Land 
bon Hunderten bon Reispflanzern be- 
ſchützt, den Gtoßgeſchworenen über- 
wieſen worden. Zwiſchen den Vieh⸗ 
züchtern und den Reispflanzern jener 
Gegend beſtehende Feindſchaft gilt als 
Triebkraft für die Frevelthat. 


Auslaud. 


— Bei Barrikadenkämpfen zwi— 
ſchen ſtreikenden Fiſchern in Douar— 
nenez, Frankreich, und der Polizei 
wurden fünfzehn Fiſcher verletzt. 

— Die Aerzte in den Wiener Ho— 
ſpitälern wollen am 15.. Dezember 
ſtreiken, falls ihr Gehalt nicht erhöht 
wird, und ihre Berufsgenoſſen treten 
für ſie ein. 

— Zwiſchen Seeräubern und fran— 
zöſiſchen Truppen fand am Dienstag 
in Cochinchina ein Kampf ſtatt, in dem 
8 Räuber und 7 franzöſiſche Soldaten 
getödtet wurden. 

— Der türkiſche Miniſterrath hat 
den Vorſchlag eines amerikaniſchen 
Syndikats, eine Bahn in Anatolien zu 
bauen, abgelehnt und prüft jetzt den 
Plan eines belgiſchen Syndikats. 

— Winſton Sper Churchill, der 
Präſident der Londoner Handelsbörſe, 
verſicherte in einer Rede in London, 
daß die Regierung dem engliſchen Her— 
renhauſe keine Vorſchläge machen und 
auch kein Kompromiß zur Haushalts— 
vorlage annehmen werde. Premier As—⸗ 
quith hat abermals mit König Edward 
berathen. 

— Schudekupe und andere Vertre— 
ter des deutſchen Kaliſyndikats reiſen 
nach New PVYork, um mit den amerika— 
niſchen Kaligeſellſchaften zu unterhan— 
deln, damit ihnen die amerikaniſche 
Kundſchaft nicht verloren geht. Von 
der deutſchen Kaliausfuhr im Werthe 
von 87,000,000 gingen 60 Prozent 
bislang nach den Ver. Staaten. 

— Auguſte von Strachwitz, eine 
zweimal geſchiedene Bauerntochter und 
dann Gattin des Grafen von Strach— 
witz, den fie angeblich dafür bezahlte, 
daß er ſie ſofott nach der Trauung 
verließ, iſt in Berlin an der Schuß— 
wunde geſtorben, welche der in das 
verführeriſche und lebenstolle Weib 
vernarrte Handlungsgehilfe Alfred 
Friedländer ihm beigebracht hatte. 
Friedländer hat ſich ſelbſt entleibt. 

— Die wegen ihrer Schönheit als 
Modell vielgenannte 17jährige Arman— 
da Pifoni, welche der reiche amerifani- 
Ihe Maler Knight in feiner Billa 
Rolleboife bei Paris ala Dienftbote 
benußte, hat fich wegen der Treulofig- 
feit des Bräutigams, Guftan Fortune, 
umgebradt, imorauf Iebterer einen 
Selbjtmorbverfuh machte. Knight 
fann jegt ein Gemälde, für melches 
ber Lokomotivenwerkebeſitzer Converſe 
in Philadelphia ihm $50,000 bezahlen 
mil; nicht vollenden. 

rip ” u > 2 
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Geftohlener Stadtbond, 


Kam in Deutfhland abhanden und wurde 
hier zum Kauf ausgeboten. 

Gejtern Abend wurde Karl Dtto 
PaulSchugarett, 1503 Larrabee Str., 
unter der Anklage des Diebftahls eines 
Bonds der Stadt -Altona im Werthe 
bon 5000 Mark verhaftet. Heute 
wurde der Häftling dem Bundestom- 
miffär Foote:borgeführt, der den Fall 
bis zum 18, Oftober behufs näherer 
Unterfudung vertagte. Schucharetts 
Verhaftung wurde von William C. 
Rigby, dem Nechtöberather des Deut- 
Then Konfulates, beranlaßt, nachdem 
der Anwalt eine Zeitungsanzeige in ei- 
nem biefigen Blatte gelefen hatte, in 
welcher da3 Papier zum Kaufe ange: 
boten wurde. Das war bereits im 
legten Dezember. Herr Rigby leitete 
damals glei Schritte zur Ermittlung 
des Inhabers des Bonds ein, weil der 
legtere bor.drei Jahren in Hamburg 
gejtohlen worden ift.. Die Nadhfor- 
Ihungen haben jeßt zu Schucharetts 
Verhaftung geführt. 
zur Zeit des Diebftahls in Hamburg 
gearbeitet. 
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Ausmufterung geboten, 


Polizeihef dringt auf Penfioniru ng dienft 
untaugliher Schugleute. 

Polizeihef Stewarb hat der Aus- 
mufterungslommiffion eine Lifte von 
etwa vierzig Poliziften zugeftellt, die 
ihres Alter8 oder verjchiedener Gebre- 
hen wegen -dienftuntauglih find und 
deshalb abgemwandelt, bezw. penjionirt 
werden joliten. Unter den vierzig be- 
finden fich fechs Poliziften, die — an- 
geblich infolge von Verlegungen, die fie 
im Dienft erlitten haben — geiftes- 
frant und in Jrrenanitalten unter: 
gebracht find. Ein Siebenter, der Ser: 
geant Edward Hiden von der Bezirk3- 
made in Rogers Park, foll ebenfalls 
irrfinnig jein. Die feit längerer. ober 
fürzerer Zeit in Jrrenanftalten unter= 
gebrachten, aber auf dem Mannjchafts- 
tegifter der Polizei no 
leutesgeführten Perfonen find: Yames 
Mäguire, Marmell‘ Straße - Bezirk; 
Patrid Yenfon und Beter W. Dunn, 
„Zorn Hal“-Bezirt; Wim. Y.' Scan- 
lan, Eng ewood⸗Bezirk; John J. Kel⸗ 
ley, Auſtin⸗Bezirk; James Coſtello, 
Woodlawn⸗Bezirk. 


Nichts Reues. 


Sladulammeter Wilſen and Herr 


Sunny, —— det Telephong 


| Sehs ‚Bürger. auß:Gran b Ehe 
.nier,- Za., und Lake Arthur, 


Schudarett hat 


als Schuß: | 


3 follten, zu turiren, wird 
eigen Seftie 


Der Biehhändler Andrew Peliginni 
. entjeelt aufgefunden. 


Der That verdädtig. 


Der 12-jährige Jofeph Gibfon und eine 
gewiffe Kate Hamill in Unterfuhungs» 
haft. — Auf frifcher Chat ertappt, — 
Diebe verunglückt, aber entlommen, 


— ⸗ 


In einem Zimmer der Herberge Nr. 
128 S. Halſted Str. wurde geſtern 
Abend von der Herbergsmutter Frau 
Hannah Gibjon der etwa 6öjährige 
Viehbhändler Andrew Beliginni- aus 
Manitoba entjeelt aufgefunden unter 
Umftänden, die darauf jchließen laf- 
Ten, daß er unter Räuberhänben fein 
Leben eingebüht hat. 

Der Mann lag mit einer laffenden 
Wunde oberhalb des rechten Auges 


und aus der Nafe blutend mit zerfeh- 


ten Kleidern auf den Dielen, ala Frau 
Gibfon ihn fand. Das Zimmer machte 
ganz den Einbrud, al3 ob dort ein hef- 
tiger Kampf gemwüthet hätte. 

"Die foglei; benachrichtigte Polizei 
nahm nad Aufnahme des Thatbeftan- 
des den 17jährigen $ojeph Gibfon und 
eine gemwijje Kate Hamill in Unterfu- 
hungshaft. Das Frauenzimmer hat 
angeblih einen Theil des geftrigen 
Tags in der Gefellfehaft des Vieh— 
händler zugebradt. E3 behauptet 
aber ftandhaft, der Polizei feine Aus- 
funft darüber geben zu fönnen, iie 
der Mann zu feinem Tode kam. 

Sn den Tafchen des Todten fand 
man fein- Geld, mohl aber ein Bank— 
buch über ein Guthaben von $400, das 
in einer Banf zu Braddon, Manitoba, 
fic) befindet. 

Beliginni fol erft geitern früh hier 
eingetroffen fein. Die Polizei ift ber 
Anficht, dat er durch ein Dpiat einge- 
fhläfert und dann beraubt und er- 
Tchlagen wurde. 

Wurde überrumpelt. 


Bei einem Einbruch in den Zaben 
des Kolonialmaarenhändler? W, 9. 
Rich, Nr. 912 Wells Str., wurde heute 
früh um zwei Uhr Wmm. Martin, Nr. 
433 W. Beethoven Place, und Adolph 
Clarf, Nr. 905 Wells Str., überrum- 
pelt und feitgenommen. Martin fol 
erit fürzlih aus dem: Arbeitshaufe 
entlajfen worden fein. Die Polizei ift 
der Anficht, dat die Häftlinge, die in 
der Wache an Chicago Ave. eingefäfigt 
wurden, auch eine Anzahl anderer 
Einbrüche auf dem Gemwifjfen haben. ' 

Hatten Pech. 

Herrin Herbert Yerring murde ge- 
ftern Abend von zwei jungen Burfchen 
das vor feiner Wohnung, Nr. 308 
Wistonfin Str., unbeauffichtigt fte- 
ben gelaſſene Fuhrwerk geſtohlen. 
Die Diebe hatten zu früher Mor— 
genftunde die Ede von Racine und Bel- 
den Une. erreicht, ala der Wagen um- 
fippte. Sie fauften duf das Pflafter, 
ſprangen aber, da fie anfcheinend nur 
leichte Braufchen erlitten hatten, vafch 
wieder auf und machten fi) aus dem 
Staube. Die Polizei hat jich bisher 
vergeblich bemüht, ihrer habhaft zu 
werben. 

Des Großdiebitahls bezichtigt. 

Der Grundeigentfumshändler Hy. 
E. Straßheim, Nr. 3612 Pine Grove 
Abe., wurde auf Grund eines vom An- 
malt Charles U. Churan, Nr. 2818 
Sheridan Road, ermwirften Haftbe- 
fehl megen angeblichen Großbieb- 
ftahl3 verhaftet. Im Sheffield Ave.- 
Stadtgericht ermwirkte geftern der Klä- 
ger einen Aufihub der Verhandlung. 
Der Angeklagte, ein Neffe des She- 
riffs Straßheim, befindet jih unter 
$400 Bürgfchaft auf freiem Fuße. 

E3 verlautet, daß Churan früher ei- 
ner von Straßheims Miethern mar. 
AUS er auszog, Tieken angeblich die 
Möbelfahrer irrthümlich einen ihm ge- 
börigen Gasofen im Werth? von $70 
in der Wohnung zurüd. Diefen Ofen 
fol Straßheim dem neuen Miether zur 
Verfügung geftellt haben. Churan 
mußte angeblich erft auf Grund eines 
tichterlichen Vefehles die Herausgabe 
des Dfens erzwingen. 

Swilhen zwei feuern, 

Dirnen, die der Pladerei durch die 
Polizei in Kontrolbezirten müde, diefe 
verlaffen und in anftändigen Wohnbe- 
zirten jich ein Unterfommen verfchafft 
haben, follen, tie geftern ber Polizei- 
chef Steward eMlärte, aufgeftöbert und 
fobald man ihrer babhaft werben kann 
verhaftet werden. Die Polizei duldet 
nicht, daß fie die Kontrolbezirte  ver- 
lafjen. 

Hatte Gemwiffensbiffe. 

Bon Gewiſſensbiſſen gepeinigt, 
ftellte fich geftern der Barbier Georg 
Baumgartel der Polizei und geftand 
dem Gtadtrichter Yale, Ber vom 
Labentifh in einem Allerhandladen 
eine $4 enthaltende Börfe ftiebigt und 
für das Geld feiner franten Frau ein 


‚Gefchent gekauft habe. Er murde zu 


brei Monaten Arbeitshaus verurtheilt. 
MWußte fi zu heifen. 
Grau Eli Pfaelzer, Nr. 4614 
Champlain Ave, meldete der Polizei, 
daß fie von ihrem ihr nur unter dem 


— Ihres Bertrauens würdig. 


"Der Grfolg v —J | 

ee —— ſie ie" nnd 
bon 

de t, die von diejer herrichen: 

—— gequält —— ich aber 

nun einer dauernden Kur durch 


Sarfaparilla erfreuen. Strophein en 


af3. böje Flechten erjcheinen, oder 
— — 


die 


— ——— 

von 8150 beſtohlen wur de. Anna habe 

nach fünftägiger Dienſtzeit um Vor⸗ 

ſchuß in Höhe der Wochenlöhnung ge⸗ 

beten. Als ſie abſchlägig beſchieden 

wurde, verduftete ſie mit den Kleidern. 
Die Jagd nach dem Glück 


Die hieſige Polizei iſt erſucht wor⸗ 
den, auf den 18jährigen John Rice, 


den zwölfjährigen Harry Greſſinger 
und den 14jährigen Benjamin Wind⸗ 
ſon zu fahnen. Die Knaben ſind ge— 
ſtern ihren in Kenoſha, Wis. wohn⸗ 
haften Eltern entlaufen, um im wilden 
Weſten ihr Glück zu ſuchen. Man 
muthmaßt, daß fie verfuchen merden, 
pon Chicago aus als blinde Baffagiere 
bie Reife anzutreten. 


„Armes Weib.“ 


Wurde angeblich von ihrem Manne und 
deſſen Bruder häufig mißhandelt. 


Vor dem Stadtrichter Fry trat heute 
Frau Luch Rice, Nr. 454 Root Str., 
als Zeugin auf gegen ihren 28jährigen 
Gatien Franz, einen Anſtreicher, und 
deſſen Bruder Charles. Die beiden wa⸗ 
ren geſtern von dem Poliziſten John 
Kern verhaftet worden, ben bie Hilfe 
rufe der Frau herbeigelodt hatten. Die 
rau erzählte dem Häfcher, daß, ihr 
Mann und ihr fauberer Schwager fie 
geprügelt hätten. 

Sie Hatte ihr acht Monate altes 
Kind auf dem Arm, als fie heute die 
Anjhuldigung vor Gericht wiederholte, 

„Und es war nicht das erfte Mal, daß 
mein Maänn'u. fein Bruder mich geprü- 
gelt haben,” erklärte fie. „Man.bat 
mich bungern laffen, 
vernadhläffigt und dann ifi man, oh fo 
oft, über mich hergefallen und hat. mich 
braun und blau gefchlagen. ch kann 
biefes Leben nicht länger ertragen. Ich 
werde zu meiner Schweiter, Frau 
Margaret Wilfon, Nr. 2645 W. 18, 
Straße, ziehen.” 

Die Angeklagten leugneten. - Syran= 
zens Verhör wurde auf den 22. Dito- 
ber verfchoben, nachdem der Richter 
ihm befohlen hatte, der Yyrau möchent- 
lich $7 Nährgeld zu zahlen. 

Charles wurde wegen unorbentlichen 
Betragend um $25 und die Koften ge- 
ſtraft. 

Bleibt verſtockt. 


Der 19jährige Wm. Levy wurde 
heute dem Stadtrichter Fake unter der 
Anklage vorgeführt, auf Grund ge— 
fälſchter Beſtellzettel, die vorgeblich von 
der Stebbins Hardware Companh, 
Nr. 74 Van Buren Straße, herrühr— 
ten, die Firma Hibbard, Spencer, 
Bartlett & Company um Waaren im 
Werthe von etwa $H1000 geprellt zu 
haben. Der Angeklagte, feines Zei- 
hend ein Druder, zeigte leine Spur 
bon Reue: „ch werde die Strafe, die 
man über mich verhängt, zu tragen 
willen“, fagte er trogig. Weiter war 
nicht3 aus ihm berauszubelommen. 

Auf Antrag des Staatsanmwaltäge- 
hilfen Otto B. Schram wurde die Ver: 
—— auf den 19. Oktober verſcho⸗ 

en. 

— —— — — 


Der Doppelehe bezichtigt. 


Wm. Eggert ſitzt in Denver hinter Schloß 
und Riegel. 


Der von der hieſigen Polizei wegen 
angeblicher Doppelehe ſteckbrieflich ver— 
folgte 22jährige Bauſchmied Wm. Eg—⸗ 
gert, Nr. 1726 N. Waſhtenaw Ape., tit 
in Denper, Kol. aufgeſtöbert und ver— 
haftet worden. Er ſoll zwangsweiſe 
nach Chicago zurückbefördert und hier 
prozeſſirt werden. 

Seine Gattin Nr. 1, Frau Minnie 
Stahlbadj-Eggert, bezichtigt ihn, fie 
und ihr 16 Monate altes Kind am 
25. September verlaffen, am felben 
Zage die 24jährige Mathilde Schalt, 
Nr. 2051 W. 20. Str., geheitathet zu 
haben und mit der am nädjften Tage 
nad) Denver geflüchtet zu fein. Ehe er 
fi auf- und davonmadhte, habe er ihr 
noch einen Diamantring, den er ihr 
borige Weihnachten gefchentt hatte, un- 
ter dem Vorwande abgelodt, ihn in ei= 
nem Gicherheitäbehälter verwahren zu 
wollen. Diefer Ring habe ihm wahr: 
ſcheinlich, als er ſich die Schalk als 
Gattin zulegte, als Trauring gedient. 


— r — — 
Des Mordes angeklagt. 


Werden für den’ Tod der 1öjährigen 
Lilian Shwinn verantwortlih gehalten. 


Dr. Robert %. €. Hamilton und 
feine Berufsgenoffin Eva ©. Shaber 
wurden heute von den Gtoßgejchwore- 
nen wegen angeblichen Mordes in An 
flagezuftand verfegt. Sie werben be- 
zichtigt, durch eine verbrecherifche Dpe- 
ration den am 15. Auguft erfolgten 
od der 15jährigen Lillian Schwinn, 
Nr. 1020 N. Elart Str., herbeigeführt 
zu haben. Dr. Hamilton, der Lehrer 
am „Eollege of Medicine and Sur- 


gery“ ift, mohnt Nr. 1004 Sedgwid 


Str., Frau Shaver Nr. 545 Dat Str. 


Feiertag. — 

Der nächſte Dienſtag, als der 417. 
Jahrestag der Entdedung Amerikas, 
ſoll im Staate Illinois laut Beſchluſ⸗ 
ſes der Legislatur als geſetzlicher Feier⸗ 
tag ya en Rx werden m 

Ib auch alle Höheren Gerichtähöfe 
jr Büros der Countyverwa tung ing ge 
fchloffen bleiben. Die Mitglieber des 
Eee. —* Bet 
Nachm ein 
der — Armenanſtalt Blue 

land 


mich ſchmählich 


Guineahen Flanell, rofa, grau und 
braun — merth 12%c; Tic 
; 8 
10:4 doppelte graue Blan- 
fet8, werth 59e,-zu....&. 39€ 
72x90 gebleichte Bettlaten, 
fertig zum Gebrauch 
Kilfen = 
45; zu 
Hübſch beſetzte dunkle Flan⸗ 4 
nelette Kinder⸗Kleider.. 69€ 
Damen - Unterröde — mit Ya 
ie 


Graue Siweater Coats für 
Männer, werth 856 Fep 
Männer⸗Hoſen geſtreift und fchlicht; 


Halbwolle — wert J 
1.45 Ri f 
Männer-Drei-Hemden, alle 4 = 
Größen, werth 59, zır... 43€ 
Blucher: und Rnöpf- Schuhe für Ta: ' 


men — werth $2.00; 1 65 
* 


‘ Gute Qualität amerifan. Ofenröß- 


ven — irgend eine Größe, 106 | 


volle Zänge — 
Beſte Ofen-Ellbogen, ſtark und 
dauerhaft, das Stüd 
Volle Größe Kohlenfchaufeln— 
fhwarze, das Stüd 
Me 5 I— Gold 
24%, Bfd. Sa 
49 Pd. Sad „28° 
BB. Sad... a0 
Richelieu Pfannkuchen: Mehl € — 
—Packete für — 
Karo Eorn Syrup, drei 10c 


Koko Noodle Seifen⸗Cheps; 
5 Pfund für 
Amber Seife — 7 Stücke 


Grandmas Waſhing Pow— 
der, großes Padet 

Schönes: Zuder-Corn; — 8 
Büchjen für 

Solide eingemahte Tomaz 
toe8, 3 Büchjen für 


Konpen, 


Dieier Koupon umd 49e gut für 
1 Quart Flafche von Kentudy 
Bourbon — regulär für $1.00 


verkauft. 
65€ 


Schönes Tafel:Bier; — 24 
Flafchen für 


Ein ſchlechter Scherz. 


Spaßvogel alarmirt Feuerwehr mit der 
Nachricht, das Rathhaus ftehe in Slammen: 


Einen jchlechten Scherz Teiftete jich 


heute ein unbefannter Spaßbogel mit 


der Feuerwehr, indem er die Spriken- 
tompagnie Nr. 40 und die Hafen- und 


Reiter-Kompagnie Nr. 6 benadhrich- 


tigte, daß das Gebäude, in dem bie‘ 
ftädtifchen Büros untergebracht - find, . 
in Flammen ftehe, „Das Rathhaus 
fteht in Flammen“, lautete die tele- 
phonifche Nachricht, die im Sprigen- 
hans, äniven beide Kompagnien unter« 
gebr jmd, einlief. „E3 wird nie- 
derbtennen, menn nicht fchnell Hilfe 
fommt.” - 

Die beiden Kompagnien eilten [chleus _ 
nigft nad) der 13 ge Brand⸗ 
ſtätte. Poliziſt Nikolaus Quirk, der 
am Eingang zum Rathhaus ſtationirt 
iſt, empfing ſie mit der Frage Was iſt 
103?“ Dann erft ging ihnen ein Sei- 
fenfieder auf, daß fie einem Spaßoo- 
gel zum Opfer gefallen feien. Die 
Treuerwehr und die Geheimpolizei be= 
mühen fich jebt, den Schuldigen aus- 
findig zu machen, = 


Guter Fang. 


Schmud und 14 Pfandfcheine wurden im 
Befig der Häftlinge gefunden. 

Der jährige Farbige Charles E. 
Hill und feine mit ihm in Jndianapo- 
li8, Ind., bverhaftete 25 Jahre alte 
Raffegenoffin Dueenie Yadjon, auch 
„Dueenie Nelfon“ genannt, wurden 
heute zmangsmeife nad Chicago zu- 
rüdgebrachht und in das Eounty=Ge- 
fangniß eingeliefert. Sie ftehen im 
DVerdachte, Dupende von Einbrüchen 
in der Stabt und den Vororten verübt 
zu haben. Yn ihrem Befige fand man 
angeblich geftohlene Schmudfadhen im 
Mertfe von $1000 und Pfandfcheine 
über Schmud im MWerthe von Taufen- 
den von Dollars, den fie in Chicagn, 
St. Paul, Rod Zsland. und Omaha 
verjegt haben. u 


IM Hatt? einen Rameraden... 


Unter diefer Ueberfehrift erzählt der 
Naffauifche Bote folgende —— 
Geſchichte aus dem Manöver auf de 
Weſterwald: Einem zu einer Reſerbe 
übung eingezogenen Dragoner, * — 
auf einem Patrouillenritit dem Dorfe 
Weroth bei Wallmerod näherte, fiel 
plötzlich ein, daß ein alter Regiments 


kollege, mit dem er früher in Hagenau 


. €. a a a I ee 
etreufü i h eroth zu 
Haufe je un ſich ficherlich, freuen 
würde, plöglih feinen alten Regi- 


mentstoflegen wieder einmal in Uni- - 
Gedadht, ges 3 


form vor fich zu fehen. 
than! "Beim Durchreiten des Dorfes 
fragt unfer  Dragoner nad) dem Haufe 

feines Freundes. Kinder meifen ihn 
dorihin. Doch * —* —*— = 
: Haufe : ij ae 
Leichenzug! * uf Befragen wurde der 

Reiters mann nun zu ſeinem Schrecken 
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Nothwendige Hinterliſi. 


Mit der bekannten Jugendlichkeit des 
amerikaniſchen Volkes laſſen ſich viel⸗ 
leicht auch die kindlichen Späße er⸗ 
klären, die ſo häufig von den Geſetz⸗ 
gebern verübt werben. Die Volfäver- 
treter machen €3 mie die klugen Kinder⸗ 
mädchen, die ihren Pfleglingen ans 
Tcheinend alle Wünfche erfüllen, aber 
ihre Gejchente wieder an fi nehmen, 
ſobald die Schreihälfe beruhigt ober 
auf andere Gedanten gefommen find. 
So oft „da3 Bolt“ fi für einen 
neuen Reformnorfehlag zu erwärmen 
beginnt, verfichern die Staat3männer 

sim Kongrefle, den Staatslegiälaturen, 
oder den Gemeinderäthen, daß Tie 
grunbfäßlich mit ihren geehrten MWäh- 
lern durchaus übereinftimmen. Nur 
müßten natürlich die Einzelheiten ge= 
nau erivogen und die eima im Wege 
ftehenden Verfaſſungsſchwierigkeiten 
berüdfichtigt merben.. Der Entwurf 
. wird alfo zunädft an einen Ausfchuß 
permiefen, aus dem er nie wieder an’3 
Tageslicht tritt, wenn die Begeifterung 
“Teiner Befürworter nachgelafien zu ha- 
ben fcheint.: Bleiben aber biefe feit, jo 
wird bie Vorlage mit den vom Aus- 
jehuffe vorgenommenen „Verbeiferun- 
gen“ einberichtet u. vielleicht jogar bon 
dem einen Zeige der Gejfeggebung ans 
genommen, von dem anderen dagegen 
verworfen. it jedoch die „Bewegung“ 
jo ftürmifch, daß beideHäufer der Vor= 
lage zuftimmen zu müffen glauben, 
fo verfehwindet jie entweder aus dem 
Büro des Reinfchriftfefreiird, oder e3 
wird bei der Abfchrift ein Romma oder 
ein Semifolon verjebt, modurd fie 
mitunter einen ganz anderen Ginn er- 
hält. No häufiger kommt «8 
por, dab die Gefehgeber eine 
Berfaffungsvorfchrift „überfehen“ und 
den Gerichtshöfen Gelegenheit geben, 
bad Gefe "umzuftoßen. Hinterher 
fhimpfen fie dann meidlih auf die 
„sperkelftecher“, die mit ihren „Haar- 
fpaltereien“ die Schönften Abfichten der 
Gejehgeber zu vereiteln müßten, ’ 

DenStaatsmännern ift diefegBeneh- 
men in ihrerQage vielleicht nicht zu ver- 
benfen. Sie miffen einestheild aus 
Erfahrung, dab das metterrendifähe 

Bolt immer feine Vertreter» tabelt, 
wenn eine von ihm verlangte ";Re- 
form“ fich in der Prari3 nicht: bewährt, 
und fie wollen fich anberntheils nicht 
„unpopulär“ maden. Den Luruß, 
für ihre eigene Meinung mannhaft 
einzuftehen, dürfen fie fich nur in den 
felteften Fällen noch geftatten. Denn 
die urfprüngliche Auffaffung des Re- 
präfentativfgftems ift faft gänzlich ge: 
ſchwunden. €3 wird nicht mehr ge= 
münjcht, daß die Gefeggeber fich nad 
eingehender Prüfung und Berathung 
eine3 Gegenftandes ein felbitftändiges 
Urtheil bilden, fonbern fie follen ledig— 
lich die Gebote ihrer Auftraggeber 
bollziehen, auch wenn e3 fich bei der 
ſachlichen Erörterung herausſiellt, daß 
dieſe Gebote unvernünftig ſind. Nach 
Jahr und Tag aber, wenn die alte 
Modelaune durch eine neue verdrängt 
worden iſt, wird gar mancher Staat3- 
mann empfindlich dafür geſtraft, daß 
er ſeinerzeit ſeine eigene beſſere Ueber 
zeugung ben thörichten Wünfchen fet- 
ner MWähler untergeorbnet hat. Tritt 
in ber fogenannten öffentlichen Mei- 
nung ber umbermeibliche Umfchmwung 
ein, jo werden bie getreuen Diener für 
ihren Gehorfam geshrfeigt und auf bie 
Straße geworfen. Darum gehen fie 
dem äußeren Anfcheine nach auf alle 
Wünfche des lieben Bolfez ein, geben 
ihm aber Zeit zu dem zweiten nüchter- 
eg 
8 iommt auch) vor, baf fie fich ae- 
geufeitig aus ber Bepränen a 
belfen. Beijpielömeife murde in ber 
legten Tagung unjerer Staatälegisla- 
tur eine Vorlage eingebracht, die den 
Städten mit Ausnahme Chicagos dag 
Recht zur Einführung bes „Kommif- 
fisnäplanes“ geben folte. Die Gefeh- 
geber „aus dem Staate” maren mit 
biefem Entwurfe nicht einverftanden, 
fütchteten jich aber, ihn offen zu be- 
fämpfen, weil er in ihren Wabltreifen 
äußert populär war. Sie beranlaßten 
beöhalb einen Abgeordneten aus Chi⸗ 
cago, der an der Sache kein Intereſſe 
und den Zorn ſeiner Wähler nicht zu 
fürchten hatte, die Bill im Ausſchuffe 
feſtzuhalten. Während ſie ihren Mii— 
bürgern verſicherten, daß ſie in Feuer 
und Flamme für den Kommiffions- 
plan jtänden, 2 ch fie den Kol⸗ 
- Iegen aus Ehicado, den Entwurf nicht 
dem Haufe vorzulegen. Der’ quimü- 
" thige Mann gab ihmen nah und muß 
8 fi num jet aefallen,laffen, ala 
nieberträchtiger Voltsfedad an ben 
-  Branger geftellt zu werben. 
Selbſtberſtändlich kann die Hinter 
der Geſetzgeber vom ſiltlichen 
andpunkte aus nicht gebilligt wer⸗ 
n Zu ihrer Entſchuldigung aber 
Tapt fi anführen, daß e3 in den Ver. 
aten von Amerika jchier nicht mehr 
Ausbalten wäre, wenn alle „Re- 
läge” Geſetzeskraft erlang⸗ 
* 
eder Zagung eingereich⸗ 
t Entwürfe zur Annahme ‘oder * 
— fo müßten bie Bür- 


LIIDO 


U 
‚ger bes freleften Sanbes Suflucht und 
Bas r Por 


es 
— 8 * 


Wollte der Staat, um die Gläubi- 


ger banferotter Schuhhändler nor Ver⸗ 


luft gu bewahren, allen nichtbanferat= 
ten -Schuhhändlern eine Steuer auf- 
erlegen, jo mürbe das jedenfalls den 


befagten Gläubigern fehr gefallen, 


fehr unfchön und burhaus ungebühr- 
lich Dagegen würde die Steuer den Be- 
fteuerten erfcheinen. In ähnlicher La— 
ge befinden ich die Dflahomaer und 
Kanfaser Banken, denen die berühm- 
ten Banfgarantiegefege die Verpflich- 
tung zur Bezahlung pon anderer Leute 
Schulden aufzwingen. Einer, dem die 
Sade nicht gefällt, der Theilbaber ei- 
ner Ranjager Staatäbant, hat nun 
bor einem dortigen Bundesgerichte eine 
Klage anhängig gemacht, in welcher 47 
Staatsbanten und.150 Nationaldan- 
fen al3 Mitfläger genannt find. Der 
frühere Bundesfenator Long und zwei 
‚andere hervorragende Rechtsanwälte 
haben ala Bertreter der Kläger dem 
Gericht eine Klagefchrift unterbreitet, 
die in ausführlicher Weife auf Die 
mancherlei Anftößigfeiten und angeb— 
lichen Berfaffungsmidrigfeiten des an 
gefochtenen Gefeges eingeht. 


Das Gefeh, jo wird ausgeführt, tft 
meder angethan, Bantpanilen( Runs) 
oder Banffallimente zu verhüten, noch 
wird dadurh in irgend einer Weife 
eine bernünftige und vorſichtige Füh— 
rung der Banfgejchäfte gefördert, Die 
dazu beitragen fünnte, Bantgläubiger 
bor Berluften zu bewahren. Nichts 
weiter mirb dadurch bezwedt und be= 
wirft, al3 die Erfegung von Berluften, 
welche Einlegern aus Mißverwaltung 
einer Bank, dur Unterfchlagung 
„oder auf andere Weife” ermachien 
find. Die Pflicht folder Erfaglei- 
tung aber wird nicht der jchulbigen 
Bank auferlegt, nicht den Eigenthü- 
mern oder Theilhabern folder Bant, 
fondern e3 wird bie Erfaßpflicht auf 
andere Banken, alfo auf „burcdhaug un- 
I&huldige dritte Parteien“ geworfen. 


Diefe Haftbarmahung dritter Bar- 
teien bildet den Schwerpunft in ber 
Begründung der Klage. Wenn U dem 
3 Geld Tchuldet, fo mag der Staat, 
wenn er fann, den A zur Zahlungälei- 
ftung zwingen. Aber melcdhes Recht 
bat er, von & und D, die mit dem 
Handel zmwifchen A und B nichts zu 
thun haben, die Zahlung von Ws 
Schulden zu verlangen? Gar Fein 
Recht,. Tagen die Kläger. Andem/ der 
Staat folche Forderung ftellt und ihre 
Erfüllung erzmwingt, nehme er E’3 und 
D's Eigenthum in Berlehung des 
Gates der Berfaffung, der da jagt, 
daß Niemandez Eigenthum ohne gehö- 
riges Rechtöperfahren genommen mer: 
den darf, Und wenn er die Ilmlage, 
die er von den zahlungsfähigen Banken 
einforbert, als eine Steuer hinftellt, fo 
helfe ihm das ebenfall3 nichts, denn 
Steuern dürfen nur für öffentliche 
Zmede erhoben werben. Der Staat 
habe nicht das Recht, day Geld de ei- 
nen Mannes zu nehmen um e3 einem 
anderen Manne zu geben. Brivatleu- 
ten Geld auszuzahlen, um fie zu ent- 
Ihädigen für Verlufte, die fie durch 
einenBantbrud erlitten haben, ift alles 
Andere nur fein öffentlicher Zmed. 
Auch daß das Gefek ein Klaffengefek 
fei, indem e3 nur gemijfe Einlagen 
jhüßt und andere nicht, und dak es 
die Verbindlichkeit von Kontraften ver- 


| let, mirb in weiterer Begründung der 


erhobenen Klage behauptet. 


Seber einzelne diefer Gründe, wenn 
das Gericht ihn für ftichhaltig befindet, 
mag zur Nichtigerflärung des  ange- 
fochtenen Gefetzes hinreichen. Doch 
find alle die angeführten Gründe mit 
einander nicht genügend, die zmangs« 
teile Banfgarantie oder Bankverfiche- 
tung an und für fich zu verurtheilen. 
Wo ein Gejchäft feiner Natur nach be— 
fonbere Gelegenheit zu Betrug und 
Schädigung bietet, da ift der Staat 
unftreitig berechtigt, folches Gejchäft 
einer bejonderen Regelung und Auf: 
Jiht zu unterwerfen. Er ijt berechtigt, 
bie Erlaubnig zum Betrieb des Ge- 
Ichäftes an die Erfüllung gemiffer Be: 
dingungen zu fnüpfen. &3 gibt feinen 
Staat, der von folder Macht nicht in 
größerem oder geringerem Umfange 
gegenüber dem Banfgefchäfte Gebraud 
gemacht hätte. eber Staat hat feinen 
Bankjuperintendenten, beifen Necht 
und Pflicht e8 ift, die auf Grund der 
Staatögefege ‚gegründeten Banten zu 
überwachen, ihre Bücher und Vermö— 
gensbejtände zu prüfen und fogar ihr 
Geihäft zu fehließen, falls er findet, 
daß .e8 in gefegmwibriger Weife betrie- 
ben mwirb ober nicht länger in zab- 
lungsfähiger Berfafjung fich befindet. 
Denn ed dem Staat fo gefällt, fann 
‚er die Erlaubniß zum Betrieb des 
Bankgeſchäfts von Stellung einer 
Bürgjchaft abhängig machen, mie er 
da& 3. ®. bei ber Lizenfirung von 
Schankwirthſchaften tihut. Und da er 
dies und auch noch verſchiedenes an—⸗ 
bere thun kann, jo tft fchlieglich nicht 
einzufeben, warum er nicht auch bas 
Recht haben follte, den Banken bie 
Verpflihtung zur Verficherung ihrer 
Einlagen vorzufchreiben, oder auch ge- 
radezu ihnen eine Steuer aufzuerlegen 
und bie Verficherung felber zu über: 
nehmen. 


Daß bad. auf Grund allgemeiner 
Geſetze geihehen müßte und nicht eben 
in ber Art und Meile, wie man es in 
Dflahboma und Kanjas angefange 
bat, wo ber Staat [ee —— 
nichts garantirt und nur das Geld 
nimmt, wie es eben gebraucht wird 

aus den Taſchen der Einen um es 
Anderen zu geben, würde an der Frage 
der grundſätzlichen —*— nichts 
ändern. Jedenfalls iſt die ganze Bank⸗ 
garantiefrage im Grunde viel weniger 
eine Rechts⸗ als eine Zwedhmäßigfeits- 
—* fi igt, wie 
vorläufig nur geze es nicht ge⸗ 
maght werden darf. Indem die 
‚gen Gefehe einfach bie ehrlich und nor- 
fihtig geleiteten Ir mas 
für die Schulden ber — 
dadurch 
mehr 


Hlahoma und Kanfas haben | 


chen 
und unehrlich geleiteten, fi 
fin un nmfiten un | 


Befehe Doa (AIR Beh NEhl aa 
baß an ihre Stelle einmal eliwas Bef 
ſeres und durchaus Nützliches geſetzt 
vun | 
Nach dem Putſch. 

In Barcelona dauert sad „Wert 
ber Befriedung“ fort. Laut amtli- 
her :itote befinden fidh infolge der leh- 
ten Ereigniffe 150 Gefangene auf dem 
Montjuich, 440 in dem neuen und 400 
in Dem alten Gefängniß. Durch die 
große Zahl — zufammen 990, wonon 
600 Katalonier, 200 Balencianer, aber 
nur 13 Ausländer — find alle Ge— 
fängnifräumlichleiten derartig über- 
füllt, daß weitere Gefangene nicht mehr 
untergebracht werden fünnen und nad 
den Gefängniffen der Nachbarftäbte ge- 
Schafft werben müffen und unaufhör- 
lich. treffen neue Gefangenentranspor- 
te aus den Provinzen ein, denn ber 
Klerus feheint eben eine gründliche 
Razzia abhalten zu wollen. Ind mer 
bon den ihm mißliebigen Perjönlich- 
feiten nicht in’3 Gefängniß mandert, 
wird ausgewieſen, «in Schidfal, das 
namentlich die Lehrer der weltlichen 
Schulen trifft, die, mie fchon berichtet, 
alle gefehloffen wurden, unter der Be- 
Thuldigung, daß fie die anardhiftifche 
Bewegung fürderten. Bier von ih- 
nen wurden eingeferfert. inter den 
Verhafteten befinden fih auhd Stabdt- 
räthe, Advofaten und Schriftfteller 
radifaler Richtung; ferner ein Polizei- 
Yeutnant und pier Schußleute, die an= 
geblich mit den Aufftändifchen gemein- 
fame Sache gemacht haben. 78 Boli- 
zilten wurden abgejegt, meil fie mäh- 
rend der fchmarzen Woche nicht ihren 
Dienft verfahen. Auch ein Artillerie- 
Unteroffizier befindet fich in Haft. Der 
Stabtbaumeifter hat eine Ueberſicht 
eingereicht, monad) im innern - der 
‚Stadt 161, in den Außenvierteln 86 
Barrifaden errichtet worden find. Der 
Gouverneur fährt fort, , auch die ihm 
verbächtigen Wrbeitervereine zu fchlie- 
Ben. Der Diözefan » Ausfchuß be- 
glüdwünfchte ihn dazu, dak er fhon 
alle Treidenter-Vereine -Schulen ges 
Ihloffen hat. ?rliegende Truppenab- 
theilungen durchziehen noch immer ab 
und zu die Propinzorte. 

Sn Valencia murbe von ber ae 
das Bataillon der Freiheits3-Vetera- 
nen für aufgelöft erklärt und aufgefor- 
dert, die Waffen im Artillerieparf ab- 
zuliefern, wie ber Minifter des In— 
nern fagte, „um der Möglichkeit vor- 
zubeugen, daß fi in Valencia etwas 
—— ereignen konne wie in Bar- 
celona.“ 


j 


Die ‚„Riefenhöhle‘‘ bei Zrieft. 


Eine der wichtiaften Sehenswürbig- 
feiten der unterirdifchen Welt, die ſo— 
genannte Riefenhöhle im Karft in der 
Nähe des Dorfes Brisciki, ift jebt dem 
Publitum zugänglich gemacht worden. 
Diefe Höhle, die den größten unterir- 
difchen Raum darftellt, ven man fennt, 
wurde fchon 1840 von Lindner befucht, 
dann 1890 von dem Triefter Touri- 
ftens®erein mieber entdedt und 1905 
bon diefer Gefellichaft angefauft. Seit 
dem Sommer 1908 find nun Arbeiten 
borgenommen worden, durch die die 
Höhle an dem Lleinften ihrer drei Ein- 
gänge bei Brigcifi zugänglich gemacht 
wird. Telte Stufen und Leitern ge= 
ftatten ed ohne jede Gefahr, in biefe 
ungebeuren Tiefen hinabzufteigen. Die 
Riefenhöhle, die eine ovale Form hat, 
erjtrect fich in 240 Meter Länge und 
132 Meter Breite; ihre Höhe beträgt 
138 Meter. So hinterläßt fie ben 
Eindrud einer ganz erftaunlichen 
MWeiträumigkeit. Wie €. A. Martel 
in der „Nature“ ausführt, gehört diefe 
Höhle ihrer Entftehung nach zu jenen 
trichter= oder feffelfürmigen Vertiefun- 
gen, melche die Dberfläche des Karft- 
plateaus bebeden und „Dolinen“ ge- 
nannt werben. Uber es ift eine Do- 
line, deren Gewölbe troß ihrer Dünne 
nicht geborften ift, fondern fich erhal- 
ten bat, fodaß die Höhlenform in ihrer 
ganzen urfprüngliden Größe und 
Schönheit fich darbiete. An diefem 
Gemölbe find drei Hohlräume vorhan- 
den, durch Die die Waflermengen einge- 
drungen find, die dereinft die Höhle im 
Kalkitein gefchaffen ‚haben. Sie find 
ein Beiveis für die erftaunliche Kraft, 
die das fließende Waffer ausüben 
kann. Im Innern biefes einzigen ge- 
maltigen Saales befinden fich präd- 
tige Stalagmiten, die die munbderlich- 
ften Formen aufmeifen, bald wie ein 
Ihurm von übereinanbergefegten Tel- 
lern ausfehen, bald mie mit zahbllofen 
Blättern dicht befeht erjcheinen. Der 
größte Stalagmit der Riefengtotte er- 
reicht eine Höhe pon 12 Metern. Ueber 
Galerien, die fich etwa an diefe eins 
beitliche Grotte anfchließen fönnten, 
ift bisher nichts. befannt, doch darf 
man wohl annehmen, daß foldhe Dinge 
vorhanden find. Man hat in der Rie- 
fenhöhle Funde gemacht von Reiten al- 
ten Thongefchirre® aus präbiftorifcher 
Zeit, von Knochen und ehbaren Gee- 
mufcheln, mie in den meiften ber Karjt- 
grotten. Man muß daher annehmen, 
daß die größte der drei Deffnungen in 
dem Gemölbe, bie wieder mie eine 


richtige Grotte in Form eines langen. 


Tunnels von 50 Meter geftaltet ift, 
Höhlenbeiwohnern zum MWohnfit ges 
bient hat, und man bat bier Spuren 
bon Herdfeuer und fehr qut gearbeitete 
Feuerfteine gefunden. Zur Erklärung 
ber Funde in ber Höhle jelbft kann 
man annehmen, bat das Endlodh die- 
fer oberen Höhle den Menfchen des 
neolitifchen Zeitalter8 dazu gedient hat, 


Durch unfer Rezept 


—— 
u ungen aufweijen | 


werfen, Doc hat Pı 
der fich vorzüglich mit 
und Vermeflung ber Riefen 

häftigt ‚hat, die Behauptung auäge- 
prochen, baß bie prähiftorifchen Men- 
Gen mit Hilfe von Baumftämmen in 
bie Höhle jelbft Hinabfteigen konnten. 
Man hat-im der Grotte auch römiſche 
Münzen gefunden. Die Yauna ij 
vr reich an blinden Höhieninfel- 
en, die Temperatur beträgt 13 Grab 
Eelfius. Die Durhmanderung dauert 
eine Stunde. 


Lokalbericht. 
Vom Grundeigentyumsmartt. 


Ehemaliger Wohnbezirk verwandelt ſich 
in ein Geſchäftsviertel. 


Für das Putzgeſchäft von D. B. 
Fist G Co., das ſich ſeit mehr als 25 
Jahren an der Südweſt-Ecke von Wa— 
baſh Ave. und Waſhingion Str. be— 
findet, ſoll an der Nordweſt-Ecke von 
Galumet Ave. und 23. Str., in einem 
ehemaligen feinen MWohnbezirk, ein 
fiebentöciges feuerfeftes Gebäude für 
9250,000 auf einem Grundftüd von 
1774 bei 120 Fuß errichtet werden. 
Die Berfaufsräume im alten Lokal 
werben beibehalten. Gegenmwärtig fteht 
auf jenem Grundftüd das ehemalige 
Wohnhaus des verftorbenen W. %. 
Coolbaugh, eines früheren Präfidenten 
der „Union National Bank.“ 

Ererar, Adams & Eo., ein Eifen- 
bahnmaterial-Handbelshaus, haben von 
Henty R. Lloyd das Gigenthum an der 
Güdmeit-Ede von Erie Str. und Fair⸗ 
banf3 Court, 220 bei 109 Fuß, für 
$40,000 gefauft. Der bisherige Be- 
figer hatte e8 por nicht ganz zwei Jah— 
ten für $18,600 erftanden, er bat ſo— 
mit einen Gewinn bon $21,400 erzielt. 
Die neuen Käufer wollen ein fieben- 
ltödiges Gebäude für $125,000 errich- 
ten, gegenwärtig befindet fich ihr Ge- 
Thäft an South Water Str. und Fifth 
Avenue. 

George W. Parke hat an John W. 
Ramshead die Wohnhäuſer 3363, 3401 
—— Foreſt Abe. für 825, 000 ver⸗ 
auft. 

Pachtrecht und Gebäude an der 
Südoſt-Ecke von 47. Str. und Prairie 
Une. find von Edwin U. Roſer von 
Chicago an Charles und Auth R. 
Rofer von Kenton, D., für $45,000 
verfauft worden. Das Grundftüd hat 
130 bei 99 Fuß und ift mit zwei zmei- 
ftödigen Gef&häftsgebäuden bebaut. 

Das Eigenthum an der Süboft-Ede 
bon Nadjon Boul. und Richmond 
Gtr., 43 bei 125 Fuß, tft von Joſeph 
Peters für $22,750 an James R. Yid- 
lin verfauft worden. . Die Belaftung 
beträgt $7912. 

Der Depaum-Nahlab hat an 9. 
Homell 200 Fuß an Michigan Ape,. und 
57. Str. für $16,500 verfauft. 

Schwarzihild & Sulzberger haben 
bon der „Union Stod Yard and 
Zranfit Co.“ ein Stüd Land:von un 
gefähr 24 Aeres mit alten Gebäuben 
an 42, ©tr., zwijchen Wood und: Baus 
lina Str., für $9568 gefauft. Bisher 
hatten fie das Eigenthum gemiethet. 

Die Eoof Kounty Grundeigen- 
thumsbörfe nimmt am fommenden 
Dienftag Mittag ihre möchentlichen 
Zufammenfünfte in Bogelfangs Wirth- 
Ihaft mieder auf. Zur Erörterung 
fteht die nationale Landausftellung im 
Kolifeum vom 20. November bis zum 
4 Dezember. Hartifon. M. Barker 
und Robert B. Croß, letzterer der 
GSefretär der „United States Land-& 
Serigation Eo.“, werden ſprechen. Die 
Ausftelung fol zuperläffige und Klare 
Belehrung über die Anfiebelunga- 
Gelegenheit geben, die fich jegt in vielen 
Staaten für Heimftättefucher, FZarmer 
und Kapitaliften bieten. 

Die „Stewart & ElarfManufactur- 
ing Co.“ hat das breiftöd. Badjtein- 
gebäude 240—242 Erie Str., 140 Fuß 
meftlich von Dearborn Str., 53 bei 109 
Fuß, Nordfront, für $12,500 verfauft, 


Wür Das Deutidhe Hojpital. 


Konzert berüihmterKünftler im Auditori um 
am 24. Oktober. 


Am Nachmittag des 24. Ditober 
werben drei Kunjtfterne erfter Größe 
im Auditorium in einem Konzert auf: 
treten, da3 zum Belten des Deutjchen 
Hojpital3 von Chicago veranftaltet 
wird. Der Verkauf von Eintrittäfar- 
ten beginnt am Montag, dem 11. Df- 
tober. Die Namen Geraldine Farrar, 
Antonio Scotti und Olga Samaroff 
jollten in Verbindung mit dem wohl» 
thätigen Zweck des Konzerts imftande 
ſein, das Haus bis auf den letz⸗ 
ten Platz zu füllen. Die beiden Erft- 
genannten ſind als Vertreter erſier 
Partieen bei den Aufführungen der 
New Yorker Metropolitan Oper auch 
in Chicago längſt perſönlich bekannt, 
und auch Frau Samaroff, eine Piani— 
ſtin von Weltruf, iſt des Oefteren hier 
aufgetreten. Beibe Damen, die Opera- 
Primadonna mie die Alapierfünft- 
lerin, haben zufammen in Berlin ftu> 
dirt, Frl, Farrar bei Lili Lehmann 
und Frau Samaroff bei Yeblicata, 
und find feitdem durch enge Freund» 
Ichaft verbunden. Beide find Ameri- 
fanerinnen, und Beide haben fi zu 
Künftlerfchaft von internationaler Bes 
deutung emporgefchwungen. Frl. Far⸗ 
rar verbindet mit einer rlichen 
Stimme und großer i 
hervorragendes ſchauſpieleriſches Ta⸗ 
lent und ſeltene ran Borzüge. 
Ihr Repertoire umfaßt nicht weniger 
al3 zwanzig Opernpartieen, beutjche 
italientfeje und franzöfifche, fie ift na- 
mentlich eine gan — Mo⸗ 
— "Sen Antonio, 

as, ala er eines bon 


und einer Mutter von 
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Are 
'iefenhöhle be⸗ 


y L iu 


Der rein mwohlthätige Karal 


all 0 
macht 
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Deutſchen Hoſpitals. deſſen 
es zu einem würdigen Gegenſtande ei⸗ 
nes ſolchen Benefizkonzertes. An Ha⸗ 
milton Court und Grant Place gele⸗ 
en, iſt es eine Zufluchts ſtätte für 
lle ohne Unterſchied des Glaubenẽ 
im Falle von Krankheit oder Unfall. 
Das erſte Hoſpital wurde im Jahre 
1886 in einem Wohnhaufe an Lin- 
coln Wpe, eingerichtet, ein Yahr fpäter 
wurbe das jegige Grundftüd gekauft, 
und dann murden die Gebäude erridh- 
tet, nachdem bie Roften durch öffentli- 


che Beifteuern aufgebracht waren. Die: 


Mitagliedfchaft beiteht aus altiven und 
lebenälänglichen Mitglievern, und je 
de3 Mitglied, melches jährlich $25 ober 
mehr beifteuert, hat das Recht, für jede 
$25 einen Kranfen zu-fyeier Behand- 
lung aufnehmen zu laffen. Das Hoſpi⸗ 
tal wird bon freiwilligen Beiträgen 
der Mitglieder und des Publikums er⸗ 
halten und nimmt Krante ohne Rüd- 
ficht auf ihre Zahlungsfähiafeit aber 
Zahlungsunfähigkeit auf. Die Be 
handlung aller Rranten ift unter 
ſchiedslos die gleiche. 


Todes -AMAuseige. 

Allen Verwandten, Freunden und Belanuten dbıe 
traurige Nachricht, meine bielgelichte Gattin, 
unfere Mutter und Großmutter 

Henrietta Boife, geb. Pfielads, .. 
am freitag, den 8. Dftober, nad furzem Leiden 
im Alter von 75 Aabren, 9 Monaten, jelig im Kern 
entichlafen if. Die Beerdigung findet flatt am 
Poutag, den 11. Dftober, 1 Uhr Nahmittigd, nom 
Trauerhaufe 350 N. Hohn: Ave. nah dem St. Zus 
ta3 Gottesader. Um ftilfe Theilmahmte bitten bie 
trauernden Hinterbliebenen: 

Garl Boile, Gatte, 

Amelia Wendlaud, Friesrih Müller, 

4 fe Dettluf, Carl Boile jr. 

nder 


Anna Buife, Schwiegertochter. 

Gottlieb Wendland, Johann dettlof, 
Schiwiegerföhne, nehit Enteln und 
Berwandten. 


Shlummre janft Du gute Mutter, 
Die wir haben Dich geliebt. 
Manchen Tag und manche Nacht 
Se Du in Schmerzen zugebradt, 
i5_der Tod Dein Yuge bricht, 
Doch vergefien wir Dich nict. 


Tpode8- Anzeige. 
Wilhelmine Frauenverein. 
_Den Beamten und Schweiteen zur Radrit, dab 


Schweſter 
Lillian Weiman 

3028 Poplar Aye. geſtorhen iſt. Das Begräbniß 
findet ftatt amı Sonntag, den 10. Dftober 1900, vom 
Trauerhauje nah Datrdige per Eifenbahn. Die Be: 
amten verfammeln ji punft 9 Uhr in der Bereins— 
balfe, um ver derftorbenen Schiweiter die Iehte Ehre 
zu eriweifen. 


Wilhelmine Dam, PBräfidentin. _ 


Emma Seelig, Selveiärin. 


Todes» Anzeige 
— und Bekannten die traurige Rachricht, 
daß unfere geliebte Schtwefter, Schwägerin und Tante 

Frau Franzistga Zipprich, web. Gehrig, 

janft im Herren entfchlafen ift. Die Beerdigung fin 
det ftatt am Sonntag, den 10. Oktober, Rahm. 2 
Uhr, vom Trauerhaus 4107 N. Arping Ape. (neue 
Nummer) nah der St. Benedictus-fiche, bon da 
nad dem Bonifacius-Kirhhof. Um ftille Theilnah⸗ 

me bitten Die trauernden Hinterbliebenen. 

Maria Kraemer, Schweiter. 
Br. Kraemer, Schwager, und 
Famiile. 


Todes-Anzeige. 
Freunden d Belannten die traurige Nachricht, 
dah unjer geliebter Gatte und Bater e 
Juichh Brewer 
im Alter von 9 Yabren janft im Heren entichlafen 
ift. Die Beerdigueg findet ftatt — den 
W. Oktober, un 2 Uhr Nachmittags, dom Trauer: 
bauje 1509 Grand Ave. nach dem Graceland Gottes: 
ader. „Um ftille Theilnahme bitten bie trauermben 
Sinterbliebenen: 
Gattin. 


Tochter, 


Todes - Auzeige. 
‚Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daR meine uelichte Gattin und unfere 
ante Mufter und Schwelter 

Amelta Blacier 
im 46. Lebensjahre nad ſchwerem Leiden ge— 
ftorben ifl. Die Beerdigung findet ftalt am 
Montag, den 11. Dftober, Nachmittaad 2. Uber, 
bom 2010 Larrabee Str., nad 
dem Montrofe Um ftille8 Beileid 


bitten: 
Die traueruden Hinterbliebenen. 


Angelita Brciver, 
Heletta Brewer, 


Trauerhauſe, 
riedhof. 


Todes ⸗æ«Auzeise. 
Damenverein der Chicago Turugemeinde. 
Den Mitgliedern zur Nachricht, daß 


Nat herina **u 
geſtorben iſt. Beerdigung Undet ſtatt Sonntag, 
Nachm. 2 Uhr, vem Trauerhauſe, 11 N. Sul» 
fted Str, nad ‚dem Gracelond-Kriebhof. 
Jabela Garr, Präfidentin. 
Tifette Neebe, Selretücn. 


eitarben: William Bartelt, um 6. Dftoher 
1209, 66 Jahre alt, aeliebter Gatte von Anz 
lia Bartelt, Bater don Frau ®. Roth. Frau 9. 
NRieiche, Franft und Amelia Bartelt. Beerdiguug 
Sonntag Nachmittag um 1 Ubr bom Traner- 
baufe. 1451 (neue Nr.) Wrtefian Wpe,, 

dem Waldheim⸗Friedhof. 


Geitsrben: Fred Meinfe, 62 Nahre alt, 
Freitag, den 8. Oftober, in feiner obmung Im 
LaGrange, IU.,  aeliebter Gatte bon "u 
Reinte, geb. Witt. Beerdigung am Sonntag, 
den 10. Oft., um 1 Uhr Nadım., bom Trauer 
baue in Laßrange auf dem Friedhof dafelbit. 


Zur Erinnernüug 
an meinen lieben Bruder 
Chas. Schwemm, 
der vor einem Jahre am 9. Oft .aeitorben ift. 


An der Blüte Deiner Jahre. 
Einer weiten Blume gleich 
Liegt Du ihom ein Nabe im Grabe, 
Abgemäht dom Erdenreicd. 
Tram unheilbar ift Diefe Wunde, 
Die Tein früber Tod mir iklug, 
‚In jeiber ruh’ft nam ans in Flieden 
Doch bleibt jur mich des arhen Oral. 
Ah vente Deiner Lich und Xreue, 
Die aun im fühlen Grabe ruht, 
Und jede Tag jübl’ ich auf’E neue, 
Wie Ta io edel. mwarft und cut. 
Unvergebiih jene Stunde, 
Wo men Tih zu Grabe trug. 
Ter Schmerz; nm Pih wird nie vergeben, 
Dod hoff! ih auf ein Wicderjchen. 
Rube jantt in Frieden! 


Bon Deiner Dich fiebenden Schweſter 
Bertha 2 
Zur Erinnerung 
an meine liebe Gattin und umfere unpergehliche 
Mutter: 


2ortic Kretz, 
die uns am 10. Oftober vorigen Jahres dur ben 


unerbittfichen Tod ensrijjen murbe, 

Ruh’ in Frieden, theure Mütter, die für immer 
von uns ging; 

Rimmermebr Fit Du vergeifen, tügf bit Du 
in unf un. 


erem 
Gott hat gegeben, Gott 
Wir Alte müffen einkons > 
Und werden wieder zw Dir fommen, 
Dann werden wir uns wicderjeben. 


GSeiwripmet in liehevollem Gedenken von ihrem 
. Gatten nebit Kindern. 


Danktfagunp. 
Hiermit fprecken wis unferen Herzlichen \ 
allen Freunden und Pelsunten und 
ee 
4 
Barlenen — unferet * Vaters 
deren Bant jagen ir a 
———— 
e ia s 
Sie trauerube Gaitin: 


e trau 
Anna 


aus 


a geb. Siemer, 


Soni ; Ne Orleans Zei m were | 
— — — 


dem Rofe Sill 


T dab Mitglied € 


26 Maurse Gir. Gäicage. 


Tades- Anzeige F 


unden und Belannten di 
3 daß unſere intaft ce 
Barbara Linnemann, geb. Reifer, 
am 8. OHober im Nlter von 76 Jahren 


Be la Se 
ki u 16 on \ dm. bom Zaun 


— e Theil⸗ 
Freed und 8 Weher, ie 


Schw Gieim, 
Srrufie' 90 it, Anoiph, Zu 
und % ? anı, At 
der, nebit Verwandten. 


Tobes - Anzeige 
und Pelannten die traurige Nas: 
—— geliebte Muster und Gro 


mutter : 
Marie Strandes, geb. Gelis, 
a eitag, den 8. Dltober, 6:30 Uhr Abends, 
im gie bo ‚56 Jabren nad läugecen Leiden 
Werzoiänug erleigt am Ahaniae, den 11. DE. 
er a en 11. DMt,, 
2 Mbe ashın.. dom Trauerhaufe, 1123 (1239 
alte Nummer) Greenwood Zerrace, nabe Semi: 
narh Abe., nad dem Graccland-sriedhof. Um 
* Theilnahnie bitten die trauerunden Hinter⸗ 
bliebenen: 
Bertha Strandes, Tochter. 
n 8 


riedva Strandes, Schwienertochter. 
alter Strandes, Entel. 


Tode - Anzeize 


reunden und Belanuten die traurige Nad- 
ridt, daß unlere geliebte Mutter und Groß 


mutter — 
Garsline Boeppef, geb. Hente, 

am 8. Oltober felig im Herrn entichlafen ift im 
Alter von 84 Sabren, 10 Mon. und 24 Jess 
Die Beerdigung findet fiatt am Montag, den 
i4. Citober, 12:30 Mittags, bom Trauerbaufe, 
2625 W. 23. Cirabe, nad dem Goncoxdias 
Friedhof. Um fige Iheilnabiye bitten Die 
trauernden Hinterbliebenen: 

Emilie Marz, Töchter, 


Bert 

Een a Ei, 
the Poevpel. ir Boeppel, Schiwie- 
8 en neb e 


ert twandten. 


Toded « Auzeıge 
re n und Belaumten bie traurige Nadi- 
sat *8* meine geliebte Gattin umd umjere 
liebe Mutter 
Auna M. Ludes 
im Alter von 62 Nabhren aeitorben ift. 
Beerdigung findet jtatt am Montag, 9:30 Bor- 
mittags, pam HH 2457 Wentworth 
Upe., nad der * I — — — 
it Kut —RX m Si. Bonifazius⸗F s 
Um le ae nahme "Bitten die trauernden 
Hinterbliebenen: 
Theo. Ludes, Gatte 
zum Geor € Armold, Frau 3. Halaburt 
ran Buruck, Frau Fred . 
Ssriman, Frau E. Shell, Frau Mi. 
tager, Then. Bupes jr, Kinder. 


Die 


Zudes - Anzeige 
Steunden und Belannten die traurige Nad- 
sid dat mein Kieber Galtte und unfer iieber 
a 


ter 
Friedrich Sagert 

im Alter von 67 Jahren, 8 Monaten unb 19 
Tagen fan im Herrn entſchlafen iſt. ie Be⸗ 
erdigung findet ſttatt am Sonntag, 10 
12:30Rachm., vom Srauerbaufe, BIER. 003 
————— 
annes⸗Kirche, e Hohne Ave. 

Str. aus nah dem Concordia Gotlesacker. 


rederida 5 ge 
a ’ 
% —* Kinder 


Luebs, & 


Todes - Anzeige 
Late Biew Damenverein. 
Den Mitgliedern die traurige Nadridt, dab 


Herr 

Das Metger 
Gatte eiter Ehfa Mekger, Freitag, 
en a Eıloden, durch Un kt euilalafen 
Rt. »Die a findet itat Mo N 
den 11. OH., 2 Uhr Nadm,, vom Trauerhaufe 
2243 Verwun Wve. (mabe Dafdale Me.) nad 

Sriedhof. Die Schweitern Ind 
exfucht, Ti fo zahlreich wie möglich du beiheis 


liaen. ; 
ie Srauäpe, Peäfidentin, 
Shnttotte Aremier, Schretärin. 


Topned - Anzeige 
Hiermit zeigen wir tiefbetrübt an, dab unier 
geirebter Gatte, Bater und Großvater 
John Strübing 


im Alter bon 66 Sahren 10 Vionaten 21 Zogen 
am freitag, den 8. Olt., neitoxrben ift. Die Bc- 
erdigung Findet am_Dienftag, den 12. Dtt., 1 
Uhr Radar. vom ZTrauerbaufe, 3926 N. 
milton Mbpe., nahe Arbing Part Blbd., per 
ihen nad dem GConcordia-Ariedhei Ttatt. 


Bes Strübing, ach. Sendt, Battin. 
Miam und 


bing, Shne. 
Emilie und Anus Strübing, Schwieger- 


ter, 
— und Hazel. Enkeltinder. 
Todes Anzeige. 


Damen⸗Chor Lyra. 
Den Mitgsliedern die traurige Rachricht, daß 
Schweſter 


Amalie Blaeſer — 
orhen iſt. Beerdigung am Montag, den 11. 
— bom Zraue 1, 2010 Larrabee Str., 
nad dem Montrofe-Srienhof. Sängerinnen find 
eriucht punkt 12 Uhr im der —— zu er⸗ 
feinen. Um filled Beifeio bitten: 
guiophtne Thannhanten, Bräf. 
arbara Durr, Eelr. 


Zobet - Anzeige 
Schwa biſch · Badiicher Frauenvere in Rr. 1. 
Den Mitgliedern die traurige Nachricht, daß 


Schweſt 
BE Amalie Biaeler 


eftorben ift. —— am Montag, ben 11. 
ttober, Nadmittagd 2 Uhr, bpm Zrauerbaufe, 
2010 Larrabee Str., nad dem Montrolesried- 
bel. Die Beamien verfammeln fih Puntt Wi 
Ihr in der Sereinshalle, um der beritorbenen 
Chweiter die legte Ehre zu ermeilen. 


, Beäl. 


Zobeß » Anacige 
Marlitt Dentiher iranenverein. h 
en Beamten und Mitsliedern zur Nadricht, 


Anna Ludes 


JV— iſt. * pr 


ag Borm 9:30 t. 
i ufe, 2457 Went+ 
Ban Zuuueräaufe. BOT Set 
Verftorbenen die legte Ehre zu erweifen. 
lena ne, Braſidentin. 
Shen sirgner, Cerketärin, 
Tadeh » Anzeige 
Geſeu ſchaft Glückauf. 
Den Beamten und Mitsliedern zur Nachricht, 
dab unfer Mitglieb s 
—* findet ſtatt 
iſt. ie Beerdigun nde: 
a 0 Er Er 
te — — 4J | 


Tunes + Unseige 


BE EERNTERE 
Pr in zu —* . Im 


3 Silber Seitofe Bart > 
— r — — — 


SsdeAusetge. 
m und traurige Nadi« 


Die Beerdigung go ftatt am 
sem S 


 —' Die mten E 
erftorbenen die legte Ehre zu ewetlen, |, 


ee, Tochter. 


bliebenen: 
u yon Sapaan Eier, 


Zanes-Unzeige 


Freunden und Belannten die nun 
Nadridt, dab meine eliehte Gattin 
und unfere liebe Mutter 
Marie Horhler aeb. Heh 
im Alier don 56 Jahren, 3 Mongten 
und 14 Tagen nad Bla Leiden fanft 
im gem entilafen iit. Die Dee 
erfolgt am Conntag, den 10. Oktober, 
um 1 Uhr 30 Radım., vom Trauerbaufe, 
4334 Dearborn 
(dere Ruh Hat dorf), und bon da 
iſtor endgrf), on 

nad dem Dalmoods- Friedhof. Kief be- 


trauert bom: 
hriſtian Horchler, Gatte. 


udw warb, yaanı nd 
Kart Horaler. «öhne, ® 

Edward Heh, Bruder, nebft Ber- 
wandten. frja 


uns DO 


Todes - Anzeige, 
‚Sreunden und Belannten bie traurige Nad« 
— t, daß mein geliebter Gatte und unſer lieber 
alter, Cohn und Bruder 

John Lingemann 
am Donnerätag, den 7. Dftober, entichlafen iit. 
Beerdigung. findet Kett am Conntag, den 10. 
DOltober, um 1:30 Nadın., r 
3232. Grenidaw Str., nabe Stedzie Abe, nad 
Waldheim. Um ftille Theilmahme bitten die tief- 
betrübten Hinterbliebenen: 

Aung Pingemann gebor. Gallaudt, 


Slareuce und John Lingemann, 
Kinder. 

Anna Lingemann, Mutter. 

Braun Henty Kuiniel, Schwelter. 


vom XTrauerhaufe, 


frfa 


Todes - Auzetge 
Ze und Belannten die traurige Nah 
richt, dab mein geliebter Gatte und Vater 

Peter Bremer 
nad langem fchverem Leiden im Alter bon 57 
Jahren und 29 Tagen feliq im Herrn eutjchlu- 
fen ift. Die Beerdigung findet ftatt am Sonn⸗ 
tag, den 10. DOitober, um 12 Uhr Mittags, dom 
Zrauerbaufe, 727 W. 21. Etr., nad dem Foreit 
Home-Goitesader. Um ftile Iheilnabme bitten 
die traueruden SHinterblichenen: 
Zonifa Bremer, Gattin. 
Liszie Span, Iocter. 
Eruit Bremer, Sohn. 
Mm Bremer, ‚Schwiegertochter. 


En ang, © wiegerioßu. 
ruin Bremer, Entel. ffa 


Todes ⸗æ7Auseige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer lieber Vater, Großvater und 
Schwiegervater 
Iohenn Harms 
am 6. DOftober »plößlich geitorben ift. Beerdi⸗ 
gung findet ftatt am Sonitlag, den 10. Dftober, 
Morgens um 9 Uhr, vom XTrauerhaufe, 5324 
S. Morgan Etr., nah dem Waldheim-Zrieobof. 
Die trauernden Hinterbliebenen: 
. Wispelm Harms, Sohn. 
Diinnie und Auguite Harms, 
Schwiegertöchter. 
Ednard, Balter und 
Enlellinder. 


Sobes - Auzeige 
Schwäbiſcher Fraueunverein. 
Den Mitsliedern die traurige Nachricht, daß 
Schweſtert 


Amalie Blaeſer 
iſt. Beerdigung am ntag,/ den 
. DOH., Nadım. 2 Uber, bom Zrauerdaufe, 
2010 Larzabee Str, u bem S roſe⸗Fried⸗ 


Wr in der Bereinäbakle Yie Can srlagen 9 

Eraue ae, um Der, hetforbenen Ga | et die 
eleshiuf hennianien ech 

Euded - Anzeigen 


reunden und Belannten die traurige Naihs 
richt, bob mein lieber Gatte, unfer Baier und 


Großbater 
Fri Baumann 

am 7. Oktober im Alter von 59 Jahren und 7 
Monaten fanft im Herren entichlafen iit. Beer» 
digung Ranal itatt am Sonntag, den 10. Oftos 
ber, um 2 Uhr Nachmittags, vom Trauerhauiv, 
2132 Meleofe Str., nahe Leabitt Etr., na 
dem Mouteofe-riedhof. Um ftille Theilmabme 
bitten die tranernden Hinterbliebenen: 

Anna Baumanı geb. Reuter, Gattin, 

zahlt Kindern, Entellindern und 


Iuey Harınz, 
diia 


geitorben 
11 


wandten. 


Zobes - Anzeige 
 Holde Deutiher Franenverein. 
Den Beamten und Mitgliedern aur Nachricht, 
dab unler Mitglied . 
Maria Hordier 
eftorben ilt. Die Beerdigung finder ftatt am 
onntag, 10. Dit., Nam, 1:30 Ubz, nad Dal- 
woed3. — Die Mitglieder Yind gebeten, der Ber- 
ftorbenen die legte Ehre au ermeifen. » 
gene eune,. Bräfidentin. 
nna Nirdmer, Sefretärin. 
orben: Yen. Martiend, geliester GBatte 
sen Martiend, ter von. Battie nnd 
Annie, am 6. Dftober, Beerdigung Sonntag, 


10. Dkt., 1 Uhr Nahm., vom Trauerbaufe,i541 
Emma &tr., mit Auffden nad Walnheim. 


Zur Erinnernng 
Mit tieibetrübtem Herzen mede wir 
des Todesta unferes lieben Sobnes 
und Bruder 
Auguſt E. Roſſow, 
der 10, Ottober 1000 zur ewigen 
Ruhe einging. 


Der Eltern Klage. 

Theurer Auguſt, ſoll's denn ſein 
Seh Du Ihon mußt von uns geben. 
Und wir Did im Zodesichrein 
Eingefarget bor uns fehen. 
a der . drüdt uns fo fehr, 
Unfer Augnit if ni 
Ah, die Dunkle, tiefe Gruft 

ol das oe num berichließen, 
—* —— gute irte zu, üben 

r den —5 
So long drüdt der Schmerz no fehr, 
Unter Auguft ift nicht mebr. 


- 


zu uns 
ied fein bie red’, 
— 


Bin bon ee len umian, 

Euer Nuglı icht 

38, ee währt 

a. 
el unD find midt iobt 

Die trauernde Familie U. Rofiow. 


Die il SUR — 





BBennton., 4 


'VAUDEVILLE 


Beginnend Montag Nachmittag. 


un x 
—— 
7* — & Ge. 


in ber einaftigen Komödie 
„His Local Color”, 


TZTreat's Sechun 
Wunderdolie Darftellung DR "Tpierdretfur 


Mards & Mentr ole 
in —X Girl ı und ser Boh. 


Hicken 
Berühmte uͤnd Be iieonaten. 


Weit Benten Trie, 
Spabmader, Tänzer und Cänger. 
Nlnftrirte Lieder, 

Neue bewegsliche Bilder. 


Zanche e Detinee, dc, 10e, 15r. 
eben Abend, 10«, 1be, Zr, 
ren: Humboldt 446. 


a neste $300,000 Theater 


Afhland a Divifion Etr, Phone: Hahymkt. 323. 
Under — Skieos 
Bargain-Matinees: 230; Diendt., Donn., Samst. 
Reguläre PBreife 10«, ri 3öc; 50c. 


Lächſte Woche: „Tbhe Diltrict Leader.“ 


o 49 


Großes onzer! und Ball 


abgehalten bon bet 


Sosiale Piedertafel, 


Senntag, den 10. Oftober 1909, 


in der Sozinien ——— Beſmont Abe. und 
Faulina Ste. Anfang 7:30 Abends. Tiefet3 2be 
im Borberlauf. An der Kaffe 50e bie — * 
2,6 


Fmölftes Stiftungsfeh und Ball 


— des — 


Schwähtlch-Kadifchen Sranenverein Kr. | 


Conning, den 10, Däiober 1909, in Sperber: 
Halle, Blue Fsland Ave. und 21. Blace. Anfang 
8 Uhr Nachm. Tickets 2be @ Berfon. 125,019 


Elftes Stiftungsfeſt und Ball, 


veranſtältet vom 


8chwähiſchen Frauen-herein 


am Sonntag, den 24. Oft. 1909, in der Norb- 
felte Turnhalle, Clark Ste,, nahe Chicago Ad. 
Tidets 25c die Berfon, "infang 3 Uhr Nadım, 

oft9,2: 


Gropes Weinlefe: Feſt 


verbunden mit Ball, arrangirt vom 


Turnverein Freiheit 


anı Samfing, ben 16. Oktober 1909, in feiner 
Sale, 341721 8, Haltieb Str, — Tidet3 im 

— vorveriauf 2öc, an der Kafſe 350 die vn. —* 
40 


Zührlicher Bau 


und Senn, von Drei werthroien Breifen (1. 
Preis 8b, 2, Breis $3, 3. Breis $2) des 


Jfofde dentfchen Srauenverein 


im Beta nn, g2. &tr. u. Grand Blvd., 

am Santftag Abend, 16. Of. Zi gei8 don 10c 

bi3 258. Garderobe 2 oe. "Zietets a. ee 
ott9, 


She Firit Hungarian Sorial and 
Sick Benevolent Afſociation of 
Chitage and Suburbs 
bringt zur Aufführung 


"TEESEORET" - 
ftober 1909, 3 ihr Rogmittage, 

safehte Aurmhaue, Clart Ett., na 
Tondo a 


in dei 
Chicago ae 


THE FAMOUS. |. 


Cüsoft-Ede Belmont und Southport Ave. 
— Elegantes Konzert⸗Lokal. 
Das einzigſte Lolal dieſer Art in Late View. 
Voial⸗ und Inſtrumentallonzerte 
jeden Samstag von 8, Ubt, Sonntag von 3:30. 
Auftreſten erſter Klaſſe Künſtler. — 
D netes Orgeſter. Gute Bedienung.—Prin i⸗ 
garren, Getränle und Speiſen. —Zu —A 
+ ladet cin: 
Natyh Hladny, Eigenthümer. 


Dietrich's Rathskeller 


EHe Giybouru Ave, North Ave, n. Dayton Str. 
Samſtag Abend, beginnend um 8 Uhr, 
Sonntag Nachm, 3 Uhr ab: 


Jean Wormſer's 
Baudeville: Truppe. 


Sean fen, rl. Charlotte, Frl. Jeanette und 
Leen ir., Ida Mähner- Helle, Rianiitit. 


The Relic House, 


900 N. Olark Str. 
Gesemnüder Atneoin Park 


und 


Konzert Yıs Weamttes. 
Prof. Mangold | Orchester 


Base 


Am weißen Röß'l, 
631 Rorth Avenne. 
findet Samſtag und Sonntag 


KONZERT 


ftatt. Stets neue Programm. Piljener 
und Miinddener an Zapf; tinäbefonders 
feine Mojeltveine. Max Wall, Beliker. 


VOLKS-GARTEN 


Alte Nummer 198-200 Er North Ave, 
&. Fiſcher, Mar. 
Alideutſches Familien Reſort. 

Konzert jeden Abend, Sanniog Matinee 2:30, 
Uugenblidlih gaftirt eine Klaffe deutiche 
Säftger- und Ntonmtiler- Kenne. zum Schlug 
fommit die Iuftige Boffe zur un rung: „Ein 
Hahzeitögeihent". — Eintritt frei. 


Wm. Radtke, 


tion, Wein: unb 
Deutſche — n : 


dan 
Ampertirted Bier itetö au ‚Zapf. 
810 —— Avenue, —* 
rlem, gegen 
— Worh f. 


Grntefefttanz; und Piknit 


veranitaltet bon 


MARTIN TOHTZ 
River Grove, Ill. 


es frei. Jedermaun — 3 


Mufit. Nekords 


Soeben angelommen: 
Eine volle Nustvahl don 
importixt: 


Wecords bon 
uroba. "Wir tevariren 
eben art —— 


ge ben Ihieren u und Blianzen. 


Ein Märkhen bon — St. db. Offen.) 


Reife fang der e Dind dur die Wi- 
pfel der Bäume, ımd vor feinem fanf- 
ten —* beuglen ſich die Blätter und 
Zweige. Wie ein geheimnißvolles Rau⸗ 
[hen tlang es, als ſollte keines Men⸗ 
ſchen Ohr vernehmen, was fie fi all’ 
des MWunberbaren zu erzählen hatten, 
denn e8 mar eiwas fehr Aeizvolles, 
daß fie gefehen und mworliber fie nun 
mebr ihre Meinungen auszutaufchen 
hatten. Nicht nur ber Wind und bie 
Smeiglein, die Blätter der Bäume um- 
terhielten fich leife miteinander, o 
nein, auch Die Böglein in den Aelten 
taufchten mit den Blümelein ihre Mei- 
nung aus, und das Gefumm der Bie- 
nen, dad Brummen der Käfer fiel ba- 
ziwifchen, Dicht daneben aber floß ein 
Harer Fluß, und feine Welten blikten 
und-ftrahlten mie triumphirend im 
Lichte der. goldenen Sonne, denn er 
war ja die eigentliche Urfache, weshalb 
all die blühenden und grünenden Gee- 
fen ringöumber in jo große Aufregung 
gerathen waren. Wenn auch nicht ei= 
gentlih die Urfache, To waren bod 
aber auf feinem Rüden die buniges, 
fledten und bewimpelten Boote gelan- 
bet, und aus ihnen waren fie zu 
Schaaren herausgeftiegen all die hell- 
aekleideten Mädchengeftalten und Die 
Knaben in leichtem, zum Theil auch 
metken, Anzügen. Wunderlih genug 
hatten fie fich benommen. „An ben 
Händen fahten fie fiH und tanzten 
wie wild immer rings umtber, habt 
hr das aud; beobachtet?" fragte der 
Lindenbaum und [ehüttelte verwundert 
fein Haupt, daß alle Blätter und 
Smeiglein aufgeregt durcheinander: 
tedeten, „Sie waren froh und Iuftig,“ 
fagte mild befänftigend der Wind, 
„Du lieber Gott, fie find ja noch jung, 
warum jollten fie nicht tollen und 
fröhlich fein.” „Was, jung!” 
brummte mißmuthig ein großer Kä- 
fer, „ind wir nit au jung, und 
haft Du uns fchon einmal fo herum: 
tollen gefehen?" — „Außerdem aber 
waren e8 nicht nur die Finder, Die 
ich fo benahmen,“ fagte der Schier: 
ling und fchüttelte mißbilligend fein 
Haupt, „auch die Großen benahmen 
ft fo unvernünftig, habt Xhr denn 
nicht gejehen, wie jich die eine große 
Perfon mit dem meißen Kleid die 
Ungen verbinden ließ und dann mie 
närrifh im Kreife berumtappte!” — 
„Das macht der Sommer, die herrliche 
Luft, die erwedt Freude und FFroh- 
finn im Herzen,“ fummte ein Bien- 
lein. — „Udh mas, Freude und Frob: 
finn”, zirpte die Griffe, „mich hätten 
fie beinahe zertreten, ala fie den 
Schmetterlingen nach dem Leben trad- 


zuuihhes Dowers 


Theater in 


Soenntag, den 10. Oktober. 
4. Abonnements » Borftellung 
Zum eriten Dale 
Der große Laderfolg 


Die erlle Geige! 


Quftfpiel in, 4 as nu u. Reterfe, 
on And 
——— 1.50, 1. 00, de, 50%, Ir. Eige I, au 


Seht! Seht! 
Eure größte 


Gelegenheit, 


$25 Anzahlung und 
85 per ional, 


faufen eine 25x125 Fuß Lot, nur 
einen Blod von der Yrping Part 
Boulevard:Ear. 
Preis 8120 und aufwärts, 
Werth 5300 und aufwärts. 
Wartet nicht! Kommt ſofort! 
Wie man dahin gelangt: 


Beſteigt irgend eine Nordſeite-Car und trans 
feritt auf eine Irving Vark Boul. Kar, fahrt bis 
zum Endpuntt der Linie, geht 1 Block weſtlich. 


Agent daſelbſt anzutreffen von 10 Uhr 
Morgens bis 6 Uhr Abends. 


H.0. Stone & Co. 


Telephon: Randolph 300. 
125 Monroe Str. 


Norboft:Ede Clark Str., Ghica 
rfa —ã— — 


Erkurſion am 19. Oktober 


nach der deutſchen Kolonie in Baldwin 
County, Alabama, bei der Golfküſte. 
Elberta Waſſer, Elberta Land, 
Elberta Klima, 
und alle Südfrüchte, Obſt und Nüffe. 
Elberta Farm⸗Produkte ertra fein. 
8 Ernten jährlich. Großes Hotel, Läden, 
Kirchen, Schulen, Apotheke, Klubhaus eie. 
825 per Acker oder 40 Acker für 8665. 
baar, auf Angablung unter liberalen Be: 
dingungen. — Freie Neife für NHünfer. 
L v.aA. Leok & Oo. 
Kempet Building; 
Ede North Avenue und Halited Gere. 
ſaſomo 


Joctf Asonxan, Agent. 
Meue Ar) 803 North Ave., 


Süpdmweitede Halfte Strake, 


bat — zen ber Generalvertretung ° für den 
„Dentich-Ungartigen Boten“, melider „zum itBon- 
—— e bon pro Rabr zivei- 
mal wöchentlich frei ins Ha aefandt wir 
ki einer Neibe bon Nabren die Beſorgung der 
olgenden Geichäfte — 

1) Den Vertauf von Schifſetarten v 

nach allen Theilen Welt mit den Sänell. 

en Boitdampfern der beiten un n lien 


ginien, fomwie den 
Behufabstatten don ur RR den 9a 
eg ns 


r Au 
ve = 


Eu 55 
ea 
In Arten. oe a on bon quam [sem auslän 


o —8 Aus und 
——— itka 
e bon Ber 
für Mieger e . & n.\ 
2 bie Gate & don 
rgung ber 


in. 1. 


— es 


teten und fie — 7— fangen woll« | 
ten — mie die milde Jagd ging das 
über Stod und Stein, nennt Jhr ba 
Areude und Frohfinn!“ Dabei jah fie 
fi mißmuthig im Kreife herum, und 
die Schmetterlinge und Brennneffeln 
nidten ihr Beifall zu. — „Aber es 
war boch eine rechte Luft, ihmen zugu- 

fehen, wie ſchön harmoniſch Lehrer, 
Lehrerin, Schüler und Schülerinnen 
mit einander ſich amüſirten, mir hat 
es wirklich viel Freude gemacht, das zu 
beobachten,“ ſagte das kleine Gänfe— 
blümchen und ſchaute mit ſeinen liebli⸗ 
chen, ſanften Augen rings im Kreiſe 
umber. — „Ra, ich danfe—Bergnügen, 

das nennt fi alfo Vergnügen!“ fehrie 
empört die Männertreu und fchiittelte 
das Haupt jo wild, daß die blauen 
Blüthenblätter in alle Winde flogen, 

„nervös konnte man werden von all 
dem Lärff! Iſt das überhaupt eine 
Manier, ſich der Länge nach ſo hinzu⸗ 

werfen, als ob wir gar nicht da wä— 
ren! Meinen kleinen Bruder hier ne— 

benan haben ſie ſo gedrückt, daß ſich 
der arme Kerl gar nicht erheben konn— 

te, und dabei öffneten fie alle den 
Mund fperrangelbreit und Tara, 

als ob ſie am Spieße ſteckten.“ — „O 
nein,“ widerſprach ihm die Meife, „fie 
föhrieen nicht, fie fangen, fangen wun- 

derichöne Lieber, die fie wohl alle in 
der Schule gelernt hatten, ich fand den 
Gefang fogar fehr hHüsfeh.” — „Ge: 
Ihmadsfache!“ eriwiderte die Krähe. 

„Ich muß der Männertreu ganz recht 
geben, nervös konnte man werden von 
all dem Rummel! So ſagt mir, was 
iſt das für eine Art, mit verbundenen 
Augen auf einen Topf zu fehlagen, der 
Krad war doch faum zum Aushalten, 

ein Glüd, daß fie nicht immer trafen, 

fonjt wäre die Sache noch toller ge— 
mejen." — „D, Du meinft das Topf- 

Ichlagen,“ rief die Butierblume und 
ihre gelben Sterne leuchteten por Ver: 
gnügen, „das ift fogar ein reizendes 
Spiel, wie man fich faum ein ſchöneres 
denken kann. Sahſt Du nicht, wie die 
Kinder ſich freuten, wenn ſie einen 
Preis gewannen und etwas Hübſches 
als Geſchenk erhielten und der Jubel, 

wenn die Großen, was meiſtens der 
Fall war, daneben trafen?“ — „Das 
nennſt Du harmloſes Vergnügen?“ 
rief entrüſtet der Spatz. „Das nennſt 
Du ein reizendes Spiel, wenn die 
Großen, die den Kindern mit gutem 
Beiſpiel vorangehen ſollen, ſie belügen! 
Ich habe es genau beobachtet, abſicht⸗ 
lich und nicht aus Ungeſchick haben ſie 
immer daneben getroffen, alſo ſchänd— 
lich gelogen und betrogen.“ — „Das 
haben ſie doch nur den Kindern zu 
Liebe gethan,“ ſprach beſänftigend das 
kleine Vergißmeinnicht, „ankt und 
ſtreitet Euch doch nicht, meine Lieben, 
hättet Ihr geſehen, was ich ſah. Ihr 
wäret ſo voll des ſeligen Entzückens, 
daß kein Hader und kein Zwiſt um 
Euch aufkommen könnte. Das Fräu— 
lein mit dem hellblonden Haar und den 
ſanften blauen Augen ſah ich ſinnend 
den Bach entlang ſchreiten, ſie bückte 
ſich und brach meine lieblichen Schwe— 
ſtern, die ſie zum Strauß vereinte, an 
mir ging ſie leider vorüber, ich war ihr 
wohl nicht ſchön genug. Plötzlich nahte 
eiligſt einer der Herren, der eine große 
mit dunflem Haar und Bart. „Darf 
ich fie behalten?“ fragte er leife und er- 
ariff ihre Hand, die den Strauß hielt, 
lange jahen fie fich in die Augen, dann 
zog er fie facht- an feine Bruft und 
füßte innig ihren Mund, Ein paar 
Schüler nahten den Beiden: „Grüßt 
meine Braut,“ Jaate er zu ihnen, und 
jubelnd gratulirten fie. ch werde die- 
fenQTag nie vergeffen. „IH auch nicht," 
quafte der Frofch, „denn während der 
edle Jüngling dem holden Fräulein fo 
eiligft nachlief, trat er mich derartig 
auf die Pfoten, daf ich mindeftens acht 
Tage daran zur dottern haben werde — 
und ver zahlt mir die Koften?” Ein 
lautes Stimmengemwirr erhob fidh, alle 
redeten für umd ivieder. Unbefünmert 
um den Lärm aber fah die Nachtigall 
in einem nahen Bufh und fang ein 
jauchzendes Lied ron Liebesluft umd 
Lebensfreud”. 

— — — — 


Zeppelin und  Fippertein. 


Gelegentlich der jüngften Rheinfahrt 
bes „Zeppelin 111.” Hat -fich, inte eine 
Zeferin der Frankfurter Zeitung aus 
Koblenz jchreibt, folgendes nette Ge- 
Ihichtchen abaefpielt. Stehen da ziwei 
Aerzte mit der Pflegerin um ein 
Krantenbett. Die Patientin, eine 
Greifin von 80 Jahren, leidet 
langem an 
iheumatismus, der fi) in den lebten 
Iagen jo verjchlimmert hat, daß fie 
erflärt, fich nicht mehr beivegen qu 
fönnen. Der Befund macht nicht alaud- 
haft, daß der Rheumatismus die Ur— 
ſache dieſer Erſcheinung fein joll. Der 
eine Kollege neiat zu der Nunahme, 
daß es fich um eine nerpöfe Lahmun 
handele, der andere vermuthet eher be= 
ginnende Altersſchwäche. Da ſtiirzt 
das jüngſte Engelchen mit aufgeregten 
Geſten und Gebärden ins Kranken— 
zimmer: „Ein Zeppelin, ein Zeppe— 
lin!“ Drauen gibt's ein Rennen 
und Rufen und Thürenſchlagen; ein 
aufregendes Geſurre und Geknatter 
läßt ſich vernehmen, dazwiſchen begei— 
ſterte Kinderſtimmen: „Hoch Zeppe— 
lin, hoch Zeppelin!“ Die beiden Aerzte 
und bie Pflegerin ftü ins Vorgärt- 
hen nach dem Rhem̃e zu, wo fie das 
Zuftfehiff gerade in dem entlaubten 
Blattwerk der Kaftanien verfchiminden 
jehen. enfeits des Daches wird mie- 
der ein Zipfeldhen fihtbar. Im Nu 
ift alles auf der Sirake, barhaupt, 
ohne Schirm im ftrömenden Regen: 
die Köchin mit dem Schneebeſen, die 
Lehrerin, die am Heftekorrigiren war, 
die Feder hinterm Ohr. das Zweit: 


mädchen mit einem Pack 3 


Mäfche, die Aerzte, bie Pflegerin, 
Schaar Kinder, — das Bein. 
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Großes Lob wird Peruna, dem Hausmit⸗ 
tel, gezollt. 

Frau Maria Goertz, Orienta, Okla⸗ 
homa, ſchreibt: 

„Mein Gatte, die Kinder und ich 
jelbft gebrauchten Ihre Medizinen, 
und wir haben fie immer im Hauſe 
im Fall der Noth. ch erlangte meine 
Gefundheit wieder durch diefe Medizin 
und Dr. Hartman’s merthpollen Rath 
umd Bücher, Leute erkundigen ſich 
über mich don überall her und ſind 
überraſchit, daß ich alle meine Haus— 
arbeit ailein verrichten kann und daß 
ich von dem Doktor von chroniichem 
Katarrh geheilt wurde. Mein Gatte 
wurde kon Afthina geheilt, meine 
Tochter von Ohrenſchmerzen und 
Magentatarrh, mein Sohn von Kehl- 
fopftatarrh. Als ich Fran ivar, wog 
ih) 100 Pfund; jeßt wiege ic) 140. 

„Ic habe meine Gefundheit wieder⸗ 
erlangt und kann Ihnen nicht genug 
für Ihren Rath danken. Möge Gott 
Ihnen ein langes Leben beſcheeren und 
Ihie Arbeit ſegnen.“ 
— — — — — —— 


gen ſcheint. Scharfe Augen können 
die Köpfe in der Gondel erkennen. 
Auf den Dächern ſteht und krabbelt 
es ſchirmbewaffnet; aus den Fenſtern 
ſchauen Fernrohre und Opergläſer. 
Zeppelin, Zeppelin! Intereſſirt ver— 
folgen Aerzie und Pflegerin die 
Fahrt. Da trifft ein Jubelruf ihr 
Ohr: „Großmama!“ Verblüfft glei— 
tet ihr Blick nach dem Fenſter der 
Kranken. Eine Nachthaube, weißes 
Scheitelhaar, ein rundes, durchaus 
nicht abgezehrtes Geſicht wird ſichtbar, 
darunter die dazu gehörige Geſtalt! 
Was die Aerzte nicht vermochten, das 
iſt dem Zeppelin gelungen: er hat die 
gelähmte achtzigjährige Greiſin auf 
die Füße gebracht ... 


Lokalbericht. 


ſtampf gegen die Schwindſucht. 


Der dritte Jahresbericht des „Chicago 
Tuberculoſis Inſtitute“. 

In ſeinem ſoeben veröffentlichten 
dritten Jahresbericht verweiſt das 
„Chicago Tuberculoſis Inſtitute“ auf 
verſchiedene Erfolge, die es mit ſeiner 
Agitation erzielt hat. Die County— 
verwaltung habe jetzt in Verbindung 
mit dem County-Hoſpital ein wirklich 
zweckmäßiges Hoſpital für Schwind— 
ſüchtige eingerichtet und treffe Vorkeh— 
rungen, ein derartiges Hoſpital auch 
in Verbindung mit der neuen Armen—⸗ 
Folgende Frei⸗ 
Kliniken ſeien für Schwindſüchtige in 
Betrieb: 174 Oſt Chicago Ave. Dien— 
ſtags und Freitags von 2-3 Uhr 
Nachmittags; 757 W. Harrifon Str., 
Mittwochs und Samjtags von 11—12 
Uhr; Ede Eongreß und Honore Str., 
Dienftags - und Freitag non 11—12 
Uhr, Morgan’und Mormell Straße, 
Montags und Donnerstags von 3— 
5 Uhr Nachmittags; 2431 Dearborn 
Straße, Montags und Donnerstags 
von 10—12 Uhr; 2811 Cottage Grove 
Ane., von 2:30—4 Uhr Nachm.; 823 
MW. 47. Str., von I—10: Uhr Borm. 
— Der Bericht enthält au einen 
Ausweis über die im Laufe des ,Jah- 
res dbom Edipard Sanatorium bei 
Naperpille entfaltete Wirktfamteit. Von 
98 Patienten, welche in dem Sanato— 
rium verpflegt wurden, haben 20 als 
geheilt und 32 als gebeilert entlaffen 
werben fönnen. ‘in meiteren 32 Fäl- 
len wurde dem Fortfchreiten des llebela 
Einhalt gethan; über zehn Yale läßt 
ftch nicht berichten, weil die betreffen- 
ben Kranken fich zu furze Zeit im Sa: 
natorium aufgehalten haben. Mir- 
fung3los blieb die Behandlung nur in 


4 Fallen, 


Nahm blutige Rache. 


knallte 
nieder. 


In einer an W. Taylor Straße und 
Center Ave. gelegenen Wirthſchaft ge— 
rieth geſtern Wend der 2ajährige 
Auguſtin MeCarten, ein Mitglied des 
Spritzenzuges Nr. 18 der ſtädtiſchen 
Feuerwehr, mit einem gewiſſen Bert 
Flannery in Streit. Flannery, der im 
Wortgefecht den Kürzeren zog, verließ 
das Lokal, kehrte aber bald mit einem 
Revolver bewaffnet zurück und gab 
fünf Schüſſe auf den Gegner ab. Dann 
ſuchte er das Weite, 

MeCarten wurde nur von einer Ku— 
gel und zwar ins rechte Bein getroffen. 
Die Polizei ſchaffte ihn nach dem 
County⸗Hoſpital und, nachdem er dort 
verbunden worden war, nach ſeiner 
Mohnung, Nr. S06 ©. Center Abe. 
Trlannern hat fich bisher feiner Verhaf- 
tung zu entziehen gewußt. 

— — 


Die „Cubs ſiegten. 


Geſtern fand zwifchen ben „Eubs” 
und den „White Sor” das erfte ber 
Ballipiele ftatt, die iiber die Meifter- 
Tchaft von Chicago ziwifchen den beiden 
Klubs entfcheiden jollen, das. zmeite 
wird Heute Nachmittag zum Yustrag 
gebracht. Es mohnten dem gejtrigen 
an 16,762 Berfonen bei, die aber 
ztemlich enttäufcht beimginaen, benn 
die „Sor“ machten ihren Gegnern den 
Sieg fehr leicht. Die Score ftand 4 


zu O 
— —— — 
Erben 81,500,000. 


©. Yan Nortivid in Appleton, 
ai, * einen in Chicago lebenden 
iam Van Nortwick und 

E. Holbrool, 637 Caß Str., und 


Bert Flannery ſeinen Gegner 


rau/ Lewis Alſted. 502 Sheftnut 
tr. bon 
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Er fpricht im —* über ſeine 
Entdedung des Nordpols. 


Stürmifge Aundgebung. 


——— 


Publifum ftärmt die Rednertribüne, um 
ihm die Hand zu drüden. —Starfe Er 
Pfältung infolge des warmen Wetters 
beeinträchtigt Wirfung feines Dortrags. 


m 


Eine Demonftration, wie fie Chicago 
feit der Aundaepung für Präfibent 
Roofevelt während des republitanifchen 
Nationaltonvents' nicht wieder gefehen 
hat, wurde gejtern dem Norbpolfahrer 
Dr. Freberid U, Coof bereitet, der. im 
KRolifeum über feine Entdedungsteife 
nach dem Pol berichtete. Das große 
Haus war dicht gefüllt. Die Menge 
fargte während der Anfprache des Rei- 
jenden nicht mit ihrem Beifall, aber die 
Szene, die fih am Schluß der Ans 
Iprache abfpielte, pottet jeder Beichrei- 
bung. Alles ftürzte nach der Bühne, 
um Dr. Eoof die Hand zu brüden, Er 
hielt dem Anfturm eine furze Zeit 
Stand, folgte aber jchlieklih dem 
Grundjag Falftaffs, dap Vorficht der 
Tapferkeit befjere® heil ift, und 
machte fi — auf beiden "Seiten ge— 
beit durch ftämmige Freunde und mit 
einem hünenhaften Poliziften als Vor: 
but, der den Weg zu bahnen fuchte — 
aus dem Staube. Freilich, jo einfach 
mar die Sache nicht. Das Publitum 
war barauf verfeflen, ihm die Hand zu 
brüden, und nur mit Mühe erreichte er 
den Kraftwagen, der ihn nad dem 
Preßklub brachte, wo ein Abenbeffen 
ftattfand, an defien Schluß Dr. Eoof 
verfchiedene an ihn gerichtete Fragen 
beantwortete und verfchiedene PBuntte 
aufflärte. Stürmifch wie der Abfchied 
bon Chicago war aud) der Empfang 
auf dem Bahnhof an der Polf Straße, 
two fich hunderte von Männern und 
Frauen eingefunden hatten, um ben 
Toricher zu begrüßen. | 

Bon Chicago begab fich der Entbed: 
ungsreifende nach Cincinnati. In ſei— 
ner Begleitung befanden fich feine 
Gattin, Wm. Gray, der Leiter feiner 
Bortragstour, fein Privatjetretär 
Walter Lonsdole und Y. A. Hogarty. 
Bon Cincinnati begibt fi Dr. Coof 
nad) Milmaufee, Detroit, Cleveland, 
Buffalo, New York und Atlantic City, 
Dann mird er, in Montreal beginnend, 
eine zweite Tour durch die meftlichen 
Staaten bis zur Pazifikfüfte machen. 

£eidet an Erfältung. 


Der Vortrag Dr. Coof8 über feine 
Fahrt nad) dem Nordpol war einfach 
und fchomudlos, aber überzeugend. Die 
Mirtung wurde beeinträchtigt durch 
eine ftarfe Heiferkeit, an der er litt. 
Ungemohnt de8 warmen SHerbjtwetterd 
hatte er ich eine jtarte Erfältung zu: 
gezogen. Sein gebräuntes Geficht aber 
verrieth nichts von den Mühen und 
Entbehrungen des Marjches über die 
ewigen Eisfelder, der am 21. April 
1908 am Bol endete. m Zauf feines 
Vortrags nahm er Gelegenheit, einem 
feiner Kritifer zu antworten, der die 
Auswahl der Lebensmittel für den 
Marie nach dem 90. Breitengrad be- 
anjtanbet hatte, und dem von Peary ge⸗ 
gründeten arktiſchen Klub einen Hieb 
zu verſetzen, den er als den Polariruſt 
bezeichnete. Eingeführt wurde der 
Redner von Clyde L. Day. Das Pu— 
blikum begrüßte ihn mit ſtürmiſchem 
Beifall, als er die ſchmuckloſe Erzäh— 
lung ſeiner Fahrt begann. Den Män— 
nern, die Jahrhunderte lang vor ihm 


verfucht hatten, den Pol’ zu erreichen, 


aud) jeinem Mitbewerber Peary, zollte 
er Lob. Dann befchrieb er, wie feine 
Erpedition in der Hafenftadt Glou- 
cefter, Maff., ausgerüftet- wurde, und 
mie er ohne weitjchweifige Anfünbdi- 
aungen feine Fahrt. nad) dem hohen 
Norden antrat. Seinem guten Ge- 
ſundheitszuſtand ſei der Erfolg zuzu— 
ſchreiben und der Verkettung günſtiger 
Umſtände. 


Die Entdeckung des Pols. 


Eingehend beſchrieb er die letzten 
Tagereiſen, die ihn nach dem Ziel ſei— 
ner Fahrt brachten. „Der Anblick der 
troſtloſen Eisflächen“, führte er aus, 
„war nahezu unerträglich. Der Wind 
peitſchte unſere Geſichter. Tag für Tag 
legten wir lange Strecken zurück. Am 
7. April 1908 litten wir zum erſten 
Mat am gleichen Iag an Gletfcher: 
brand und Frrofibenlen, Wir aßen nur 
zwei Mahlzeiten am Tag, Morgens 
und Abends. Tags iiber fonnten wir 
nicht Halt machen. Unfere Mahlzeiten 
beftanden damals aus einer Taſſe Thee 
mit Zuder und einer linze Zwiebad. 
Zucker war der einzige Luxus, den wir 
uns geſtatteten. Wie Kamele tranken 
wir am Morgen genügend Waffer für 
den ganzen Tag. Die Eintönigleit 
griff’ die Nerven ungemein an, Wir 
waren dem Zuſammenbruch nahe. 
Bald aber follten wir erfolgreich fein. 
Am 21. April ftellten wir, als Die 
Sonne hervorbradh, feit, vaß wir eine 
Breite non 89 Grad 55 Minuten er- 
teicht hatten. Der Pol lag vor unfe- 
ren” Augen. Wir errichteten eine 
Schneehütte und bereiteten uns dar- 
auf vor, zwei oder drei Tage Halt zu 
machen, um Beobadtungen borzuneh- 
men. Der Nordpol ift nicht. eine 
Stelle, auf die man den Fuß gieben 
und fagen tann: „Das ift der d⸗ 
pol.“ Mit unferen Inſtrumenien 

Fe nur feftftellen, daß ioir 
bom Bo eine Viertelmeile 
entfernt Pr unfere Beobad;- 
tungen dies bemeilen, und ich bin der 
den Ueberzeugung, daß mir nad- 
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dahingewandert waren. Wir fanden 
nichts, woran wir das Sternenbanner 
hätten befeftigen fünnen. 

Dann befhrieb Dr. Coof eingehend 
den Rücmarfh mit feinen Entbeh- 
rungen, ber ſeeliſchen Qual, die er 
auszuſtehen hatte, wie er die erfte Nie- 
derlafjung von -Estimos fand und 
Harry Whitney von New Haven, der 
ihm bedeutete, daß im Lauf des Gom- 
mers 
den er zur Rückfahrt benutzen könnte. 
Er habe dies abgelehnt, 
habe, daß er auf dem Landweg nach 
Süden ſchneller wieder zu ſeiner Fa-⸗ 
milie zurückkehren könne, habe aber 
Whitney ſeine Inſtrumente übergeben. 


—— — — — 
Der Liebe Ungeduld. 


Beſtürmte auf der Straße ſeine Zukünftige 
allzu eindringlich. 

Charles Angelo von Chicago Heights 
hat ſich 8240 geſpart. 
meine Mary 
beglüdt und hoffnungsfrob und 
fam geitern Abend nach Chicago, denn 
fein Schaß, die 17jährige Mary Farz | 
ta, wohnt hier bei ihren Eltern, 1149 
Gault Court. Geftern gelang e8 Unge- 
Io nicht, Mary zu treffen, aber heute 
Morgen jah er fie an W. Chicago Une. 
und Orleans Str. auf dem Wege zu 
ihrem Arbeitsplag. Fr fprach ihr von 
feinen Eriparniffen und von feinen 
Hoffnungen, daß fie nun gleich feine 
Frau merden würde, aber Mary er= 
Härte ihm, fie fei noch nicht vorbereitet 
zur Hochzeit, er müfle fich noch eine 
Zeit lang gebulden. Der feurige Bräu- 


da er geglaubt | 


| 
| 


’ 


j 
1 
i 


s für Montag! 


6-4 Xapeit aan regulär $1.75, 
während viele Berfaufs 
Nottingham-Spigen en 

ards lang, regnlär 
dm bei diefem Berfau 

i its eifele Aug, 

ei Tegufär ö 

Brime * sen bon Icheuden — E re —— 
De Sualitat, wahrend dieſes 10 


Camel's Bair- Unterzeug —F 
alte Stöben, regulär 81. 
Somarze — Kempen für "pi 
5% Werth 


g1.0R 
She t „netichiee U 
ner, alle Größen. 
Gen. Deyeriment 

gs geröfteter Santos: Kaffee 

PBeund Seifen Chips zu 
Stüden-Etärfe 
w Stüde —* —*283 Seife 
3 Ladete Eritpo Gradert 
IB Büchſe Sponge Soaf Bad: 1 € 


Y: Ban Tafel Bad⸗Chokolade © 
Büchie frühe Yunt: Erbſen snseernunede u... 


ziför - Verkauf 
Maryland Wure RHe Wbisfeh, reg. 


Mrers $1.50, bei diefem Berfauf.. 81.00 
Kümmel Aug. Schimmel), die ‚Heide. ‚le 
Rort:, Mnscatcl: oder Gatamba 55€ 
Wein, Gallane.....-.u-0nseseensnurunnen 
Saftfornia Kognaf, Brandy, fonft &1.79 


2,50 die Gallone, Ilasesunuenrenee 
Hlafchenbier, 2 meist 
Bon DB bis 2 
Three⸗ẽ tar — yi 


RS Finke 


... 4 


Deneen's Kriegsplan. 


Es mag unter Umſtänden eine heiße 
Kampagne geben. 
(Eigenbericht der „Abenppoft”.) 
Springfield, xu., 9. Ott. Ob» 
| gleich in diefem Herbit eine Wahl im 
Staate Ylinois nicht ftattfindet, mag 
es doch eine heiße Kampagne geben. 
Gouverneur Deneen it offenbar feſt 
entſchloſſen, die Legislatur in deren 


ein Dampfer fommen werde, | | Hevorftehender Tagung womöglich zur 


Annahme eines neuen Primärwahlen: 
| gefeßes zu ziingen. Zu diefem, Ende 
| will er eine Aedetour durch eine grö- 
here Anzahl von Senalsbezirken ma= 
' hen, die entweber im Ober- oder im 


| Unterhaufe der Legiälatur, ober aud) 


in beiden Kötperfchaften Republitaner 
au Vertretern haben, die nicht mit ihm 

n bas gleiche Horn ftoßen. Er will 
Set duch einen Appell an die 
Wählerfhaft einen Drud. auf bie bes 
treffenden Voltsoertreter auszuüben. 


‘ept kann ich | Er fheint nicht in Vetracht zu ziehen, 
heimführen, fagte er ih ; daß auf eimanige Angriffe die ange 


: griffenen Staatmänner mit gleicher 
Münze antworten würden, und daß e& 
dann ein jehr lebhaftes Durcheinander 
geben bürfte. 

Zur großen Waflerweg- Frage beab- 
fichtigt der Gouverneur in einer großen 
Rede Siellung zu nehmen, welche er ge» 
legentlih der Einweihung bes neuen 
Bundesg A. in Eajt St. Louis, 
am 25. ,Nftober, halten wird. Diefer 
Einmweihungäfeier fol bekanntlich auch 


' Bräfident Zaft beimohnen. Bon Eajt 


St. Louis mill der Gouverneur fi 


. zum Ziefwaffermeg-Konvent nad) Nem 
; Orleans begeben. Bis er von bort zuz 


tigam aber wollte ich nicht abmeilen ı 
laffen, und eindringlich ftellte er ihr 
ſerwegs⸗Kommiſſion des Kongre 


vor, wie er ſchon ſo lange gewartet und 
geſpart und den Tag der Vereinigung | 
für's Leben herbeigeſehnt hätte. Da⸗ 


rückkehrt, mag auch Senator Lorimer 
wieder daheim ſein, der ſich der Wa 


auf deren Rundreiſe durch Europa an— 
geſchloſſen hat. Es heißt, der Gou— 


bei ergriff er, neben Mary gehend, de⸗ verneur werde dem Senator dann noch 
ren Arm, und das kam den das Pär—⸗ | 
chen veobachtenden Deteltived Iron | bezw. ald Preis des Friedens bon bem 


und Loftis von der Chicago Ane.-Be- 
zirfötwache verdächtig vor. Gie glaub- 
ten, Angelo verjuche, Mary zu entfüh- 
ren, und nahmen Beide mit zur Wa- 


I 
| 
| 


einmal die Hand zum yrieben bieten,“ 


Senator verlangen, er folle mithelfen - 
bei der Einführung ber: direften Bris 
märwahlen. 

Der frühere Staat3-Senator und 


„Angelo mich entführen?“ | jebige Lagerhaustommiffär Berry, der 
fagte dort Mary in gebröcdenem Eng- | fh neuerdings als politifcher Feld⸗ 


Kid. „Seine Spur! 
bom ?yled weg heirathen, aber ich habe | 
ihm aefagt, daß er noch eine Meile | 
warten muß, denn meine Eltern wollen 
es nicht haben. Ach nähme ihn, wenn 
* Eltern nichts einwenden wür— 
en.“ 

Das Pärchen wird vorläufig auf 
der Wache gehalten. Eine Anklage liegt 
nicht vor, 


* Erira Pale Pilfener und „Bai- 
tif“, reine Malzbiere der Conrad 
Seipp Brewing Co., in Flaſchen und 
— Tei: Caiumei 730 und 860. 

— 

Auf der Straße verunglüdt. 


srl. Agnes Eymes von einem Hraft- 
wagen über den Haufen gefahren. 
Auf dem Wege zur Arbeit begriffen, 
trat heuie die 20jährige Stenographin 
Agnes Hynes an N. Clark Str. und 
Balmoral pe. in den Pfad eines 2. 
©. Gage, Nr. 416 Greenwood Boule- 
von Farl 
Gagel, Nr. 1014 Farmwell Ape., Rogers 
Parf, bebienten Kräftmagens und 
wurde über den Haufen gefahren. Die 
Berunglüdte, die einen Bruch des Iin- 
fen Handgelents, foiwie Braufchen und 
Quetihungen erlitt, befindet jich in 
ihrer Wohnung Nr. 1431 Balmoral 


Une. in Ärztlicher Behandlung. Gage 


wurde nicht verhaftet. 


—-+ —— 
Graͤßlich verſtümmelt. 


Man hält den Codten für Joſeph Kraft 
aus Indianapolis. 


Auf den Geleiſen der — & | von ben Poli 
DM. Divifion | mid, 
Str. Biadutt wurbe heute Morgen bie | Ziegen 


Mortbiweftern-Bahn an 


räßlich verftümmelte Leiche 
ned gefunden, ber 


gef d uns 
ter ben — eines 


Er will mich hauptmann Deneens aufgeſpielt, ſcheint 
indeſſen die Antwort 


des Senators 
| Lorimer ſchon für gegeben zu erachten. 
Wie geftern berichtet, läßt er bereits 
zum Angriff blafen. 

— — — | 


Börfen-Rotirungem 


Nachſtehend bie | Beutigen Preiß« 
[Hmwantungen auf der Produttenbörfe 
bis Mittagsftunde und die 
Schluhpreife bon geftern: 

Eröffnung Koh Niedrig 


zo Fun 12 1.02% 

e 2 1. 

Mei 3 1.09%, 

Ya 8 08 
Mein 


— 
Ri Eu 38 8 3 
R 04 u 
ge — * 
Mai —— Ye . As HR 
Gepöl. Schweine fleiſch 


Yan 18.50 7 
Mai RB E5 18.90 * 


19 Uhr 8. Ott, 


1.01 1 1. 
ia 5338 


& 
Aug 


Ian 


Kai 10.0 
Rip 


tmurden 84,064 2 
Mais und 141, Eh 


eis 
nibel Safer. 


Siegeniag». 

In der italienifchen Molonie in — 
Gegend von Chicago und Weſiern A 
machten ſechzehn Poliziſten heute mit 
Erfolg Jagd auf eine Heerbe — 
er — —* * Italienern als — 

iere gehalten — jene N "en 
unjicher machen. B———— — 
find eingefangen toorden, aber einer 
Namens: MeEor: 
4 von einem ſtreitbaren 

durch einen Stoß in die 


eines/ Magengegend übel zugerichtel — 





E.IVERSON & GO, 
1342-1350 Milwaukee Ave. 


Spezielle Bargains 
zum Derfauf den. ganzen Tag Mlontag 


Flanelitoffe und Muslin 


1200 Dos. schweres Shater Flanell, 
in zofa — reguiäre 10c-Duali> 6%4c 
tät; Montag, Yard 

17 Zoll breites gebleihtes Damaft 
Handtuchzeug' mit gewebter rother Borte 
werth 7c; die Yard 5c 


u 
. Bolle Yard breites ungebleichtes Muss 
lin — ertra feine Qualität — mwerth &c, 


Montag, die Yard DAUC 


u 
—* Flanell — Fabrik⸗Längen, in 
allen neuen Herbſt-Muſtern, — 8%c 
Werth L5— Montag, Dd.o.... 
$2.50 2 Stüd Schulan- 
züge für Knaben, Montag 1 39 
Partie von 2 Stüd Anzügen für 
Knaben, doppellnöpfig,. ruſſiſche und 
Rorfolt⸗Facons, in blau, ſchwarz grün, 
braun und grau, Größen 2, bis 16 
Jahre, völlig 2.50 werth, 1 39 
* — 
Montag für * 
Arbeitshemden für Männer, ſchwar⸗ 
zer Sateen, blauer Chambrayh und fei⸗ 
ner Madras, in hell⸗ und dunkelfar⸗ 
big, bi3 zu 75c merth, Auge 
wahl von der Partie * 
artie von Muſter⸗Waiſts und 
Staufen für Snaben, die „A. & ©. 
Marke, einige leicht bejehmußt, Ic 
völlig 50c merth, Montag, für A 
Bartie vort Mufter-Hofen für Män- 
I ner und Stnaben, gut gemacht, in neuen 
a Herbit-Mujtern, Größen 28 bis 48 
Taille, bis zu 2.25 mwerth, 1 99 
AYuztwahl von der Partie... 4 + 
Strumpfwanren. 
Schwere gemifchte baumtollene So⸗ 
cken für Männer, 10c werth, Be 
Montag, das, Paar 
Schwere ſchwarze baumwollene Da⸗ 
menſtrümpfe, gerippterObertheil, Sc 
toth. 150; Montag, Paar 
; Schwere gerippte ſchwarze baum⸗ 
twollene SKinberjtrümpfe, Größen 7 bis 
9%, 15c merth, Montag, da3 6c 


Kleider und, Kimonos. 
Kinder-Kleider, Größen 3 bis 14 
Jahre, von ſchwerem Cloth gemacht, 
ſchlichtfarbig und Karrirungen, 79 c 

1.50 mwertb, Auswahl 1 
75c Drefjing Sacques und Kimonos, 
in hübfchen Facons, jchön garnirt, alle 
Farben und Größen, Auswahl 39€ 

Unrterzeug. 


für 

Serfey gerippte fließgefütterte Vejts 
und Pant3 fir Damen, reguläre und 
extra Größen, 29c merth, 19 c 
Montag, für 

Partie von Muſter⸗Unterzeug für 
Männer, einfach und gerippt, Io es 
fütterte Hemden und Unterhofen, Die 
50c und 75c Qualität, am 39€ 
Montag, für 


Lofalberiht. 


Bevoritchende VBergnügungen. 


Die Solidarity GouncilS der 
„Knights and Ladies of Security“, Die 
Deutichen Council3 Wafhington Nr. 413, 
Germania Nr. 503, Frig Reuter Nr. 577, 
Almira Nr. 696 und Konkordia Nr. 708 
umfafjend, veranftalten in Schönhofens 
Halle einen großen Jahrmarkt zum Beften 
eines Altenheim und MWaifenhaufes, der 
bisher fehr erfolgreich verlaufen ift. Heute 
Abend wird die Veranftaltung mit einem 
Bal befchlojfen. Der Eintritt Toftet 25e. 

Am Heutigen Samftag veranftaltet 
die Plattdeutfhe Gilde Hanfa 
Nr. 38 in der Gafino =» Halle, Ede Divi- 
fion Straße und California Uvenue, einen 
großen Herbftball. Der BVBorkehrungs:Auss 
{hu fpannte alle Kräfte an, das Teft fo 
fhön tvie möglich zu machen, und fichert den 
Theilnehmern einen angenehmen Abend, 
Für gute Mufit und Erfrifhungen tft bes 
ftens geforgt. Der Ausſchuß befteht aus den 
Damen 2. Kefchke, Präf.; M. Meyer, M. 
Hobler, 5. Müller, B. Arndt, M. Borken 
yugen, 8. Wagner, M. Stiewwe, U. Ted und 
A. Berndt. 

Herbftlonzert und Ball veranftaltet ber 
größte Gefangverein der Weftfeite, die Jie- 
dertafel Ginigleit, am heutigen 
Samftag Abend in Hoerber Halle, Blue 
Aland Une. gegenüber 21. Place, Die Mit: 
wirkung mehrerer anderer Vereine und be= 
mwährter Soliften, fowie fomifche Vorträge 
werden ber Unterhaltung die wünfchensiver: 
the Abmwechjelung verleihen, und auch Hin 
fichtlich des Balles hat der umfichtige Aus: 
Huf Vorjorge getroffen, daß der Abend fo 
bergnüglich wie möglich ausfällt. Das Kons 
zert beginnt um 8 Uhr, EintrittSfarten zu 
25 Cents im Voraus gefauft gelten fir 
Herrn und Dame, an der Kaffe zahlt jede 
PVerfon 25 Cents. 

Ein großes Weinfefefeft, verbunden mit 
Preistegeln und -Allem, was ſonſt noch 
bazu gehört, veranftaltet der DOcfter: 
reihijhe sUngarifdhe Militär 
KRranltenunterffügungsperein 
am heutigen Samftag Abend in der La 
Salle-Turnhalle, 2050 Zarrabee Str., nahe 
Garfield We. Die Tuftigegemüthlichen 
Defterreicher und Ungarn werden Alles aufs 
bieten, um ihren Gäften eingn höchft vers 
gnügten Aben dzu verfchaffen; ein- ftarker 
Befuch ift dem fyeft ficher, dafür bürgt fchon 
der Name des Vereins. Am Vorberfauf ges 
taufte Eintrittsfarten für 25c gelten für 

feine  Duplex- 


DD Kinfen in 


Sold-gefüllten Rahmen —*2 — 
ſer vollſtündig. 
2 Augenglãſer 8* 
5) reduzirt auf 1 
Wir find Spezialiften und geben Eud) ben 


Nusen unferer fahmänutichen Hilfe in je 
Bir haben 


Berühmte Hodj- 


Ertra gute Dual. gebleihtes Muss 
lin; werth 7Y2c; — die Yard 560 
au . 

Beite Dual. KleidersKattune, alle neuen 
Herbftmufter in hellen und buuflen 
Farben — werth 7c; Montag, 4 c 
per Yard . 34 

1200 Yps. Twilled Cretone für Coms 
forters; Fabrif-Enden, in feinen ars 
ben und Muftern — die 9c-Dual,, 6c 
Montag, per Yard \ 

Ertra ſchwere Dual, ungebl. Twilled 
Banton Flanel—wth. 12yc— 71 c 
Montag, per Yard 2) 


Bafement. 
Montag-Berfanf von grau ematllirter 

Waare — 
8 Quart Einmach-⸗Keſſel.. 


swahl 

10.Ot. tiefe Gefirefehüffer [Fer med 

3 Ouart Haffee-Topf — 19€ 
emaillivter Dedel 

10 Quart nahtlofe 

Eimer, fü 

t 1 Quart ge — Porzel⸗ 

an gefütterte Zinkdeckel, das 

Dutzend 45c 
8 Quart eiferne Einmachfeffel, ins 


wendig Mei illirt, 
u. ig mweiß emaillir 59€ 


1, Pint SRellygläfer, mit 
DBlechdedeln, da3 Dubend.... 18c 

Majon Fruit ar Dedel. 
das Dußend 

Urgo Klumpen-Stärfe und Nr. 1 
Electric Cocoa Seifen Chips, Ic 
da3 Pfund 

1 Badet Grandmad Pomder und 5 
ne U. ©. Mail. Seife, — 


Blucher = Cchuhe für Feine Knaben, 
Größen 7 bi8 13%, von ftrift folidem 
Leder —— mit Tue Sohlen, 
1.35 mertd, Montag, das 
Paar W 

Schuhe für Männer, in Blucher-Fa⸗ 
cons, ganz ſolides Leder, hochmoderne 
Leiſten, 2.00 Werthe, das 


Comforters. 

Große Sorte Bett-Comforters — 
—— ge weißer Watte 
pefüllt, regulärer Preis 
2.50, Montag 1.59 

Partie von ertra guter Qualität von 
reinmweißen Gänfefedern, die 49 
T5cQualität, Montag, Kid... Hl 

114 Yard breites Tifh-Deltud, in 
allen Farben, 25c werth, 

Montag, die Yard 


Spulen » Zwirn und Braid. 
—— eg * Braid, in 
5 Yard⸗Stücken, die 10c= I 
Qualität, für 30 
50 Yard Spule Nähſeide, nur in 
ichwarz, 5c merth, am Mon= 
tag, die Spule für 
200 Yard Spule 8. DO. 
Kings Maſchinen⸗Zwirn 


Herr und Dame, an der Kaſſe gekauft nur 
für eine Perſon. 

Sein ſiebentes Stiftungsfeſt feiert der 

Freundſchaftsbund Nr 2 am 
heutigen Samftag Abend in der Mider 
Park-Halle. Zur Unterhaltung der Theil: 
nehmer merden Herr und Frl. Boger mit 
einem Gefangsduett, Frl. Hoher mit einem 
Liedervortrag und die Damen MWenklaff 
und Detmann mit einem Pianoduett bei- 
tragen, Ball wird den übrigen Theil des 
Abends ausfüllen. Die Vorkehrungen wur: 
den von den Herren Robert Wagner, Went- 
loff und Sauer und den Damen Wenglaff,- 
Meyer und Eoof beforgt. Das Fyeft beginnt 
um 8 Uhr Abends, der Eintritt foftet 25 
Cents. 
Der Windthorſt-Männerchor 
feiert am morgigen Sonntag in der 
Yincoln-Turnhalle fein 7. Stiftungsfeft. 
Sm Programm der um 7:30 Uhr Abends 
beginnenden Unterheltung nimmt ein Ball 
den größten Raum cin, doch werden Die 
Sänger nicht verfehlen, einige ihrer jchön- 
fien Lieder zu Gehör zu bringen. Ueber: 
haupt ift man darauf bedadht gewefen, den 
Abend jo angenehm und unterhaltend tie 
möglich zu madhen. Am Vorverlauf Loften 
die Eintrittsfarten 25, an der Kaffe 3öc. 


Am morgigen Sonntag feiert der 
Heffen - Naffauer Damenper: 
ein in Dondorf3 Halle von 3 Uhr Nachım. 
an fein 2. Stiftungsfeft. Der aus den Da: 
men Karoline Brethauer, Präfidentin; Eli: 
fabeth Ehemann, Charlotte Schröder, Chrt: 
ftine Benzel, Dorothea Schalt, Ada Bohm, 
Marie Hartmann und Franzisfa Zimmers 
mann beftehende Feftausichuß hat Vorträge 
und Tanz aufs Programm gejegt und alle 
Vorkehrungen zu einer ſchönen Unterhal⸗ 
tung der Befucher getroffen. intrittäfars 
ten Toften 250 im Borverlauf und 35c an 
der Kaſſe. 


Der altbewährte Gefangverein Soziale 
Siedertafel veranftaltet am morgis 
gen Sonntag in der Sozialen: Turnhalle, 
Belmont Ave, und Pauline Str., ein großes 
Konzert nebft Ball, Die vielen Freunde die- 
fer waderen Sängerfchaar können fich.eines 
Thönen muſikaliſchen und geſelligen Vergnü⸗ 
gens verſicher halten, denn das gediegene 
Programm iſt fleißig einſtudirt worden, und 
der Feſtausſchuß nahm auf alles Erforder⸗ 
liche für den Ball Bedacht. Der Anfang iſt 
auf 7:30 Uhr feftgefegt; Eintrittsfarten ko— 
ften im Borverlauf 25 und an der Kaffe 50 
Eents. 

Mit Konzert und Ball wird am morgi: 
gen Sonntag das 10. GStiftungsfeft der 
Baparia =» Loge Nr. 11. Orden der 
Hermannsihiweftern, in-Hads Halle, 517 
Sarrabee Str., gefeiert. Alle Mitglietrr der 
Koge und des Ordens und Freunde find 
zur Betheiligung eingeladen, und dag aus 
den Damen Maria Weihbeder, Präfidentin; 
Sophie Thonfen, Vorfigende; Ada Vilrger, 
Sekretärin; Klara Freyman, Schagmeifterin: 
Gertrude Delbow, Beronita Koh, Kathe 
‚Roller, Kathe Reeg, Karoline Millede und 
Emilie Herrmann beftehende Komite fagt 
Allen einen  vergnügten Nachmittag und 
Abend zu. Der Anfang ift auf 3 Uhr feft: 
gefeht, der Eintrittspreis auf 25 Ets. 

Der  Gefelligkeitstfub "der Ungaris 
{hen Gefelligen und Kranten: 
Unterffügungsgejellfhaft von 
Chicago und Umgegend veranftal 
morgigen Sonntag eine Theaterborftellung 
in der. Norbfeite-Turnhalle. Gegeben wird 
ein fpannendes Tänbliches Drama aus Uns 
garn „Das Geheimnik“, unter der Spiellei: 
tung von Herren Frant Blasto. Die Haupt: 
rollen werden bon Frau Emil Beiksi und 
Herrn D. Szantay gefpielt, und da alle Mits 
wirkenden mit Luft und Liebe-ihre Rollen 


‚Jeinftudirt haben, fo tft eine recht gute Auf: 


führung zu eriarten. 

Der DramatifheBerein „Dar 
monier bringt am —— Sonntag 
in der ran Wells Str., naheNorth 
Ave, die Gejan „Berliner Beben“ 


42 Ir: 
den Mit 


| Ratie Gate Se 


tet am' 


— 


ſichert den Be wieder einen 

ten Abend zu. Vor der die 

8 Uhr beginnt, von 4 bis 7 Uhr, und nach⸗ 

— Ball ftatt. Der Eintritt Toftet 
ents. 


Der Schwaäbiſch ⸗Badifſche Frau 


enverein Nr. 1 wird am morgigen Sonn⸗ 
tag in Hörbers Halle, Blue Island Ave. u. 
21. Place, ſein 12. Stiftungsfeſt, verbunden 
mit Konzert und darauffolgendem Ball, ab⸗ 
halten. Dieſer blühende Verein hat ſtets 
bewieſen, daß er Großes leiſten kann. Es 
braucht daher nicht befonders bemerkt zu 
werden, daß Jedermann ſich gut amüſiren 
wird, denn wer ſchon eine Feſtlichkeit des 
Vereins mitgemacht hat, weiß, was er er⸗ 
warten kann. Verſchiedene befreundete So— 
liſten und Geſangvereine haben ihre Mit⸗ 
wirkung zugeſagt, auch wird wieder ein 

übſches Kinderſpiel unter Leitung von 
Freu Minne, Schmidt zur Aufführung 

ommen. Das Nrrangements:Komite, bes 
Bin aus den Damen Barbara Euchner, 

räfidentin; Karoline Mitchel, Anna Vogel, 
Joſephine Thannhaufen und Katie Schiweig, 
hat feine Mühe gefheut, um aroßen Erfolg 
zu ernten. Auch für gute Bewirthung und 
Bedienung ift beftens gejorgt. Anfang 3 
Uhr Nachmittags, Eintritt 25 €t3. die Per: 
fon, Kinder 10 Gents. 

Ein fchönes Vergnügen für die Mitglie- 
der und freunde des beliebten Shmwäs= 
bifh = Badifhen Frauen: Un: 
terftüßungSpberein: der Süd: 
feite wird das zweite Stiftungsfeft fein, 
daS der Verein am morgigen Sonntag, in 
Fleihmanns Halle, 53. Etr und Aihland 
Ave. veranftaltet. Ein Konzert, hei mel: 
chem mehrere Soliften und Gefangvereine 
mittwirfen werden, ivird mit —8 en⸗ 
dem Ball die Gäſte aufs Befte unterhalten, 
namentlich da auch für gute Bewirthung 
geſorgt wird. Am Vorkehrungsausſchuß 
ſind die Damen Marie Steidinger, Präf.; 
Emma Fiſcher, Margarethe Nagel, Emilie 
Hilger, Friederile Pfeiffer, Friederike Gau—⸗ 
ger und Amalie Werr eifrig thätig. Ein⸗ 
tritt 25 Cents. 

Der Nektar-Männerchor feiert 
am morgigen Sonntag von 4 Uhr Nach— 
mittags an im a Saale von Schönho- 
fens Halle fein 7. Stiftungsfeftl. Ein reich: 
haltiges Unterhaltungsprogramm ift aufge: 
ftellt worden. €8 wird ein Maffencdhor von 
150 Sängern auftreten und die Gefangs- 
pojfe „Robert und Bertram, bie Iuftigen Va: 
gabunden“ mit Chören aufgeführt werben 
Sänger, wie PVorfehrungsausfhuß haben 
große Anftrengungen gemacht und berfpres 
hen, indem fie auf einen ftarfen nn. hof⸗ 
fen, den Beſuchern viel Vergnügen bei Kon⸗ 
zert wie Tanz. Die Eintrittskarten koſten 
im Vorverkauf 25 und an der Kaſſe 35 Cts. 
die Perſon. 

Der Welcome-Frauenverein 
feiert am morgigen Sonntag im großen 
Saale der Wicker Park-Halle ſein 14. Stif⸗ 
tungsfeſt. Ein ſehr unterhaltendes Pro⸗ 
gramm wird unter Mitwirkung des gemiſch⸗ 
ten Chors „Eintracht“, ſowie von Herrn und 
Frau Mährlein und Frl. Hertha Mährlein 
(Zither), und den Damen Roſe und Kate 
Riedl, Roſe Leßmann und Thea Bienert 
(Geſang) ausgeführt werden und umfaßt 
auch Ball. Ein fleißiges Komite war unter 
der Leitung der Präſidentin Karoline 
Mielke an der Arbeit, allen Beſuchern einige 
vergnügte Stunden zu bereiten. Anfang 8 
Uhr Nachmittags; Tickets 25 Et3. im Vor: 
verkauf, an der Kaffe 35 Ets. 

Der Douglas-Frauenverein 
veranſtaltet am morgigen Sonntag, von 3 
Uhr Nachmittags an, in der Urbelterhalle, 
12. und Waller Str., eine Unterhaltung 
nebft Ball. Da einerfeitS die raftlofen Ber 
mühungen des Feftausfchuffes höchft unter- 
haltende und bergnügte Stunden gewährs 
leiften, andererfeits die Beliebtheit des Ver= 
eins in meiten Streifen eine ftarfe Betheili⸗ 
gung fichert, fo Tann dem FFeft_ein fchöner 
Erfolg nicht fehlen. Eintrittsfarten koſten 
25 Cents. 

Sein IE STERERE feiert der DO efter- 
veihtfch =» Bayrifhe Frauen= 
Kranften -» Unterffüßungsper- 
ein am fommenden Samstag Abend, 
in der Mozart = Halle, Eiybourn Avenue 
und Ordard Str. Tarız ivird den Haupts 
theil der Unterhaltung bilden, und die Da- 
men Barbara Pfeifer, Norfitende; Hattie 
Nowak, Sefr.; Barbara Malter, Schamei- 
fterin; Anna Yuchauer, Margaret Schelle- 
rer, Barbara Schlegel, Thereſia Blafchto 
und Lina Wuhtin forgen dafür, dak e8 an 
Vergnügen und [hmadhaften Erfrifchungen 
nicht fehlen "wird. Der Gintritt Toftet 25c. 

Shr jechftes Stiftungsfeft begeht die Y m: 
mergrün = ”oge Nr. 82 am kommen: 
den Samftag Abend in Marreis Halle an 
Milwautee Ave. und Rodwell Str. Die 
Damen, welche Die Vorkehrungen in der 
Hand haben und deren eifriges Beftreben es 
ift, den Befuchern. einen recht »vergnügten 
Abend zu bereiten, find Elife Söpen, PBräfi- 
dentin; Augufte Bunte, Sophie Ewald und 
SKatharine Schulz. 

Der Damenvderein Fidelic feiert 
am kommenden Samftag von 8 Uhr Abends 
an in der NorthiweitHalle an North und 
Weftern Ave. feinen zehnten Geburtstag 
und verbindet mit dem feft die Eins 
weihung feines neuen Banners. Die feft: 
lichfeit wird vorausſichtlich ſehr ſchön, un— 
terhaltend und eindrucksvoll verlaufen, denn 
der aus den Damen Karoline Krauſe, Prä—⸗ 
ſidentin; Chriſtiane Heiden, Mathilde Ret— 
tenbacher, Auguſte Dinkelmann, Marga⸗ 
rethe Weisheit und Magdalene Fricke befte: 
hende Feftausfchuß gibt jich große Mühe bei 
den Vorkehrungen. ‚Il. a. wird der Damen: 
or Edelweik von Apondale mehrere Lieder 
bortragen, und Frau Karoline Engelmann 
wird durd) einige Fomijche Vorträge die Anz 
wefenden erheitern. Die Feftrede wird von 
der Präfidentin, Frau Karoline Kraufe ge- 
halten werden. Die Gintrittsfarten foften 
25c im Vorverkauf und 35 an der Kaije. 

Der Minerva Deutjhe frauen: 
berein bveranftaltet am tommenben 
Samstag Abend in Counts Halle, Sedgwid 
und Bladhatot Str., eine Abendunterhal: 
tung nebft Ball. Der Verein hat jchon häu: 
fig Zeugniß’von jeinem Gefchid in der Ver: 
anftaltung von Tyeftlichfeiten abgelegt und 
auch für das bevoritehende Felt einen fo 
tüchtigen -Vorfehrungs:Ausfhuß ernannt, 
daß ein großer Vergnügungserfolg mit Si- 
cherheit zu erwarten if. Anch an gahlrei: 
chem Bejuch ift bei der Velichtheit des Ver⸗ 
eins nicht zu zweifeln. Anfang 8 Uhr, 
Eintritt 25 Ets. 

Am kommenden Samftag Abend wird in 
der Südjeite-Turnhalle das 13. Stiftungs- 
feft des beliebten Banner »- Wohlthä- 
tigleits = Vereins gefeiert. Tanz 
wird in der SHauptjache die Unterhaltung 
bes Abends bilden, und -für Förperliche 
Stärkung werden die Damen des Mereins 
duch ein jchmadhaftes Abendefjen forgen. 
Seitens der Mitglieder C. Klint, Bräfident; 
8. Waters, A. Theede, WA. Geste, S. Con: 
rad, B. Jasperfon, I. Boenina, M. Sadıs, 
B. Wochne und E. Laffen wird Alles ge: 
than, km den Befuchern einen vergnügten 
Abend zu verfchaffen. Eintrittskarten ko— 
ften im Vorverlauf 25, an der Kaffe 35c; 
Kinder über 12 Aahren zahlen lic. 

Einen großen Herbftball hält der deutſche 
Frauenvderein „Iholde- am koms 
menden Samftag in den jchönen Räumen 
des Lakefide-lubhaufes, 42. Straße und 
Grand Boul., ab. Um den Ball nod) inter: 


efianter und: bverlodender zu maden, wird 


damit eine PVerloofung verbunden, bei iwel- 
her drei Preife von je. $5, $3 und $2 zu 
gewinnen find. Eine Eintrittstarte Toftet 
0 viele Cents, als ihre Nummer angibt 
nicht‘ mehr als 25 Cents) und. berechtigt 
— Theilnahme an der Verlooſung. Wer 
eine ſolche Karte hat, muß am Ballabend 
50 Cents Eintritt 3 Das ſteht 
unter der Zeitung der Da: Ro⸗ 
land, Katharine und Karoline Zim⸗ 
merm 

An Had’s Halle dee Damen!Iub 
des Nord = “ ‚cago Stederfranz 


im» großen Saale ber 


Ausftrömungen nad) 


Oft., fein simeites Stifs 


| u — er 


SE. 
großes | nebft Ball ver⸗ 
anftaltet dee Rihard Wagn 
Männerhoram Sonntag, 17. ber, 

Wider Bark-Halle. 
Das mit Sorgfalt und -Gefhmad ausge: 
wählte Programm umfaßt Vorträge des als 
leiftungsfähig befannten Männerchor, des 

Nihedrd MWagner-Damendors und mehrerer 
tüchtigen Solofräfte. e Mitwirkenden 
Bo fleißig geübt, und Der Vorlehrungs: 

usfhuß hat ein Hebriges gethan, fo daß 
den Befuchern genußreiche Stunden winlen. 

Das Konzert beginnt um 5 Uhr, Eintriitss 
arten Toften im Vorverfauf 25 und an ber 
Raife 50 Cents, 

Herbittongert und Ball hält die Gefangs- 
fettion des Frauen-Krankenunterftügungs- 
bereins Kortfhritt am Sonntag, dem 
17. Ottober, in der Lincoln Turnhalle, an 
Diverfey Boulevard und Sheffield Ube., 
ab. Das fleifig eingeübre Konzertprogramm 
läßt auf eine genußreiche Unterhaltung 
fchliegen, und auch bezüglich des Palles wird 
Alles gethan werden, was zum gejelligen Er: 
folg beitragen fann. Das Konzert beginnt 
um 3 Uhr Nacpmittags. Gintrittstarten fo: 
ften im Vorverfauf 15c, an der Kaffe 2öc. 

Einen Herbitball gibt der Unterftü- 
Bungsperein Borwärt3 am 
Samjtag, 23. Oft., in Had3 Halle an 
Zarrabee, gegenüber Menominee Straße. 
Der mohlbefannte Verein hat einen tüch- 
tigen, aus den Mitgliedern W. Schwert 
feger, Präfident; Baul F. Hermann, oe 
Doerr, Ch. OHl, Fred Elmert, Martha 
Maurer und Anna Neumann beftehenden 
Feftausfchuß mit den Vorfehrungen be= 
fraut, die mit Eifer und Sachfenntniß be» 
trieben tmerden, jo dak am eitabend alle 
Vorbereitungen zu einem fchöneh Vers 

nügen erfüllt fein werden. Eintritiäfar- 

en foiten im Borverfauf 15, an der Kafje 
25 Gent2. 

Am Samftag Abend, dem 23. Dftober, 
feiert der Deutfhe Kriegerpberein 
bon Chicago im großen Saale der Nord: 
feite-Turnhalle das Feſt feines Zöfährigen 
Beftehens. An Mühen und Koften, die 
Feier zu einer in jeder Hinficht denfmwilr: 
digen und für jeden Befucher genußreichen 
zu machen, wird nicht3 gejpart, und c3 uns 
terliegt feinem Zmeifel, daß auch der Beſuch 
glänzend ausfallen wird. Mitglieder deut- 
{her Militärvereine und derenfzrauen haben 
freien Eintritt, andere Befucher zahlen 25 
Et3. die Perfon. 

Stiftungsfeft und Ball hat der Germas 
nia = $rauenperein fir Samftag, 
23. Oftober, in der Northweft-Halle, North 
und Weſtern Ave., angeſetzt. Die Vorkeh— 
rungen werden von einem erfahrenen Aus⸗ 
ſchuß mit Eifer und Umſicht betrieben, ſo 
daß es an einem ſchönen Vergnügungserfolg 
nicht fehlen kann. Um 8 Uhr wird ange— 
fangen, der Eintritt koſtet 25 Cents. 

Tanzkränzchen und Unterhaltung veran— 
ftaltet die Shiller = Loge Nr. 12 vom 
Unabhängigen Orden der Ehre am Sams» 
tag, dem 24. Oktober, in Had3 Halle. Da 
feitens der Loge alles gethan wird, um den 
Befuchern frohe Stunden zu bereiten, fo 
fönnen alle Mitglieder, deren Ungehörige 
und Freunde einem jchönen Vergnügen ent- 
gegenjehen. Das Tyeft joll um 8 —* Nach⸗ 
mittags beginnen, Eintrittskarten koſten 25 
Cts. die Perſon. 

Die Deutſche Kriegerkamerad—⸗ 
{haft feiert am Sonntag, 24, Oftober, in 
Schönhofens Halle von 4 Uhr Nachmittags 
an ihr 23jähriges Stiftungsfeft. Diefes Fyeft 
wird voraussichtlich alle früheren —— 
ten des Vereins übertreffen. Ein erfahrenes 
Komite iſt ſchon ſeit langer Zeit an der Ar⸗ 


Schlechter Athem 
vom Magen und 
Satarıh 


Biele Berfonen leiden an dieſem 
unangenehmen Webel«..- ' 
Man hört fehr häufig von Perfonen 
fprechen, die al3 angeriehme KRamera- 
den gejucht find, jehr unterhaltend, 
anziehend und bezaubernd im Um— 


gang, begabt, jehr belefen gebildet, mit 


allen Eigenjchaften und Vorzügen, die 
nöthig find, um fie ala Gäfte auf Ge- 
felfchaften und Unterhaltungen mün- 
fchensmwerth zu machen, nur daß aus 
diefem oder jenem Grund, wie Magen- 
leiden, fchlechte Zähne oder -Hals= oder 
Nafen-Ratarch, fie” unglüclichermeife 
mit üblem Athem belaftet find. 

Der eine Anftoß ift genügend, um 
fie faft allgemein gemieben zu. machen, 
und ganz gleich, mie gebildet oder ge= 
lehrt fie fein mögen, wie viel fig ge 
reift find oder melcdhen Borrath von 
intereffanten Anekdoten ihnen zur 
Verfügung ftehen und die fie in pa= 
dender Weile zu erzählen miffen, bie 
Thatfache, daf fie an übelriechendem 
Athem leiden, vertreibt bei ihren Be- 
fannten alle fonjtigen Gebanten. 

Dies ift in der That peinlich, und 
mander Menfch bat fich dadurch ber- 
anlaft gefehen, der Gejellichaft und 
Vergnügungen zu fliehen, meil er be= 
greift, wie unangenehm e3 für"anbere 
fein muß, und da er feinen Verger 
oder Bemerkungen erregen will, bleibt 
ihm nur übrig, für-fih gu Bleiben 
und fich fo die Vergnügungen des Le— 
ben3 entgehen zu laffen. 

Solde Entfagung tft jedoch gänz- 
lich unnöthig, und Leute, die lange an 
üblem Athem gelitten haben, aus ir— 
gend melcher Urfache, follten - wiflen, 
daß e3 ein Heilmittel gibt, ein Mittel, 
da3 faule Gafe des Magens abfor- 
birt und übelriechenden Athem aus— 
giebig okzidirt oder reinigt, ganz 
gleich, ob durch Magen, Zähne oder 
Katarrh verurſacht, und das mit Recht 
berühmte Heilmittel find Stuart’3 
Holzftohle=- Tabletten. 

Zaufende von PBerjonen bezeugen 
die TIhatfache, daf, obaleih ſie die 
Dpfer von üblem Athem jind, der fie 
zwang, die‘ Gefellichaft Anderer zu 
vermeiden, jie jet doch mit. ihren 
Freunden umgehen fünnen, Unterhal- 
tungen, Gejellfhaften und Theater be: 
fuchen und das Leben im Allgemeinen 
genießen, alüdlih in dem Gedanten, 
daß durch den Gebraud von Stuart’3 
Holztohle-Tabletten ihr Athem jo ſüß 
und rein gemorben tft, und maß ben 
zarteften Perfonen unangenehm fein 
tann. 

. Diefe wunderbar reinigenden Ta- 
bletten, um a ber —** Be 
Holztohle befte und a iden= 
holz gemacht find, itigen ben übel» 
riechenften Athen, reinigen ben ver⸗ 
fiopfteften Magen und maden Gäh- 
rung und Fäulniß der Nahrung un- 
möglich, vertreibt aud) - bie fehlechten 
| dem Genuß von 
Bmiebeln, Tabak, Allohol und deut» 
jhem Käfe 

Euch 


„ 


” 


Fünfzehn Villionen Dollars werden für diefe An- 
Diehr al3 6,000 Leute werden be- 
h Dies allein macht Argo zu einer Stadt von 
25,000 in drei Jahren Die Karte that es! 

AS die Corn Prodnets Company beichlon, diefe 
Anlage zu bauen, wurde jede Gegend in den Ber. 
Argo wurde ansgeindht! 


Iage angegeben! 
ſchäftigt! 


Staaten durchgeſucht. 
Gründe ſind dieſe! 


Argo iſt an dem $60,000,000 tiefen Waſſerweg 
von den Seen bis zum Golf, wodurch die Waſſerraten 
für öſtliche Schiffsſendungen niedrig werden. 
ausgewählte Gegend grenzt an Clearing, dem großen 
Eifenbahn- Terminal in den Vereinigten Staaten, Fa: 
brifanten im ganzen Rande werden fich bei Clearing 
anfiedeln, und die Nachfrage von ihren Angeitellten 
Heimftätten wird den Werth des Landes erhöhen. 

Eine Korporation handelt nur mit Thatjadhen, 
Standard Del-Lente jahen 
beim Weberbliden der Karte von Chicago einen großen 


Zahlen und Statiitifs. 


beit, um dur neue Ueberrafchungen allen 
Gäften die gemüthlichften Stunden zu bereis 
ten. in großes Dcchefter, jowie eine aus 
mehreren Perfonen beftehende Theatergejell: 
Schaft werden dazu beitragen, die fFeier zu 
einem großen Erfolg zu geftalten. E83 ift 
zu erwarten, daß viele Deutjche fich unter 
diefen alten Haudegen einige bergmügte 
Stunden bereiten tverben, denn der Eintritt 
ift fo gering, daß auch der lnbemittelte 
fih. erlauben fan, dem fyeft beizuimohnen. 
Eintrittstarter Toften im Vorverfauf 25 und 
an der Kaſſe 35 Cents und find bei jedem 
Mitgliede zu * Mitglieder anderer 
Militärvereine haben freien Eintritt. 

Da Shwäbifhe Frauen: 
berein hält am Sonntag, dem 24. Of: 
tober, von 3 Uhr Nachmittags an, in der 
Nordjeite-Turnhalle fein elftes Stiftung» 
feit mit Ball ab. Schwäbifhe Gemüthlig- 
feit wird bei dem fFeft —— Die Ge: 
fangsjeftion übt fehon fett Wochen an neuen 
giedern, und auch befreundete Gejangvereine 
haben ihre Mitwirkung zugefagt, außerdem 
wird zum Schluß den Befuchern eine große 
Ueberrafhung zutheil werden. Ein tüchtiger 
Aussfhup mit der Präfidentin Thereje Vad- 
mann an der Spike hat feine Mühe ges 
— um ein großartiges Vergnügen zus 

ande zu bringen. Für gute Mufit. und 
Bewirthung tft beftens gejorgt. Der Ein: 
tritt Toftet 25 Es. 

Der deutfhe Frauenverin Martha 
Wafhington der am Sonntag, dem 
24. Dftober, in Yondorfs Halle fein 25: 
jähriges Aubiläum. Ein fehr viel Vergnüs 
gen in Ausficht ftellendes Unterhaltungs- 
programm ijt für diefen Ehrentag des be= 
liebten Vereins aufgeftellt worden, und die 
am Borkehrungsausfhuß thätigen Damen 
Lina Burmeifter, Präfidentin; Emma 
Stamm, PVizepräfidentin; — Pan⸗ 
kow, Auguſte Zieſenhenne, Anna Jolly, An— 
na Baſedow u. Thereſe Böhm rühren fleißig 
ihre Hände, um das Feſt zu einem in jeder 
Hinſicht denkwürdigen zu geſtalten. Der An— 
fang iſt auf 3 Uhr Nachmittags feſtgeſetzt. 
Eintrittskarten koſten 256. 

Der Turnverein „Einigteiw 
beranjtaltet am Mittwoch, 27.. Tonnerftag, 
28, Samftag, 30., und Sonntag, 31. Ofto: 
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6000 Männer werden hier arbeiten 


Gürtelbahnen. 


Die 


Die 


Iohn Marks, A. Palmer, E. Afenftedt, 9. 
Sulz und H. Weidtmann, ji die größte 
Mühe gegeben, den Gäften die Zeit jo ans 
genehm wie möglich zu vertreiben. Tickets 
zu 25 Ct3. find bei allen aktiven Mitglie: 
dern, foiwie an der Kafie zu haben. 

Der Deutfhe Berein Alpen: 
roje feiert am Sonntag, 31. Oftober, in 
Siebens Halle, Elybourn Ave., nahe Blad: 
hawf Str., jein 2. Stiftungsfeftl. Außer 
dem Tanz fteht eine große Verloofung als 
zweite Hauptattraktion auf dem Feſtpro— 
gramm, das im allen Cinzelheiten dom 
Feſtausſchuß, den Mitgliedern Gmma 
Stamm, Präfidentin; Fred. Beyer, Friede 


| tife Behrens, Kati Lichtendahl, FredSchmik, 


| 


Henriette Henfe und Aohanna Hagemann, 
auf das Sorgfältigfte vorbereitet wird und 
nit verfehlen fann, den Bejuchern fröhliche 
Stunden zu bereiten. Mit dem seit ift 
freie Aufnahme neuer Mitglieder verbun- 
den. Angefangen wird um 3 Uhr Nachmit- 
tags; der Eintritt foftet 25 Ets. 

In der Northiveft Halle, North und 
Weftern Ane., will der Frauenperein 
Ca Salle am Sonntag, dem 31. Ofto- 
ber, fein 21jähriges Stiftungsfeft feiern. 
Präfidentin Charlotte rKogmann und an 
dere eifrige Mitglieder regen fleißig und mit 
Sadfunde die Hände, um einen großen Erz 
folg fiher zu ftellen und den Bejuhern ein 
Ihönes Vergnügen zu verichaffen. Lebhaftes 
Intereffe an dem yeft gibt fich alfenthalben 
in den Kreiſen des Vereins kund, und es 
farm fomit nicht ausbleiben, daß ein jhö- 


‚ nes Grgebniß deslinternehmens erzielt wird, 


' 
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ber, zur eier feines zmwmanzigjährigen Bes | 


ftehens ein großes Bolfsfeft, genannt „Vier 
Tage im Grunewald“ QTüdtige Mitglie- 
der, die mit den dortigen Verhältniffen ge: 
nau vertraut find, haben die Vorkehrungen 
in Händen und werden den Bejuchern den 
Grunewald mit feinen Sehenswürdigfeiten 
und Beluftigungen aller Art naturgetreu 
vor Augen führen. Für jeden der vier Ta- 
ge wird ein andereslinterhaltungsprogramm 
aufgeftellt, am zweiten foll ein großes 
Preisjingen ftattfinden, zu welchem alle dem 
Verein befreundeten Gejangvereine eingela- 
den find. Ye zwei Siegespreife für den be- 
ften Vortrag von Tendenz: und von Volfs- 
liedern follen vertheilt werden. Turner und 
Sänger haben freien Eintritt zum Yelt, das 
in Hörbers Halle, Blue Jslanıd Ave. und 21. 
Place, abgehalten wird. 

Der Northmweft-$Frauenperein 
feiert am Donnerftag, 28. Oft., im großen 
Saale der Wider Part Halle fein 8. Stif- 
tungsfeft. Die Damen Karoline FKraufe, 
Präfidentin; Ann Rebenftod und Emilie 
Wijite haben ein jehr hübjches, aus fomi- 
{chen Vorträgen, Tanz und Kaffeefrängchen 
beftehendes Unterhaltungsprogramm aufges 
ftellt und werden für gute Mujif und Erfri- 
fchungen erfter Klaffe jorgen. Sie geben 
fi der Hoffnung hin, daß alle Freunde 
und Belannten der Mitglieder fich mit die- 
fen zujammenfinden werden, um ein paar 
recht vergnügte Stunden zu verfeben. Der 
Anfang ift auf 1 Uhr Nachmittags feftge- 
feßt, der Eintrittspreis von 15 CEts. ſchließt 
gleich Bezahlung für Kaffee und Kuchen ein. 

Sein 19. Stiftungsfeft feiert der Late 
View: Damenperein am Samftag 
Abend, 30. Oktober, in der Lincoln-Turn= 
halle mit einem Ball. Der Berein rechnet 
auf einen glänzenden Erfolg, da der aus 
den Damen Amalie Krauspe, Präfidentin; 
Charlotte Kremjer, Mary Tijechne, Emilie 
Schellenberg, €. Lantenjhläger, Wehrheim, 
Sad, Hoyer und Hendle beitehende Feftaus- 
fhuß aufergemwöhnlihe Mühe und Koften 
aufiwendet, um den Bejuchern fröhliche 
Stunden zu bereiten. intrittsfarten find 
bei Mitgliedern für 25 und an der Kaffe für 
35 Cents zu haben. 

Der Bfälger PFrauenpverein 
wird. am Samftag, 30. Oktober, fein 12. 
Stiftungsfeft nebft Ball in Yondorfs Halle, 
Ede North Ave. und Halfted Str., abhalten. 
Die Pfäljer Haben noch immer beiviefen, 
dak fie GroRes Teiften können. E38 braudt 
daher nicht bejonders bemerit zu werden, 
daß Jedermann ji aut amüjfiren wird, 
denn wer jhon einmal eine Teftlichkeit des 
Bereins mitgemadht hat, weik,‘ was er zu er: 
warten hat.- Verfchievene Gejangvereine ha: 
ben ihre Mitwirkung zugefagt. Das Arran- 
gement3fomite,.. beftehend aus den Damen 
Anna Hora, Präfidentin: Lena Sutter, 
PVize-Präfidentin; M. Achim, M. Mak- 
mann, &. Wigger, W.: Scheste, 3. Kienel, 
U -Ulrih. €. Folz, €. Theobald, D. Fred 
und M. Hunter, hat feine Mühe gejcheut, 
um Erfolg rt gute 
Muf beftens gejorgt. 
Anfang 8 Uhr Abends, Eintritt 25 Eents. 

Der Shwäbiihe Sängerbund 
veranftaltet am Sonntag, I31.Oftober, Nach: 
mittags 3 hr in ber Lincoln-Turnhalle, 


i ſelbſtverſtändlich vorausſetzt. 


darben ucht, dafür ſorgen Küche und 
— 


Das Feſt beginnt um 8 Uhr Nachmittags. 
Eintrittskarten koſten im Vorverkauf 25 und 
an der Kaſſe 35e. 

Einer der beliebteften Stämme der 
Rothmänner - Schweftern, der $reunb- 
ihafts : Stamm Rr. 24, gibt am 
Samftag Abend, dem 6. November, feinen 
eriten großen Kappen = Ball, und zwar in 
Hads Halle, 1764 Zarrabee Str. Yeder Be- 
fucher und jede Bejucherin erhält beim Ein: 
tritt, der 25€ foftet, eine fhöne Kappe um 
fonft, fo daß die Feftgejellichaft jchon äußer- 
lich ein außergewöhnlich buntes und luſti⸗ 
ges Gepräge tragen wird. Ein tüchtiger 
Vorkehrungs -Ausſchuß ſorgt dafür, daß 
gute Muſik gemacht werden wird und 
ſchmackhafte Erfriſchungen zud Stelle fein 
werden, es ſind ſomit alle Vorbedingungen 
zu einem ſchönen Vergnügen gegeben. Frau 
Eliſe Haenel iſt Präſidentin des Vereins. 

Am Samſtag Abend, 6. Novbr., erwartet 
der Eljaß = Lothbringer Unter: 
kKügungsperein jeine Landsleute, 
Freunde und deren Angehörige zu feinem 
16. Jahreshall in Yondorfs Halle. Die Be- 
mühungen der Herren Charles Heifch, M. 
Grunder und Charles Heink, welche den 
Hauptausfhuk bilden, find darauf gerichtet, 
das yet womöglich noch erfolgreicher zu ma- 
chen, als feine jo überaus gemüthlich u.fröh- 
fi verlaufenen Vorgänger. Ein feiner Tro- 
bfen dom Rhein, Gerftenfaft aus befter 
Duelle, fhmadhaftes Ejjen, Liedervorträge 
des Schweizerflub-Sängerbunds ufin. wer— 
den dem Felt, in Verbindung mit ausge: 
zeichneter Tanzımufit, wieder einen großar- 
tigen Erfolg fichern. 

Einen großen Preis-Mastenbalf veranftal- 
tet der deutjche Frauen = Kranfen-Unterftü- 
tzungsverein L et fing am Samftag Abend, 
13. November, in Yondorfs Halle. Die Vor: 
fehrungen werden von den Damen Marie 
Nofe, Präfidentin; Anna Kurten, Barbara 
Hanfel, Karoline Berghaus, Sophie Meyer 
und Katharine Schulz getroffen. Cintritts- 
farten foften im Vorverfauf 25, an der 


Kaſſe 35 Cts. 


Der Schiller - Frauenperein 
beranftaltet zur Feier von Friedrih Schil: 
fer Geburtstag am Samftag Abend, 13. 
Novbr., im großen Saale der Nordſeite— 
Turnhalle einen großen Ball. Die Damen 
Luife Schubert, Präfidentin; Gertrud Ha- 
fiS, Bizepräfidentin; Minna Ehmibt, Vor: 
figende; Bertha Terfnes, Marie Niemeier, 
Marie Ladewig, Veronifa Meier, Emma 
Schlau, Margarethe Roth, Dora Braum, 
Emilie Had, friederite Kopi - und Rofa 
Glakel. find am Feftausfchuß mit Hingabe 
thätig und berfprechen, daß das SFeft mindes 
ftens ebenjo jhön werben ivird, wie die frü- 
heren Beranftaltungen des Vereins. Anfens 
8 Uhr, Eintrittsfarten 25 Era) im Borber: 
fauf und 50 €t3. an der Rajfe. 

Die Sektion A des Urbeiter - Un: 
terftüßungspereing, A. U. V. O, 
feiert am Samſtag Abend, 20. Novbr., in 
Counts Halle, 1502 Sedgwick Str., Ede 
Blackhawk Str., ihr jährliches Familienfeſt 
mit Konzert, fomifchen Vorträgen und Ball, 
unter Mitwirfung verjchiedener Gefangver: 
eine. Das Komite hat fein Beftes verfucht, 
un den Bejuchern Diefes. Feftes einige wirt: 
lich - vergnügte Stunden zu. bereiten. Das 
braucht indeh faum noch befonders bemerkt 
zu werden, denn wer jemals ein yeft diefes 
Vereins mitgemacht ‚hat, weiß genau, daß 
er jich töftlih amüfiren wird. intrittsfar- 
ten im Borberlanf für Tame und Herrn 
95 6t3., an der Kafje die Verfon 25 Gt3. 
Karten jind zu haben bei Ch. Count oder 
bei den Komitemitgliedern. 

—+71 —— 


Dietrih’3 Rathsteller. 


Ein. ganz neues Programm und neue 
Kräfte erwarten heute und morgen bie 
Freunde diejes urdeutihen. und. gemüthli- 
cher ilienlofals, und zwar find. die 
Nengedonnenen keine Geringeren als Jean 
Wormferd längft bewährte Naudevilfetruppe, 
deren Name eine gediegene Unterhaltung ala 
Ginzelvorträ- 
ge ernften und heiteren Inhalts mechfeln 
mit Heinen Iheaterftüden in bunter Reihen: 
folge ab. auch der innete Menich nicht 


2 


— — 
— — —— — — t — —— — —— —— —— ———— ———— — — 


unentwidelten Trakt weſtlich von der Stadt. Sie fah 
Eiſenbahnen, den tiefen Waſſerweg und genügend 


Sie unterſuchte. Sie fand billiges 


Land vollkommene Zuſtände für die Errichtung von 
Hüufern für ihre Angeitellten—beite Berfandt-Fazili- 
täten und näher nad) Chicagos Geichäftszentrum als 
Cüd-Chicags, Indiana Harbor, Eajt Chicago, Chicago 
Heights oder Gary. Sp Standard Dil legt jett $15,: 
000,000 in Argo an. Wir bauen hier eine Stadt! Der 
Andrang ift da. 

Die Argo Land-Offices find in Ar. 1330 Firft Nas 
tional Band Building nnd 63. Str. und Ardher Ave. 
Sie werben End) zeigen, wie Geld fchnell gemadjt wer- 
den fann, ganz gleich. wie gering der Betrag aud fein 
mag mit dem Jhr anfangt. 
mit der Ardjer Limits - Straßenbahn bis sum End- 
punkt, dann mit der Joliet Electric und fteigt ab art 
63. Straße und Ardher Ave. Fahrpreis 10 Cents; 
Zeit, eine Stunde. 


Die Karte that e8. 


Um Arao zu. fehen, fahrt 


| > 
{ Alexander’s \! 


Zargain-Derkaul 


2010—2012 Wabaih Ave., nahe 21. Str. 
Größte Bargains in 
Möbeln, Rugs, Defen mw 
HSanshalt-Gegenftänden 
Berfäumt diefe Gelegenheit nicht. 
Ueberzeugt Euch! 


Einige unſerer Preiſe: 
Dieſer elegante Dreſſer, 6 
$12 mwerth, für... .. 50 
Elenante 24öll. Meſſing⸗Pfo⸗ 
fien-Betten. "816.50 rt 


Auch eine hHübihe Auswahl im’eifernen und 
Solabetten, in allen Größen, 1. 


aufmärt3 bon.... . 
81.25 


Aug, in Simmer-Sröße, 
82. 75 
7.50 


aufwarts von. 
Heizöfen. in jedem Fabrilat. 
aufwärts von. .........- ——e—— 
Herde, auſwärts von 
Sprinas 1 00 Matragen, 
auf. von... #* aufwärt3 born. 
Spiten-Gardiner, aufwärts bon... 
Ihatiählich jeder Hausbalt3-Genenitand au 
berabaejegten Preifen, um unfere®aren ein- 
anführen. Wir geben Euch Kredit auf liberale 
Bedingungen. Berfudht ed bei uns. 


ALEXANDER FURNITURE 


AND GARPET GOMPANY 
2010-2012 Wabash Ave. 


nahe 21. Etrafe. 
Du Abends offen "TE 


12ipim& 


MOELLER 


& GOMPANY 


Lincoln Are., nahe Sonthport Ave, 
für Montag, IL. Nktober 


Moeller & Co. Ned Star beftes 
Batent, 4 Bbl. 3.00, 4 7 5 
— Sad... dDdE 


Großes Packet Snow White 

W — — 
Lima⸗Bohnen, Pfund. 66 
Quart Mafon Jar BPidles.>..100 
Hanch Jap. Reis, Pfund. „w.63%c 
Erispo Eraderd, 3 Padete.. 10c 
Golden Santos Kaffee, Bd. .17c 
Mother Wheat Rolled 

Oats, 8 Beh für. Rd 
Auswahl bon irgend’ wel, 

em 80c The, rund. LE 
Zanch große Zwetſchen, Pf. 636 
Neue geir.. Pfirfiche, Pf...10I5c 


Wottied Seife, © 250 
III GL LI SL DD LATE 
on 


75c 


Diefer Koupon und 81.00 gut 
i u M d e 
Kir, Se face mare Tr Bi 
tauft wird. 


The Famous.⸗⸗ 


Daß die Geſangs⸗ und 
Konzerte an Samſtag⸗ und Sonn ben⸗ 
den im „Famous ſich einer großen Beliebt 
heit erfreuen, beweiſt der große Beſuch. Die 
Leiſtungen der Künſtler ſtehen bedeutend 
über dem Durchſchnitt, deshalb den fie 
bei jedem Freund vom guter und Ge: 
der3 - den 


l —— Beſon 
— Er Oe gefällt es in 
diefem Lotafe, da 


al- 


en Nationen bei den 
Konzerten bejonders Rechnung getragen iſt 
Der. Eintritt. ift frei. - 


u 


— — — 
— Vor Curtiß en x 


St. Louis geitern ein 
—— —35 —* 
— — wohnhaft, ©; 


dee Aogtet Fran. 9 Aa 
—— — — 





$ 


— — — 
ERST RGRE en — 


Anger — 


* —— ——— und — 
nfelben Preifen egengeno 
Blahtes. Wenn 


pr-Dffice Des Die» 

(en, De 11 3 Sormitlags auf Be wer⸗ 
erſcheinen noch am 

— die „Son at eis um Ro Uhr 

Be Abend Suse — entaegengenommen 


Er Phermacı, BE N. kn Ade., Ede Eric 1 


u 7 > Chiunid, 934 Center Str. Ede Bilfel 
%. Martens, 958 Center Gtr., 


— 
n. erſeh B 


ted &tr 
Gonradi Rharmach, 3301 N. Clark Stri Ede 
Aldine Vive. 
3805 N. : Elarl Et, ‚Ede 


2 & en, 
race Etr 
9. Hautan, 5753 R, Elarl Str. nahe Bice 
foria Eir. 
* Geumer, 6158 R. Glark Str, nahe &kan- 
bille Ave. 
. MA. van Danden, 6401 R. Ekırk: Gier... Ede 
Debon Abe. 
h > — 1566 EClhbourn Ave., Ecke 
da Etr 
1618 Elybourn be, nahe North: 


bes Sancdt, 
. 5. RKalifh, 1659 Elybourn Place, Ede 
DBaulina Etr. 
Scering Pharmack, 1617 Sullerton Ave, Gde 
23 Ade. 
\\ Gele, 1733 RN, Halfte Str. Ede; Wil« 
. rt 
— —5— 2000 N. Halſted Str. Ece Cen⸗ 
er Str 
9.4 Mer —— 2201 N. Halfteh Str., Ede Web« 
3 mM. Akt, 1348 Larrabee Etr., Ede Eiy 
Bbonch Ave. 
m ze, 1554 Larrabee Str., Ede Gugenie 


Ede Sheffielo | 
"8. a derzbers. 1000 N. Elark Str. Ecdde Oakt 

u Ei Me 2450 R. Elarl Etr., Ede Mrling- | Ba 
u. &% 2300 N. Clark Eir., Ede |; 


— 3126 N. Clart Str. Ede’Hal- | * 


| 
| 2 
! 


. Rus, 1800 ©. Dieifion Ci. "Cie Boos | 


| 0. gg 2000 ®. Dibifton Etr., Ede Rouch 
Gtelfen werden Heine } 


Bictor 9. Koivarik, 2200 W. Dibifion Str., Ede 
— Etr. 

2609 B. Divifion Etr., Ede Maple 

‚burn Abe 1900 Elfton Ape., nahe Ein 

* Serizam, 3741, Eliton Ybe, Ede Ab 


Gas. % 
e. Bann, "68 M. 18. Str... Ete Pauline Sir. 
e. m: —* a — 


a — 1853 Grand, Ape., Ede Lin“ 

: R. —S 2332 Grand Abe. nabe Weſtenn 
—2—— s741 Grand Ybe. \de 
ee 567 RN. Halfte Etr, nahe Mil- 

,. 121 N, Halfte Str... nabe 


x ur 535 ©. Halfte Ctr., nahe arzi« 


—8 — 2028,©. Halfieb Etr., Ede Canal · 


| 


E. S. „gosiic, 1959 Zarrabee Str., nahe. Center | 


Ko 8 Hottinger, 2201 Lincoln Ara, Ede 
LZartabee Etr. 
{ Beilad Bros, 2303 Lincoln Ube., Ede Ordard 


N. u gen. 401 8. North Ave, Ede Geb 
wid © 

Sohn 3. NReinhofer, 458 W. North Ane, Ede 
Elebeland Pipe. 


Georgr Karg, 749 W. North Ave, Ede Hule | 


ſted Str. 
Pioneer Drug GCo., 1320 Sedgwid Etr., 
Eullivan Etr. 
Mas zu 


J. F indt 1801 Sedgwick Str., 
minee Str. 

Daden Grove Pharmach, 1765 Sheffield Abe., 
Ecke Elybourn Abe. 

Bm. C. Rennen, 1103 Webſter Ave., Ede Se ⸗ 
minary Ave. 

Louis Steinhredher, 1358 Webſter Ave., Ecke 
Couthport Abe. 

North Ktalian Bharmach, 509 Wells’ Etr., nabe 
Skinois Etr. 

Gha3. D. Lindftrom & Eo., 521 Wels Eir., Ede 
Indiana Str. 

Kgnat Wieibner, 600 Wells Str., Ede Ohio Str. 

öeo, . Sehler, 368 Wels Etr., nahe Locuft 


Ede 


ce En Sich, 1402 W. Lake Etr.. Ede Ehel- 
Soul "Bange, 
Sion yä Biptmac, 2460 W. Late Str... Ede 
Si 2724 W. Lale. Str., nahe Bait- 
field Ave. 


&. Tonneiien, “a S Lale Str Gxle 42. Abe. 
Ber Bro2,, t ©. Zatndale Abe, Ede 


6. Eir. 
2. —* Leigh, 524 Milwauter Ave... Ede Green 


n. @. Sertwig, 800 Milwaulcee Abe., Ede Ehi- 


cago 
J. 34 „geiowen, 1053 Milwaulee Ave, Ede 
® 1233 Milmaulee !Ibe., Ede 
ion © 
Meiirew3 Drug Store, 1355 Milmaulee Abe. 
nabe Wood Gtr. 
—— S. Quales 1426 Milwaukee Abe., nahe 
vergreen Abe. 
male ob Miezmacı, 1576 Milmaufee Abe., 
obeh &t 
ae 1869 Milwaufee Ave, Ede 
D. 3. Sarwii 1950 Mil !be. Gde 
Shore Abe. sn "Minen e 
AUbe,, 
Ede California U 
Bm. Struesel, Usb * ilwaufee Abe, Ede 
u Abe, 
55 aa "Brön Milwaukee Abe, Ede Bel 
une Ye, barmacy, 1528 W. North Abe. 
nabe Dilfon Sfr 


Huebner & Ban Dem. 2301 Milwaulee 
au äiie zen. 2812 Piilmaulee Ave, Ede 
werſed 


San dreh — Co. 17654 W. North Abe. 
1330 Sedgwick Str., Ecke Siegel 8. 
Ecke Meno· 


ie ee 2359 W. North Ave., naha 


—— 2802 W. North Ave. nahe Eli 

Carl Gruener⸗3259 W. Rorth Ave., Ecke Spaul⸗ 
ding Abe. 

9. M. * — 3560 W. North Ave., Ecke ECen« 


Lal 
B. — 2064 Dgden Abe, Ede Poll 
3239 DOgden Abe, Ede 


et 

Dr. Phillip Sattier, 
Sawhe 

ni Shier, 3736 Dgben Mbe., nahe Lamndale 


I, Webin, 1000 ©. Pauline Etr., Ede Zahlor 


— Boiß, 1200 Wells Cır., Ede Diviſion 


— Mark, 1865 Wells Str., Ece Schiller 


A. Gabert, 2349 NR. Weftern Ave, nahe Dir 
berfeh. Abe. 

W. 3 2747 N. Weftern Abe, nahe: Die 
erſe 


Labe Biew. 


Frank Eitkenkoetter, 1000 Addiſon Str, Cie 
Lincoln Str. 
Albert F. Sadie, 3556 N. Alhland Ave, Ede 


Adoiſon Str 
Rleiners Phatmaey, ae N. Alhland Abe, 


m. * Irving Part 8 
"Bit Er. 


B. Chlerd, 2059 Belmont Mbe., 
" pauline Str 
* Gornes, 1651 Belmont Ave, Ede PBau- 
ina Etr. 
5.9. Amperien, 1291 Belmont Ave., Ede Ra 
cine Abe, 
N. 2 Beruhardt, 1024 Belmont be. 
ood Str. 
. Ahlborn, 1144 Bryn Mawr Ave., Gcke 
Asc Ave. 
F Doerr, 1102 Bryn Mawr Ave., Ecke 
Vin brop Abe. 
* a 1000 Diverley Blod. Ecke Sbef⸗ 
ie 
F. F. ** er, 5180 Evanſton Abe. nahe Wi⸗ 
nona Efr. 
u — 5201 Evanſton Abe., Ecke Fo⸗ 
ſter 
B- 8 Mlanngr * 2737 N. Galſted Str.. Ecke 
iverfey 8 
Umanhnefer & en, 2405 R. Halftedb Etr., 
Ede Zullerton Abe. 
W. ne — 3558 R. Halſted Str., Ecke Addi⸗ 
on St 
zum. Beh 3608 Srbing VPark Blod., nahe Eliten 
%. 8 Reimer, 2788 Lincoln Ave. Ecke Dibper⸗ 
feh Ave, 
Iapn ©: —— 2078 Lincoln Abe., Ecke South⸗ 
ort 
F. ie 3175 Lincoln Ube.. nahe Belmant 
N ch dr en. 3261 Lincoln be, de 
gunit zung, 4016 Lincoln Abe, Ede Eudy- 
er e. 
RR, besmach, 4365 Lincoln WÜbe, Ede 
Montröfe Are. 
* — 4305 Lincoln Ave, Ecke Law⸗ 
ren 
.. 1. 5045 Lincoln Abe, de Winne- 
mac Abe. 
ii Qremer, 5158 Lincoln Ade., Ede Softer 
nn Linke, 1457 Dite Str., Ede Perrh Etr. 
2. €. rg 3225 ©. Nabensiwood Bart, Ede 
Melroie Str. 
%. 8. — 5201 €. Ravenswood Bart, Ede 
0 
2 ——ES 2001 Roscoe Blyd., Ecke Robeh 
ir. 
Zebel. 3764 Sheffield Ave. Ecke Grace 
W. 3 Bros, 3359 Goutbport Ade., Ede Roscoe 
Jo Hehe janon, — Wrightwood Abve., Cds 
effield 
Biette, zosa Wrightwood Abe, (de 
— pe. 
Weftfette, 
3 2020 Armirage Abe. Ecke Hum ⸗ 
H. * Echart, 8201 Armitage Abe. Ecke KHedzie 
be. 
... ı Degen, 3503 Yrmitage Ape, de 
Genizet Bert Ave. Pharma s er Armitage 
Ude e Genie Park ! 
Die Aal 1043 R. Afbland Wie, Ede Emily 
Bm. Swohode, 1221 R. Aibland Une. Ede 
—— Abe 
3. nl 1781 "Augufta Str, Ede Wood 
9. E Zubolph, 3058 Belmont Mve., Gite 
Albanı Abe. 
Reken — 1373 Blue Island Ave., Ecke 
Bros. 1825 Blue S3land Wve., 
Alhland be 
e Ku Seraride, 801 ©. Kalifarnia Ape., Efe 


I mM. ö Reyer. 1206 W. 
| Game F Wolta, 1501 W. 12. Str., 


J. 67 * 2148 N. Robeh Str., Ecke J 
9 — 1922 W. Tahlor Str., Ecke Bin 
6. ©, Dernams, 1955 ®. Taylor Etr., Ede No» 
St 
a Pleajant Bharmary, 1801 W. 85. Elr., 
e Wood Sitr 
€. u Gradin, 800 W. 12. Etr.. nahe Halfteo 
12. Etr., Ede Centre 


Ede Lap 


Yin 
| Seneh Stuit, 1542 ®. 12. Etr,. Ede Paulina 


ı 8 & "Roeting 2101 ®. 12. Etr., 
Brauns 2200 —— Ave, Ede Lean | ! 


Ede ! 
E. —9 
—— 


Id 
Ede | 


olf 
Lion heumach, 3141 N, California Ape., nabe | 


Eht 
— sehen 1846 Ganalport Ave., Ede Jeir | 


®. @taiger, 1356 ©. Center Mve., Ede 14. 
* Genus, 18041 6. Center Ye, Gkde 
&. Wtrene, 1373 WB. Ehicage Arc. Ede Nohle 
Geo. Anchler, 1557 W. Chicago Ade., nahe fh 
wWatier'%. Siec, 1800 W, Chicago Ave, Ecke 
Cie Dei, 1858 W. Chicago Ye, Ecke 
& En 2100 ®. Chicago Ape., Ede 

mach, „3456 DB. Chicago Abe., 


: ouis U 
u 3 3800 M. "Ehicage Abe, Ede Ham⸗ 


— — 
Sotalbericht. 


Bolksgarten. 


In 9. "a e8 beliebtem Familienlotal 
‚Bollögarten, Oſt Rorth Abe., tritt ges 
genmärtig eine ausgezeichnete Rünftlertrups 
pe auf, Die beiden Duettiftenpaare Sophie 
und Hugo Gp Ü und Miplette und 
Adolf Hertel Teiften in ihrem Fach Ausge⸗ 
yeichnetes, au die deutſchen Liedervortrage 
bon Ella Paur == den größten Anklang. 
Die Komiter U und Hertel bicten 
* auf, das Baht fitum in beiterer Saune 

en, und zum Salup gi t’8 Die Iuftige 

haft e „Ein eitögefchentr. Der Eintritt 
Er Morgen tritt die Sängerin Hens 
eiette Edelweiß zum erften Male auf. 


Zurntag im — Bart. 


Unter maffenhafter afer Beheligung | 
tend eines gr Theiles der Schul⸗ 
jugend aller 

10 ei Vormittags Heute ku In Garfield 


ı %, 


i 
S 


—* werben feit | 


Hs mitten 


Ede Hohne 
meh, * — 4005 ®. 12. Etr., naba 
iu, 2158 ®. 21. str, Ede Leaditt 
Bir as Binrmert, 2000 ®. 22. Etr., Ede Ru 
I. 8 —— 2756 W. 22. Etr., Ecke Cali⸗ 
fornia Abe. 
A. a ‚Feblit. 3401 W. 26. Etr., Ede Homan 
Sig. vleet, 4201 W. 26. Etr., Ede 42. be. 
- 8. Neubert, 1100 W. Ban vuren Str. Ecke 
Aberdeen Str. 
C. ven, 959 NR. Weſtern Abe, Ecke 
naufla Str. 
C. —— 33 S. Weſtern Abe. nahe Mon⸗ 
SIT 
&. 9. PBieiiel, 600 ©. Meftern vYe., Ede Han 
rifon Str. 
®@übieite, 
2. Mares, 2376 Arcyer Upe., Ede URN 


Gran 3511 Urder Abe., Ede 35. 
Ynen urger, 5108 -©. Aüſhland en 


suner; Guens, 5856 ©. Aſhland Abe., 
DB. — 7118 S. Chicago Abve., 
— we Sam. 3155 Cottage Grobe Mbe,, 
9. an „Sntendein, 4701 Cottage Grove Abe. 

» ran DET ENis Abr., Ede 41. Court. 
54 air, 559 €. 48. Elr., Ede St, Laiıı 


ten 
Simpn Strauß, 363 €. 47. Gtr., nahe Grand } 


- 


” 


Ede 
nahe 
nahe 


b». 
Brteufiein & Bauie, 239 &. 51.Etr.. nabe Prais : 
N. ® — 933 €. 55. Eir., Ede Inalælſide 


be, v : 
9 * Zygmſtedt, 301 E. 58. Str. nahe Prai⸗ 
rie Abe 
E. J— 33 1159 W. Garfield Blod. nahe 
enfer 
— 5100 Grand Ave. Ecke 51. Str. : 
abffe, 8659 © Holiteb * nahe 


1758 W. Lake Str. Eche Wood 


Berlangt: 


ı Sadien. 


—— 


Wer Samftag Br 
is Stunden — 
dem ee ößl, 631 North Ape., einen 
Beſuch atten. Die Tiroler Truppe in 
ihrer fd —* — RR es das 
Auge, ihr Geſang und 
und für Das leibliche a forgt ber j 
Wirth, der jelbft einen guten Biffen und. 
einen frifehen Trunt zu —* weiß. 


Retie Soufe. 


— | 
Kapelimeifter Mangofd im Relic 2* 
hat in bie morgigen Konzertprogeomme a. 
a. folgende Stüde aufgenommen: Ouver⸗ 
ture zu „Die Zigennerin®, Balfe; Frühlings | 
twalzer, Linder; „Der Rojenfranz“, Nepin; | 
Melodien aus „Martha, Flotoiw, und das 
Votpourri „Ein Siudenten-Kommers“, 
Thiele. Bei der Vertheilung der neuen 
J ift, nebenbei bemerkt, Die be- 
liebte Herberge an Der Klarf Str. mit der | 

Nummer 2037 bedacht worden. 


erlangt: Münner und Kuaben, 
(Anzeigen unter diejer Rubrik 1 Gens Das Bert.) 


am mic 


— —— — — — 


— 
Verlangt: Mann für Saloonarbeit. 
wautce War. 


Berlangt: We Wur ſtmacher; bektäudige Arbeit. 
610 Weit 14. jajo | 


” Berlangt: unge mit Grfagrung in Büderei zu | 


arbeiten.; 2358 Cottage Grove oe. 
in | 


Junger Mann für PBorterarbeit 


langt: 
—I Holsman & Alter, | 


Wholeſale Jewelry⸗Geſchäft. 
18-180 E. Madifon Str. 


Jemand als Jattitor, 3 Zimmer Woh- 
8 ©. Clark Str., Zimmer 16. 


Guter Poſaunen-Bläſer, #teti 
814 Willow Ste. Neue Nunıner. 


Neur Ne. 145 N. Rn 


Berlangt: 
nung frei. 


ür 


Verlangt: 
sion 


Somutag. 


Verlangt: Bainter. 
Str. alte Ar. 78 


Verlangt: Kin Rodmacher und ein Bulpelmann. 
an Lincoln. Alpe. 


. Pertangt: Zunge "für Eifen: uud Stapigeihäft, 
$12 Anfangsgehalt, mit guter Gelegenheit zum 
ispnellen Emporlommen. er. Aller an und ivie 
lange bier. Adr.: U. M. 846, Abeund poit. 
erlangt: Guter Junge, im Electrical see u 4 
arbeiten. Radanjragen 4. Flopr, 164 €. ee, f 


Elevator Junge, der DampfsEl — 


Berlangt: 
Hotel Yuzerme, Elarf und Gerder | 


bedienen lann. 
Straße. 


Berlangt: 
North Une. 


Verlaugt: Manu für „Lettering* an Granit. 8 
Sp. Genter Av⸗. 


Ein Kellner für eriter Rlafe Cafe. 
Halfte» Str. 


Guter Upholſterer. Rebyufragen Hei! 
2615 R. Hulkeb Steaße, fafon : 


Junge in Badftube zu helfen, , 20 


Verlaugt: 
ul N. 


Berlangt: 
Mabmann, 


Zu — — — 


Verlaugt: 


— — — 


Porter. 509 ) Wells Sr. 


Guter Klempner And quter Dfen: | 
09 North Wve., Ede Milwaufee Rue. 

— ⏑ EZ SER DR: 
” Berlangt: Damenichneider, 
nobe Garfield Une. 


ihwärger. 
21% Lineofn Aoe., : 


MEN. «Clark Str. 


Vorter für Saloon; mußz eugliſch ſpre⸗ 

gutes Heim; en rechender Lohn tr den | 

de se und Franklin Straße | 

jajome 

Verlangt: 16 — alter Knabe für Kegelbahn 

und ſonſtige Arbei Nachmittags ‚und Mbends; ei⸗ 
ner aus der Rag barſchaft vorgezogen. 615 Wells. 


— ante 
1851 Pimball Ave. 


Verlangt: Schneider. 
Veriangt: 
chen; 
rechten Mann. 


Verlaugt: 
Montag. 
Ayschter an Stirts. 

2007. Divifion Str. 


Berlangt: Guter Lohn be⸗ 


zahlt. — 


Verlangt:, 
Koft und Harmer. 35 Weit 


Berlangt : Rohbtengräber, Für Meft Virginia, Bayı- i 
geld vozg;eihojten; ‚quter Wohn. Offen Sonntag ! 
Bat Gentual Gmployment, Il Waihingten : 

Str, Finmer 2a. 


Berdaugt: t: Soloenperter. 43 River Str. jafon. 
Merlangt: Schneider, Pafterd an Nöden. 9. = 

Mat & Co,, Jalljon Boul. und Peotia 'Str,, 8 

he. fafon 


; Reulangt: Ein_ „‚Shmiedebelter an MWagenarbeit. : 
566 Wet Bolt Str. 


ee i 
Kehtexer Mann -in Grocery und Martket 


Verlangt: 
5 und Effjen. 1774 Dgden Mipe., no 


mitzuhelfen. 


Berlangt: Weber. Männer, weithe Erfahrn 
der Seidenband-Weberei haben, vorgezogen. "Leon 


Broeman, 35 Union Port ;EContt. 


Berlangt: gür erfter Klajie Cafe, ein Violin⸗ 
Spieler Fir Sonntags, EH—I6 Clarendon Abe. | 
halber Blof dom Bismard ‚Warten. ; 


jafon 


— — 


Verlangt: Junge, erfahren —— Hardware⸗Store. 


4 4025 Nord Robey Str. 


5 5458 .S. Halſted * r, nabe 

W. JKrivan, 5501 €, ee, Ede 55. g 

Bm v*. anoche, 6053S. Halfteb Str. nabe 

———— Pparmac, 6300 ©. Halited en. 

D. —* Snuber, 7259 ©. Salſted Str., nahe 72. 

mai. G gsesteiien, 3459 Subianag Ave. nahe ! 
3. Sewen & Go. 985 €. 68. Str. 
Snalelide Mbe 


. 6. Wilfiame, 1609 ®, 68. &tr., 
lanb be. 


nahe ; 
Ede ui 
* Benz, 1154 W. 62. Str., nahe Cenize | 
Kohn Diek, 4146 State Cir., nahe 42. Sr. | 
S%. — 5059 State Ser, nabe 51. Str. | 
Ban, F — — ———— 
met 
®. Seeisen, 1134 €, 31. Sir, Ede Loomis 
ms. Y. Stad, 16593 B. 85. Er, Ede Baus | 
ling © ; 
vaul * uninger, 501 W. 26. Etr., Ede Canal : 
art oa vr, 7800 Bincennes 
vod, Ede 73, 
B. Siyameg | & E9. 2458 Wentworth Abe, 
nahe 
Gurke @auäte D 9 Go. 2001 Wenttvonth 
ſve Ede 260. Stt. 
—J & Ri 046 Wentworth Abe. mabe | 
* Sala, 5 s259 Wentworth Ave, made | 
H. —* bi, 4466 Mentworth Abe, nahe 45. | 
i Ef Iuher, 5103 Wentwortd Ube., nahe d4. | | 
Rutjon : Maber, 5900 Wentworth Abe., ‚See 


Fir. 
Samba, 3601: Windhefter Ave... Ede 36. Etr. | | 
Brritäbte. 
8. ®. Wundt, 60 ⸗62 Ilimwis Etr., ‚Ebicayo | 


Heigbt, SU. 
The un 60, 8238 Gufter abe, 
inf, Seh . Gtr., ER 

ianc Diusg, 1104 ee 2 
Bil. Euch, 235 W. 118. Mir, wett — 
a 2. Jewel, 71 Grerticaf 
benätwoob ‚Barl, Mogers H an 


i ga Vorte, u 


a in M. 
Schenkwirtificaft, Fire Üvenue, | 
ar Par, — — dem Friedhofe Waid⸗ 
kr Ab. feine &bnahme. Im Gegentheil, 5 | 
nben fich bort immer neue Geinfämeder 
ein, melde Die egten 
änte ne 


und impprtirten s 
a 


chen Leiſten 
würdigen 
— TER Biver ee 


4 Mells Str. 


1140 Lawrence Avbe., nahe 


J4 — 


Ver 
er Rene Mr. Kenn 


‚Berlangt: SHarnebmaler. Neue Nr. 1832 Canalpert : 


bene. 


Berlangt: Woagenichmiengehikie. Milwantee und | 
Elfton Slpeune. ! 


Verlangt: Yunge iin der Bäderei zu arbeiten. ja, 
Place. ! 


269 24. 
Verlanet: Alter Mann al Hanitorgehilie. 
T. Mendt. PR 


Verlangt: Erfter Mlaife Rod: aber 
Be ar auch Mufheling werfteht; ; 
ber a 


ns 


* 
Input: ! 
ndige "Nr: | 
Diueller & Son, 5443 Haljted Strape. ; 
midofrifa 
Verlangt: Eoneider zum vreſſen und repariren. 
Evaufton Wpe. 


Verlangt: Farmatbeiter, E35 is :$30 Yen Monat; | 
gute KHeimftätten. 34 Süd Canal Str., alte: Rt. 1 | 
Sat; it | 


Verlangt: Porter, der Bar tenden Aann; Zimmer : 
‚und Board. DeutihBöhme bevorzugt. 552 Melt ! 
18. Str. win 
heutiher Schuhmacher. 274 | 

Br Arie ; £ 

n beſte M 
für kleinen Boiler zu a u 2 —— zu i* e 
zu berrichten sin Bohn Fir wen ! 
tuhtigen Mann. 158 Witmaike Ae. ‚Bimmer :8. i 
fefa ; 


nn 


Verlangt: Guter 
Gottege Grove Abe. 


Berlangt: Mann, 


WVerlangt: Guter Hitler, tie :befte i 
Gtellung in alter ‚Seinen, - gene BE 


he Zahlungen., Mebexjeht | 
1 26 2 . 1 
 Zerlangt: Suter Rod- und Auter Hofer ofen nn | 
Se am 2956 — — 
| 


Betlanst: ——— „au around“: 3 
2 an ich : 
eg Der Bu ee Siauz Falk, I | 
€. 2. nu 


Berlangt: Erfahrener Chocola 
— —— * —* —5 * ef i 
einer ola 1; dere J 
‚| auhrogen. Bunte Sraen, 2 * — 
Hein 8 


— —— 


Berlangt: 
ae 


gutes Heim, 
Mann. Empfchlumgen erforderlich. 3142 Bern 


Verlangt: 
zu erlernen. 


ERSTE SE 
— 


Verlangt 
‚ger 335 oder 


— 
— 


Ngen in der 


| gemeinen 


Jau arbeiten. 


Painter, Sonntiag oder 


‚| seriter Nlaſſe Arbeit; 
— — — — —— Waſhtenaw Ave., 2. Stock. 
Am Hand an uw Dr Be; . — 


Jmnahe Clarlk Str. 


ze Mepartiren im ‚Store. 18 En. 


di—je | j- 


— — | 


ger 
Gncaen mu Dig Auen 1 Su 20 Bd. 


Berlangt: Sehe in ee! 
ee 


=——— 


midofrife | 


ee: Die — Nunden ſchneider, um 
Coais im 1, Runen zu arbei⸗ 
Aedaukragen in der Dffice nes Superinten- | 


in Ir ©: 8 x: 6. 
arte * ann Skalen © Er. 


— — 


6ott,® 


Berlang ofort, fünfunpgimanzig Rumdenfcnei- 
ber, vs > a ee eunashiiden zu arbei- 
ten. Nabzufragen in der Diffice des Superinten> 


— 3 ott & En 
a: . BärsR, co: “ 
* 1 = Ghadfien Str. 


—— 


Bett“, 


PER, "erfahrene ‚Volfterer. Nach⸗ 

zufragen in der ie ‚des Superit enten. 

re Birie, Scott & ©, 
Site und Madifon Str. 


— — 


Berlangt: 


ie 
— — 


bolt * ! 


‚beit nicht an Der Maichiuc. 


—— 


Berlangt: Erfabreie "Rietms: Fitters. Nachzufra⸗ 
endeuten, 8:30 bis 
Dftice Des ame — nn 


Vormittags, :8. Mloar »iminofrfa | 


32 und Scacborn EGtrdhe.. 


\ 
tfahrene Mönner zum Baden von all: ! 
en in Feachte -umd Stein⸗ 


gut:Deraetments. Dauernde_ Stellungen, Aurze rs! 
beitsftwsiden; guter Wohn. Sofort anzıfragen: ; 


} taomerp Ward & Co, 
.. ‚Chicago Ave. Ave. Brüde. 


Berlang 


do-fon : ; 


— RER 
—— Ein tüchtiger Uhrmacher: hoher Lohn. 


ijprechen am Sonu tag bis 
hen, 1021 MRimauter au. 


pa 1 50 ae El El 
Berlangt: Btasfehneider, oe lat Fiir den rich⸗ 
tigen Mann. Apr: 2. MI Abendpol. er 27 
Perfangt: Starter Zunge, Der bei den Eltern ' 
wohnt, = ein ‚gutes RR N zu erlernen. Wodr.: 2. 
916 Abendpoſt. 


Berlangt: Agent, der mit dem BVerfauf bon Spies 
‚gelglas bertrant ift. Adr.: 2. 920 Abendpoft. 
Berkangt: Möpehihreiner, ſtetiger Platz. Rachzu⸗ 
fragen 216 N. Glinton Str., beim Fabr ſtuhlfuhret. 
Berlangt: Starke Jungen, um ein ‚gutes —S 
zu erlernen. Rach uftagen heim Fahrſinhlführer, 216 
Nord Clinton Strahe. 


Verlangt: Junge Männer mit etwas Erfahrung 
in Solzarbeit: Beni Anfangslohn #600, Blatt ; 
Min. Co., 218 €. BWaihingten Str. 1 


NOT Eee Dane er 
BVerlangt: Guter Schweider für ‚alte amd neue Ar: 
beit, Bein. Stern, 9 N. Dearborn Ave. fa—di 


Berlangt: er von retipa 17 Jahren, in brit 
r M. ©. Davis & Los. & €. Walhing- 
ton. Straße. ; 
Ornamen tal Eiſenarbeiter und erfah⸗ 
um an innerer Stahl— 
ons zu arbeiten. Anzu⸗ 
ar Co. Hammond, an 


Berlangt: 
‚zene Ma ſchin iſtengehilfen, 
inifh Bon Ballagierwaggo: 
Fragen: Standard Steel 


Berlangt: 
Aeliae Arbeit ‘für den 
, 3802 Rincoln Avenue. 


Verlangt: ——— 


ite «alte und neue Arbeit; 


hmeider ! 
" ten Man. M. Meyer & 
fafon 


1616 Larrabee 
Votfterer nah auberhalb, ftetige und 


Verlangt: 
guter Lohn. Sprecht vor 1501 


Verlangt: Domen ſchneider. Guter Lahn. 
fertig aur Urbeit. 228 Co 58 8. Straße. 


VBerlangt: Guter Zapsyierer für 3 Feine 
KRontratt. Hermann, Bahnarzt, 220 MWiscon 


Kommt | 
dotiw 


n Ste 


PBerlangt: Erfahrener — Mater, an Store! 
Firtures. 119 Wells Str. e 
simeröit free j 

Berlangt: Waiter, der gemilkt ift, etwas Poster: | 
arbeit zu vertishten; ‚guter Lohn. ‚HFitgerald, Benn : 
Mawr und Gvaniton ve. 

Veblangt: Kitchenmädden, mus Kochen werftehen. 
The Beraboff, Halſted und NRandolph Str. | 


Eofort, erfahrener ‚Schneider, ‚DBausrnd, | 
40. Wpe., uahe | 
adifon Str. j 


Fahigeld .erfeht. U. | 


i 


Verlangt: 


Verlaugt: Ein Schuhmacer; 
Sohn, 57 Broadway, Aurora, FU, midoſa 


Verlangt: Schneider drei *8 ale Rodkmacher 
md Bırfheimen. 457. ’Eaft 31. do—fon | 


'| Arbeitsränme gtgwlber Drırglas Bart. Nahzuira: | 
baugh⸗Dover Co., —— i im. f 


Berlangt: Männer amd ! 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Gent das Wort) | 
Verlangt: Ninderiafes Ehevear für Janitorarbeit, 
6 Flats. Der Mann :mık bei Maurer zu arbeiten - 
serftehen, ser mb Pebeiter fein; Wohnung Er ; 
Vorzujpreihen bei hm. Bergemann, 72 N. Rim- 
ball Avenue. 


Merkangt: — wo u ohne Rinder Fire: i 
arbeit. Nachzufrage 3 Diverſey Court, — 
Rummer ‚118. 


Verlaugt: Von Damenſchneider. Finiſhers, Stirt- 
macher und Schneider. et Bos ong 
Vart Blod., nate Shertdan Roch doft fa 


———— —— 


Enzeigen unter diejer Rubrit 1 Cent das Wort.) 
Geſucht: Oeiterreicher, 30 Jahre alt, in Wien in 
n Cafes als Zahlmagueur und als Bertretet 
vor Bericht im Ziriſevtechts berfahren thatig geweſen, 
im Servieren als Serr ſchajtsdiener ein fiotter und 
aauberer Mubeiter, ‚Der Deutfihen Sprach: in Wort | 
amd guter orthographiicher —— mächtig, “guter | 
Bes in ‘tieren BenzinsMuto und Wotorräner, | 
" irgendeine Stelke. ®. Dite, H31 Wells Str., 
3. Etage. I 


&ejucht: Wilfiger Hunge, I8 Yahre wet, Hurt Hr: i 
am au Wates vder irgend eine andere ——— ' 
.Aftlaud Ave. hinten oben. 


Junger fleißiger BSartender ſucht Urbelt | 
Foricht wur Tina enctiſch, wunſcht gu⸗ 


7 


 Gejucht: 


m Suboon, 
: 1“ — and Äretigen Mhak. Meter Sremer, IR10 


Befucht: erde «ingewandent — jucht 
Werfsent 
ib; Weheht dein Gehdär dat a) 
Seunht: 3 Mann, 27 Jahr alt, Fade Mrs. 
beit — — Bar "Burkiber. Bela — 
1924 N. Halften Str. - i 


— — nie 


Züdtiger Bauer, 
(nd Webeit GB. 8919 u ® Bart Apr 


Geſucht: Junger tratti —— 
beit in Salcon oder e audere Arbeit. Lind- 
ner, I5R Mohawt Sur 


ol; u ine | RE | 
au Si S— | jefou ! 
„sit: 5 SERIEN 
Fe Stt. 


| pr Eric a Gehalt Dr — oimem Fach, : 


4 Werl Aelterer Mann für usar⸗ — 
| keit, gutes Board ehe er * 


| AMingeigen -unter Diefer Nusrit 1 Gent Das MastH 
— —— ——— e — —r — ⸗ 


i] engliich veritehen, 
i} jeite Fabrif an Mraiding, Ani 
| anzere Maichimenardeit, ;für fa 


| sem Derftollen vun Deaperien, Iofen De- : 


&tr. |: 


diunmer, 863 Seh Gitter 
| Reife & Go., 218 8 Sr Waihington Str. 


:| :&ejmäft 
X. :B05, 


wet: 0. 
‚| auto ML 


) Bohn. 


In Tele rer: ——— 
— 53* 4508 Forroſtville Ave 


4 mehr auf 


2 Meltere Fran, um 
u 


gg 


? 


Torte; 


——m || — — 
eo er “ii 


| „Bee: man Minden 


Berlangt: Frauen ad when. 
aäden and Aabriten. | 


— 
5 r. 


Menn Ihr Tochter oder 22 ein 
ft zu erlernen wünſcht; wir haben 
3 alien, Department. |. 
o arding an Enthro Er 
* 116—R0 "artet Strahe. 


—— 


zu be⸗ 


—— lotowc 


Berlangt: Ben 3 * Amänberungen | 
Bag de NRachzufragen 


— — 


Nethihitb & Go. 
Bine u Dan Dia Bir. 


Asien · 1- 


Märchen von 18 bis 80 ‚Raben, "ie | 
fur Arbein in unſerer neuen ⸗ 
Windiug und 
die teine 
zu € keruen, auch Für Mr: | 
ute Stellung, Htetige :ı 
48. Ave. und 24. oDder | 
wiichen 2 und 5 Uhr Asends Nr. 58 Zeſer⸗ 
ton Str., Ede Congrehß. Wiſtern Eleeitic Co 
— 


mn 


Berlangt: 


rung haben, iſt es leich 


Arbeit: guter Lob. 


Berlangt: 50 erfahrene Nühmäbrhe | 


ten und Gardinen. 7 Guethe Str. 


i Reftaurant, 


midofrija : 


— | 


i Didenei. 


—— Durchaus er fahrene Drapery⸗ Rüäherinien. ’ 
Rehzufragen in wer Office Des —— 
Karjon, PBirie, Ecmtt & En. 
State und Madifon Str. 


Gelt;” 
Verlangt: u an :Xeder gu mähen. — | 
155 :Siftb 'Mve., 3. Floor. | 


Erfahrene Buchbinder⸗Mädchen in allen 
Höcfter Lohn. Dauerude 
Mädchen. Sofort vorzujprehen 


Verlangt: 
Departements. 


Je erfahrene :bei 
R. R. 


1 mh 
| mabe Orchard Str. 


1 auipeehen Samftag oder Sonntao in 3 N. 
d. Slat. 


Sau⸗ ar bert. 


Was ijon St. 


! ‚arbeit zu verrichten. 
ſter Abe. 


Domeliy & Sons Company, Piymouth 


Place. 


Maſchinen-Mädchen an Damen⸗Slkirts; 
Sobel, 2W7 


Midchen, 


Verlangt: 
guter Lohn bezahlt. 

Berlangt: (sefahrenes 
54 + Wihtaud Ave. 


erlangt: Weber. Damen und Mädchen, weiche 
das Seidenband-Gejhäft in allen oder einem Theil 
ſeiner Brauchen verſtehen, können ftetige Stellung 
und gute Bezahlung erhalten. Nachzufragen Mon— 
tag Vormittag. Veon Freeman, 3385 7 Inion Bart 
Court. ſa ſon 


Verlangt: Gutes Mäcen, 
‚heiten. 437 Werntworth Ave. 


Verlangt: Eriter Klafie Stirt- 


fafomtodi : 
1 Ha rn 
DW. Dinifion Str. 1. 


in Büderlaben. | 


um in Bäderei zu‘ 


und Waift- Nähe: 


rinnen, Wheeler und Wilfon Power Maihinen Ope: | 


rators, 
dauernde Stellung. 
Temple. 

Verlaugt: Mädchen. um Bätlerladen 
419 Milwaulee Ave., nahe Fullerton. 
Berlangt: Mädchen an PBaloon Work. 
Gaje Min. Co. 44 ©. Iehferion Str. 


Berlongt: Damen und Mächen. uderläffige | 
Arbeit im Sanie, Stenpeln von Kransierz, 
ader Abends. $1.50 Das Dusend aufwärts, 
— 9 E. State Str., Zimmer Se 


6. 8. Phar, 


fafon ; 


Berlangt: 
und Aermelmacher, ebenio Frau zum 


ügeln. 
Nachzıtfragen: IE Gevtwort Building. 


allgenreine miinn und Lehrmädchen; 


wafonie | AlId Calumet Ave., I. 


zu tenden. | 4906 Wineenies Moc., 3. Wlat. 


Chicago 


j 3% Siate Str,, Reftanrant. 
Arveit | 


zatuwe | 


Näherinnen, erſter Klaſſe, MWaift, ers 
eix · 


3 
3 


‚Berfangt: 


Grieberug Mirdkhen 
men, ntädchen. 


“or: 31 


öat X, | 


Mehrere — fur leichte — 

fragen bei der U. 

ern Ave., nahe Blue 
frſaſon 


—— 
arbeit: guter Lohn. 
wer Mein. -So., 2526 € 
SIs land Abve. 


Vertangt: Mädchen, von etwa V Zahren, um ein | 
J ee; Lohn won Wnfang van. br.:! 
endvoſt. 


Verlangt; Mädchen an Röde und 
Hasjigen Fame tie in OBER. 
r.& 6o., Ede R, Elarf Str. 


zu in erſt⸗ 


friſa fon 

erlangt: en „und 

irts. ‚Guter Lohn, 
‚#loor. 


Verlangt: 
made Danıen:5Suits. Wurter Lohn. 


loor. 
en 


Verlangt: 
2% Maitet Str. Nohn. ja 


Derlaugt: Erſter Klaife Maſchinen-Mädchen mn 
Sürts und Kleidern; letige Arbeit, guter Pohn. 
127 adden Anenue. 7albwx 
Erfahrene zus an ms h 
. Winhefter Abe. 

doſuſa 


Vertengt: Mädehen gum MWerfien. Efener Gkan- 
&o,, 9185 ° North Avenue. 
mibofrifa 


Berlanat: 
Sofort nachzufragen. 1740 M 


ing and Dweing 


Verlangt: 
Aus lander. 1418 W. 


Hanänsbeht. 
Bırlangt: Mädchen für Hausarbeit. | 


Ziveten, #3 per Woih:. Borzuſprechen 
MWlaee, 1. Fiat. j 


er Ameritaner vder 
. Sir. de 


Müdchen 
in Be von drei a 
ame Place 
Berlangt: Ein Zimmermädden. IB ©. Tamal 
St. ®. "chin. 


keiner —*— duter Lohn. 
Rogers, 


—* F Fin Mädchen Für allgemeine Hausar— 
beit. 86.09. 48 Bineennes Avre. 


— Eungliſch ſorechende junge Srau 
‚allgemeine ımeD 
Kenilworth 


Verlangt: 


ei 
— — 
Somttag voder 


an uſtlichen 
Sohn. 


Finiſhers an Damen-Jackets ter | 
dofr 


lie eon | 
Lutefide | 


f 
} 


Zur: | 


| 


* 


Sihnei- | E 
und 5: Ware. : 


f uni 
Hananrävchen 
> Dft Yallion Bion., 24 
deirfa i 


Erfahrene Lady Operator an Kaiior: ; milte, 
u. reintliche © 


beit. 


arhott 


M 
gemeine ! 
| 4 sing nd Zomräenn < 


N 


einfaes Mahen, 185 | 


Sr Zopn bezahlt; 
Mädchen für —— Ben : 
m ’ 


— — 


inntigen unter Diefer Mubrit I Gent Da Mech. een er arne Er 
I a de Su 


‘Berlangt: 


a 


jaſomo 


— — nee ‚Hausarbeit; : 


Rilke veritchen. 529 "Butllexton "Witvn,, 

faion 

Verlangt: Welteres Mä oder 13 :Haus- 

— 2 ah ven Bern. = 
daud Ape., 

erlangt: Dentiches Mädchen für Hausarbeit. — 


| 1817 Grand Anenue. 


— Mädchen für allgemeine Hausatbeit. — 


.Soyne Wpe., 2. Tlat. Leniton. 


t: Beutines Mädchen oder Fran für wa: 
en, bügeln u > muß haꝛiſe 
taien. N Salumet 3. Floor. Vorzu prechen 
iſchen — u — Sonntag Vorinittas · 


Mä für usatbeit, qhen, wa⸗ 
—— in „fl Rensarbci feine Rinper. 
a « ‚inion : 2. Fat. 


Verkaugt: Mischen Für «a 
mai Torben Fönmen; feine | 
0? von. 324 Lindon Court, 
. Flat, 


Verlangt: Mädchen von kt bis 16 .Anheen, -teiihte ; 
— und in Store zu hetjſen. UN Weſter 


Beria 


ge 


Verlangt: 
ſchen und bü 


meine Hausarbeit; 
he; 3 Erwachſcne; 
nahe Direrien, 


®: tlangt: Mäschen mit Gusabenng für algmein: 
Bw za -Sufll: Woe., l. Floor 


Berlangt: in: erfahrene Dinner: Köchin im ©: 1 
foon. Pl &o. Kalited Str. 


München Für Rücdenardeit im Reſtau- 


VBeutangt: L 
zant, Fein: Sonuzagasveit. 3 Markt Str., nahe 


erlangt: Sofort, erfahrene erite Köchin für gutes 
veutihe Küche. Telephone Edgewater 
036. 1121 Wiljon :Apc,, mahe -Enaniton. 


Verlangt: Vädchen Hr allgemeine Kansarbeit “in | 
Neue Nr. 1855 Geand Mor. i 
Verlangt: Frau oder Münden, tagsüber Dam: | 
2140 Xincoln Ave., made Ned: i 


unten. 
Berlangt: :Eim qutes Mädchen für Hausarbeit. 
RW. North Ave. Ecke Ctaremoutt. — 


Verlaugt: Deutich ungariſches «eier ſſe 
Madchen für nikgenteine Hausarbeit. 208 W. Di: 
ton Str,, owerite Floor. jamo 


Stelluug E , 


‚Mädchen Für uligemeine Hausarbeit; | 
Alte Ar. 50 €. Chicago Yvr., neue 
. hicano “Ave. ; 


Veriangt: 
Sr. 471 MB 
Berlangt: Saus halterin, ohue Auhang; muß sein- 


fach lochen lönnen und nett ſein; bei inem Fundo⸗ 
geichen. Mu -Wiyrtte Str., 1 "Btod Aweittich von | 


— unr Taylor Str. 


VBerlangt: Freu, am Tiſch aufzuwerten und in; 
der lie murzuhelfen. Wandrey, Rordweſt⸗ ee | 
Fulton und Green Str. 


—— ——————— — 
VBerlangt: Ein Mädchen für — Hausarbeit. 
To Bond Apr., walihher Barf. — 


Verlangt: Zunge . Dame, um am DTiſch aufzu 
warten; eine, die ectwas muſitaliſch Hit wird ergtiich | 
-jpeicht, vorgezogen. Wdr.: 4. 18l, Abendpoft. 
Berfengt: Ein — > allgemeine Hausarkeit. 

at j 


— 


Berlangt: Ein Mäpdchen ir «affgeneeine Hnusarkeit. i 


Berlangt: 
305 Meder U 


— 


Verlanst; Gute deutjche oder ungar ifche Ben 1 


—* FED für allgemeine Dausarkeit, 


Berlangt: au, fiir nlkgemeine Hausarbeit; zwei 
— ie tment; gutes Beim; 
#85) die Woche; Gmpfehiuugen. I7W8 Ba Salle 
Ave., Apartment 2. 


RE DEU NERE L LL ——— 
Verfangt: Mädchen Fir Küche: und Zimmerarbeit. 
1210 R. Halſted Str. 


Verlhangt: Atte Frau mis —— Borzuipter i 
Ken Somuiag, 84 Witten E 


b Mädchen für allgomeine Arbeit, zwei im in 
——— di ran Bion., Apartment Mr. Year } 


Verlangt: Mädchen ri allgemeine 
eine Mieder iu Wanrikie, Mein Avrfchen. 
die Woche. Telephoi: ‚Rogers Bart 3. 
3. Se Hamm, T5B Kımt Moe. 


Werkangt: Em deutſches Frünlein für cin Mind } 
on 5 Zahsen. and wühen ‚Tönen md ;gınte Mefe } 
reeitzen haben. Nachzufragen: MD MDragel Wind. 
sein eniiäniehe ee 

Verlaugt: Sine tüchtige deutſche Küchin, 3 iu der f 
u Waſche guter Lohn. Unzufragen: 
ſawn Avenue. 


ohn Bo 


Vertaugt: Deutiche, ungariſche vder —— 
chin, muß etwas zustie, ſprechen, 4 in der 
nmnfehlungen. Maiziefrapen Sonntag : 


Montag, 336 S 2356 Sonn Port Avenıre. 


Bertangt: ugt: Röcin, in einem — A 
Lunch —E 181 Mikmanice Aue. nahe North 
bei ter Hausarbeit 


Berta: Aunge: Mädchen, 
she —e—— 6 ne Str. deln | 


Varla Nettes Mäden Fir Hausarbeit, gie | 
— wor aczogen. guie — Im 
B So. . Ar., nahe Mani Std 


Ba Eee N Ce ee Se — 
Ver la Gefahren: Diniugroom - Müäpden ſo⸗ 
ie au chen in Milde, 16 WB. Ohie Sir. ; 


Merlangt: Ein Mäpden für wllgenteine‘ Snuar- } 
28 Gagwid Etr. friſe 


Verlangt; 


Mdchen Dnus arbeit; 
muß engliſch jprechen. 


503 Alhland We. 
Bot 


4J 


fur 
Rabe, 


Berl: — | 


Verlangt: Erfahreue Köchtn und Hanshälterin in 
Ae⸗einer Familtie; wodecnes Flat. Nachzufragen: —* 
Bulmoral Ave, Nordjeite, nahe Engewater 1 
behriftation. 


Berlangt: Bine Röffin im Selen, ie 


a | 
Fir —— 

— inemeine — 

‚Grand Boulevard, Apar iment. 


— Ein Müdigen, für Hausarbeit. 4312 
ur: Mapiion Str. fealon | 


2 als dann 
FE — Ave. 

Serlangat: Ordentliches reintiches Mã dchen 
leite Deusareit, lein tochen noch nei waſchen. 
Lincoin wven Meſtauruuit Ya 


Berlangt: Müpdyen 


Bertangt: Aektere Braun oder jurmges Mäddien, var | 


großen 


autes Deim denn 
Nahzufragen: 76 M. Str., 


ntag frei. 
1 Sant Avenue. 


a 


muk englüh 
Bahnarzt. 


n und Seas für € 


tein waihen: ———— — 
ſprechen. 


Lehn ſieht. 
nade 
fungen, | 


) Sansarber 


BVerfomgt: Mädchen Für leichte zardert. 
We Diviiion Str. * — 


[eo 


Sri Etr., 1. Slet. 


1} Hausacbeit. 83 —— — Sk. — — 
Bouledard. 
Berlaugt: Gırte Nuhtlöhin. 2I3 North Une. 


— — 


a 


Bohn md gutes Veim, 


ugt: Weichen Ahr Montag oder Dienfan. Meisten fir Monten oder Dientm. | 


“is % Hr. 1433 aan er nahe Sontäport 
Mocırıe. 
— — —— —— — — — 
— mr Fin gi Zimmer, Frau | 
Mapiion Ave. frija 


5 


Berlangt 
1 1. 


Berlangt; 
—2 


— Für allgemeine Kausarbrit. i 


frja } { 


Verdlungt: WMüpden fir «gemein: Geusmbeit; | 
| —— oder cngtt fch ipreihen. Davis, — 
Str. 


" Bertangt: 
. Front, 


u 


Aunass manden fir wior Sauter: 


BR — Mä —* 
er ar Re 
t, nahe Larrabee uud Lincoln * 


Sieuung als Haushaiter in. 


‚| Babre mult, 


I AB. 


N er Bantitic. 
— {| oberes Bat. 


| Milan F ein paat Stuuden des Tages im 


Sae 


J Vermögen, 


u: I-Beftionen 
— Gen", 353 mie Divifion Str., Ede Weikmauker. 
ausarbeit, j 


] Dirditer, 


3 Miherunatismns, 
j Er, &% 


—— | ei 


en a a 


Te TE 


# 


* SEE GET ° 
"eriampt: Bungee = — 


arbeit, 
le 
— 


— —— — — —— ——— — —— — 

Stellungen jurhen: Frauen und Mäbdhen. 

Wüinzetgen unter Diejer Rudrif 1 Gent u Marti) 
i t: Em 

Sherman Zen Malate, Maar van 


38 Heiner „Aa; 


ie 
bejucgen. 19 Gngewood "Apr., 


Verlangt: Mädchen eme inen 
1809 titten Bart se —2 


jucht Stelle Für 

Due Veriönkih, borzudrechen. sen, 20 gen 

: 
Weit 235. 


. Avenuc. "Zelephon: 


Geſucht; Gute Kleidermacherin ji 
—— 28 a a a a 


Geiucht: Jeltere Frau jucht Küchenarbeit 
Renauraut ader Saloon. 274 N. Arhiand Ave, - 


Beſucht: Deutjche Frau mittleren Alters *29— 
Frau Denniug 
Ara :Err,, mahe Ehicago Ude Onterau 


: Dekiches Mädchen jucht Stelle in Ba: 
— 3— ‚gut mr Keochen bewandett. IVL GCleveland 
Aben ue. 
Geſucht: Frau ſucht Stelle für Waſchen, e 
und Ateinmgchen, nimmt auch Bäſſche ins mus. 
Klar, 4331 Urmour Apve., ‚harten. 


Geincht Dautiehe ‚Frau fucht Etelte für Mittwmed 


und Zummurag zum Majchen und Mermmugchen. 


I Zoe St, 


SGejuht: Suche -Hir meine Tofhter, Hafbiwaife, Ki 
An quter Far mer famile Untertuutt, m: 


ior Gelesenbeit geboten wied, viel in feiſcher Lu 


| wätig 14 jein; das Wlädhen At ganz gerund, ml 


eswas Dimtarın. amd. verriptet alle -ausarbeiten 
yehr geroiffengaft. "Weil. Zunbeiften erbeten unter: 
0, a Mbendpoit. 

Sejucht: Meipeltaole, alkeinftehende „Sean Tuch 
eine Stelte als Dawsbüttesiun bei MBittwer :oner Fler: 
Yu weejsagen: IHil Cipboun Mnc,, 


Geinst: Exiter Klafie Waihiran juht Stelle Für 
Dienftag und -Apreitag. Mıs. Beufder, IE N. Das 
Mer St:.. 1. tet, aß. 


Neikeinftehestde Frau, Bo Nabre alt, Susi 


Gejucht: 
Satan. 


Adr. 
Seiuct: 


8 Abenüpoft. ſa ſou 

ei— Frau. BJahre alt, zucht 
Bitte vorzuſprechen. 10 
Si Ceutre Avenne. 


— — —— — — 


Zu Gnte iin rau jucht Re fü 
— —* Frau Such inmachb Be. 
Geincht: 
Hähtertn, Pitte n, 1523 

Beſucht: u 
Pitte vorzuiprechen, 115 Aineis Dir.. 8. ir, 

Geſucht: Eine gute Wiener Köin Abt incht Stelle Au 
Brivathaus zu Meiner rmibie. 4860 Bıreling Str. 
oben. __ Arie 

Veiucht: Weitere 
dewin. — A anf 117 Blether Str., 
nahe Bau re Fein 
Be: 
r 


A — Deutiche Wittwe ſucht Stelle als ** 
ne voraufdreche Wengen, Sit 
Dentihes München ucht 
—— als Haushät: 
fra 


Geſucht: Girftflaiiige Äfterveichiicheungariiche 
Kaneatt-öhin jucht Steltung. ST N. Kaliten 


Stellungen fudgen: shelente. 
(Anzeigen unter Diejer Rubrit 1 Cent dad Mont.) 
Gefncht: wu. 
Stelle im Kind x. 
Abenppoft. —W 


feine Kinder, 


Amıge3 Ehepaar, 
: Adr.: 


oute Zeugnijſe. 


Heiratusgeſuche. 
Vnge igen meter diefer Mubrit 3 Gents das Wort, 
aber Teitte Wnzeige unter einem Dollar). 


Heirathägefuh: Yunger Mann, 30 Jahre alt, au 
tes Beuth und in guter Stellung, juht Bekannt⸗ 
ſchaft mit ciner Dame oder Wiiwe mit etwe— 
zwecks Heirath. Rur ernitgemeinte. Of: 
ferteu zu richten — Adr.: T. 101 Übenppoft, 
Beirathsgefuh: Ein in Geicäffsman, ” Ichre akt, 
witwfcht mit einen anftändigen, —— Rada wm 
voder Witwe mit etwas Eriparniſſen zweds Hei: 
xath betaunt zu werden. Agenien en. Adr. W 
736 Abendpoſt. 


—— ——— ——————— 
Unterricht. 

(Anzeigen umier vieler Rubrit 2 Gents 903 Bart 

Engkijeher —— ti — Be 

beft I. — Mational 


— Sie vorerſt einen freien Verſuch u Sir 


S. || werden wir Engliihe Sprache bei ums be 


tanntlich am beſen Sehnreliften u. bikfägfben erieumen 

The Illinois Kollege, 45 North Ane., mahe Hutfted. 

unterricxt Nc; mn Sklafi re u: ** 
ven 20 

1735 R. Afhland —* 


BerinetsS:pradunterr. 


i Ben —— am Sich 


, 
9. Sanftein & era 
dipl 


Ehmidt, Sengihuke ı. Reirimorichüft. 1 N.Stert 
Sir. Helaffemunserr. Bette aeg. iz 
kluit 


4 Anzeigen wmter Diefer Mubrit 2 Gewtt das Mont} 


— — — 


Wer jeinen Whemmetisımus -lo8 werden will, au 


— 5 Hahn Haar in zwei Wochen wieder haben „2a 
Behandlunug. 


tomme; freie KReiling, 245 North Ar. 


Merm’3 Mbenmatic a lindert — *—* 
Fa nn Co —S—— 5 Weil 

* 
Anbiana Str. Ya“ 
mern. 


Dr. 
Cha8. 


— 


Pelle — in J Sr —— 
—— u 
rt 


Dauıpfer » Linien. 


Alingeigen aunter Diejer Rubrit 2 Gents das Most.) 


pi PMacıri t 
1.238 an e ce. Möchentfidhe Fahrten 


und Pinerpool. 
ichts⸗ — au 


dem Atlantiſchen T 
| auere — abtinje X: ae 


Diejelben Ihnen 
a 


aa er —* 
—V—— — — 
— 


— en ® 
Gure * 


**········ een 
— —— nenn 
Emm ELSE 
——....... 





Bergnügungs -BWegmweillern 


8, — „The Honfe Met Door.* 
; Opera Honje— „Horeign Erhange* 
id. — „Matcelle.* 
iinovoi$ — „Ihe Thirb Be 
bater. — „The Old Tomn.* 
r beater — „Mt. Smooth.” 
audeville. * — 
mple. — „Three eels. 
—— Man Who Omns Broadway." 
. — „Under Southern Sties.” 
— „The Spoilers.“ 
—— e. — Alice of old Vincennes⸗ 
6 » Opera Houfe — „Madame x. 
< Soufe — Konzert jeden Wbend und 
S ne. Nachmittag. 
N al. 


er, Euren 


Se 


2 RAR 


u — SKongert jeden Abend -und Sonntag 
ach mittag. 


en 
(Fortiegung von der 7. Seite.) 


Geſchäftsgelegenheiten. 
(Unzetgen unter Diejer Kubrit 2 Cents das Wort.) 


Uhtung:! Adtung! _ 

Grocery: uno Meat Marfei-xüufer. 

$550 oder. befte Offerte Taufen, ven jofort ge: 
nommen,  beftgejegenen Grocery:Store und Meat 
Vartet auf der Rordweſtſeite. Dies ift ein alt 
etablırtes Geſchaäft und ſeit langer yet eine Gold⸗ 
grube. Daf Front Meat Bor, Wagagen, Blods, 
Kaucher haus uſw.; friſches, grobes Waarenlager 
niedrige Riethe, mit 4 Wohnzimmern. Dies ‚ie 
Yie Belegenheit eıner Lebenszeit jüs Die rechte Per: 
fon. Zperiweiie /auf Wbzahlung, wenn gewingdt. 
Shredt 'vor mergen und madt Offerte, von 9 bis 


Ubr. Ka 
* R. Aſhland Ave., zwei Blocks füdlich 
bon North Uve. 


225 oder beſte Offerte kaufen, wenn morgen vor 
ann gelauft, meinen bejtgelegenen Deittuserjens, 
Gandy:, Zigarren- und Stationery-Store; teine 
Konkurrenz; nahe großer Schule; feinfte Oat wir: 
tures; Zigarrentaſten, Floor Caſes uſw.; feines 
ciſches Waarenlager; Miethe $15 den Monat, mit 
MWohnzinmern. Dies tt einer Der beften Läden, Die 
jemals zum Xertauf offerirt worden find; eine 
Gelegenheit erner Lebenszeit für_Die rechte Perſon. 
Kur. trankheitshalber vertauft. Iheilmeije auf *ld= 
zablung, wenn —— rau morgen, 
Sonntag, Bormitta is 12 C. 

147 Kolorado — einen Blockweſtlich von 40. 
Arne. Garfield Park-Hochbahaiſtation. 

— qhtuno — —— 

„billig zu 81500, taufen, wenn ſo me 
... immer jehe gut — gt: 
Grocery:Store und Meat Wartet; feine Dat Firs 
tures, Dat äöisſchrant, Blods, Computing⸗Waagen, 
Binz, Shelving uſw. Rieſiges Lager von Friigen, 
eleganten impertirten und einheinijcgen — 
Diefes Geſchäft iſt eine Goldgrube fur —* 
Berjon, wo viel Geld zu verdienen iſt. Thei were 
auf u — — — wegen 
i ſeltenen Gelegenheit ſofor t. 

Seh 00. Str. —— Nummer), Ede Yale lor., 
1 Blod wertlich von Wentzvorth We.oder 
beim Eigenthümer: Chas. Bender, 608 Wells 
&Stre., nahe Chio Sir. TaA.: North 1442. 


IE N — ne 
Erfahrener Wirth fucht guten Saloon zu kaufen. 
Adrejſe: V. 9235 Abendpoit. 
ae nn — — 
Zu verkaufen: Gutgehendes Delilateſſengeſchäft, 
—2 —— Familienangelegenheiten. Nach⸗ 
zufragen: 423 Belden Ave., G. Maxtz. 


u verkaufen: Candy», Bigarrens und Grocerys 
ehr. verkaufe über 1090 Sonntagsgeitungen. 3052 


Belmont Avenue. 


Zu verkaufen: Bargain! Gutgehenbes Reftaurant 
4 Be billige Mietbe, zum halben Werth, 
wenn jofort genommen. Adr.: U. M. 198 ug 


1 verlaufen: Grocery-Store. Johanſen, 1404 * 
Erie Straße. ſaſon 


verkaufen: Feine Flaſchenbier⸗Route, mit Reh 
AR Holsgeihäft. Adr.: 9. 91 Abenbpoft. 


fen: ıteS ⸗ —— 

u verkaufen: GuteSchuh-Reparaturen W 

sn Zimmer. Billige Miethe, 1244 Elybourn 
Ave. 


Zu verfaufen: Gutgehender Saloon preißwürbig. 
Mooft-äde Webiter und Elybourn be. jajo 


Zu verkaufen: SKohlen- und Holageihäft, verbuns 
den mit Furniture Moving, Erprejjing und Team: 
ing, 4 PVierde, 5 verfchiedene Wagen, alle. in beitem 
Zuſtand, franfheitshalber, billige Miethe. Zu erjra> 
gen. Frant Ihorne, 1014 Sedowick Str. 

gu verlaufen: Grocery und Delitateſſen Store 
in duter Nachdarſchaft. 1954 Larrabee Str. 

— — — —— 


u verkaufen: Feiner Kaffee- und, Butter⸗Store 
IR Delitatejfen, "wegen Krankheit. 1455 Sedgmwid 
Str. ; 

Zu, verkaufen: Wegen Wbreife, ein ſchönes 10 
Bin möblirtes Roominghaus, alles bejekt. Aor. 
{. M. 419 Abenppoft. 


Zu verkaufen: Ein guter Corner Galoog.gn Cüde 
—* habe jwei, verkaufe billig. Zu erfragen nah 
6 Uhr Abends. 2700 Wentworth Abe. 


u verfaufeh: Ein guter Schuhreparatur-Shop, 
nn Abreife pillig. Armitage Ape. nahe DOalley. 
— REM herren 


Verfchtiedene Bädereien ohne Property zu’ verlau- 
fen. ee aan Abends nah B Uhr bei: Edivard 
Schmidt, 391 N. Wincefter Une, t 

u verlaufen: Saloon, guter Plab. 

8435 Gortland Str., Ede Ballon, 


Zu’ verkaufen: Seine Schuhreparatur- Werkitätte, 
wegen Krankheit, billig; hefte Majhiren; gute Kund⸗ 
fhaft. 516 Weit 6. Str. Dott,1m& 


Zu verfaufen: Saloon, im Gejhäftszentrum, Ede, 
Strakenbahnfreuzung und Eingang zur Hohbahn; 
36000; billige Leaje. Aor.: U. 134, Abendpoft. 


— — — — 
Zu vermiethen oder zu verlaufen: Vier⸗Zimmet 
Hauseintichtung. 740 Rees Str. ſaſon 


— ⸗— — — pen 

Zu verkaufen: Eine Heine Buchbinderei. Adr.: 
U. 135, Abendpoft. 

abe zu verfaufen: 23 Saloons von $400--8$6000, 
8 Bee mit und ohne Butcerftore von $500 bis 
83000, 6 Delitatejienftores von Rn bis $1500, 4 

igarrenitores von $50 bis $1000, 5 Büdereien von 
88 bis $2000, 5 Reitaurants von $150 bis $1200, 
5 Rooming: und Boardinghäufer zu jedem Preis. 
Mer überhaupt ein qutes Geihäft faufen oder ver— 
Zaufen will, tomme Morgens 9. 281 Glybourn Ude. 


u verfaufen: Delitatefjen und Grocery, gute Las 
Sr Butcher. 8600 auf Abzablung. Nord 40. Ave. 
abe Cortland. famodi 


Saloon und Firtures, zmdlf Zimmer, geeignet 
ir PBoardinghaus, zu_vermiethben oder verlaufen. 
ooley, 162 W. 55. Etr. dojaio 


Zu verlaufen: 10 Bimmer zweiftödige® und Bajes 
ment Brid, möblirte® Noominghaus, mit Yard und 
Stall. Ein Bargain, ‘wenn fofort genommen, vers 
falie Stadt. 2138 Sevgwid Str. ein Blod weftlich 
bon Lincoln Bart. doſa 


830 kaufen leichten Grocery⸗ Zigarren⸗T 
Notions- und Candy-Store; Saundry; F:Sinmer 
lat hinten im Store; Barn; -Miethe $18. 3554 
arnell Ave: midoja 


Zu vermietsen: Saloon und Fixtures 12 Zame, 
ereignet fir Woardinghaus. Dooley, 162 Weit 55. 
Eirape. dofafon 
Zu verfaufen: Saloond, in verfähledenen Stadt: 
er: gute Bedingungen für gute Wirthe; 500 
aar und aufwärts erforderlich, je nach der Lage. 
Nahzufragen jeden Morgen, vor 10 Uhr, bei der 
Ernft Zojetti Brewing Co, Ede 40. und Butler 
Etr. 8-3lott,X 


Zu verkaufen: Bäderei,-neue fFirtured, neue Bad: 
Rube, neuer Laden. Apr.: 2. MR, WÜbendpoft. 
frfafon 

Bu verfaufen:s Saloon, 1734 MW, Chicago Xpe., 
Ede Hermitage Abe. frſa 
Zu verkaufen: Zigarren, Tabal, Notions, Candy, 
Grocery, Schulmaterialien, neben großer Schule, 
Laundry; verlaſſe die Stadt. 1888 Belmont ae 
tja 


Bu —— Bargain! 82000 feine Home Ba⸗ 
derei, ee te Ede, nur SadensGeiäft; monatliche 
Einnahute $1200; verkaufe Bäderet mit oder ohne 
Dos Grundeigentbum; gebe nah Europa, Dies tft 
ein Bargain! Adr.: W. 752 Ubenbpoft. friafo 


Zu verlaufen: Candys, Notionds, Bigarrens, Teiche 
tet Grocery-Store, imegen Wbreife don der Stadt, 
Billig; mwöchentlihe Einnahme $60. 1318 Laflin Str., 
nahe Hafting Str. frie 


Su verfaufen: Erfter Klaffe Grocerys und Delis 
Yateiien«Etore, deutihe Nahbdarihaft. 3752 N. Robey 
Strahe. fefa 


n verfaufen:  Orocerpe und DelikateffensStore. 
Ber Konturreng. 3557 R. Maribfield Ave, Ede 
difon. dofrja 


u verfaufen: Cleaning» und Dyeing-Gefäft. 
«r Nr. 404 Roscoe Str., nahe Robey. an 


Zu verlaufen: Grocery, Delikateffen, Candy etc. 
mit Wohnung. 4118 W. 12. Str., nahe einem neuen 
Theater. bofrfa 


berfaufen: 5 guter Meatmarfet, alter 
Bi, mit oder ohne Eigenthum. 1402 ans 
{a 


Butgehender Ealoon mit Ausfpannung, unabhäns 
gi "don Brauerei, ift A u wegen 
ilig zu verlaufen. &dr.: W. 7 — 


verlaufen: Guter Meatmarket, wegen Be 
i fte. : 1561. Well Str. ofrja 


Suche eine Saloon-Ligens, Affignment, gu Yarfen. 
a ee et, 


x tau eine jehr gute Väderel; $85—$10 
ee en a: uR went 


: verlaufen: Ein. ed-Saloon. 2 
he nem BE mus anes Braten 
ee Ken gene. Budohängig Ba 
; £ ö r Lilo 
Mehrere girte —— *8 und bers 


end 


Geichäftsgelegenheiten. 


(Anzeigen unter diefer Aubrit 2 Cents das Wort); 


—— Delifateffen-Store-Räufer, Ahtung — 
$750 oder. beite Offerte —— 33 wertth 
faufen beſten Deiitatejen Store, verbunden mit 
jehr gut zablendem Milh Depot, an Norbfeite, 
feintte moderne ganz neue Big, Computino⸗ 
Waagen, eic., — groher friſcher Vorrath hie⸗ 
jiger und importirter Waaren, der größte Theil 
davon noh in Drigimalverpadung; billige Miethe 
mit elegantem jeh3 Zimmer Flat und Bad, gutes 
Einfommen garantirt; fann au fortgenommen vers 
den, oder verkaufe einzeln. Dies ift ohne Bieifel 
der am fchönften eingerichtete Plab, der je angezeigt 
wurde, und wird nur wegen Sranfheit verkauft, 
Spreht por Sonntag Vormittag von 9 bis 12 Uhr 
in Nr. (alte Nr.) 686 Elybourn Ave, Ede South⸗ 
port Avenue. 


Zu kaufen geſucht: Eine Bäderei mit Haus. Adr. 
8. 906 Abenppoft. fafon 


Zu vedfaufen: Mineralwaffer-Gefchäft (Route), 2 
Pferde, drei Wagen, nur Privat:Kundichaft. 3300. 
1041 Grace Str. ſaſon 


Muß verkaufen: Delikateſſenſtore, wegen Verlaſſen 
der Stadt, billig. 3752 N. Aſhland Ave. 
Butcherſhop zu vermiethen, Ede Aſhland Avbe. 
und Wolfram Str. Nachzufragen: John Haas, Aſh⸗ 
land Block, Zimmer 511. Phone: Central 334. ſſo 

Zu verfaufen: Altbefannter Saloon an Milwau⸗ 
fee Ave., Transfer-Ede, wegen Krankheit des Eigen 
tbümers. Adr.: 2. 907 Abendpoft. 

Grocery und Meat:Market zu verlaufen oder vers 
taujchen, Pferde und Wagen, auh Grundeigenthum 
50x140 zu verlaufen ader vertaujhen; guter Plak 
für den rehten Manı, Nordjeite. Adr.: 2. 909 
Ubenbpoft. fajon 

Zur verfaufen: Gangbarer Ed-Saloon. Xriftige 
Verfaufsgründe. Nachzufragen PVormittagg: Manz 
battan Breiwing Eo., 39. Str. und Emerald Ave. 

ſa modimi 


Zu verkaufen: Billig, Saloon mit Ausſpannung, 
Lizens 50. Adr.: 2. 928 Abendpoſt. fam 


Perſönliches. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Leſet dieſes! Uhrmacher-, Goldaarbeiten. Bei 
mir wird eine iede Uhr für 90 Cents gründlich 
reparirt. J. Merowetz, 1585 Clybourn Ave., nahe 
Halſted Str. 

Kommt oder ſchreibt an Seyfarth's Apothele, Ede 
CElybourn und Fullerton Aves. und erhaltet koſten⸗ 
frei für dieſe Anzeige eine große Probeflaſche 
Seyfarth's Wonderfül Hairtonic“. Beſtes Haar⸗ 
wuchs: und Reinigungsmittel. 

Dettaer Landsleute erben um Mbdreffe erfucht. 
Banra, 11306 Wentworth Ave. 

Kean Wormſer's Vaudevilletruppe liefert Unter⸗ 
baltungen für Seite aller Art. 1567—69 Clybourn 
Avenue. Xelephon: Lincoln 4279. 


Deuticher, Kontraftor „der Vormann bei Brid: 


tıbeit habt, Icpreibt Köhler, . . 
(neue Nr. 1222 Wellington). Bhone: 713 Late View. 
Sapdofamo* 


PBlafterer-, Brid-, Zement- und Cchornftein- 
Arbeit billig ausgeführt, Oberlies, 1653 NR. 
Halited Str. modofa 


Ehte deutiche Filsihuhe u. Pantoffeln jeder Größe 
fabrizirt und halt vorrätbig U. Zimmeriann, 1431 
Elybourn Ape., alte Nr. 148, nahe Larrabee Str. 

dokt, Im 


Ich will Wäſche in's Haus nehmen. Klabik, 
1656 Erie Str., 1. Flat, unten. frifa 


Brumlits , echte deutfhe Geſundheits-Tuchſchuhe 
verjcheuchen Rheumatismus. Syabrikation - 1543 Ein: 


‘hourn Ave. Dr.Röhms imp.Kameelhaar Einlegfohlen. 


5oflmX 


Ueberſetzungen, deutſch-engliſch, engliſch⸗deutſch, 
Korreipondenz, jchriftliche Arbeiten jeder Art prompt 
und zuverläjiig. Sartorius, 173 Fıftb Ave, Abps. 
und Sonntags 198 Mohatf Str., nahe Center Str. 

dofamomi* 


Ulerander Detektive » Agentur, 171 Wafhingten 
Etr., Zim. 2079, fammelt Beweismaterial für ges 
richtlihe Klagen, Diebftahl und Schwindel entdedt; 
au unangenehme Gheftandsfälle. unterfuht. Weun 
in Zrubel, fommen Gie zu uns. Ratb frei. Hip 


Leute verdienen Geld beim XelegraphirensLernen. 

. E. Tel. Co., 8 La Galle Str, *—— 
2 

— — — — — ——— 


Finanzielles. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Zu leihen geſucht: Auf erſte Hypothek, 31200 auf 
zwei Häuſer. Adr.: A. M., 488 Abenbpoſi. 


Wünſche 31800 auf mein Brickgebäude aufzuneh⸗ 
men; 6 Bros. Binfen. Adr.: U. M., 461 Abendpoft. 

$1500 auf erfte Sppotbet auf Brid-Refidenz. 
Adrefie: U. M., 444 Übendpoft. 


Zu Teiben gejucht: $6000 von Privatmarnn auf 
neues Gebäude, Nordweftjeite, werth $11,000, auf 
5 Yahre zu 6 Proz. Zinfen. Garantie-Polize. — 
Adr.: 2. 914 Abendpoft. ſaſo 

Zu leihen geſucht: 83500 auf 5 Jahre zu 24 Y 
Zinſen mein neues Brick Store⸗ und For: e 
bäude, GdsLot 60x127 Fuß, werth $8000. Keine 
Kommiifion. Adr.: W. 738. Abenppoft. j 


Zu verkaufen: Befte erfte Gproz. Hopothelen, in 
Summen von $H00 aufwärts; reine Bapiere. 

Geld zu verleihen zu den beften Beringungen. 
Richard U. Koch, 115 Dearborn Str., 7. Flur. 
NordfeitesDffice: 555_North Ave, de Larrabee. 
Ubends 7—9, Sonntags 10—12. 

8 oft. tufon,tf 


a 

Geld gu verleihen auf Chicagoer Grundeigen- 
thum, zu 5 und 5% Proz. Binfen; Bau-Anfeihen 
unter günftigen Bedingungen. Hppothelen auf be: 
baute® Grundeigentbum in Gold zahlbar, ftet3 vor— 
rätbig. I. 9. Kraemer & Eon, 84 La Galle Str. 
Telephbon: 2102 Main. HOipdofrfamogm 


Greenebaum Sons, Büänklers, 
verleihen Geld auf Grundeigentum und zum Bauen, 
Niedrigfter Zinsfuß. ! 

Sichere Erfte —— in beliebigen Summen, 
auf, bebautes Chicagoer Grundeigenthum gu ver⸗ 
taufen. Nordoſt-⸗Eche Clark und Randolph Straße, 

diul,*x 


Wir verleiben Geld 
euf Chicagoer Grunbeigentbum, fowie auch Geld 
sum Bauen, zu bortheilhaften Wedingungen, 
Sohn DB. Soerfter & Go, 
151 La Salle Straße. 
18jul,*% 


Geld zum Bauen; feine Kommiffion; Teine Udbos 
fatengebühren; feine Verzögerung. nleihen auf 
Grundeigenthum in Chicago und Vorftädten; vers 
befiert und angebaut. 2% Zelephons. Randolph 300. 
9. D. Stone & Es., 125 Monroe Str. 2ofeb,*% 


—— — ————— 
Wir verleihen Geld auf — — und zum 
—— — — 5——— und 

amftag en J auſe Sabings Ba 
997 Milwaukee Ave., nahe Paulina Str. PER 
12ian?x 


— — — — 

Alle Per ſonen, welche Geld auf Chicagoer Grund⸗ 
eigenthum zu niedrigen Raten borgen wollen, follten 
votſprechen dei Greenebaum Sons, Nordoſt⸗Ede Clarf 
und Randolph Str. 22ap,*X 


Zweite Hypotheken auf Grundeigentyum prompt 
bejorgt; halbe reguläre Maten. Leichte Bedingungen. 
Bubolpb Genrp & Ca, 118 Glaıt Cie, immer hol. 

0 . 


€. ©. Bauling, 133 La Galle Str. Erſte 
Kppotneten zu verkaufen. Geld zu verleihen zum 
niebrigften Binsfub. Telephbon: Main 250. Imai*? 


Rechtsanwälte. 
(Anzeigen unter biefer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


NRihard A. Rod, 
Dentfcher Abuofat und Notar, 
2 an he J 
Alle Rechtsſachen auf das Be 
Norbfeite-Office: 555 North Ave, 
Ede Larrabee. 
Abends 7 5i8 9.“ Sonntags 10 His 12, 
10ap*R 


red. Plotke, beutiherHedhtsanwalt, 

Alle Rechtsfachen prampt beforgt. Brat: 
figirt in allen Gerichten. Rath frei. 79 
Dearborn Str., Zimmer 1444. Abends 


1644 Briar Place, nahe N. Halſted 
—T 


n Wagner, beutfdher Abuofat. 
rn zirt in an ——— Alle —— 
ey orgt. Gründlicher 
184 Manıee Gtr. 8 . 1313, Ede Sur. 


Albert el deutſcher Advolat. 
Vro jeſſe in allen Gerichts K hrt. Alle Rechts: 
3*8 te beſtens beſorgt. Er ten ei 
ausgeftattetes Kollektirungs:Dept. Un d 
—— Lohne ſqhnell lollettizt. U exami⸗ 
nirt, eſte Empfehlungen. mmer. 1812 Fir 
Netional Bank Building, Dearborn u. Monroe Str. 


—— — —— — — — —— — — — —— 
FBSeger's Asphaltum Feado Reoſi Comp, 
33 


15 = ne Aa J 
Shindeln, zur Preifes; iger 
Stapel, — m doppelt ‚Direlt = 


Möbel, 
(Ungeigen unter. biefer Rubrit 2 Eents 


rei! zei! Frei! 

Bradtüsie Beigent ineide einen Werth von 2.00 
» 15.00 haben, ver ten wir frei, an alle un» 
ere Runden, bie vend unferes großen Herbſter⸗ 
—J————— Möbel oder Defen einfaufen, Sie 
brauchen bei -diefer Methode kein Yahr Trading 
Stamps zu fparen um am Ende efivas minderwer⸗ 
thiges einzutaufhen, fondern Sie befommen «3 


gleih mit nad Kaufe, und garantiren wir gleich: . 


zeitig. eine 35 bis Söprogentige Erjparnik bei allen 
Einfäufen die Sie bei ung madıen. 

Mir haben über 150 verjlebene Mufter von se 
und SHeizöfen zurAuswahl, und dab unfere Preije 
die niedrigften find, können Sie fi don nadfol: 
eine Romäf — t Rigel verſiert, garantirt 
eine Kochöfen, ſchön mi el verfiert, 

gute Vadöfen, überall verkauft * 2.00, bei 
uns bloß..2u...... TER ENTE TR v 
Andere Kochöfen zu....... sinne TS 
Prahtvole Stewart Selbftfüll-Defen, mit ben 

modernften Berbefferungen, voll Nidel vers 

ziert, ein 5.90 Ofen, zu. .................55. 
Andere Selbftfüll-Oefen zu ..16. 
geisöfen für Weich: und Kartlohle, zu..... k 
tarte Gifenbetten zu 
Starte Sprungfeder mit Support.. 
Cotton Top Matragen s . . 
Betten mit ſchweren Pfoiten, feinfte Mufter, — 

mit Mefjing- Verzierung, werth 12.00, zu.... 
Ausziehtif e zu . .. 
Stühle mit hoher Lehne zu 
Drejjers mit gefcpliffenem Spiegel, zu.... 

Side Boards Americ. Ouart. Dat — 

8⸗Stück Politer-Möbel, Mah. Finifh mit Be: 
tona oder Seidenplüfch überzogen..... see 

Große Brujjel Teppiche — 

Venitergardinen, 3% Vards lang, werth 2.00.. 

Baar oder leidite Abzahlungen zu den liberaliten 
Bedingungen; feine Zahlungen verlangt wenn Ihr 
franf jeid oder nicht arbeitet. 

Botihen, 723—7235—727 North Une, 
nahe Halfted Str., alte Nr. 194 Oft North Une. 
Bitte die Anzeige bei Ihrem Einkauf borzuzeigen. 
2px⸗ 
— 

Zu verkaufen: Kinderwagen, Heizofen. 2533 
Orchard Straße, Bafement. 


Zu verkaufen: Guter Koch- und Heijzofen billig. 
1535 Larrabee Str, ’ a t 


Zu verkaufen: Sofort wegen Abreife, faft neues 
PBarlor Eet, Loftete $90. 2147 N. Clark Str., nahe 
Webſter Ave. vot Iwæ 


Zu verlaufen: Schöne Möbel eines 5 Zimmer 
Flats, wie neu, wegen Üeberſiedelung. A. J. dis 
W. Adams Str. ſamo 
Siegener ee 

Zu verfaufen: Billig, Parlor Heigofen, in gutem 
Zuftand. 395 N. Hamilten Une. 

Bu verlaufen: Reue Betten zum halben Preis. 
1432. Ciybourn Ave., 2. Flat. 


Yu berfaufen: SKücenofen, Glenwood-Modern, 
Nidel mit Feder zum Abnehmen, wie neu $40, 
für $25. 513 (alt) Wells Straße, Store. 

Zu berfaufen: Kofiges, möblirtes 3:3immer Sat, 
mit Wäfhe-Raum; Weiethe $10. 1929 Lincoln *— 
nahe Part, Baſement-Thür. Billig. frſa 


Verſchleudere Möbel eines 6-Zimmer Flats: Russ, 
Barlor Suit, clegantes Upright Mahagony: Piano, 
Ehzimmer:Set, Couh, Mefjing:Bettitelle uf. . 
Fort nahzufragen: 3222 Sheffield Ave, 1. flat, 
nahe Belmont Ave. 6oft, Io& 


Verkaufe fänmmtliche gute Möbel, 6 Zimmer lat, 
Leder Parlor Set, Couh, Teppich, Schaufelftühle, 
Betten, Dreifer, Ehiffonier, auter Küchenofen, Heiz: 
ofen, Ausziehtiih, Stühle, Nähmafchine u. f. wi, 
fpottbillig. 20% Dayton Str., nahe Center Str., 
unten. 5of,liv 


Bargain! Zu verkaufen; Schöne Möbel, Billig, 
Snhalt eines 7 Zimmer Flats, wie neu, beim Stüd 
verfauft. 1346 Robey Str., nahe Evergreen Abe. 

4otlm& 

Mub_diefe Woche verlaufen: Eehr fhönes Barlor 
Set, Rugs, Couh, Schaufelftühle, Nähmajchine, 
Gasofen, Eisbor, verkaufe billige. 612. Garfield 
Üpe., nahe Larrabee, 1. Floor. Soflm&t 


TREE LIE Dr an STEEL —— — — 
> 
Pianos, mufifaliihe Inftrumente. 
(Anzeigen unter diejer Rubrik 2 Gents das. Wort.) 


‚50,000 Bufh & Gert3 Pianos im Gebraud. Das 
einzige Piano mit einem Union=Label. Befter Werth 
in bochfeinen Pianos, der den Käufern je geboten 
wurde. Ein vollftändiges Lager von diefen 95 
Inſtrumenten ſtets auf unſerem Waarenlager⸗Floor, 
ebenfalls vollſtändige Auswahl von wohlfeileren Fa— 
brilaten in neuen Uprights, wariirend von 8150 bis 
$250. Bedingungen: 810 —⸗ $15 — $5 Anzahlung 
und dann bon $ den Monat aufwärt!. Pianvs vers 
miethbet und 1 Yahr Miethe erlaubt, wenn gekauft. 
Buſh K Gerts Piano Co., Bufh Temple, Clark Str. 
und Chicago Abe, Chicago. 9a, jafodido* 


Zu verkaufen: Großer, fhöner Disc Phonograph, 
50 Records, viele deutjh, noch neu, Koftete $50 für 
$20. 3122 Emerald Abe. 


Verkaufe Orgel, Bett, Halle Earpet, billig. 1534 
Meltoje Str., nahe Ajhland. 


Zu verfaufen: Ein de erhaltener, wenig gebraud: 
ter Phonograph — Victor — neuefte Konftrultion, 
mit 41 Records, mehrere 14 Dollars, iſt wegen 
Abreije — zu verkaufen. 1746 Cleveland Abe., 
1. Flat. Caf. Sonntag. 


$75 taufen 3400 Kimball Upright Piano. 1956 
Larrabee Str. Gott, im 


Prächtiges $400 Piano zu Eurem eigenen Preis, 
wenn diee Woche genommen. 1346 Robey, Str., nahe 
Evergreen Avenue. 4otliwX 
Mub_ verlaufen: Weber Upright: Piano, : fofort. 
1618 Milwaukee Ave, nahe Robey Str. 4otloX 

Mub Sofort verkaufen: Wrüchtiges nenes $400 
Piano, ehr billig, brauche ‚Geld. 612 Garfichd Abe., 
nahe Zarrabee Eir., 1. floor. Botlw&t 

$15 faufen ein fhöres Square Piano, und $75 ein 
Upright: auf Abzahlung bei Groß. "159 Wells 
Etr., nahe North Ape, 


Pferde, Wagen, Hunde, Bögel u. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Mubrit 2 Cents das Wort.) 


Zu verlaufen: mei Wrbeitspferde. 2021 Weft 
Chicago Ave. Rachzufragen Sonntag. 


u verfaufen: Kanarienvögel, ertra feine Singer. 
2620 RN. Halfted Str., nahe Wrlgbtiwood pe. 

u verlaufen: 8 Pferde, 4 Wagen, 4 Sets Ges 
— 3000 N. zohern Ane.,. Ede Byron Str. 


Zu berfaufen: Junge weiße Pudel, ſchwarze 
Naſe. 1801 Sedawick Str. Apothele. 


Zu verlaufen: Schwarzes Pferd, Stute, 1600 
Pfund, oder taufhe leichtere ein, 544 Webfter 
Uve., nabe Larrahee Str. 


Verkaufe Arbeitspferd, Farmerwagen, Kohlen: 
ſhutes und Säcke. Reu 1738 Clybourn Üve. 


u verlaufen: Kleines Pferd, keinen Gebrauch 
dafür. Seifert Kanarienvögel und junge Dads: 
—— Zager, 340 Beah Str., 3 Blods weitlid von 
umboldt Bart. 


Sarzer Kanarien, Unbreasberger, jowie Stiegli 
Sänflinge, Zeifige, Stammes und —— Bi 
wie alle Arten Hausbunde, Wholejale und Retati 
Atlantic & Paciflc Vogel Etore, GE. Madiien 
Straße. 6fbiaiomomi* 


Echte Undreansberger Roller, importirt aus St, 
Andreasberg, fowie alle Sorten deutiche Singbögel, 
beffer und billiger als anderswo. The Aquarium, 
108 Milwaufee Ave. nahe Lincoln Sir. 


— enter 
Muſſen verlauft werden! Peiner Stations-Wa⸗—⸗ 
en, s eg — a —— — 

nhope eſchirt. ufra 

Chauffeur, 8636 Prairie Abe. N — 


— — — — — 
Zu verlaufen: 8 Pferde, 4 Wagen, und i 
füt 4 Pferde. 800 F Weftern a te 

fra 


u berfaufen: Billig, Pferd, Ma: = 
fohter, ebenfalls ein Dur. enden — 53 
an Edward Hberfteufer, 3445 G@renf 

bicago. 


u verlaufen: Pferd und Wagen. 
eier Str. ’ 


Kommt und trefft die Auswahl von 50 Stikt 
Pferden und Stuten, geeignet F Stadt und Land; 
80 Tage auf Probe gegeben. 1256 N. Baulina Str. 
nahe Milwaulee Ape. Max Tauber, oſpimx 


Nähmaſchinen Bicycles u. ſ. w. 
(Unzeigen unter diefer Rubrik 2 Gent3 das Wort.) 
—————— 


u verlaufen: Singer und Wheel il 
— Baar —* leichte —* Bi * 
—— — 
au —J 
12. Str., nahe Robeh Str. Eeue Nummer) 
Sſeb, dido a,im 


Kaufs- und Verkaufs-Ancebote. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Ceuts das Wort.) 
Kauft Kure Laden⸗Einrichtungen bei 

Jautius — 

Ber Man a u — — 
Guten Ghoresfiigturet F 
we und urn? 


Ale vie Sbtermt —— — 
Breife 8 —— J 


——— te Saplang en 


— — 


1.8 
Stofet 


ein ober äidet Teere, mit 
Er — 
Pauline Strahe. “ 


Zu dverm : Bafement, ‚gebaut für Meintels 
fer. Nach en 2512 Nord Halfted- Str., ein Blod 
— von Fullerton Ave, oben, vor 9 Uhr 

orgens. 


Zu ver miethen: mmer Wohnung, Bad, Gas, 
$14. 1350 — * ſaſo 


Zu vermiethen: Drei Hinter zimmer, 86, an Day: 
ton Str. Zu erfragen North Une, nahe Xat- 
tabee Str. 2 

Zu vermietben: 2 große helle leere Zimmer für 
leichte Saushaltung, keine: Kinder. 195 Möbamt 
Straße, nahe enter, fafon 

ni 


Zu vermiethen: Seeres Simmer an alleinftehende 
Perfon ohne Kinder. 632 Bladhawt . Str., Daten 
afon 


Zu vermiethen: Neuer Store ‚gut für Delikatef- 
jene, Candy: oder Schul:Store. 47% Lincoln Ave. 


Zu vermietben: 5 A und Bad, Por, $15: 
1835 Ballou Str., nahe Cortland. 


Zu vermiethen: Dahzimner mit Kühe an Frau 
oder fleiner Haushalt. 3303 N. Leavitt Str. 


Zu bermiethen: 1624 (alte Nr. 809) N. Pauline 
Str., nahe North Ave, 6 Zimmer, zweiter Floor; 
Miethe 814.00. 


Zu vermieihen: 4 Zimmer Flat, zweiter Floor, 
Front; $12.00. BVorzufprehen 2110 N. Halited 
Str., oder. beim Kigenthümer, Julius Bender, 
Madifon und Peoria Sir. 

Zu vermiethen: Helles modernes 6 Zimmer Flat 
nahe Lincoln. Park... 303 Eugenie Str. aſſon 


Zu vermiethen: 4 ſchöne Zimmer, Bad und Gas, 
1, ®lat. 1918 Wilmot Ape., nabe N. Dafley Ave. 
Milwaufee Ave. und Hochbahn-Station. $13. 

Zu vermiethen: 6. Zimmer Flat, 3308 Richmond 
Str., nahe Jrving Park Blod. Miethe $15. Nach: 
auftragen bei Yoieph Stein, 1935 Milwaufee Ave., 
nahe Weftern Ave. 


Zu vermietben: 3 Zimmer Flat und Stall; Mie: 
the 88.00. 1651 N. Datlev Ave, nahe. North Ave. 

Zu vermiethen. Zwei belle Zimmer. 833 Weft 
51. Blece, 


Zu vermisthen: 572 Wells Str., 4-Bimmer Wobh- 
nung; alle Zimmer groß und hell; ındu Deforıt; 
Korridore werden rein gehalten und find beleuchtet; 
Mietde 8. Schlüffel:. 570 Wells Str., im Store. 


gu vermiethen: 1515 Wells Str, nabe North 
Uve., großer Yaden, hohe Dede; viel Pas in Sheds, 
Parn und Dard; $H. 


Zu verntieihen: Feine 8sBimmer Cottage, aud 
fchön „efegen für NRoominghaus. 2445 N. Halfted 
Str. (Reue Nr.) ſaſon 


Zu vermiethen: 4 hübſche Zimmer, 810. Nordſeite. 
1615. E. Bydon Str. nahe Äſhland Ave. ſamo 


Zu vermiethen: Erſter Floor, Bubei 100, und die 
Hälfte vom Baſement, mit Dampfheizung. Power 
und Dampffraft. 863 N. Frantlin, Ecke a > 

afon 


Bu vermietben: Ed:Laden in gutem Geihäftss 
Difteift, paiiend für irgend ein Geihäft. Anzufras 
gen 235 N. Alhland Apve., hinten. 


Bu dermiethen: 6 Bimmer großes, helles Sylat, 
2. Floor, $18.00. 1421 Hudfon Une. aſon 


Zu vermiethen: Sechs freundliche, helle Zimmer: 


alle new deforirt; $14. 2143 Burling Str., nahe 
Webfter Apenue. 


gu vermiethen: : Eleganter neuer Corner Store, 
Evanfton und Ardmore Ape., 835 der Monat. Zwei 
Anfide Stores, je $25. Feine Gegend für Pukma- 
erin, ‚Herren und Damenfchneider, Drug Store 
oder irgend ein anderes Gefhäft. 18fepfami* 


Zu vermiethen: 5 Broße Bimmer, 1. Flat, $iS. 
2256 Yorfter Ave., Ede Datley. frifa 
Zu vermiethben: 6 Zimmer modernes Sylat mit 
Badezimmer, $12 den Monat. 1944 N. Ridgewan 


‚Ave., nahe Armitage Abe. frſa 


Zu vermiethen: SHintekflat, 4 helle Zimmer und 
Bad, 4. Stod. $12 den Monat. 3464 N. Clark Str., 
nahe Sheffield Uve. Näheres bei Mb. ——— 
1363 Cleveland Abe. dofrſaſon 


Zu vermiethen: Flats mit Dampfheizung, mäßl⸗ 
ger Pteis. 1660 Milwaukee Abe. nahe gr i 
—W 


nk — — ———— — 


Zimmer und Board. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 
— 


Zu vermiethen: Möblirtes Zimmer an 2 Freunde 
oder Freundinnen. 28 E. B. Place, nahe Went⸗ 
worth Avenue. 


Zu vermiethen: Schönes Zimmer, bei frau 
Green, 1816 R. Halited Str., 4. Floor. 


ö—— — e — — — — — une 
u: Roomers und Boarders. 1837 Dayton 
7 


Zu vermiethen: 4 jchöne helle Zimmer. 3254 Lin: 
coln Avenue. 


Border verlangt, Arbeiter. 1361 W. Chicago Ave. 


Zu vermiethen: Schönes Zimmer mit Gas, Bad 
und ertra Eingang; mit Board, wenn gewünjcht, 
1749 Wells Str., nahe Lincoln Park, Flat 2. 

u bermiethen: Schlafzimmer, nahe North XApe. 
165 Mohawt Etr. 


infeniipren 
Zu vermiethen: Schönes Schlafzimmer. 1928 Mo⸗— 
hawt Str., Schmidt. ſaſo 


Zu vermiethen: Schöne Zimmer mit ober ohne 
Koft. Nahzufragen bei Mrs. Whillip, 2002 Lara: 
bee Str. : ? 

-Bu vermiethen: eines marmes immer für 1 
oder 2 Herren. 541 €. North Ave. 


BEER RER TE ug. TERN 
Deutih-ungariihe Voardess verlangt. 749 North 
Ane., nahe: Halited. 


Zu ‚vermiethen: Gefundes, helles, fein möblirtes 
immer, eleftr., Gas, Dampfbeizung, bequemfte 
tansportation. Nordfeite. Frühftiid auf Wunih.— 
Adr.: U. 128, Abendpoft. 


Zu vermiethben: Schönes helles — — mit 
Benutzung von Piano und Parlor oder 
mwaffer-Heizung. 2025 Eleveland Ave. 


Zu vermiethen: Schönes Frontzimmer für zwei 
Freunde. 956 Garfield Une. 


Zu vermiethben: Saubere Zimmer mit Gas und 
Bad. 179 Hammond Str.,. Flat 2, nahe North 
ne. und Wells Str. 


Zu bermietben: Möblierte Küche und — im⸗ 
mer für Chepsar. 2440 Lincoln Ave. nahe bal- 
fted Str. dotiwx 


"Roomer geiwünfcht bei deutihen Seuten. 1442 Gier 
veland Wne., hinten oben. 


u vermietben: Möblirte8 Zimmer In Privatfa: 
mılie. 1832 Dearborn Une. Zelephon 3117 North. 


Zu vermiethen: freundliches helles Bimmer. 1352 
N. Clart Str., oberes Flat. 


Zu vermiethen: Möblirtes me an anftänbis 
gen Herrn. Mrö. Bittner, ell8 Str., 2. Fl. 


Bu  vermiethen: Biwei_ nett möblirte Bimmer; 
mpfbeizung; privat. 2255 South Part Upvenne, 
nitor. 


Deutfch-ungarifhe WBoarders finden gutes Eſſen 
und * unse a N. Halfte Str., nahe North 
Avenue, 1. Flat, Front. 


u vermiethen: Möblirte Bimmer und. Haushal- 
—— 1023 W. Madiſon Str. 


Großes helles Zimmer, alle Bequemlichkeiten, iſt 
an anftändigen Herern oder Dame zu vermieihen, 
bei 2 Deuten. 1952 Howe Str., nahe enter Str. 


— —— 


Zu vermieten: Schön möblirtes Simmer. 308 
Wisconfin Str., Lincoln Bart, 


i tie i Mä d te Kot. 
Per lg a —— — Fer 


Defterreihelingarn fuhen - Boarder. 1111 Nord 
Maridfield Ave; nabe Dibiiion. 


Anftändis Roomer, in  deutfher Familie ges 
twänfdht. 1442 Albland Une, 1. Flat. 


bermiethen: les, möblirtes ontzimmer 
a Bee en 38 —— Ave. 
nahe Lincoln Ave. ' 
bermietben: Peine® Zimmer an simei ren 
—F 8 or Pe oft, — —E 
Ade. 10 Augufte Str., 3. Flat. famo 


Junger Mann von 30 Yabren- fudt anfänbigen 
tner ontzi * dſeite 
A a en aa 


dermietben: dliches , mit oder 
ie Boarı, Sribeffamilie, GER. ifpiand ‚As. 
By vermiethen: Möblirtes Gesnttmmer, paifend 


oder- 2 Freunde, - Eenter Strahe. 
riſa 


— Wort) 


* 


üche. Heiß⸗ 


— * 
— — 
2. 900 bendo A 


—— ⸗ ñ —ee ¶ — 
Verlangt: Bader als Partner. 1654 Barry Abe. - 
fuht Da- 


Wittmer- mit einigen - dert —* 
me mit-einigen hundert Dollars als Partnerin, eine 
Farın zu Taufen. Offerten. unter 2. 99 Adenppoft. 
Möchte mit ’$I000 als Vartner in” guten Saloon 
eintreten. iR. 99, Abendpoſt. 


Grundeigenthum und Käufer, 


‚ (Ungeigen  wifter‘ diefer Rubrit 2 Gents das Wort.) 
Den eh a — 


Norbieite. 


8400 ung, an einem 2ſtöckigen Flatgebäude. 
50 Ynza ur An einer prachtvollen Gottage, 
iſt alles, das Ihr nothig habt — Weit wie, Miethr. 
Häuſer ſind feſt und doch ſchön gebaut; Zimmer 
bel und freundlich, die Lotien 8 du breit, alles 
modern, «Cfojet3_ geräumig — Nahbarichaft deutich 
und gut. .— Schlüfjel und jede münidhenswerthe 
Aufflärungsin eigoffice, Ede Clyboutn, Weſtern 
und Belmont Abenue 


Rocherik Hander,'69-Dearborn Ste; 
— ſa ſo dido 


Orleans Ste, nahe North Ave. Guter: Gelegen- 
heitstanj. »Troiftödiges Hulahaus mut Dier. lat; 
Miethe 816; Preis $3700.- : 

Eiybourn "Ape., - nahe Füllerton Upe., -itödiges 
Holzhaus‘ mit Stall, 4 ohnungen.. bringen $420 
Veiziher Kris. Sache. — 

Sheffield nahe Willow, Gelegenheitstauf, zwei⸗ 
Hödiges - Holzhaus, mit Keller, in-gutem -Zuftande, 
4 Flat! dringen’ 432 Miethe; Preis blos -$3300. 

„Ansjchließliher Agent: Arthur Yofetti. 
657-North Upde., gegenüber Ochard a i 
? : oja 


Zu verkaufen: Muß mein feines 2 Flat! Frame: 
Gebäude. verkaufen, Stein-Bajement, 5 Zimmer je: 
des, Furnace, Pad umd Gas, Nobey Str.,- leichte 
Bedingungen, $500 baar, Reit gerade "wie, Miethe, 
Preis 4500, oder jede: vernünftige Offerte. Seht 

vrant- Bed, 2014 Irving Bart Boul, febi 
* adi 


Zu a Sftödiges Steinfront‘ Haus, 7, 8, u. 
8 Zimmer,- Furtace Heizung, 2691 Hampden Court, 
nahe Wrightwood Ave,, Lincoln: Park." Zu erfragen 
im unteren lat oder beim Cigenthümer, 4637 R. 
Lincoln Str., nahe Wilfon‘ Ane., Ravenswood. 


Bargain! Bargain! 
Gutes zweiftöLtiges Bridhaus mit Bafement, 6 und 
7 Sinmer Ylat3, modern; hinten no eine 4 Sims 
—— nahe Wells und Diviſion Str. nur 
J 


—— Joſetti, 1940 Orchard Str., nahe Center Str. 


— — 


83200 kaufen zweiſtöciges Ftamehaus, zwei 5 
immer Flats, nahe Diver ſey Boulebvard. 
scar Joſetti, 1940 Orchard Str., nahe Center Str. 


Nur 800 für zmweiftödiges Bridbaus, zwei 6 
immer lats, nahe N. Halfted a n-Station. 
car Joſetti, 1940 Orhard Str., nahe Eenter Str. 


Zu_verfaufen oder vertaufhen: 80 Ader Farm, 
4, Meilen von Moorland, Mih., Wtödiges Haus, 
4 Zimmer und Stall, 30 Uder unter Kultur, zwei 
Pferde, alle Yarmgeräthe, 1 Kuh, Schweine, 100 
Hühner, 83200. Schuldenfrei, . Bertaufche für gute 
leere Lotiem oder 2itödiges oder Cottage. Mub auf 
Nordfeite fein. 5 fafon 

John Bobel, 30 Southport Ave. 


Zu verkaufen: Großer Bargain—elf Prozent an 
Eurem Geld, modernes 2 Flat Gebäude, Brick Bafe⸗ 
ment, 5 und 6 Zimmer, und 2 Flat Framegebäude, 
5 Zimmer jedes dahinter, Lot 3 bei 125, in vor: 
züglichem ’ Zuftande, - nahe Hochbahn und Straßen— 
behnen. Preis $6200, wenn diefe Woche genommen 

Frant Bed, 2014Yrving Park Boulevard, (ef 
. \ aft 


u berfaufen: Modernes 2 lat SFramegebäubde, 
Brid Bafement, 6 Zimmer jedes, Furnace Heizung, 
30 Fuß Yot, Hamilton Uve., Preis 4800. Dies ift 
ein Bargain. Seht 

Brant Bed, 14 Yroing Park Boulevard, 

Ri nahe Lincoln‘ Ape. fami 


gu verlaufen: Bargain! Modernes 2 Flat Frames 

Gebäude, 4 und 5 Zimmer 30 Fub Lot, Hamilton 

Ape., PBreis $4400 wenn fofort genommen, Wegen 
Krankheit zum Berlauf gezwungen. Seht 

Grant Bed, W14 Irving Park Boul; 8 

ado 


Zu verlaufen: NRur 800 baar nimmt feine 6 
Zimmer Cottage, Warner Ave., nahe Hochbahn und 
— Preis 82100. 
Frank Bech, MW Irving Park Boulevard, 
nahe Lincoln Ave. fami 


Zu berfaufen: Moderne neue 2 Flat Brid Ge 
bäude, Steinfront, 5 und 6 Zimmer, Furnäce Heis 
ung, alles das "Beite, 9: Fuß Lot; fommt und feht 
ie, macht Offerte; offen zur Befichtigung. Preis 
6500. Spredht vor in Office wegen Shtüfkr, 

Yrant Bed, 2014 Jrbing Park) Boulenurd. 
Telephone Late View 1208. k 
amo 


Bu verkaufen: Bridhaus an Webiter Ape., Stete 
mit Zimmer und 6 Zimmer Wohnung oben. 
—— mit 2 Wohnungen hinten; - monatliche 

iethe 857; Preis 820. 

eo. J. Schmidt & Son, 
205 Lincoln Ave. Ede Webſter Ave. 


Zu verkaufen: Ein 6 Zimmer Haus, Baar oder 
feichte Abzahlungen. Michael‘ Neufjes, 5624 N. Glart 


Straße. fofon 


Zu berfaufen: —— Framehaus, 4 Zim⸗ 
mer, neu, modern, Anzahlung 500, Reſt auf Ab— 
zahlung; und eine.8 ur Cottage zu $21W. 
were. W. Mesger, ZH N. Afbland und Di: 
berjey. x 


u berfaufen: Nahe Garfield Ave., Bridhaus 
mit 2 6-Bimmer Wohnungen mit Bad etc. Mos 
dere Cottage binten. $5000. . Gut bermiethet. 
Schmidt, 2175 Lincoln Ave, Ede Webiter . * 

ofa 


Zu verkaufen: (12 Proz.) Belmont Upe., nabe 
Lincoln Str., 3 Flats und Store, jeht befekt mit 
Meat Market; Flats_ haben Badezimmer, heißes 
und Zaltes Wafjer. Einkommen ._ Brei nur 
85500. Zelosty, 19060 Belmont Abe. Wipmifafolmt 


Zu verkaufen: Reues 2⸗ſtöciges Gebäude, hohes 
Qridbajenent, Dat Trim, in Ravenswood, nahe 
ohbahn; Preis $4250; 800 Anzahlung, 840 den 
onat einjchlieklih Zinien. Nehme Lot als Theils 
run: Quberty & Loheinrih, Baumeifter, 4864 
incoln Abenue. 18fpja* 


Zu verfaufen: Schöries. drei 6-Zimmer Bridhaus 
Lot 35 bei 5 nabe ee ee fehr ae 
Schönes zwei 6-Zimmer Pramehaus, modern; 

Asphalt-Straße; Lot 50 bei ; nur h 
Prahtvolles zweiftöd. Framehaus, Brid:Bafement; 
Lot 30 bei 125, in Navenswood, faft neu; nur k 
€. F. Anton, 2901 Roscoe Boul., nahe Hoyne Ha 
mife 


————— 

8650 für 30 Fuß Vot, ER von Lincoln Ane.; 
nur eine übrig. Huberty & Soheinrih, 4864 Zins 
coln Abe. ’ Tagfa* 


‚Bu verfaufen: 2370 St. Anthony Court, neues 
Wlatgebäude, Dal Zrim, Gas und eleftriiches Licht, 
nahe Robeh -Station N. W. 2“, Leichte Termine, 
Eigenthümer: 9. W. Fiſcher, am Plake, oder. 2840 
Nord Robey Str, oder Huberty & Loheinrich, 4864 
Lincoln Ape. ja* 


Zu_ verkaufen: Lotten, 30X1235 Fuß, in ber Nähe 
bon öffentlicher Schule u. Fatholiicher und Iutberifcder 
Schule und. Kirche, joiwie der Rorthiweitern (Ravens= 
wood) KHohbahn und Lincoln Ade.- und Robey Str. 
eleltriihen Strakenbahnen. Eine günftige Gelegens 
eit für angehende Käufer. Gegen Paar oder leichte 

bzahlungen. Shulfinder brauden Leis 
* I ale — 

ufer au elung gebaut. achzufragen 
Julius & Fichter 29409 Lincoln or 7 6msfa* 


« n u. au — ae ein (&öner 
ote m nung, bajfend & 
feinee im Ort, Silo um 1. — * 
miethen. Näheres bei Schmidt, 1850 North Une, 
—e,᷑ — nn es. vw un 
Zu verlaufen: Billig, Haus und Lot für zwei 
amilien, #lether Str., nahe Paulina. Nur 42100, 
eichte Bedingungen. Baumann,  3107-Sincoln Une. 


Zu verfaufen:- Mitöd.- modernes Frame 6 ui 
lat8, ina Str., nahe Grace. Ru " 
2 Baumann, 3107 Sineake ne on 


berfaufen: Billig, feine moderne IRöd. 
und Frame Flats, Dakdale Une., nahe Racine Abe, 
Nur 4350. umann, 3107 Lincoln Abe 


Muk verlaufen: 184 meine Ave., nahe Ross 
Htöd. Filats M E 750. 
> Frumanı, atdr — 


Extra! 2 Häufer zu verlaufen, Stores und Sa⸗— 

ig i ß 

Soon * euch — mit kleinem Sm 
tau oder vertan : 2Wtödi, 

Bee 2 a u ee St 

n . m ’ . 

«. 130 Abendpoft. fafon 


— 


ab. 106 Waitingion ir. 


Miethe Wo ven Mo 
Brei Dfenheizung. Seht mei 2 
*—* Agenten 3. 9 Gray & & 1506" Belmant 


33700, taufen 2 


36 wünige anzuläubigem, dap 


**8 Frame, 5 Flats. Jahres⸗ 
—E — 
Funf⸗immer Cottage Gas und Bad, 
_ Eigenthilmer, 1961 Dayton. Etr., 

Zu verkaufen: Wegen Berlafiens;der: Stadt, 6; 


"nur halben‘ Biof von - Lincoln‘ 
Beſtman, 88 -Lincon Wve.- 


ſaſon 


abzufragen beim’ 
ne slocbleiten 


Urnace-Heizung. 


I 
Zu verlaufen; Zwei 2⸗ſtödige Framehãuſer auf 
einer Lot an Roscoe. Str.,. gute Miethe, bilfig; 
ae au 'eine: Lot. Born, :1955 Wodilon Str., 


"Qu ‚verfanfen:. 87000 fchönes großes, neues 5 und 
iminer Brid Flatgebäude, 

gung. 374x123 F 

rthweſtern Hochba 

Reſt auf leichte Bedingungen. 

land Wpe., nahe Belmont 


BGas, Furnace⸗ 
uß Lots, nahe 
nftation; nur $1 


Öelegenbeitstauf! Ed:Laden, 3° Zimmer dabintes 
6 Zimmer Flat: darüber, Stall, girte Lage, Teine- F 
Ronturrenz, nur $4000. Frey, 338 Lincoln ! 


Bu ‚taufen’;gefucht: Dreiftödiges-: Bridhaus mit 
ter Ginrihtung; 4_ oder 5 Zimmer fFlats, anf 
George Neumer, 1883 Maud A 


Zw berfaufen: » Ausgegeichnetes gſtödiges Flatge⸗ 
bäude, gute Gegend, an Barry: Ave...iwegen- Erb: 
giefeßbertbeitäng: Preis 8400. Torbe 


Muß verkauft werden innerhalb 3 Tagen, 5 Zim⸗ 
mer Cottage, 841 Clifton Abe. nahe 
Aug. Torpe, 820 North Ave. 


Gutes modernes Witödiges Brid:Gefhäftspaus, 
nahe Halfted und Center‘ Str., gut gelegen für ir: 
Auguft Torpe, 820 North, 


verläßt die Stadt; 83500; 350 Anzahlung. 
u ein Geihäft, $6000. 


 Ausgezeihnetes 2-6 Zimmer Flatgebäude nebit 
7 Bimmer Cottage hinten, Sot 35 bei 1%, monat: 
liche Miethe $53,' Preis: $5W0; in auter Gegend in 
Late View. Zorpe, 8M North pe. 


Neues modernes Pftöd: 
bei 125, nahe Bertean 
Aug. Torpe, 820 North Ave, 


Gutes 2—4 Zimmer Brid: und Frame⸗-Gebäude 
nebit 4 Bimmer Cottage hinten, 
und North Ave. 


Belmont Ave. Geihäfts-Vott: 
a er heine böber wie 


es Brid:Gebäude, Lot 31 
. und Lincoln Straße; 


Torpe, 8200 North Ave. 


u bertaufhen für 


Moderne 7 Zimmer Cottage, Bosworth nahe Ad: 
difon Upe., Preis $3200, i 
Zorpe, 820 Nortb Ave. 


* Gutes Blatgebäude, mit fehs 4-Binmer 
monatlihe Micthe 
Aug. Torpe, 8 North Abe. 


Schönes 3-6 Zimmer modernes 
hinten, nahe Marfbfield un 
$XR0. Torpe, &0 North Ave. 


Sullivan Sir., 
3! eiftödiges Holzhaus 
ährlih. Preis blok $2000. 
ur Yofetti, 657 North Ave. 


u berfaufen: Nur 86000, neue 5 und 6 Bimmer 
ck Flatgebäude, 
nahe Balmoral WUpe, und N. Clark Str., nur 

Baar und Reft zu leichten Zahlungen, oder nehme 


Albland Ude, nahe Belmont. 
fafo 


werth. Auguit 
ſadido 


latgebäude nebſt & 
Blods nördiih. Haentze, Schuhknecht &Co., Eigenth. 


ZAu verlaufen: nahe Cleveland 


in gutem Zuftande. 


Cottage als Theil 
John Heim, 3148 


Zu_ verlaufen oder gu vertaufchen: Gutes großes 
Bridhaus, neu, Rorbjeite, für ein Meines; Tann 
bebürftig und fchlecht fein. 


. M., 30 Übenppoft. 


nie Fee 
verkaufen: Ein ſchönes Brid-Wohnhaus von 
T Zimmern und Badezimmer; Lot 25 bei 197: Dat: 
! einem Zuftande: 
altirt und. Allen gepflaftert; nicht meit 
fhöne® Heim für eine 
Elier, 592 Sedgwid. Str., 


neues Mantel; 


Bamilie; Preis $4600. 
nahe ‚Wisconjin Str. 


Mit $1500 Tauft Ihr 2-6 8 
Podeeinrihtung und 9-4 
1728 Cleveland Ape., Breis 
820 North Wpde., alleiniger Agent. 


Gutes modernes -Asftödiges Brid Gelhäftsgebäude 
nabe enter und Halfted Strafe, 812,000, 
Torpe, 89 North Ade. 


seuberesgenitnggiiitngeni iin — 
Gutes. 2-5 Zimmer Flatgebäude, Fleicher nahe 
$2500. ſaſod 

0. Zorpe, 80 North pe. 
Gutes 2-ftödiges Gebäude, 1953. Wrightimood Abe., 

18 83000, „nahe _Herndon & fi 

Auguft Torpe,, 80 North Une. 
Bu verfaufen:. Billig, Iftödige moderne Brid 4 
immer fFlats, Datdale Ape., nahe 
Baumann, 3107 Lincoln Ave. 


Zu verkaufen: Bargain! Neues WMtödiged Brid, 30 
dern, nur $6300. 


Seminary Ape. 


Fuß Lot, alles 
port Hochbahnftatidn. 
Sohn Bobel, 3430 Southport Une. 


Norbweitieite. 


Haus zu berfaufen oder vertanihen gegen größe: 


= BEN: 140 W. Chicago Wpve., Ede Roie 


Zu verlaufen: Wegen Abreife, 2 Flat 
tage, nahe Humboldt Barf, 
N. California Abe. 


immer Haus an Jogan Square. 


Zu verfaufen: 7 
tate und Schubert 


North Eaft Cor. 
zufragen 3549 Weit North Abe. 


u verlaufen oder zu vermiethen: Billig, umzugss 
halber, 5-Zimmer Cottage, mit- Bafement und Stall, 
neun Lotten, Nahzufragen beim Eigenthümer: 
Weit Warcland h ſaſon 


Brauche Geld, verlaufe meine 
Reſidenz, Bad, faſt neu, gut angeſtrichen, Bri 
da dnerhaus dahinter, 
Lot 3744 bei 125, Irving Part, an Ridgeway Ape., 
Blod nah Straßenbahn, 8350 An 
onat. Mund, 99 :Randolph Str. 


u verlaufen: Neue Cottages mit zwei Lotten auf 
legen auf hobem 


dern. Podeis 81175. Anzahlung 8100, 
natlich. Rehmt Archer Ude. „Limits“ oder 47. Str.= 
Gars. 4343 ©. Moyatt Str. 8 


ſtödige und Baſement Steinfront Gebäude, 
und Mi Zimmer, auf 30x125 uk Lot, gelegen 
an We 


Becker, Milwaukee Une, Ede 


00 Tau 2 Flat: Brid, modern, nahe 
* Er Schaefers, 3435 North, pe. 


baar, kaufen 2—4 Bimmer mo: 
Reft $20 monatlich. 


33200, nur $300 
derne Brick Flats. 
Schaefers, 83405 North Avenue, 


Vertauſche 8700 Antheil in 6 Zimmer moder⸗ 
ner Brich Cottage, Furnace 


Heizung, für leere Lot. 
Scharjerd, 335 North Avenue, : 


Grie Str., nabe Wood GStr,, 
es Bridgebäube, drei 7= 
traße gepflaftert, Mietbe 


51 8a Sale Str, 
fe so 


a verlaufen: W. 
ie ——— ein dreiſtöd 


IJehn v. Foerfter & ©o., 1 Beudt, neues Sans, —— und 


t, . 87000, 
Addifoh Str., Chitagd. fafomo 


t 7 Bimmer BridsCottage an Thomas | — — — — — — 
ge ee. mit Bad. und Ss a0 Su verlaufen: 80 e8 Land In Mi 1, mit 
Net $12 den Monat, utem 5 


. Hoefer & € 


Su verlaufen: S 
erichtet, gut ausge 


; Yahfung nad? 


tr., nahe: Weftern % 
o., 151 Sa Salle Str. 


sgimmer. Haus, 
ut, Dahboden, r⸗ 
rving Vark Boul.; Preis nur 


8140 8. 


a fi “s 
ber zu vers. 4 mahlung Faufen gut kultivirte Michigan 


und 3 Flats, großer Stall un 

—B * iſt en 
cery un utcher oder — 
4413 Elton Abe., nahe Montroſe. 


tt der ei m kaufen wollen 
Wenn — ee 
aense e t, 
206 Milwaufee Avenue Ede Belmsnt. 
te beutfchsamerikaniiche 


, reelle Behandlung; 


ver ‚ .n zu berfanien; 
— nn ben und 


zung. -Wir.bawen nah Belie 
leichte Abzahlung. 


verla Neue moderne 6 i 
j . e mmer i 
Ben ‘4 Biod bo 


Blumbing; leich 
umbin 

: 1833 R. Ballon Str., nahe Eott: 
D ® EL. 
ent, ein Jahr alt, 


EHE 


m 
ment, - —5 offenes f 


und Berande, 
ver "Ne 


Un dab Publikum der Rordwehfeite!— 


"ine : tere ‚jonsbe Gelegenheit für, Heimtätte 


. Weldanieger und Baulcute. 


i ’ > 16) ne Lois 

alle 30 Fuß- breit: Hei ne . 

—— Bertauf anbiete ge 

an Üders ve Offront, 

125 2 u don. Zullerton Avenue; 
teiß per: Lo >50 


Dement⸗ Seiten wege Sewer in Straße, ; bezahlt. 


Saulinie und Bau-Bejchräntungen, 


a 4 = N. 

 Feinfte” Fabtgelegenheiten an der Nordiveiieite: 
an» ber ;, neuen“ Sullerton Ude, Straßenbabuliiie, 
an Armi: Ave., Drei Biods jüdlich von Lotz 
; an, ber; 0, Milwautee und St. Raul-Rahr 
mit der Station drei Blods weitli don den Qste 
— = —— * Eiſenbahn 
u n nuten nah dem UnionsBahuboi 

befördert. f ’ 


} Die Verlängereung‘ der 40. Ave. Straßenbahnlini 
ift mit Sicherheit-ju eriparten, — 


— 
Großer - Gröffnung®:Werfäuf "beginnend Sonnt: 
den 10. Dftober * 10 Ubr chen bie 5 dr 
Abends, tur Zelt an der Südmweltede bon vers und 
— de. i 
Nommt und fucht: Euch eine Lot aus, 
Bringt Eure Freunde mit, 


Neer — ass Saquade. 


6,76, 
3125: (1460). Humboldt Boulevard, Ede Milwanter 


Avenue — Telephon: Humboldt 17. 


* 


— sn 

Zu verkauſen: Wirkliche Bargains in MWohnhäus‘ 

ie; Ka Sen 8 Ei —* —— nahe Eiſen⸗ 
ahen 5 

uk ohren er ichen und Schufen, 


2 

2 

Elegantes 6-Bimmer. Hein, ee 
"Br 


und :Belfetdung; gehe: Kot; 33700: 


* Ahtsginimer Haus, Brif-Bafement; Alles mo 


— urnace-Heizung; Lot bei 18 SIR. 


Sieben: immer Wohnhaus, Furnacesheizung ZRot; 
a © — 


50 bei 180; $3100. 


Schs-Zimmer Haus, Lot 3 bei 190; Eigenthümter‘ 


8300 Paar Tauien fhönes 6-Zimmer Heim, mil 


Brid-Bajement; Net auf Abzahlung. (8307.) 


Wir’ Haben über: OO Kotten in unjerer Subs 


divifion. Kommt, und laßt uns cin Heim für Euch 
bauen: "wir deriangen‘ nur 10 Bros. Anzahlung. 


Haente &E Wheeler, 
318 Milmautee Une., Ede Belmont Une. _ 
jajon 


hmmm mm 1 0 0 
Kofige newe moderne Refidenzen 
22000 u. 83000. W. Belle Plaine, nahe Spaulding,Uv. 
Sch3 große breite Zimmer, Hauptzimmer-in Dat. 
—— modern und ſo gut wie in irgend⸗ 
einem $10, 

und Badezimmer-egtra groß, jedes mit einem Schub: 
laden- Behälter, feine Maple Floors in allen drei 
Bettzimmern,- nebenbei tönnen wir noch ein Dusend 
oder mehr fpezielle Punkte und Sachen bervorbeben, 
die felten in bedeutend .theuereren Häufern gefunden 
werden. Sie wurden "fbeziell entworfen für Leute, 
die nicht nur eine foilde Ronitruttion, fondern aud 
Style und Ausjehen winichen. Zu dieſen Preifen 
find fie bei Weitem bie 


Haus. Niefig große Elojets, PBantries 


Größten je offerirten Bargains — 
Eine Beſichtigung von Keller bis zum Dachboden 


ift —— baar, monatlich 820. Rommt 
Sonntag 


eraug — Offen den ganzen Tag. 
toing Bart. Biod. Car bis Spaulding Ade,, gebt 2 


wi ’ 0f2,5,7,8 


ch verfaufen: Ges Zimmer Cottage, zei Lot3, 
IR. S 


293 N. Troy Str., Logan Sauare. 


Zu verkaufen: Bom Eigenthitmer, modernes 7; 


Zimmer Bridhaus, Oak Finiſh, Hartholz-Fußböden 


durdiweg; asphaltirte Strake; — Lot 50 
bei 125; Haus 22 bei 52; 3800, wertb $1500. 201ä 
N. Francisco Abe. 


Weftieite. 


Zu verlaufen — 
MWeftfeite neue Cottage gs —— 
auf 32% Fuß Lotten 
—— Fertig zum Cinzieber — 
Gelegen an St. Loni3 Wpe., zwiichen Ohio unl 
Huron Stre., und nahe Garfield Bart. 
— Verlauft auf leichte Zahlungen — 
Rur 800, Baarged-Anzablung nötbie. 

Reft zu’ leichten monatlichen Zahlungen. + Komm‘ 
heute oder Sonntag heraus. Nehmt Chicago Ape.ı 
Gar bis St. Louis Ape. und geht 1% Wild! füdlich 

Ward T. Houfton, 19 La Salle Str. 

Zu verlaufen: ‚Gehe nah Wajhington. Frgimmag 
Gottage „und Wftödiges  Bridhaus. Mierhseinnahmt 
$69 monatlid.. Ede .St. Louis Ave und 9. Str, 
R. Lott. Iotife 

Gelegenheit für einen. Arbeitsmann! #200 Baar, 
Reft gleich Mietbe, Laufen 7 Zimmer Brid:Cottage| 
Vreis 81800 Wafhburne nahe Baulina Strake. — 
7m für ein weiſtödiges Frame Flatgebäude, 


Niethe 3276 Haſtinos nahe Vanlina, Bedingungen, 


Icftödiges Brid frlatgebände, Sln 


84800 für 

ten, Miethe 8696. Uebertrefft' dies, iperm Ahr fönnt, 
und erfter Klafie Lage, nabe RL. lod. umt 
Kedzie Avenue 


film! 
George U. Reuk, 105° Weihingten Str. 


Su verlaufen: 5 zn Cottage —F bobem 
Bafement, ziwei BlodE nördiih von 12. Str. (alte 
Nr. 1646), new, Nr. 3241 Fillmore Str,, nah: us 
Ave. 9i9,2* 


@üdielte. 
Südfeite — 

Nur eine Übrig; 83500 kaufen fie. 6750 Throoy 
Str., neue moderne 8 Zimmer Frame Mefidenz; 
Gonerete Fundament, ment“ Bafenent; polirte 
Dat. Belleidugg und Fußböden: Porcelain Bad umd 
Lavatory;. heißes „uud kaltes Wajler; Plate Rail, 
Sideboard, große Mordes vorn und- hinten, nahe 
dem hberrlihen Daden Park, fowwie deutfhen und 
engliihen fatholiihen Kirchen; ausgezeichnete Vers 
tebr8-Gelegenheiten; leichte, Bedingungeh. Verlänfer 
am Plate "Sonntag Nachmittag. 

SEIR0: taufen "6747 Ada Str., moderne 6_Jim: 
mer. frame Cottage, fait neu; heißes’ Wajier, Gas, 
Xoilet und Bad. Geörgia* Pine Xrim; Dat und 
Maple Fukböden.. 8500 Anzahlung. Reft: Abzahlung, 

Sohn PB. Foerfter & Eo., 151.20 Salfe Str. 


Südweitieite. — 
— Zwangs-Verlauf! 
Bin. gezwungen, meine neue Cottage 9 berichleus 
eft 97 mos 


Zu verkaufen: Anf monatliche Abgablungen, u 
n 


21. Blace nahe Süd 42. Une, Alle moderne 


Einrihtungen. 2.- Str., den Avenue, d 4. 
Avenue - Gars und Metropolitan Hohbahn Douglas 
Bart Br linie, alle führen nad diefer usbinift 
Ale Stra —— find bezahlt. 

n 


on, 


verner zweiftddige: und -Bafement Steinfront=&es 


bäude auf 83x15 Fuß Lot an S. Kedzie Ape., 
—* 19. Str. und Ogben Ave Seſe Fahrgeie⸗ 


enbeit, rnaceheizuna und Waichfüche 1 't, 
tanf an 9W: 2. en * 912 ae 
: oſls· l frſaſo 


% Borftäbte. . 
Mub_verfaufen:: Ed-Qot 100x135, Waller, Geier, 


Gas, Seitenivege, 8900, nahe 12. Str, und U 
Ave. 81 S, Giart St., Zimmer: 16. * 


Hat Vark Bargains! Nahe Gar— 


nn: 
us, Bot 378195. ...2....:81000. 
us und 3 Botten..sonoeo.n..82100 
us und 2 Lotten...ur.....8200 
7 Wesley Ave. nahe Sarrifon Str. 


Zu verlaufen; 160 Aeres mit etwas 
mtliches Zu⸗ 
. Born, 1055 


hör ee Dlive 


1 h en, gr mit 
und alfes Imaebörige, achzufragen 


ungem 
—— Ave. rt: 8. Mader, 


$15 ver Hier tanfen 160 Ader Misconfin Vieh: 


und Getreidefarm. 


Brodfuehrer, 3 Be Galle Ste., Skmmer * 
ER on 


Gans und Ei 


— 
Sat nad: Relemayıs 
und Ob für Fanıllie 


u verlaufen ober zu 
Hm Obi Im Er 





ER ERBE 


LAT made 


cod 


YOU KNOW WHY ! 


G. Heileman Brewing Company 


.J. Welbasky, Mgr. Chicago Branch 


2255 State Street 


Sinanzielles. 


F'rei. 


3 Zinſen jetzt vom erſten bis zum 
10. eines jeden Monats. 
Einlagen, die vom 1. bis zum 10. eines 
feben Monats im Spar-Departement ges 
macht werben, ziehen Zinfen vom 1. an. 


INDUSTRIAL 
SAVINGS BANK 


neue ne: 2007 Blue Island Ave. 


Etablirt 1890. 

Dffen Samftag Abends von 6 bis 8 Uhr, 

Deutſch, Böhmiſch u. Polniſch geiptodien 
a 


Bu verkaufen: Ansgefuchte 


Erle Supolheken 


mit 534 bis 6 Prozent Binfen in Belie- 
bigen Beträgen. 


A. HoLinger & Go. 


Telephon 1191 Main. 
172 Washington St 


27mei,mifamo* 


Wu. 6. HEINEMANN & 60, 


92 La Salle Str. 
Bu verkaufen: 


Erſte Hypotheken. 


Sidhere Geldanlagen 


Berleihen Gelb auf Grundeigenthum zum 


niedrigiten geitsemäßer Zin/fuß 
Bap,bidofe®* 


Gegründet 1898, 


4.8. Lowitz 


216 $. GLARK STR. sche 


boftoffice. 


Schiffskarten 


Otiginaſ· Ticlels zu Original· Preiſen. 
Dampfer fahren ab bon New Bort: 


Diendt., 5. DOft., Kronpr. Wilfelm nad Bremen 
Dienstag, Ro Dft., PBot3dam nach Rotterdam 
Mittwoch, — "Mauretania nad Liverpool. 
Donnesstag, Dlt., La Tonraine nad Sabre 
Donnerst., 4 Großer KAurfürft n. Bremen 
reitag, 8. Br Graf alderfee nad Hamburg 
amdtag, 9. Oftober, Zapland nad Antwerpen 
ienst., 12. Ott., Kronprinz. Gäcilie n. Bremen 


S Abfahıt von Gyicago 2 Xage vorher. 
Tickets nicemns billiger «u hier. 


Gepäd-Beförberung bon Haufe aus. 


Eröfiaften, Bolmaditen, 
Heldfendangen. 


Prompte und zeelie BWeblenuung cazantir, 
Dffen bis 6 Uhr Mbends, Sonntags 9 bis 12 8, 
ſepa Samomt® 


Schiffskarten! 


Billiger als irgendwo. 


Kommt und überzeugt End), 
ch Rotterdam, Bremen —— Antwer⸗ 
Berlin, Oberbutg, un, apeſt, Te 
mesvar und allen Plä ge in Europa, 
Abfahrt von Chica — am unb 21. Ditsber, 
Schnellazug nach * ohne Umſteigen. 


— lung. 
einerlei Unannebmliäteiten mit Gepae. 
im Safen. 
——— —“ —— Musianen. 
Wechſel und a nad allen 
Theilen der Wel 


J. V. ZINNER & CO. 


Einzige Dentjd-Ungasifhe Agentur in Chicago, 


71 Ost Wäshington | Str. 
earborn 1. 
Offen 8 


2.3 bis 6 * Sonntags 9—12 
—310 
Schiffs - Karten 
Extra bilig für Monat Ditober. 
Abfahrt von Ghicags am, 21. Oktober. 

ß Sähnellzug ohne Umſteigen. 
F billiger nad) Rotterdam, Antwer- 
ven, Hamburg, Bremen, Wien, 
Bubapeit, Ezegebin, Temedvar 
§ und ſonſtigen Platzen in Europa. 

Fee 
e um 

nehbehent. Ss in erfier Kalhte. ai 
Näheres Union Tidet Office. 
Anton Boenert, Genera agent 
f erhof, nahe Ban Buren Sie. 
ne jeit 1871. 15fp.2* 


Runariendägel 10 Tage 
auf Probe! 
Beintte Sänger 

aus Deutfchland 

81.95 $2.50 $3.00 


ng 


u 
u 


Ki; 


Phone Calumet 1805 


Lofalberidht. 
Todes fülle. 


Nachſtehend veröffentliben wie die Namen bee 
Deutjchen, iber deren Tod dem Gefunpheitsamt 
Meitung zuging: 

Cohen, Jacob M., 80 3.; 1253 Union Str. 
Erichenger, Barbara, 44 2317 Hi 
Yierftell, Anna, 72 %.; 
Grube, John ©. €E., 
Hermann, Robert, — 


Gloger, Frank B. NIJ.; 

Hoerger, Samuel, 3.; 3118 Ballace Str. 
Stoppenfteiner, ‚Leo, 37 „3 173 Milmaufee Ave. 
RYode Anna €., 2344 Melrofe Str. 
Sternberg, Lena, 47 * 20 Wentworih Avbe. 
Sclejinger, Albert, 10 %; 1801 Throsp Etr. 
Schulz; Anna M., 54 3; 351 Ontario Str. 
lid, Earl, 8 3; 08 Thomas en 
Mebner, Frau Mdeline, 44 3.; 22 €. 43. Str. 
MWeinmann, —— 53 3.; 1708 @. ». Str. 
Weije, Auguft, 39 J.; HO Datin Str. 


— — — 
Heiraths⸗Lizenſen 


Folgende Heiraths⸗Ldizenſen wurden in der Office 
des Countyelerts ausgektelit: 
Dennis Hayes, Emma Shab, 51, 48. 
Gilbert. B. Kean, Edna Buhanın, &, 21. 
5 Fritz, Barbara Zachmann,“ N, 19. 
ojeph Kelly, Nellie B. Mai 23, * 
Alfons Soderman, Auth M. Frend, 21, 
Karl Marszalet, Regina — 21. 
on Auguftygn, Mary Rofieroiwsta, 24, 2. 
ermann Schumader, Mathilde Koftning, 28, Du 
tefan nel, Zuzanna Omafte, 4, 2. 
imo Vincenti, Belinea Giucc, 3, 2. 
Kojeph Boyer, Margaret Schupolsty, —* * 
Andrew M. Wood, Hannah Apelt, 31, 
Theodore D. Price, Haunnah €. InerSitvery, 


4, 53. 

Vittorio Pardo, Fannie ana, 24, 8. 
Donald Melville, Emma Mitchell, 21, 18. 
gt C. Vaughan, Edith Greer, 7, 21. 

ndrzej Etalmad, Katarzyna aaeraicanlı 

Walter Tiego, Edith Haaje, %, W. 
Jacob Rob, Earah —— 28, 32, 
Williom Thompjon, Pearl Richards, 4, 19. 

Stto ®. Heinz, Lilian Ebert, 3, 17. 

Iojeph Dafopic, Magdalena Zarak, 25, %. 
Dlcott B. Iones,; Emily. Simons, ‘9, 2. 
Willard ee QAunette May, 50, 2. 

—— Sanas, Anna Bogda, 24, 26. 

alter Bell, Georgia NRothgeb Addiion, 25, 26. 
Frant Kudosti, Magdalena —— 24, 20. 
Be €. Iohnfon, Gither M. Aohnion, 27, W. 

ojciech Pawlikowsti, Elzbieta Kowalsta, 22, 28. 
Joſeph W. Houdelt, Annäa Cada, W, 20. 
Harry Mount, Roje Maflid, 8, 8. 

Albert C. Weith, Anna Woehnet, 24, 28: 
Wiliom A. Goering, Telfa Efpridge, 33, 92, 
ojephp Singleman, Anna Behrmann, 8, 21. 
srid Dregne, Hannah Sanjen, —* 
Louis Ellmann, Mollie Feinblat, 2, 18. 
Harry Hanſen, Sadie DO. Hundt, 41, 26. 
Michael Yuska, Francie Kavalunas, 9, 2 
Otto Marnbolg, Margaret Maloney, m 
— R. Gilbert, Augufte Caniff, 

Thomas Horejs, Terefie Horejs, 
Nulius Bobolibedi, Ratarıpna Griyeiat, 23, DD 
Robert 2. Smith, Anna M. Mesh, , 8. 
Walter Rofe, Grace Santher, 22, 20. 

John %. Zirk, Emily Kupste, 53; 46. 

— U. Hatfield, Emma U. Cook, &, W. 
Kazimir Butrimas, Magdalena & —344 3 8 
——— Wojda, Honñorata Ktujarsta, 3, 

Joſef Obal, Teifie Lat, 27, 2. 
veila Inkinen, Olga Sindroos, % 20. 

John Marczat, Marcala Erufat, 20, 18. 

Jens VB. Chriftenfen,. Ienfime Zenfen, 26, 27. 
Stanislaw Tabata, Rofalie Zabrognd, * a. 
Emil Lanthoff, Martha — 
Wiliam Doane, Sadie Berein, 3 
Starvos Zourlos, Angela Kafidegianes, 9, 38. 
John Anderfon, Olga Garlfon, 29, 23. 
PVaragroli Maniativ, G. &. Nitofatatis, 9, 19 
William Pooler, Garoline Karſted, 
Wilhelm Schmidt, Malvina Reinsberg,- ‘27; 
Stanis!. Wolnotvicz, Antonina Szajlomsta, 27, * 
William H. Drews Enns Boettger, 4, 
Willtan Whipple, Dora C. Byron, ir 21. 

Aofef Sepit, Katherine Baleta, 3, 
Charles B. Purdil, Mabel M. Gern: 21, 18. 
Stanislaw Sewitl, Maryaune Ge, 8, 19. 
Nathan WUgnem, Mary wg; 59, 55: 
Afidor Breger, Rofe Wei 2. 

A R. Sogar, 9, 18. 


26, 2. 


ı ai 


William %, Remman, 
Kalman Gurfe, Hattie Feilen. %, 2. 
Kazimiras Reffon, Pawolina Wrbanopicz, 26, 
Rudolph BO. Eteinborn, Anna M. Le 2 2 
Charles Harris, Margaret Samue 
Sofef Zoole, Lena Herman, 27, 
rant Allen, u a 2421. 
diward Goff, Lillian Smage, 9, 1 
Morris Wacner, 
Edward Fallon, Silke Nieli on, 40, 
. ®. Batterfon, Mahel F e * A. 
ojepb Aronfon, Regina Barowshi,;, 22, 


Sadie Jobaningmeyer, 37, 3. 


ame: Wodeda, Julia Paulus, », I 
rneſt Truscott, Mathilde Fleming, 37, 
William Dleming, Gora Anderfon, WB, U. 
Thomas Find, Mary MeGarthy, 32, 35. 
Conſtant J. es Pauline &. Grob, 30, 24. 
86 Rolnid, Sena Shapiro, U, M. 
em Sins, Dora Alton, 3, 24. 


3. 


— 


K. W. KEMPF 


84 La Salle Str. 
Schiffstarten Fat: 


Linien au 
den. billigften Breifen. 
nad 


Geldiendungen "ı? 


Rläken der Welt; ameimal iös 


chentlich. 
5 » progentige; 
Bonds; — * und Zinſen von 


mir garantirt. 
notariell 


Vollmachten 
Erbſchaften ejngegogen. 


Borſchußß auf alle Erbſchaften und 
Werthpapiere. 
K. 


W. KEMPF, 
Sonntags offen 0 me in Um, 


H.Llaussenlus& {0 


Eröfchaften, Bollmacten, 


— ne 


N 


. 


u = x N 


BON 


— — 


N 3 


N 


era Haisty, Rofe Hronet, 26, 21. 
ert C. Munn, Emma Blaha, 3, 21. 

Nihard Gardiner, Charlotte Stellner, 31, 3. 
er Porter, Rofe Yoffey, 8, 2. 

John % Sindarift, Selma Karen, 5, 90 
Binzenzo Di Marco, Luigino Baliafo, 3, 26. 
Sonas Ulm, Wilma Solybet, 6, 2. 

Peter A. HoY, Catherine M. Motoneh, 21, 18. 
Sohn Lehmann, Mary VBroedner, * 21. 
Huguf Niemann, Mayda Albrecht, 20, 16. 
Nudziejewsti, Stanislama Nawlowgta, 2%, 21. 
Klon Doroba, Agnicszta Cioltosz, 23, W. 
Johan Reyer, Elifabertb Wagner, 21, 16. 
Hymen Schaffner, Vena Weinberg, 21, %. 

Joſeph geiler, Mattie Bramlett, 30, . 

riedrich Ermſcher, Therefe Flaig, 8, 24. 

icyati Wienecet, Antonina Giemsla, 22, 21. 
Lewis Pitts, Carolina La Rus, 28, 27. 

Fan: Pafiholif, Anna Trojnada, 2, 19. 

eorge Train, Mary Kelly, 24, 19. 

Jojepb Sander, Unna Husenyif, 21, 18. 

Jonäs Zetas, Katrina Mapszencune, 9 — 
Edvard Parſon, Mary MeDowd 
Gottlieb Simmerfeld, Mathilde 3 
Teofil Mercinkowsli, Joanna —I5 * Rn 
PViotri Holeräti, Anne Jamſos, &, 24. 

Biken Polizzi, Meri Porrazzi, 8, 8. 

ilbert, Anderfon, Mary €. Rhodes, 21, 18. 
Garl A. Sandgren, Amanda Magnufon, 30, 20. 
Karl A. Salamonjon, Amanda Swanfon, 34, 0. 
rancisco Konferti, Goncetta Guido, 22, 24. 

rant Libasfarb, Bela Zaftamsty, 4, 21. 

obert &. Iones, Grace M. Williams, 4, 8. 
zum Eiwiancidis, Amelya Ranartonis, 7, 3. 

an Hil, Mary Brown, 62, 49. 

Herman Winter, Bertha Gromann, | 3, 9. 

William Prennan, Mary Kubajet, 2 9 18. 
Nils F. Iohnfon, Signe Anderfon, 29, 22. 

ofef Dujatlo, Beffie Wineura, 28, %. 
rederid Baer, Ethel Boyer, 25, 18. 
ofeph Zamiar, Julia Yaclum, 3, 18 


— 55. 

womit Liba, Annie Koftleny, 44 
Fonia MWold, Anna Asbjornfen, a. ‘io. 

ouis Klain, Lilian Abraham, 2, 18. 
Dur Dowiscrsfis, Sophie Stoltus, , 2. 
W. Tunninobam, Anna — 2 26. 
5 Bartiiif, Mary N. Wozniat, 8, 24. 

artolo Demma, Antonina La Schiafa, 26, 18. 
Pen: Rabinswit, Gelia Siegal, 7, 3. 

Robert %. Yangan, Jennie Razac, > + 
Vinceno Veah, Anna Mirijorsfy, 26, 19. 
Michel un Jozefine Faproda, 5 1. 

Porter Young, Mary Nirrda, 21, 

Simon D. —— Charlotte 'Garifon, 3 2. 
Razi I Bachulis, A. Janusta, 39, 90. 
—J ojtycka, Katarzyna Knapdh. 19, 109. 

Leo nal otte, Mollie — 21, 19 

red Dillon, Marfun Scott, * 26 

dward Brunner, Anna —* 2. 

tank: Koncel, Anna Kisti 24, 2. 

eil. €. Letham, we. : "Rates, 50, 43. 
George F. Cramw, Xeonia Wilfon, 61, 3. 
Antoiwen de Niro, az Anlass, %, % 
Loerad F. Johnſon, Eſther Nelfon, 22, 18. 
Yan Yagodizingti, Be Nowat, 24, 2 
Nicholas Smith, NRofa 2. Auhman, 38 L 
William Kohn, Martha a 3. 
Anton Deder, Gertrude Bander, 9, 2 
Wiltam Yadte, Mathilde Waterman, 31, 
Beer Ofuc, Mary Kulat, 24, * 

ortz Keniſe, Ida Gironig, 5, 2 

ranf Lachenberg, Gretti PVratnog, 24, 8. 

dward &. Shen, Mary Rudd, 2, 2. 
Hojephb Karbdnega, Emma ® don, 3 2, 38 
Bened Sandeweer, Mary Eile 

Eentano, Garmela Andelıno, Fi * 
* * eg Anna Anderfon, 30, 
Jenſen, Rilſine J nn 58 b 
* —* Anna Nibak, B 19, 
idney Chellberg Elizabeth Hab, 22, %. 
il, Dreft, Katherine Brown, 27, 17. 
omis, WAgnieszfa Biola, 3, 2 
Garlion, ec Salmen, 7, X. 
Feat R. Hedrid, Sufan M. Cullen, 35, 38, 
— Kos, Mary Reiger, 7, 2. 
ouis Groth, Helen Kahn, 3, 3. 
Norman T. Allen, Pearl Holmes, 8, 18. 
Suftan Carlited, Hulda Mortenfen, 23, 2. 
Milton 2. Baer, Sarab CE. Burke, 48, 38. 
Ar x. u =? Mary -. 21, 18. 
iam Cob, Sadie Cob, 27, 31. 
Salon Harris, Sally Aunglie, 21, 18. 
Thendore Xpdigien, Dorothp Sedderien, 3 
chen Diamond, Ada Mendelfon, 24, 
eter Epvolfira, Mary Dpfitra, R > 
Frant Surtowsfi, Mary NKuchl, 2, 19. 
Galbert D. Webb, Aennie Corcoran, 37, 8. 
Albert 2. © us, Minnie Savoy, 3, X. 
Louis „eulok, Glla Gerveny, 21, 19. 
Kof. Kafderopicz, Franceszta Dreh 2, 4 
NAEH I: Aitens, Trintje Groen, 297, 24. 
Sivoaı ©. Biostfund, Garrie Anderfon, 40, 9. 
Albert Stola, Katerzyna Pasdor, %, %. 
Ftenf 9. Hammond, Bictoria Paul, 39, 3. 

rant g ean, Louife Fulton, 40, 8 
itthur TR, Malther, Julie ©. Gooke, 9, 21. 
Charles Langill, Jemina Bigney, 21, 18. 

2 Greto, Bincenza Malfati, 
ante? Dawion, Rorah 4. Benin, 

Robert Heidegaer, Lowife Werner, 3. 
William Elliott, Alice Wepple, 2, 18. 

Samuc B. Alton, Nofe Alton, 2, 21. 

Herman Grote, Anna Hoffman, 31, 3. 

Andreio Gilbertien, Sulda Henridfen, 38, 26. 
Leon Pietromsfi, Roftincia see dr 29. 
Eldridge Knodle, Lena U. Thomas, 47, 37. 

zo Abrams, France 2. Ringwald, %, %. 

ame D. Hude, Glla 2. Toddiih, %, 2%. 
Jen E Miller, Virginia Barıy, 8, 3. 

A. Kiditrom, Florence € En. 22, 22. 
Je Royos, Mary Gelat, 25, 21. 

Siliom Mahoney, Mapel Hanley, 27, M. 
Hialmar Bengfton, Tereia Aohnion, 27, 8. 
Epgar N. Born, Adele R. Emabader, 23, 20. 
Trederick Voegelin Ir., Eftelle Dorland, 
RKahmond Leobnaed. Frances L. Moore, 

Ton Gallagber, Katherine Allen, 3, 2. 
Michael Lıtuli, Unna Eolembitiwsti, 40, W. 
Charles E. Nordmar, Henriette Edieber. 3, 8. 
Walter Eullivan, Mabell Wookey, 2, 18. 
Rade Bojvodic, Etrfania Grabio, 30. WM. 

Xojep iller, Martha Wanjierka, 23, 21.6 
Auguft Schroeder, AYofepbine Molfer, 2, 2. 
Charles Peterien, Florence M. —— q, 29. 
James Smith, Auna Dahn, 2, 19, 

Nofepk Barlog, Hattie Tappert, 2, 21. 

Emil 9. Bapfe, Frieda Zubn, W. 4. 

Walter Derezinstt, MWiltortja Zatarga, 
Edward Finel, Bertha M. Peterien, 26, IT. 
James e Norwortb, Helen Mojer, 3, 19. 
Einar Scholberg, Iennie € Sorenjen, 31, I. 
Robert M. Entting, Mary 4. ‚Parteline, 2 

Drie 4 GBrice, Sayel Walib. 19, 
Arel Sumdling, Mary Dohl 

Karel gr Agnes Gerup, 2 

Kohn Klein, Mae Zarkr, 3, 3. 
a Vodida, Mary Yajcar, 4, 2, 
Reter Rarifon, Minnie Echmidt, 
Edward F. Gonnors, Mattie Q, 
Wöjich Niedyniapet, Mary rg 
Marein Biala, Yuftina Moftet, 
Emil U, Genkel, Clara 8. Denyi 21, 18 
—— N. Kral, Befſie Kafla, 23 29, 18, 

Ian Unitonsti, Regalie Studzinsta, 24, X. 
Senbarh Strafenburg. Ellen Korbet, 3 2. 
Erneft Raft, Emily Holt, 4, 21. 
ge 59 — * G. Bene 8 B. 

efinger, Selma Man N 3%, 2%. 
Rote Traih, 


Roman, Starnupa, 
Garpenter, Minnie dene, 5, %. 


ran! 9. Morris, Glara ©. 


8. 
2. 
23. 


2 32. 


21. 
endlan, 27, 21. 
33, 18. 

RD. 


3. . 


Yames ©, 
Samuel Smith, Alma Gelis, 

Martin Moruper, Margaret q. ie 3} 
Elmer X. Moers, Yuanita 

etet W. Nitvant, —* 

homas Robertſon, 

— — ine Sie — 

nton uRın, ary 
Baden Aula, wa 

niet 

aid Kt ie» 
bivar 


, Maube 
* — n 

Robert — ®. Ynabel han, 2 . 
Ü 5 —— — ». 

: n e elien. 28. 23. 
Balter I. Betef: — Bien iu. 

* Sremieur. 42, 

? zeit, ) 
wen. 7 


2: 
a 
N 


* a 


muel Raplan, Unna Samuels, 
zed R. Gloyd, Wannie Nodeit 
R a Fe Maude u 

ilfiam Doyle, Lucy R 
Arel ey Hulda Widmer, 2, 9. 
Eimer Soren ſon, Louiſe —A 2, 19. 
James % omas, Grace Ha 

red Purdu, Olive Eilers, '3 @. 

feryonad Basdon, Anna re 2, 2. 
een * Sorg, Hazel B. Anbderfom 2, 21. 
Emil 3 Siltenat. € betb Graf, 25. 22. 


—— — — 
Scheidungsklagen 


wurden angelirenat 8* — 

g en Edward Müller, Verlaſſjen; 
ER H E. Atwater, Berlaifen; libe gegen 
er Zimmermann, graujame Behandlung; Bhobe 
ur John 9. Stodwell, Berlaffen; Stella gegen 
3 cheſon, — Cecilie ——— 
e live gegen o 
ee Yasaple Eatie gegen Dtto Wilhelm, 


biun 
drauſame Behandlung; Aulia gegen Donato Univ: 


ranjame Behandlung; 
Mio —* Ga Behandlung; Mabel gegen 
Charles X. Kocfter, Ehebrucd; Alice gegen sun 
8. Scarlette, graufame Behandlung; Lucius ge: 
gen Zilppa Taylor, Ebebrud; Lonije gegen Wils 
liam M. Chaſe, Ehebruch; Annie gegen Frank 
Bei graujame Behandlung; Mary gegen In 
W. * grauſame — Luch gegen Her⸗ 
mann E. Sablmann, Trunkſucht; Lauta gigen 
NRobert D. Stetſon, Verlaſſen; Setma gegen Vin⸗ 
cent Burger, Verlajfen; Flora gegen Barney Aren⸗ 
fon, graujame Pehandiung; Aulene gegen Charle⸗ 
J fbind, Bigamie; Yojeph gegen Belle x. Na 
age, Berlajien: Ida gegen er. Depiro, Ber: 
lafien; Carrie gegen Arthur NR. Deder, EHebrud; 
Sufanna degen James E. Johnſon, grauſame Be⸗ 
andlung; Laura gegen Leroy Mac Mullen, 
Ti NRofetta gegen Robert 3. Brimble, Ber: 
laffen; Addie gegen Frank Chaplin, Verlafjen; Ber: 
na gegen James Medtaflon, graujame Behandlung. 
Mary gegen Yohn €. Rogerjon, graujame Be: 
handlung; Fyrant gegen Agnes Nyman, Ber lajien; 
Maud gegen Harcy M. Henty, DVerlaffen; Grace ge: 
en Louis 9. Winge graufame Behandlung; Harıy 
A. genen Elizabeth Stowell, Berlajien; John . 
een Barbara Miller, Berlafien; Lilian gegen 
ifiem Goehelmann, Yigamie; Aulie gegen John 
C. Clark, Bee Mary gegen Emil Zander, 
Berlafien; y. . gegen Louija Philips, Ver: 
lafien ; Dear gen Frant H. Denzelman, graujame 
Behandlung: Saniee gegen Edward S. Morton, 
Verlajien; James gegen Mary, Verlaifen; Gatherine 
egen Albert Bailey, graujame Behandlung; 
Rildred gegen Fr Spearing, Perlajien; Mary 
egen Thoͤmas W. Vierey, Nerlaffen; Lena gegen 
Beorge Harris, graufante Behandlung; Haniine 
gegen Lars Kacobjon graufame Behandlung: los 
rence gegen Elodred H. Knobloch, graufame Behand: 
lung; % —*— gegen Jan Forejet, — Behand⸗ 
lung; Elia seen Williom B. Kirfman, Berlaiien; 
Marie Ken red. M. Zapel, Trunffuht; jyedele 
gegen. Emilie Grayioro, Ehebruh; Mae gegen Harry 
Schmildte, graufame Behandlung; Loretta gegen 
Milliem Rasmujien, graufame Behandlung ; 0 
retta gegen Arthur Stewart, graufame Behandlung; 
Veifie gegen Garle G. Litt!, DVerlafien. 
Abraham gegen Sarah Gedante Berlafien; Jar 
cob gegen Annie Siegel, Berlafien; Bearl gegen 
Kirby Clark, graufame Behandlung; Louiſe gegen 
William Nors, Verlajien; NRoite gegen Sasılo Sie: 
fe3, graujame Behandlung; 2. gegen William X. 
Kap, oraufame Behandlung; Stewart N. gegen 
Fauny Nair, Ehebruch; Milly gegen Louis Rojens 
berg, Verlaifen: Thomas A. gegen Wilhelmine 
Teare, gtaufame Behandlung; Marie gegen Otto a. 
Dean graujane Pehandkung: Kate gegen Thomas 
ehan, graufame Behandlung; Roja genen Ernit 
Haley, Perlafien; Alice gegen Berry 2.Smithers, 
Bereit ilahman 8. gegen Maude Treat, Vers 
lafjen; france gegen Erneft 3, Gonybear, graus 
fame Behandlung; Yda gegen Charles H. ram: 
berg Berlajien; George gegen Margaretb Bad, 
Derlafien; Ana gegen Robert D. Duncan, Berlaifen. 


— ee 
Bankerstterklärungen. 


um Entlaftuna bon ihren Verbindlidfeiten fur 
den im Biftriftägericht nad: 

Arnold Aveın? — Verbindligfiten, 892.07; 
Beftände, 660 

Joſeph D. — — Verbindlichkeiten, 32.12; 


Be — * $110 Er 
Verbindlichleiten, 4829.97; 


Joſeph Mittel 
Hermann — — Berbindblichleiten, $1351.30; 


Beltände, $912.30. 
Beftände, $269.15. 
Robert Lirdsall, Evanfton — Berbindlikeiten, 


29, 

Don Gläubigern ir anf Einleitung des Bankerott⸗ 
berfahrens en Adolph Kuebler in aa und 
es die Waufegan Printing and PBublifhing Co. 

anfragt worden. 


Marktbericht. 


— — 


Chicago, den 9. Dftsber 1909. 
(Die VPreife gelten nur für den Großhandel.) 
Getreide und Ken. 
(Baarpreife.) 

n, roth, Ne, 8, 

” Yan, s * N. 16; Ed 2, np ie 10; 
x. 8, bart, 81 0581.08. 
— Nr. $1.04%-—81.06; 
2, $1.08-81.0814; * * *. 01-—$1.03. 

m ei * R. 2%, W-bül%e; weiß, 6le; * 


„gelb, 60x ; de 
ch öle; Ne. 3, gelb, IR Nr. rar. 
afer, * * He; Nr. 2, tmeiß, 40%, 
° a8 3, Nr. 3, weih, SHINE; Nr, 
en Standard, — Me. 
— 595 Nr. 2, 727%; Nr. 3, Tee; Nr. 
4, 55 6. 


Gerfe. ——— >“: „Mizing”, 48-50; 


„Sereenings*, 
Mehl. Winter: tent8, 94.90-55.10 das Fab: 
oggenmehl, 5088. 75; Minnefota Harb Pas 
tent, Streiaht Grport Bags, 34.50-84.60; bes 
fondere Marken, $. 

Heu Se auf den Öeleifen.) — Beſtes neues 
ur $14.50—$15.00; a & —31 — 

8 041. 00; Nr. $10.50--$11.50 

5* Vreirie. $13.00—$1 Pen do., Rt. 
gl. URN 50; Nr. 2, $10. ©--$11.00; —5* 


nen „Country Lots”, 32.60- 


Rleciamen, Gafd Lots”, $9.50-$14.3. 
Del 


Standard, weiß. 100...............4 
denmn 
Micigan Fä 
— - suronansrererunreter ter sus 
Meihinen:Gafolin Fee dei 
Lein ſamen⸗Oel, ob, der 5 
do., gereinigt, per 5 
Fe wen in dscraprsn 
Sälamtvien. 


Rindpieh Bute bis ausgeſuchte Stiere — 
g- 5088.20 nei 100 Pfund; mittlere bi3 gute 
orte, 86.75-87.50: mittlere bie ausgejuchte 
Kühe, 8.60.85: gute bi8 ausgejuhte Käls 
ber, 83.00-49.50; Qullen, gute biß ausgejuchte, 
$3.75—85.10. v 
Schweine Gute bis ausgeſuchte Bölchvaate, 
87.58.10 der 100 Pfund: gute bis ausge: 
fuchte (zum Verfandt), 8.58.10: gute bis 
ausgeiuchte Bletiüerwaare, TOR; gute 
bis ausgeiichte Ferkel, 60.00-87.35; „Stags“, 


88.00-88.50. 

Echafe. „Rative Wetbhers“, per 100 Dfund, 84. 60 ⸗ 
8 $3.00—$4.75 

„Native gambs*, 


00; „Native Eweb⸗ 
8.0—5.40; 
Meiterch-Brodutte 
das Pfund...$ 


es»» 
gemszaseg 
* * 


2 


2200 
IN] 


lings“, 


. ·· 


Butter 
„Greamerp*, 
Nr. 1, d 
Nr. 2, u 
„Dairies*, ertra, das Phund..... 
Nr. 1, das Pfund 
„Zapfed* Das Piuno 
— © das Pfſund. ........ 


Seller aare, obne Abzug bon 
Berlpft, per Tusend (Kitten zus 
rü tiandt) 

d0., (Riften eingeiclofien).. 
‚Nichse, das Dukend 
„Grtraß”, da3 Dubend.. 
Kiir- 

Rohmkäfe, „Trmins”, das Pfund. 

De at Unerica*. das Piund... 

„Boified*, Bis Biund 

Vrid, das Pfund 

Schweizer, das Vfund 

Limburger, das Pfu 5 

Geliüget und Ralditciie. 


Geflügel (ichend)— 
Hühner, das Pfund ..... ....... 
das — —— ——— 
fund 


extta. 


- 0.14%—0.15 
0.15% 
0,15%4—0,1 | 
Es —* —0. 3 


„Springs“, 
Häbne, das 
Truthühner, 
—— 


J el Meier 

hr Tr, .... 

a. Di Si: * 
Bund... 

\ Et. a TE 
ı nie, jet 2 
—— rn 

0-0 


bes pbl- >. 
* 


855 


— 


= 7 
aid it ad 


v. Gewidt, vs fund 0 6 


b bb 
3 


&— 80 
8-10 


re 


| 
Aush 


.unnunnene 


ann ih 


hanunanunrrannunee 


zehns, EM. 
bis 11237 Gurtis Ube,, 


wurrenenn 

sunnnsn« 
...nn..n...... 
................ 
-.n..........n... 


Bee da —— 


Bohn 
1.8 ae Set. 


338 
18 3 


Binnabohnen, fifornia, m —. 
Kartoffeln ee Bft — 


Eüptartoffeln, daS BOB-uucrzeunener 2 8 
Bau⸗Erlaubniß ſcheine 


wurden ausageſtellt au: 
621 His 67 Satoyer Ave. vier zweiftödige Brids 


bäube, a. Ecourn, $%, 
5 8 48. Uoe., zmeiftödiges Bridgebäude, Auguft 


i  zmeiftödige 
Bridgebäude, Zouiie Dep — 


we 
7617 bis 7627 Sangamon eu vier zimeiftödige 
Bridgebäude, &. Wridfon, $24,000 
1870 nr — Ave., einftödiger Brid: Anbau, 
Ublein, 00. 
* done, Sir. sweiftödiges Bridgebäude, ©. 
eno 
8* Since er Une, zweiftödiges Framegebäude, 
«by, 
6 —* Ade., dreiftödiges Bridgebäude, U. 
ilbert, 
en gerke ia Ave., zweiftödiges Bridgebäube, €. 
tieberg, $5 
”= Inglefide — 124ftödigeß Bridgebäude, ©. 
orenjen, $ 
117 bi3 128 Ontario Str,, vier zweiftödige Brids 
Sagerhäufer, Xonis Neljon, SHOW. 
4508 u ze Ade., einftödiges Bridgebäude, 
retſchold, 8000. 
Str., aweiſtödiges Bridgebäude, 
ohn Stoltenberg, 
N —— — enoaiges Framegebãude, A. 
idinjon, $% 
“rn ziweiftöd. Bridylats, W10 Richmond 
tt 
Guft Dreitmen, weißt. BridsYlats, 3531 Divis 
ion Str., 
— zweiitöd. Frame⸗Flats, 5227 Wincheſter 
— *2360. 
2. Wieeler, Iieftöd, Brid:Wohnhaus, 378 Spring» 
„fiel Ade., 2500 z Z 
Wheeler, Yeföd, Brid:MWohnhaus, ITW Springs 
Ir Ape., #200. ® 
„ct Tabl. Brid:Wohrhaus, 3T23 Spring 
ield Apde., FW. i 
0 ecke 18sftöd. Brid:Wohnhaus, IB Harding 
Ave., FEW. E 
8. Mheeler. 139ftöd. Vrid:Wohnhaus, 3639 Harding 
Ave, RN. 
S Balotetv, zwanzig zweiftöd. Brid:Ylats, 
Su ee Eee Dis, 1235 
Homan Wpe., und 2414 bis 313 12. Place, 
$101,200. ni: * 
Theodor — ziweiftöd. Brick⸗Flats, 
Chi Ane., 
Zomob MeCarthy, einftöd, Bric⸗Anbau, 239 8. 
Str., $2M. 
m eheeen, IYNE. Wrid:ßlats, 1061 Moers 
% ä IR. 
— — zwei —— Brick⸗ Wohnhäuſer, 1117 
bis 1123 Hamlin Ave., 
N. — zweiſtöd. Veia⸗Flats, 1010 Avers 
Un IN. 
R. Mes an zweiftöd, Vridsfzlats, 1049 Avers 
Aye., 32500. a 
L. Mieccler, zweiftöd. Brid- Wohnhaus, 3625 Springs 
I28 Ave., or di 
Wgceier, Ioftöd. Brick-Wohnhaus, 3729 Harding 
28 
— Eour ad, weiftöd, Brid-Apartment, 7416 bis 
de., 
—E DERdE. SBrid-Upartmentgehäude, 
4040 bi 4042 Clerendon Ane., $1 19,000. 
Joſeph Markies, u Brid: -Apartmentgebäude, 
er Ave., 80 
ur En zweiſtöd. Frame⸗Flats, 3649 Mont⸗ 
) J OD. 
gute wallır, sweıftöd. Srame:Bäderei, 3649 Mont» 
000. 
S— — weiſtöd. Brid⸗Flats, AN Dover 
— 00. 
J. Ge Iwei gzweiſtöck. Brid⸗Flats, RT bis 09 
weiſtöd. Brid:Stores , und 
Madiion Str., 


Willem Wne., 800 
Lambert Tree, vier 
Dffices, 303-341 
108g Sougreb, nr 
gebäude, Sahlin & 
112-1110 37. Str., 


+18, 
4:ftöd. Badhein Fabrit: 
‚000. 
— Bacſtein Lagerhaus, 
Leonard Spoobr, $15 


3,000, 
3055 Gifton Abe, Teint, * Geprefling« Be» 
bäude Gloor. Erprek E fd. BadfteinsUnden, M. 


4801 Lincoln Str., 
si Eemt af, 89000. Ieftäd. Badftein Wlatgebäude, 

a 2ftöd. Badftein Flatgebäude, 
„sen ge he, hat Framegebäude, Yrau 
ra a I ſtod. Framehaus, William 
—— — 2⸗ſöd. Bacſtein Reſidenz, B. 
— — 4ſtd. Frame⸗Reſidenzn, ©. 
—3— 1:ftöd. Badftein Vadengebäubde, 
1180 Yafanetke &nc.. ende, Frame⸗ Reſidenz, Wils 
a ML ie. Frame⸗ Reſidenz, Guſt 
— Unc., B ſtöd. Frame⸗Reſidenz, Ed⸗ 
on de 1-Nöd. Badfein Garage, ©. 
3300 Aula or Y-föd. Badftein Mlatgebäube, MR, 
u Divifien € Str.. 2-Möd. Badftein Slatgebäude, 


M. Mathieien, 85000. 
4300 5 * V ſtöch. Frame⸗Cottage, Aaron 
Johnſon, 82500. 


Official Publication. 
ANNUAL STATEMENT „H° SAEL: 
MET INSUR- 
ANCE COMPANY of Chicago, in th« State of 
Ze on the 31st day of Decamber, 1908, made 
the Insurance Superintendent of the State of 
Ilinois, pursuant to law. 
CAPITAL. 
Amount of capital stock paid up in 


cash. —EE 200,000.00 


INCOME,. e 


Premiums received during the year ....$ 307,380.73 

Interests and dividends., Senascren 

Profit on sale or maturity of ledger 
Sutedeönsestuennnseneusngee 1,000.% 


assets.... 
Tetal income..... snooosrocnenranee. hl SR EL 
DISBURSEMENTS. 


Losses paid during ihe year...........$ :168,671.50 
Expenses ın adiustment and settlement 


2 RR IR EEE 


2,645. 
Commission or brokerage ARTE 


45.656.00 
3,000.00 
7,159.55 
4,372.53 


3,559.26 


— clerks, agents and employees 
ents . 
Advertising, printing” and | stationery, 

postaze, etc.. 


.n 000000. 


maps .uorosnennnse 
Underwriters’ boards, “fire department 
and aalvage corps. fees, ete ........ 
Inspection and surveys Sr 1,869.09 
State, — departements, taxes 
and fees. dunsesgnnenneees 7,579.95 
Other liceuses, fees and tax ernaseae 3 
Loss ou sale or maturity of ledger as- 
sets ————— —— 4,735.% 
All other disbursemente. senaassnennsecece 1,402.23 
Total diebursements.. ..... $ 316.118.94 
LEDGER ASSETS, 
Mortgage loans on real estate — 0 
Book value of bonds and stocks. 2% 
Cash in office and bank. ....... 16 
Agents balances...oontaeee 9 
Other ledırer assets.... 00 


15,000. 

451,446. 
60,748. 1 

—* 46,470. 

5 „...„......u...... 2,198. 
rTotal iedger assets .................. 375,861.15 

NON LEDGER ASSETS, 
— — 


7,850.% 


DER: RE nen erahnen ange % 5%,212.73 
DENUCT ASSETS NOT ADM .TTED, 
Agents balanccs over three 


months dus. . oseceeonecanch 2,241. 
Traders Ine. Co. claim. .... 2 a 


Total admitted assets..... 597,3714.31 
LIABILITIES. 
Lo:ses adjusted and unpaid. -$ 4.12.50 
Losses in pro-ess of adjust- 
ment or ın — ae 39,0. 
Losges resisted + 6824.29 
Total.. —— — 
Deduct reinsuränee. — * 9.85.18 


Net amount of unpaid losser, 
Total unearned premiume.. 
"To al liabilities 


BUSINESS IN ILLINOIS. 


Totel risks tiking duriog the year... 
To: — hu minms Feceived EINE tbe 


43,92. 
0,6046 


$ 248,532.19 


.......... .. 


$3,238,591.00 


W. IRV ING OSBO Arm 
ING OSB RNE, Presi 
OTTO E. GREELY, en 
Snbaeribed and sworn ei th 
>f Jannerry, 7909. MEET a 


cal CHAS. BE. CURTIS, Notare Publie. 


find an den Klippen des Laiters 


geſcheitert. 


Männer den. Sdkeinden ve ebenda ar 
a es near ie 


Blutkrankheiten. 
handling I Befer‘a 
grand, 2 a ee 


ß ilt 3 &ie ie 
wie ohne Mieifer heilen. 


niebrigfte in —— 


und it 
Ehroniice Shmorchoiben our Ci 

eiden Fr Pr aeg. 
comotor 


alten Der“ 5 en. 


Venen rebuzirt und 
Schneiden. eine 
— u Opera, 


Unfer und (el um ige für 


— 


ae 


Sie, wie 


— ift der 


flüffe, Sarnleiden, 
erens 
ife Lähmung, Qos 


Reber, Ma» 


Sändeler 6 Brandt bezahlt zu werben, wenn nicht furirt | I6 Belle Bine 2. edetm. 
Unſere Koſten find die niedrigiten aller Aerzte in Chicage. 


Vienna Medical Institute 


a650 State Str. 


Zweiter Floor. Ziviihen Jadfon BIlvd. und Ban Buren Eir, gegenüder you Muihihiib. 
rechſtunden: 4* 8 Vormittags bis s Uhr Abends. SR son 9 Borm, biö 


Sp 
1 Ubr Nadım. Schreibt oder fpredht vor. 


Official Publication. 
of the AME- 


ANNUAL STATEMENT kiss Na- 


TIONAL INSURANCE COMPANY of Rock Is- 
land, in tie State of Illinois,on the 31st day of 
December, 1908, made to tbe Imsnrance Superin 
tendent of the State of Illinois, pursuant to law. 
CAPITAL. 
Amountoof capital stock paid up * 
h 


um naher nn nenne ....... 


INCOME. 


Premiums received during the year ..$ 197,303.06 


Interest and dividends „core rcanesnere» 9,1%0.15 


— on sale or maturity of ledger 
BEIPPPPLTTTTPLTPLITPERERT 441.00 


de ineome... aerennnnnonenennenend 200BTEDL 


DISBURSEMENTS. 
Losses paid during the yearsussonuree.d 71,549.39 
Adjustment and settlement of losses,. 1,38. 
Commission or Drokerage....onssereenee 51.309. 
Saiariee, feesand all other charges of 
officers, clerks, agents and employees 
Rents 4- 
Advertising, printing and sıa. ionery, 
Mage, BlC.....:000-n000u000- ...... . 
Furniture, fixttures and maps. FREE 
Underwriters’ boards, fire department 
and salvage corps, fees, ete .......... 
State, insuranoe departiments, taxes 
and fees .nn0nunnrne... 
All other disbnrsements. „uunroonnnsnere 


— 
or 


83 BE 


mu m 106% 
19 
- 
& 


Total disbursements................. $ 
LEDGER ASSETS. 
Book value 0° bonds ......... 
Cash in bank.....- 
Agents 
Fire underwriters of Phia ..pp......... 


Bz2 HlaB 8 32 8 


end 8 
sa82 383 
Ss 


Total ledger assets............. 
NON LEDGER ASSETS. 
lnterest acerned............ 3954. 58 
Market value of bouds over book value 8,358.40 
Gross assets......... .. 
DEDUCT ASSETS NOT ADMITTED. 
Agent balances over three months due$ 1,819.36 
Total admitted assets .... 
LIABILITIES. 
Losses adjusted and unpaid. ..$5,619.15 
Losses in process of adjust- 
ment orin suspense.... «.... 7,187.61 


Net amount of unpaid losses.......... 
Total unearned premium. „..nuounonee 
Salaries, rents, bills, taxea, etC.. uu0... 
Keinsurance premiumß.zeasnonnnnener» 


Total labilities....................a4. 129,839.49 
BUSINESS IN ILLINOIS. 
Total risks taken during the year..... 42,188, 
Total premiums received during the 
ear, snuunnonenne 28,78.01 


y 
"Total losses incurred during the year . 9,751.18 
H. H. CLEVELAND, President. 
M.P. VORE, Se Secretary. 
Subscribed and sworn to before me this 29th day 


of January 1909. 
[Seal} H. E. COX, Notary Public, 


Official Publrcation, 


ANNUAL STATEMENT zrnsrar 


UNION INSURANCE COMPANY of Chi 
in the State of Illinois, on. the 3i1st dar o 
December, 1908, made to the Insurance Superinten- 
dent of the State of Nlinoıs, pursuant to law. 
CAPITAL. 
Amount of capital stock paid upin 
GEB. Snenseh nnsunrnreeennnnerniannn td OR OURUD 


INCOME. 
Premmuma received | the — ...d 48,839.29 
—— 3.295.400 
Potslincome....ooosssororunneneeeeıd 92,194. 
DISBURSEMENTS. 

Losses paid during theyear 
Commissions or brokeräge ........ REN 
Salaries, fees and all other charges of 

ofücers, clerks, agents and employees 
Rents .. 
Advertising, printing and stationery, 

postage. ete.. 114.21 
Legal expens s, "furniture, ixtures and u. 


321.70 
103.79 


44,538.48 


— departments, fen 
All other disbursements. .... 


Total disbursements.. 
LEDGER ASSETS. 
Mortegage loans on real estäte......... $ 
Book value of bonds. 
Cash in bank.. %, 
Ageuts  ILMOLBE 


Total ledger assets ..... ——— $ 157,594.22 
NON LEDGER ASSETS. 


Interest aceured 
Market value of bonds over book value 


22222 


968.37 
1,543.60 
Total admitted assets....... — $ 160,106.19 
LIABILITIES. 
Losses adjusted and unpaid ..$2 427.76 


Losses in process of adjust- 
ment or in suspense. ........ 3,330.30 


Net amount of unpaid losses .......... $ 
Total unearned premiums. ..uneserenus 
Taxes, 

Reinsurance premiums . 


Total liabilities 


BUSINESS IN ILLINOIS. 
Total rieka taken durinz the year....... $1,249,581.00 
Total premiums received during the 
606.34 


year 
Total losses incurred during the ye ear.. 5 179.45 


V.F. MASTER, President. 
F.’H. OSBORN, Secretary, 


Snbscribed za sworn to before me this 97th day 


of er 
Seal THUÜRT. SCHMTTT. Notary Public. 


.............. 


Bruchbänder 


nicht hohe Breife, 


einen Bruch heilen. Wir 
gr über 70 berjchiedene Sor- 
Ein gut paffendes Band für 


t Sehen, von Ge enfpär, fi gi 


aute doppelte Bänder. Die er 
und Damens 


: fi 
ae —* ee 
Hottinger 
Truss Factory 


Ede Milwanfee und Ghicags Ave. 
Thurm⸗ Uhr⸗ Gebãude. 
Nehmt Elebator. — 6. Floor. 


Bekannleſter 


he 
der Hordfeite. 


—8 Strassburgen 


Borsch 


& Co., 
Optiter. 215 Dearbern Ste 


— Bar ar Sat 


—— uns bezualich 
BORSCH A CO. 216 Dearbern Str 
15feb,didofa® gegenüber der Boft-Dfficek 


DR. KLEENE, 


Ohren, Naſen⸗ und Halsargzt. 
Stunden 


:_ Morgens 9—11. Abends 7—9 
Ehröder-@ebäube, Milwaulee u. Suiinge Uie 


Dr. Weintraub 


Diener Spegial:Arzt 


12 
Burner STE 
Strafe, Ede Waihington Strafe, 
SDioago Opera Houfe Bldg.) 


Katucheilanfialtfosmos 


9. €. Lane, * D., beuff * Naturarst. 
Diartin Uht, Direkto 
2112 a a, Ede Simp on u 


Evaniton, SU. 
Für araneis un operationslofe Hei —— Te 


derer € en Krankheiten duch Rneiyps 
fur, AT ol, Luft- und Sonnenbäder. 
— durch 


Keen 
Spredgeit 3—11 und 3—8. 
Berfau En Büchern und der echten Biarrer 
Kneipp Hausmittel, Ansicheidung-Maleflz-De!, 


r Augen», Obren-, Zabn- und and. Ropfleiden, 
atarrd, Rheumatismus u. f. w. ®reis port 
frei — Blutreinigungs- und Rräftigungs- 
thee heilt Ma en⸗, Qungen- und Nierenleiden, 
gg erfu br 4 — —* — 
enten verlangt. 


——— a Uffeinieeie * — über Heis 
lung ohne Dperation und Medi e 
9lep,bofafon,im 


Bichtig für Männer. 


Wenn Aerzte oder Urgneien Euch nicht belfen, 
derfudt unfere fideren, erproßten Heilmittel, 
mwelde niemals fehliälagen, in folgenden —— 
men Krankheiten: Formulare Nr. 1 und gu 
riren jeden no fo hartnädigen Fall bon de 
heimen AKranfbeiten und Urin.Leiden. Breis 
81.00 per. Slafhe.— Doktor Zuder'd Blut Sp 


eific Furict luiner tung Ä in allen Stabie 
Side $2.00 tafäe 
pratenr Teilen 


De Bois Bortlties 
Nächte, Nerbdfttät, 


"hi Eee 
Che ———— 


Eheleben. 
für 50 — Die obigen 
eilmittel nur zu baben. 


Behlte’s Dentfäe Apotheke, 
441 Süd State Straße, a A 


Für Männer! 


un — ee 


— en 


8, 1766 ae Dibtfien 


4 amide.. Sa 


men, 
Keiden, ———— 


— an ar. weis 
Ei, € 


Harn: 
Abfonderungen 
«  gelindert in 


24 Btunden 


Jede Raps 
jel trägt 
d. Ramen 


Abiolut geheilt durch 


Schrages Rkenmeatic Eure. 

Biele Jahre im Markte. Xaufenbe bon 
lungen. Keine Sehlfhläge. In ber nanzen 
berlauft. Die fhlimmften Fälle geheilt, bon 
gendirelder Urfadhe und gara glei wie 
kim — . ne über Seilung non 
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: Gemüthlichteit-tennen | 
— er Ku m — und ihre kul⸗ 
turelle Macht twilliger anertennen, und 
„| fie gerne ‘zu feinen Genoffen erwählen. 
Und ber. Deutfce, ber in ein ameti- 
fanifches Heim Zutritt erlangt, wird 
bie. Iheinbar falten, zugefnöpftenMten- 
| fohen fich in ůebenswůrdige uͤnd wiſ⸗ 
ſensdurſtige verwandeln ſehen, die für 
Alles auf dem Gebiete des Fortſchrit⸗ 


Morten, Denen 


Erntefeit-Verfauft mu Mittwoch, Donner] Mittwoch, Donnerfiag. | 


Kommt und'feht unferen Laden, der hübjeh mit Erzeugnifjen von der Farm deforirt tft, mit t Guirlanden von eigen umb bon Weize i 

Korn, mit —— Obft ufm. — Kommt unb bringt ik Kinder, um bie realiftifche Farm Yard in unferem haufen 
zu fehen, mit Iebenben Schweinen, Lämmern, Biegen, Hühnern, Tauben, Hafen uf. Ein Anblid der fie wie Euch 

Fr t hocherfreuen tvirb. Um den Exrntefeit-Berfauf nod intereffanter zu machen, werden wir Die ganz Farm Yard 


Mit jedem Dollar, der $hr ausgebt, erhaltet Tidet frei, das Euch die Gelegenheit bietet, entiveder Rutwaaren 


ausIlnnfen. 


ein Schwein, ‚ein Lamm, eine Ziege, Kanarienvögel (gute Sänger), Hühner, Tauben, Hafen etc. 
Berloofung findet ftatt Montag, 18. DOktbr., Abends 8 Uhr. — Vergeßt m beim Einfauf wegen Ti 


a gefvinnen. Die 
et zu fragen. 


Trading Stamps frei 
mit jedem Einkauf 


Grntefeit-Berfauf:Bargains Montag und Dienjtag. 


UAmber-Seife. — Rroctsor & Gambles 
reguläre 5c-Stüde, bei diefem Ber» c 
lauf, per Ctüd 

(Rur 8 Stüde an einen Amber.) 


Vatentmehl. — Waſhburns Gold “ Medal, 


iNSburh3 Beit oder Klein 53 15 
+ 


Bros. Patentmehfl — der 
1:Bbl.-Sad für 
Schürzen-Gingham, ſehr gute ri alle 
Größen blau farrirt, u gus 

irgend eine Sorte im 

werth 3c, per Yard 

Etridgarn. — „Golden Fleece“ deutfches 
Civic arn, alle Karben und [nwara, in 
U fund » Strängen — hot F 

tib Das beite Garn, da3 gemacht ce 
wird, per Strang 
Damen-Waiit3, neue Herbit- 53 gemacht 
aus fließgefüttertem fanch Waiſtſtoff, in 
den neuen ge eh und ® 2 


Sarben — 98c = Werth 
fpeziell zu 

Unterzeng. — 3 Rilten'erfeh gerippte Win- 
tersUnterhemden und Beinkleider 
für Damen, 29% und 39c-PBar» 
tien zu 

Damen ⸗Unterröcke, extra gut gemacht, volle 
Slounce, 2 Stickerei⸗Ruffles, emacht aus 
uter Qualität NRuftle Taffeta- m 
Stoff, nur in fdhwarz, $1.49» 58e 
Werthe zu 

Bett · Blankets, gemacht aus ſehr feiner Sorte 
Watte, ſehr groß, mit fanch Border, grau, 
mei oder Iobgelb, beine Geiten- gpe 
ränder gut finifhed, Ernte- r. 3cC 
lauf3prei3. 


Unterzeug. — 180 Dugend Jerfey gerippte 


Winter-Unterhemden und eins 
tleider für Knaben, Größen 24 15c 
his 34, 39c-Eorten, zu 

Unterzeug. — 72 Dubend 50c fließgefütterte 
Hemden und Beinkleider für 
Männer, Winterföwere — blau 
gemifcht, zu 

Kohleneimer. — 153Ööllige ladirte 
Kobleneimer — die 20c-Größe, 13e 

$1.935 
zungen, sand —— -64.2 
87.00⸗Werth 

Cotton Top dan en, gemacht aus er 

Ziding, gut gefüllt, . gut 1. 65 

Watte oben — alle Größen 
— $3.50 » Werth 
ö 


Waſchmaſchinen. — Rotary 
mit den neueſten Verbeſſe— 


Geſtrickte Sktirts. — Geſtrickte Unterröcke 6 
Mädchen, gemadt aus meidher, warmer 
Baummolle, in vunllen Sarben, 3 
für Mädchen von 10 bis 16 Jah: 150 

ren, wirklicher 36e⸗-Werth, nur 

Geſtrickte Shawls. — 200 Dutzend handge⸗ 
häkelte Shawls, in allen Farben, extra 

aus beſtem 

gemacht. Hufſter⸗ Partien von Fa— 290 
brifanten, with. bi3 $1.25, zu.. 

Srep-Stirts für Damen. — Rradtbol ge⸗ 
macht, reinwollenes Panama-Tuch, in der 


ganz pleated, gar» 
und 


große Corten, Harn 


neueften SHerbitmode, 

nirt mit Satin-Folds 
Jet⸗Knöpfen, $5-Werth, 
foeiell au 


Knaben-Anzüge. — Alter 3 bis 15 Nabre, 
in Bloufe-, Ruffian- und doppelbrüitigen 4 
Facons, gemacht aus dunlelbraunen uͤnd 


— Stoffen — 82.00 
un 50 Rertbe—Ernte- s1. 43 
Verkaufspreis. ..ccccccccceee. g ) 
Hofen. — Siniehofen für Knaben, gemacht 
aus dimfelblauen wollenem Che- 
biot, gut taped, Größen 4 bis YAc 
15, 'werth RE ER 
Damen-Dreß-Hüte, $2.48. — Seidefammt- 


Hüte, pradtboll aarnirt mit Flügeln, Cei- 
defammt, Rofen und Pändern, alle neue 


iten beliebten Herbſt⸗ Sat 
tirungen und Facons, 82. 48 
84.50Werthe zu .......... 

Straußfedern. — Prachtvolle breite Plumes, 
mit guten, vollen Köpfen — in ge ⁊ 
gutem ſchwarg — 81.80⸗Werthe —X 
tabatf, volle Pfund-Eimer, bei 36c 
diefem Perlauf, per Eimer 

Schuhe. — Mifies- und Kinderfhuhe, aus 


Ntangaroo u. Dongola Leder, in Echnür- 
und Anopf-Facons, rn bon 69€ 


81, biß 2, merth 
ver Paar 
25c Royal cemaillirte Stahlwaaren zu 10e. 
5 Quart Einmadfeljel, die 25c=\ 
Größe zu 
5 Ort. Mildpfannen 
2 St. Made, emaillirter Stahl 
250 Aaffeeflafchen 
250 Dedel, alle Größen, blau.. 
Waſchſchüſeln, große Eorte.... 


Tabak. — Sweet Tip Top“ Rauch— 


Auswahl zu 


Möbel von der Auktion. 


Wir Tauften 3 Car- Ladungen bon Möbeln von dem Auction Com. Honfe, 287 Weit Madiion Str., 


zu ungefähr der 


Ben, —* Preiſes. — Falls Ihr Möbel oder Oefen gebraucht, jo rathen wir Ihnen, diefem Verfauf beizumohnen. — 


Ihr 
Eichen⸗Dreſſer 


werth 812.00, 


85.66 


von maſſivem Ei⸗ 
chenholz gemacht— 
große Schubladen; 
gut abgefertigt, ein 
großer franzöſi⸗ 
ſcher Beveled Spie⸗ 
gel. Baar oder Ab⸗ 
zahlungen. 
Speifezimmer-Stühle für 69c 
Von Harthols gemacht, emboffirte Panel- 
Zehrte, gut polirt, mafiver Holafig, gut ge 
macht. Baar oder leichte Abzahlungen. 
87 75 5 Bor- Stühle für $1.69 


Solide3 ——— Rohrſitz, hohe Lehne, 
fein polirt, voller Bor Stubl. 


$20.00 Nähmaſchinen für $12.98 


Modern in jeder Beziehung, alles Zubehör 
a alien, eine Garantie mit jeber ⸗ 
chine 


$2 Anzahlung, 50c die Woche, für 


diefen Self Feeder. 


Ein erſter Klaſſe Baſe-Brenner. 

der Konftruftion und —— gute 
Dienfie zur leiten. Hat einen euer⸗ 
platz, Draw Center Grate, a 5 95 
iwer plattirt und 8 
end, ſchön verzierter 44‘ 95 

Tür. Sa nincasnnen “ $ 
—— 14 


Sehr ſchon 


bertheil, 


Bergeftnidt 
den Namen 
und 
die Straße. 


VV 


(Gioener Beitrao für die „Abendhof“.) 
New Horkter Plauderei. 


Ein Befuh in Chicago, — Wie die Gtadt auf 
den New Porler wirkt. — Ein Vergleich ber 
Beiden Niefenftädte. — Vorzüge und Mängel. 
— Das deutfche Element. — Berfhönerungd> 


beftrebungen. 
Nerv York, anfangs Oktober. 


Menn man nach langen Jahren mie- 
ber einmal eine Reife von Nem York 
nad Chicago unternimmt, fo mird 
man.ben augenfälligen Unterfchieb bes 
Oſtens vom Weiten aufs Neue gewahr 
werben, ein linterfehied, des zugleich 
bad Märchen bon der Gleihmäßigfeit 
aller Städte, dgr Gleihförmigteit aller 
amerifanifchen Einrichtungen und vor 
Allem der gleichen Charaftereigen- 
Ihaften der Amerifaner, mo immer fie 
aud Mmohnen mögen, zu nichte macht. 
Gerade jo-wie der Deutfche gewwiffe Nas 
tionaleigenthümlichkeiten aufmeilt, ob 
er nun von Königäberg ober von Mün- 
chen fommt, fo auch der Amerikaner, 
aber e3 haben fi) auch hierzulande be- 
reits charakteriſtiſche Eigenthümlichkei⸗ 
len herausgebildet, die den Bewohnern 
beſtimmter Landestheile anhaften. Der 
New Vorker, der auf ſeine Rieſenſtadt 
nicht weniger ſtolz iſt, wie der Chica⸗ 
goer auf ſeine emporwachſende Köni⸗ 
des Weſtens“ hat in ſeinem ganzen 

eſen etwas Anmaßendes, Ueberhe⸗ 
bendbes, das er namentlich gerne im 
Verkehr mit Leuten a3 dem Me er 
zur Schau bringt. Er will noch im 
mer nicht glauben, daß auch Hinter ber 
Stadtgrenze von Manhattan bie Zini- 
liſation längft den „rauhen Meiten“ 
überwunden hat, baf aus Staaten, in 
denen die Pioniere im Schmeiße ihres 
Angefichtes ben Pflug durch bie jung- 
„ fräulihe Erde führten, längft Kultur- 
"ftaaten geworben find, daß in den 
Gropftädten des MWeftens nicht nur ber 
Handel und bie Ynduftrie mächtig em- 
porgewachlen find, fondern dag au 
Mi gleichen gewaltigen Schritte bie gei- 

ftige Entwidelung ihrer Bemohner vor⸗ 
2 ejehritten ift, und dab heute bie 
— Hauptſtädte auch zu Zentral⸗ 
 flätten eined erfreulich regen geiſtigen 
n3 geworben find, in benen bie 
ge alles beffen, mas das Leben ver» 
 Ihönt und auf eine höhere Stufe hebt, 
gum Minbeften ebenfo eifri ben 
iirb, ala in ber öftlichen Metropolis, 
Dbne Frage aber macht Nem 
eleganteren Eindrud, Die 
ſehen vornehmer aus, find wo 5 
bei und merben nicht 


rn 


‘ben beutet, ift den meiften 


Chiffoniers 
werth 88.00, nur 


von maſſivem Ei— 
chenholz gemacht, 
Meflinggriff, voll- 
ſtändig mit Caſters 
Daſſelbe mit gro— 


ßem 
R Sieg *5. 88 
"N Baar oder leichte 
Bahlungen. 
Großer Arm-Schaufelftuhl, $1.19 


Von Hartbolsz gemadit, hohe Lehne, fanch 
edrehre Spindeln, maffiver Holafis, Sat⸗ 
ellig-Form. 

Baar oder leite Abzahlungen. 


Waihitand für $2.79 
Aus Eichenholz, 4 Eihen-Finifh, Tine 
griffe, aut szufammenge et, wertb $6. 
Baar oder leichte Abzahlungen. 
$6 Sanitary Folding Couch $2.95 
Geitell_ aus gehärtetem Stahl gemacht, mit 
den beiten Ghrungfedern ausgeitattet, kann 
zu einem Bett voller Größe geöffnet werden. 
‚$1.50 Anzahlung, 50c die Woche für 
diejen großen Küchen Range. 


Cchön berzierter Entwurf, boller Nidelbe- 
johlag, ein Herd, den Wir fon feit Jahren 


berlauft baben und 6 95 
+ 


durchaus garantiren - Tön- | 
nen, zu nur 


den Bau von Untergrundbahnen, bie 
einzig richtigen Verfehrämege für eine 
Riefenftadt, deren Hauptverfehrt ſich 
auf nur wenige Straßen fonzentrirt, 
und beren Gejchäftsleute von den hüb- 
fchen, oft meilenweit abgelegenen Bor: 
orten nach ihren Gefchäftslofalen ei- 
len. New York hat jeine beftimmten 
Gefchäftzzentren, und rüdt damit im= 
mer meiter nach dem Norden por. Der 
Malitreet Diftrift wird immer feine 
hohe Bedeutung "für alle finanziellen 
Unternehmungen behalten, aber bie 
großen Gefchäftshäufer, Waarenpa= 
läfte, Hoteld, Theater und Vergnü- 
gungdhallen find langjfam erjt von ber 
14. Straße nad) der 23. Straße ge= 
wandert, fiebeln fich:jegt in der Nähe 
ber 42. Straße an, und ftreden fchon 
verlangend nach dem vornehmen Di- 
ftrift der 59. Str. fih aus. Das ift in 
Chicago anders, da bebedft noch immer 
ein Duabrat von etwa 8 biß 10 Blod3 
Alles, was in ber Gefchäftsmelt einen 
Namen führt, und dahin zmängen fich 
auch alle Zeitungsgebäude, alle Tihea- 
ter, alle befjeren Hotel3 und alle 2o- 
tale bon einigem Rufe. Das Gemühl 
am Zage ijt in jenem Diftrifte daher 
beifpiellos, und „yeber, ber zum erften 
Male in diefen lebhaften Strudel her- 
eingezogen wird, empfindet au zum 
eriten Male welch ein frifches, arbeit3- 
freudiges und kraftvolles Leben in bie- 
fer gewaltigen Stabt pulfirt. 

Nein, elegant ift Chicago nicht, man 
fpürt fofort, daß es bier abfolut fei- 
nen Plaß für einen Flaneur oder Mü- 
Biggänger gibt. Die blafirt brein- 
Ihauenden, fchlendernden Herren, die 
hiden Modedamen mit den neueften 
Parifer Schöpfungen angethan, die 
man in Nem York am Broadway und 
in ber Yyünften Avenue zu jeder Ta- 
geszeit beobachten fann, fehlen Bier. 
Auch das lebhafte Treiben, das die 
vielen eleganten Fuhrmwerte, die Auto- 
mobile, Sightfeeng-Omnibuffe, und 
„Zaricab3“ auf den asphaltirten Stra> 
Ben berporrufen, bermißt man bier. 
Mil man eiiva8 von biejer lebenslu⸗ 
ſtigen und genußfreudigen Welt in 
Chicago kennen lernen, ſo muß man 
nach den Boulevards oder den wunder 
vollen Parks hinausmarſchiren. Die 
Stadt ſelbſt gleicht einem Bienenkor⸗ 
be, einer Rieſenwerkſtatt, in der keine 


di müßig iſt, ſondern Jeder feinen. 


ap ee erhalten bat, und em- 
fig beftrebt ihn au nad) beften 
Kräften auszufüllen. Das brüdt 

in ihren am unb in in Gans 


ge aus, 
— Arbeit und Er a ai us 


—* ſich nr —— 


önnt baar zahlen oder aufleichte Abzahlungen kaufen. 


macht, 
Geſtell und geräumige Schubladen. 


708. 
— CANALPORT N: 


Runder Anszieh- 
Tiſch, 
— verth $15.00, nur 


— 


— — 


Von maſſivem Ei— 
chenholz gemacht, 
ein ſehr ſchweres 
Piedeſtal oder mit 
fünf Beinen, fein 
abgefertigt, voll⸗ 
ſtändig mit Plat— 
ten und Caſters. 
830 Dreſſers für 844. 98 


Gemacht aus echtem Quartered Oal od. Bir— 
fen Maähagony Finiſh, ſowie in Birds Ehe 

—— hochfein polirt, mehrere Sorten zur 
uswahl. 


8330 Sideboards für $12.50 


Von maſſivem Eichenholz', gemacht, 
verziert mit Handſchnitzerei, fein 
großer franz, geſchliffener Spiegel, 
Schublade mit e mit Plüſch ausgelegt. 


ſchön 
polirt, 
eine 


830 Ghiff Ghiffonier für - für $14.75 


Aus Quartered Eichen: oder Mahagonh ger 
großer aejchliffener Cpiegel,. großes 


Sideboard für, $8.79 


Aus maſſivem Eichenholz, gehaltene: Cpies 
gel, ſchön geſchnitzt. Habt Ihr je von einem 
ideboard zu $8. 2 aebött, dad aus €Ei- 
Senholg gemacht it? 
aar oder leichte Abzahlungen. 


V 


Geht nicht 
in den 
unrechten 
Laden. 


VV 


ſtimmten Ziele zuſtrebt, dem Ziele, das 
die Erfüllung alles dieſes Haſtens und 
Strebens bringen ſoll — nämlich den 
großen materiellen Erfolg. Auch i 
New Hork gibt es einen Dijtrift — ben 
MWallitreei-Diftrikt, in dem diefes Ya- 
gen nach Außerem Erfolge zu Tage 
tritt, doch nicht fo far und unverhüllt 
mie hier in diefer regen Metropolis des 
Meitens. Dort ift alles fchon mit ei- 
nem feineren Firniß überzogen, ber 
ftarf nach Europa riecht, hier gibt man 
fich natürlicher und fcheint die über: 
tünchte Höflichkeit zu beraten. Und 
doc ijt Chicago in feiner Art meit 
cosmopolitifcher ala Nem York, und 
der ftayfe deutiche Einfchlag in der 
Bevölkerungsmaſſe macht ſich deutlich 
bemerkbar. Selbſt die zweite Genera⸗ 
tion kann ihre germaniſche Abſtam⸗ 
mung nicht ſo gut verbergen, wie im 
Oſten, wenn ſie auch leider, genau ſo 
wie überall in dieſem Sande mit ber 
Mutterfprache ihrer deutfchen Eltern, 
auf bebenflihem Kriegafuße fteht. Der’ 
Kampf, den das Deutſchthum auszu⸗ 
fechten hat, um in dem Amerikaner⸗ 
thum nicht völlig zu verſinken, und 
ſeine Charaktereigenthümlichteiten nicht 
ganz zu verlieren, wird im Weiten meit 
lebendiger al3 im Dften geführt. Das 
Deutfchthum ift fich hier feiner frühe- 
ten GStärfe mehr bewußt, hält feiter 
zufammen, und betont offener und 
ftolzer feine germanifche Abftammung. 
Darin aber gleichen die Deutjchen 
des Meftens ihren Stammesbrüdern 
im Oſten, daß fie dag Klanmefen zu 
ftark betonen und fich gerne in engen 
Kreifen unter fich zurüdziehen, um 
dort „ganz deutfch“ fein zu fönnen. 
Ihre beiten Gedanken und die erfreu: 
lichften Seiten ihres Charakters blei- 
ben deshalb dem großen Amerifaner- 
thum oft‘ verfchloffen, das in foupe- 
räner Selbftbeivunderung auf bie 
„Soreigners“ noch immer etwas von 
oben herab zu bliden gewohnt it, 
wenngleich fie den „Germans“, 
Dank dem wunderbaren Auffchtoung, 
ben die beutfche Nation genommen hat 
— ihre Achtung bezeugen und ihre un- 
verwüftliche Kraft und raftlofe Energie 


au bewundern faft gezwungen werben. 


Mürben die Deutfchen hierzulande da⸗ 
her bei jeder Gelegenheit ihre Abſtam⸗ 


mung ftolz betonen, würden fie die Ge-. 


fellfchaft der Amerit . 
SE ea un 
biefem Wölfergernfähe 4 a 


füme, und. daß 


ur Oberfläche 
” die 5 mn aren 


tes das regſte Intereſſe zeigen, und 
ängſtlich nach Erweiterung 
Kenntniſſe ſtreben. 

Doch ich wollte mich nicht in Allge- 
meinheiten verlieren, ich wollte vom 
Meften, namentlih von Chicago ſpre⸗ 
chen, und auf jene Eigenthümlichkeiten 
hinweiſen, die einem New Yorker jo- 
fort ins Auge fallen. 


Man ſpricht hier, genau ſo wie in 
New York jehr viel von der Verjchöne- 
tung ber Gtabt, und e3 läßt fich mahr- 
lich nicht feugnen, daß beide Stäbte fie 
fehr nöthig haben. An Nem York tau- 
chen alle Augenblide großangelegte 
Pläne auf, wie man die Stadt durd 
breite Prachtſtraßen durchſchneiden 
ſollte, wie man die düſteren und an⸗ 
rüchigen Stadttheile, in denen die ärm⸗ 
fte Bevölferung in ungefunden Tene- 
menthäufern Unterkunft gefunden hat, 
niederreißen und durch neue, nach den 
Vorfchriften der modernen Hygiene er⸗ 
baute Häuſer erſetzen kann, wie man 
die dichtbevölkertſten Diftritte duch 
fleine mit Bäumen und Blumen be= 
pflanzte Pläße unterbrechen, und auf 
diefe Weife in die wahren Brutftätten 
für QTuberfulofe und Typhus Luft, 
Liht und GSonnenfchein einführen 
fann, Erft im legten Frühjahr wur 
ben derartige großgedacdhte und groß- 
empfundene Pläne veröffentlicht — fie 
nahmen fich herrlich auf dem Papiere 
aus, diefe breiten Boulevards, die vom 
Battery Park in gerader Linie dem 
äußerften Norden zuftrebten und von 
Weiten nad Dften — vom Eaft-River 
bi3 zum Hubfon die Stadt durchfchnit- 
ten. Aber fie trugen jo augenfällig die 
Unmöglichkeit ihrer Ausführung an 
fi), daß fie wohl faum von den Män- 
nern, denen eine Entjcheibung zuläme, 
ernjtlich erwogen worden find. Das 
Grundeigenthbum, das zu fabelhaften 
Preifen emporgeftiegen ift, und für 
diefe Prachtftraßen fondemnirt werben 
müßte, mürbe felbjt für einen Kröfus 
zu theuer zu erwerben fein. Man be- 
gnügt fi daher mit Stüdwerf, mit 
langfam vorjchreitender Arbeit auf 
dem Wege der Verfehönerung — fürcht 
Straßen zu verbeffern und zu verbrei- 
tern, den neuen Häufern eine richtigere 
Architektur zu verleihen, die Parks zu 
verjchönern und zu erweitern, den herr- 
lichen Riverfiwe-Drive immer meiter 
den Hubdfon hinaufzuführen, und durch 
ehärfere Gefehe felbjt die Tenement- 
Diftritte gefunder und 'mohnlicher zu 
machen. Und das ift ein lobenämwerthes 
Merk, das feine fchönften Früchte tra- 
gen wird, 

Chicago hat benfelben erfreulichen 
Weg eingefchlagen, und mie die That- 
jachen bezeugen, mit großem "Erfolge. 
St au die Stadt — die innere 
Stadt — nod) immer ‚alles’andere ala 
Ihön, gibt e3 auch meite Stadttheile, 
die jih nach allen Seiten bis in die 
Praitie verlieren, und in ihrer bejtän- 
digen Unfertigfeit und Zerriffenheit 
einen oft trojtlofen Anblid gewähren, 
fo hat man doch hier mit echt weitli- 
her Energie eine Ringftraße gefchaf- 
fen, die im mwahrften Sinne des Wor: 
tes ala Practitraße bezeichnet werden 
muß, und jelbft dem verwöhnteſten 
Europäer imponiren wird. Ya diefe 
Boulevards, die das großartige Park- 
ſyſtem Ehicagos zuſammenbinden, 
ſind mehr als gewöhnliche Prachtſtra— 
ßen, ſie ſind zu ſtarken Lebensadern 
dieſer Rieſenſtadt geworden, die den 
angrenzenden Stadttheilen beſtändig 
neues Blut — ich meine Luft, Licht 
und Sonnenfdhein — zuführen, und 
den benachbarten Straßen eine be- 
ftändigen Jmpula geben, au) an ih- 
ter Verfchönerung zu arbeiten. So 


m Inden Euch ein 


zu unjerer großen Eröffnung 
Halhe-Acre Eolten-Werkauf 


STRATFORD HiLLs 


Freie Exkursion 


Samflag und Sonntag, 
9. und 10. Oft, 


AURORA-ELGIN ELECTRIC 


Unser Spezialzüg 
Berläht 5. Mde.-Bahnıbof........ 1.30 Nach 
Seal Maribiield Mde......... 1.35 Yadım 
Berläßt 52. Übe.. 2... 0. 150 Nachm 
Verläßt Des Plaines Ave.......2.00 RNachm 


Jedermann iſt J—— 


Die Zeit iſt gekommen 


Die Eröffnung unferer. fhönen Str 
—* ee auf melde fo wiele war 
i 
Zanfende von Berfonen madten einen 
Ausflug nach. diefem -Eigenthum, aerade 
jenfeit3 der Cool Countv Grenze, in Du 
RageCoumty; an die befannte Vorftadt Eim- 


use —R— *4 
ton der t man eine 
meilenmweite Sarıak Bed Bügel Umgebung —9 
jeder Seite. 

Die Borhut der Häuſerarmee des mächti— 
gen Chicagos Dre immer näber. 

Der Unblid bei ur bielen ame 


und 
3 bom Gipfel des I: 
&iaenitum), ift —* als on — 


at Siraford ills, den beliebten 9: 
Heim für Euer 


flngort für einen 6, um 
ganzes es Chen H 


Halbe Acres 


v0 mn, 50 men 


| Bie befte Lage geht am erften | 


Sicht 00 nit enf—Bhgert wit. 


ihrer | 


<feleton Baiit, 
jedes Iter i 2 
4 Sabre, 


10e 


Spulen = Zwirn, 
200 Nards, 4 c 
Epulen. für 


tragen noch zu den Bortheilen bei, 


Unier größter Verlauf von 


wird auf der Norbmeitfeite 
mu3 Herborrufen. 
erbloom, Seatherfilt, Hudegrade und 
zu diefen auffallend niedrigen Breifen. 


Partie 1 Bartie 2 


Damen - Unter- 
röcke — werth 
= 25, 


#1.50 Unter: 


Montug Hide herunter 


— 


Swiß Gardinen, 


aar für ruffled Swißz Gardinen, 
PART at beiten Flounce. Reaulärer 
3öc = 
für — a „ Gardinen — 
c —* Battenberg Edge und „Ein⸗ 
fat. 5 Reiben bon Tudina. Regu⸗ 
lärer 75c =» Wertb. 
Yard für Ingrain — — 
5 C 2000 Vard8 don 1 bis Yard» 
Längen. 50c = Wertb. 


Anterzeug 


für ſchwere, fließgefütterte Unter⸗ 
Männer— 
3Ic Bil 2 ee —— überall 


für 50c berlauft. 
ür weiße fliehgefütterte Beits 
19€ - ren für Damen, — 
250 Werth 
ür etre gerippte Beits 
19c= Beinfleider für Kinder — 
Größen 20 bis 34. 39c Wertb. 


Schuhe für 81.00 


für Dongola Kid-Schuhe für 

= 90: Damen, Schnür- und Blucher⸗ 

zacons, Ladleder - Spiten, 

aute gederfoblen, ale &rößen bi3 5%, gute 
ichwere Lederfohlen, $1.50:Wertbe. 


für Anabenihuhe, Bor Calf 
= 1. 00 und Satin Dil, Schnür- und 
Blucder:Facond. Gute Leder: 
foblen. Afle Größen bi3 54%. $1.50 Werth. 
51.00 ee 
= n nd N ucher⸗ 
—3 mit Radleder-< -Spigen. 
ana folide3 er Alle Größen $1.50 Wtb. 
Strümpfe und Hhandſchuhe 
6c für fchwarze nerippte baumwollene 
nahtiofe Strümpfe für Kinder — Grö- 
Ben 6 bis 9. 10c Wertb. 
Te für fchwarse fliehnefütterte nahtloie 
Strümpfe für Damen, 
5c für fchwere Gannas-üitteltögaubfinge 
für Männer. 
giköre 
Ontario Gib Whisfen ’5 Gali 5 3 


a Wertb, per Gallone + 
$1.25 Flaſche Re White, 69€ 
die Halbe... .......- Her 00r2. 

Heg ee el — laſchen 4* — 


Süpisten, — $1- gr 149 


Groceries 


Extra fanch Beaberry Kaf⸗ 

fee, das Pfund 

Ten fired Rapan Thee, 
50c Corte, für 

Berberniertet Deal, 

oder Bea 

En Inteß "Seat Lard. 


zu 


16e 


Gold Medal A 


na. 3 . Bl. 33.89 


wird ſich ohne Zweifel der Sinn Treo Siteiber Ginn für: | meemmenmmsbmmisnimssnstnsnishn ei [ [ [ 
— 9* Straßen, für lichte 
Mohnhäufer und Baum- und Blu- 
menjchmud dureh diefes grandiöfe be— 
ftändig vor Augen ftehende Beiſpiel 
heben und den Geſammtcharakter der 
Stadt umgeſtalten müſſen. 

Das mag noch gute Wege haben, 
aber es wird gewiß die Zeit kommen, 
wo man ſich nur mit Schaudern an 
die ungepflaſterten, an die ſchlecht ge— 
pflaſterten und an die mit Löchern 
und Lachen erfüllten Straßen erin— 
nern wird. Wo man für regelmäßige 
Sprengung und Säuberung der gan— 
zen Siadt ſorgen wird, nicht nur für 
die Practftraßen, die nur für die bor- 
nehme Welt da zu fein fcheinen. Der 
Fremde mirb immer zuerft auf dieſe 
Boulevards, Parks und die in ſchö— 
nen Anlagen geborgenen Vororte ver— 
wieſen — das iſt gerade ſo, als wenn 
— * ein Privathaus lommt, in dem 

n ihn wohl in den mit verſchwende⸗ 
8 Pracht ausgeſtatteten „Barlor“ 
führt, fich aber hütet, ihn in die an- 
deren Räume bliden zu laffen, in de- 
nen die mwüftefte Unordnung und Un: 
ſauberkeit herrſcht. 

Auch die großartigen Neubauten in 
der inneren Stadt zeigen das deutliche 
Beſtreben der Archileklen nicht nur 
Rieſengebäude aufzuführen, ſondern 
ihnen auch eine originelle Form zu ge⸗ 
ben, ſie nicht nur monumental ſondern 
auch ſchön zu geſtalten. Auch genau ſo 
wie in New York hat man hier das 
Waſſer in den Bereich der Verſchöne— 
rungsarbeiten gezogen. Dort iſt es 
der Hudſon, bieler munberpvolleStrom, 
der zwijchen den bewaldeten Hügeln 
majeſtätiſch dahinfließt, deſſen Ufer 
durch eine breite. monumentalmirtenbe 
Straße eingefäumt wird, eine Straße, 
die burch hohe Steinmauern eingefaßt, 
über Brüden und Bogen . führt, und 
durch Balluſtraden, Ausſichtshürme 
und Steinruheſitze geſchmückt worden 
iſt. Hier iſt es das Ufer des Michi 
gan⸗Sees, das man der Stadt zurück⸗ 
crobern will, und der ſchon vollendete 
al dieſet —— ren bon 
7 


MILWAUKEE 


um Jeden zu veranlafien, 
beizumohnen — Lejet die VBargains und veritebt. 


Partie 3 


sin Einkauf | Umfaht ſehr gu⸗ 
bringt dieſe de Qual itäten 
Unterröde, 
$1.75 Sorte, zu 


y 5 


Unterröcken 


ſicherlich Enthuſias⸗ 
Die 6 Partien umfaſſen Heath⸗ 
Sateens, 


die 


Sedjs ungewöhnliche Offerten 
in Rleiderftoffen 


B6zöffige neue Herbit Schatten ne- 
ſt re ifte — 48c die Yard 
werth. die Nar 

54 Zoll Breites —E * 

lant Euiting, ein — Bar⸗ 
nain. 48c Werth. Yard 

3645K. reinwoll, Storm Serne und 
en Deus. Die 


In dia 50 Zoll breite neue Herbit- 
Euitiund, in bübichen — mo⸗ 
dernen Muftern, Yard f 
Sutter » Sateen, in (wars. und 
farbig, jabcBreller, bis au 25c 
wertb. die Yard 
Neinfeivene einiahe und fanch 
Meiialines, in einer 5 Aus⸗ 
wabl von Farben, die 9 


Bomelflics, er etc. 


29€ 
Be 


Gebleichtes baumwoll. gekoövertes 
Graih fürgüchen-Handtücher. feite 
Kante, Baraain au 5c Wd. Montag, 


Sabrifreiter von nebleihtem Gam- 
bric u.Miuslin, Yard breite lanae 


a 
5. Montag. nu 3% 
10c mer onta 

ee 2 (weiße Baumwoitene Bett-Blan- 
tet3,10-4 Größe,feiner weidher war: 5 
mer NRap. ſch. roſa u. blaue Bor⸗ c 
— — waniſchesGarn in 91 
alten Karben, ten. Breis 17c, ac 
Montag, für 
Zifchmeiier und Gabeln, Ebont-, Knochen: 
und —— —— intiae Ga⸗ 10c 


ders, vea. 75c Werth, Montan, Br. 
Bafement — Montag 

‚bein, 

Bi — er — — — Dec 


Beitellung 


fund Bi —— Zuder.. 
Stüf Dur Own Scheuerieife 
“Stüf German-Amer. (shofo ade... 
—— hieſ. en, (in Del).. 
08-Sad Tafeliat 


> 
Ga kl 

fd. Muir Bart tiihe.. 
Procter & Amber Seife.. 


3850 


2 
1 
15€ 
2 
1 
2 
1 
1 
2 
1 
1 
1 
1 
1 


. 8 Stüde 


. Diefe_ ganze 
Beſtellung 


—353⏑—⏑—...... 


SCHROEDER 


Rohe he 


Freie wiſſen⸗ 


8 ſchaftliche 


Unterſuchung der Augen. Ge⸗ 
naue Anmeſſung von Brillen 
und Augengläjern. 

Augen einzeln geprüft, und 
irgend ein Mangel ber Geh- 
fraft dur ein paffendes Glas 
auf den Normalpuntt erhöht. 

Unjere Preife für auf Be- 
ftellung gemadte Brillen und 
Angengläjer find niedriger als 
die für fertige. 


% 


und gebenft das Terrain der Eifen- 
bahn nicht. nur zu überbrüden, fondern 
ganz zu verdeden und den Boden bon 
derStraße bis zum Gee mit den fchön> | 
ften Anlagen zu fhmüden. Ferner ge- 
winnt man dem See einen Theil des 
Ufers ab, indem man einen fünftlichen 
Damm aufführt und ihm bepflangzt, 
und fomit eine langgejtredie Lagune 
ichafft, die eine herrliche Wafferftraße 
für Vergnügungsboote bildet, Diefe 
wenigen Beijpiele mögen für heute ge- 
nügen, um zu zeigen, daß e3 der Ri 
nigin des Mejtens“ gemiß nit an 
Männern fehlt, die für die Entiwides 
lung und Berfhönerung ihrer unbeim- 
lich warhfenden Stadt die beiten Kräfte 
einfegen, und daß bie Bürgerſchaft 
ſich immer ſtärker bewußt wird, daß 
ſie energiſch mithelfen muß, die offen⸗ 
bar liegenden Mängel Chicagos abzu⸗ 
ſtellen Und das iſt der erſte und ar 
tigfte Schritt zur Beflerun 

Städten, Ne York jomo a Ei 


AVENUE AND > PAULINA STREET 


Spezielle Offerten für 


diefem größten bon uns je BE Herbitfeit 
— Schaufenſter⸗Ausſtellung iſt jeden Abend beleuchtet. 


Unterröcken 


der zum größten Erfolge ſeit vielen Siſons wer⸗ 
den ſollte. — Kauft jetzt Euren Bedarf, und Ihr 
werdet dabei Geld ſparen. 


Bartie 4 
$2 » Unterröde | Bedenkt, all bie 
marfirt firj$250 Unterröde 
den Montags 
berfauf au 


$1.40 31 


— Fan 


Montag 


Der größte Ditsber-Berfauf von 


Bartie 5 Partie 6 


Letter u. viel. 
leicht beiter aller 
find Montag au|®argainz, $3- 
baben für Werthe m 


DI, Stürerei, — w. 
Dauer und Einfäge, 4 € 
neue und nette Miufter, 
wertb 12c, per Yardı 
Neinfeidened Satin Taffetaband, 7 c 


Nr, 22 und 40, alle Farben, 
We daebe 


Wafcfoffe Montag 
beifblauer Babnflanelt, 


mwertb 10c, 6% 


zu 
Extra igwere Twilf Shirtings, in nabbhblau 
und fcdhivarz, mit weißen Strei— I, 
fen; für Deönnerbemden, 6 c 
werth ges die Yard 
Shürzen-Gingham in Bande 
ren Staplemujtern, meiitens 
blau und weiß, fpesiell zu 


Anzüge und Heberzieher 


Anzüge und Weberzieher für Knaben und 
Kinder. Anzüge mit 2 Paar Hofen, fomwie 
blaue Gerge3, mit einfaden oder Rnider: 
boder=Hofen.. Größen 3 8 16 Jahre. Die 


Ueberzieber find in Auto⸗ð 8 
er⸗ = 2.39 


Stiterei- Einfafjung m. —— 


Weiher, roſa, —— und 


cons, Monogramm * 
mel, Gr. -3—8, ext. ‚gut. Wt.. 
Knaben: n. Rinneranaäge m. ‚Ueberzieher. An⸗ 
züne aus blauem od arz. Chebiot, Grö- 
Ben 3 bis 16 Sabre. — er find in 
grau und grün. Größe 

bis 8 Jare. Ze 9 han RE 1.05 
Vormittags, 

Starte uns —— Münner⸗ und Kna⸗ 
benhoſen, fſ. Alltassgebrauch. 

Jedes Paar garntitt. Größen 

30 bis 42 Taillenmaß, zu 


Montag — Suits — Koals 


Damen-und Mädchen⸗Herbſt ·Suits —Broad⸗ 

clotb3 und Worfted. Salb-anfilich. Eoat,: fn- 

tingefüttert, plaited Slirts, 0 

alle Farben, $15-Werth 2 + v 

Damen- und Mädchen⸗Coats —Kerſey und 

— * auf, plaited Stirt 
eit od. einf. gefchneiderte 

Sacon, fbezieller Werth 1* ‚$12.98 

Ste —— F — Broadeloths, 
a er, quilted und ge— 

füttert, alle Karben, zu 52.98 


Broguen 


Kodol Denis $e..die 
u sen — KR ie 
erwins Pills, Be bett 

u, Leber-Regulat., 25c Grö Abe 
1 Padet, Borjänre, Wilcdhzu 
Sodinm Phosphe 

Garfields — ulver od. Kain 
Erpeller, 2öc Größe zu 


Groceries 


Menbow Hilf Butter, 

— ——— —E 

Friſche ausgeſuchte Eier, 

ver Dutzend 

Swifts Premium Sommerwurſt, 

ee ER FE . 

A. Booth's oder — 

Hummer, ver Büchſe 

gene rothe reife Tomatoed, 

3 B»üdjien : für 

Snow Woite oder De: 

Gennnerfuite eenfere Defte AB 
eflüge) er—Unfere beite Mörs 

nermiſchung, 100 Bi. fe 51.79 
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Seil-Brußbane. 


inem erft | 
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